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Montags den 2. Juli 1821. N 

Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ꝛc. ie... 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


t 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Tan | Zu verkaufen. 5 ER, 
„) Breslau den ı9ten May 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 


Claram in Breslau find der ziſte July c., Zeſte Auguſt c., peremtorie aber 


der iſte October e. Vormittags um 9 Uhr als‘ Termini licitationts auf das 
weyl. Anton Nowagſche 1zhuſige Bauergut ſob No. 5. zu Nippern Neumarkt⸗ 
ſchen Kreiſes, welches auf 1080 Rthlr. Courant a 5 pro Cent gerichtlich 
abgeſchätzt if, im Wege der freywilligen Subhaſtatlon angefegt worden, wozu 
Kaufluſtige zu Adgebung ihres Gedoths vorgeladen werden. Wobey auch die 
unbekannten aus dem Hypothequenbuche nichr conſtirenden Real Prätend enten 
mit vorgeladen werden, ihre Auſpruͤche ſpaͤteſtens bis zum letzten e 
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Termine dem Gericht arzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter 
Ab judicotion damit gegen den neuen Beſitzer und in ſoweit fie das quäſtionirte 
Vauergut betreffen, nicht wetter werden gehört werden. Und wird überdieg 
noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach 9 35. Tit. 52. 
Thl. 1. der Gerichtserdnung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außen⸗ 
bleibens dem Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegang des Kaufſchilings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetrages 
nen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar retztere ohne Pros 
duction der Juſtrumente werde verfüge werden. 888 EA 
Könige. Gericht ad St. Claram. 
> j Homuth. 
Breslau den 27. März 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Curators der Kammerherr Freiherr von Troſchkeſchen erbſchaftlichen 
Liquidationsmaſſe Juſiiz⸗Commiſſarli Enge die Subhaſtation der im Fuͤrſtenthum 
Wohlau und deſſen Herrnſtaͤdeſchen Creiſe gelegenen Rittergüther Piuskau und 
Oſtrawe nebſt allen Realitäten, Gerechtiskeiten und Nutzungen, welche im 
Jahr 1820. nach der, bei dem hleſigen Königl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngen⸗ 
den Proctama beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſ chenden Taxe land⸗ 
ſchaftlich auf 45179 Rthl. 29 for. abgeſchaͤtzt find, befunden worden. Demna 
werden alle Beſitz und Zablungsfähige hierdurch mit Anweiſung auf die vor⸗ 
läufig von dem Curator maſſae entworfnen in der Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur 
einzuſehenden Kaufbedingungen oͤffentlich aufgefordert, und vorgeladen in einem 
Zeitraum von 9 Monaten, vom heutigen Toge au gerechnet, in den hiezu ange⸗ 
ſetzten Terminen, namlich den 31. Auguſt c. Vormittag 10 Uhr und den 30. 
November c. Vormittag 10 Uhr, beſonders aber in dem letzten und peremto⸗ 
riſchen Termine den 1. Ma z 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Könige, 
Oder Landesgerichts-Rath Tilſch im Partheten-Zimmer des hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Hauſes in Perſon ober durch gehörig infermirte und mit Vollmacht 
vertehene Mandatarien, aus der Zahl der biefigen Juſtiz Commiſſarien (wozu 
ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchaft der Jußiz⸗Commſſactus Koblitz, 
Morgenbaſſer und Wirch vorgeichlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen,) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 
haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu 
gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und dle Adjudtcation an den Meiſt und Bf: 
bieihenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremteriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnadme 
zulaſſen, keine Rüͤckſicht genommen werden und fol, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichev fowobl der eingetragenen als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
Inſtrumente verfügt werden: ar | 
Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſſen. 
Falkenhauſen. 
Breslau den zoſten März 1821. Wir Dixector und Juſtizräthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt, und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Keuntniß, daß das zum Nachlaß des verfiorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
epo⸗ 
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Depoſſtal⸗Rendanten Conrad gehörende auf dem ehemaligen Veſtungs⸗Terrain vor 
dem Schweidnitzer Thor, der Straße nach Strehlen gegenüber gelegenes Haus, 
nebſt dem dazu gehoͤrigen ehemaligen Lieberſchen Garten, welche Grundſtuͤcke na 

der bei dem von unſerer Regiſtratur aushangenden Proclama einzuſehenden Tare, 
auf 20086 Rthlr. 12 gr. abgeſchaͤtzt find, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den dazu au⸗ 
geſetzten Terminen nehmlich den 2ten Juͤny und den eten Auguſt beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termin den zien October d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dein Königl. Juſtizrath Rambach in unſerem Partheien⸗Zimmer in 
Perſon, oder durch gehbrig informirte und mit gerichtlicher Special: Vollmacht ver⸗ 
ſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, in 
0 fern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten und der obervormund⸗ 
chaftlichen Behoͤrde erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtbierhenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Juſtru⸗ 


mente verfügt werden. 

a 15 f Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 
Breslau den 15ten May 1821. Wir Director und Juſtiztaͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts bieſiget Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
ollzemeinen Kenrtniß, daß auf den Antrag einer Realglaͤublgerin der verehlichten 
Gaſtwirih Kerber zugehoͤrlge No. 780. in der hiufigen Oder⸗Vorſtadt belegene Gaſt⸗ 
ſtoll, welcher nech der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhler aushaͤngenden 
Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 300 Rthl. und zu 6 pro Cent auf 
230 Nihl. abgeſchoͤtzt it, oͤff nilich verkouft werden ſoll; demnach werden alle Bes 
fig: und Zahlungsfaͤhige durch gegen waͤrtiges Preclama oͤffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in einem 3 Itraume von 9 Wochen in dem hiezu angeſetzten einzigen 
Termine, nämlich den 15. Auguſt Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſilz⸗ 
Reth Hrn. Krauſe in unſerm Portheyenzimmer in Perſon oder duch gehörig ins. 
formirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehent Mandataren, aus der 
Zabl der hieſigen Juſtiztcommiſſarlen zu erſcheinen, die biſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Sab haſtatlon daſeibſi zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu 
geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſptuch 
von den Intereſſenten eiktaͤret wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Meiſt- und Beſtölethenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erle⸗ 
gung des Kaufſchillings die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen 
als auch der leer aue gehenden Forderungen und zwar Icgterer ohne Production der 

Inſtrumente verfügt werden. d 8 ; 
Director und Zuptizräthe des Königl. Stadtgerichts. 55 


* 
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Breslau den azſſen October 1820. Von Selten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Ober s Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekang 


t gemacht, 


daß auf den Antrag mehrerer Real⸗Creditoren die Subhaftstion des in der 
Grafſchaft Glatz und deſſen Glaͤtzer Creiſe gelegenen Freyrichtergutes Paſſendorf, 
netit den Zubebörungen, Nauſerey und Brunnkreß, nebſt allen Reelitäten, Ges 
rechkigksit'n und Nutzungen, welches den sten May d. J. nach dem bey dem 


hießgen, Königl. Ober Landesgericht aus hangenden Proclama beyg⸗ 
je ke deckt chen Zeit einzuſehenden Toxe, gerichtlich auf 5691 Reit. 


= 


und Zählungsfäbige hierdurch oͤffentlich aufgefordert un 


fuͤgten, zu 
8 gr. 8 d'. 


zu 5 pio Cent abgeſchaͤtze i, befunden werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
1 e „in einem 


Zeitraum von 9 Monaten vom 23ſten November c. an gerechnet, in u biezude 
ang ſetzten Terminen, namlich: den 23. Februar 1821. Vormittags um 10 Uhr 
und den Zoſten May 1821. Vorulttogs um 10 Ubr, deſonders aber in deut 


letzten und peremteriſchen Termine den 27ſſen Auguſt 1821. Vorn 
10 Uhr vor dem Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Koͤltſch im 


Er 


iftags um 
Parheien⸗e 


Zimmer des hieſigen Ober Landesgerichtsbanſes, in Perſon oder durch gehörig 
in ormirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten (wozu ihnen für den 
Fall etwaniger Unbekanatſchaft der Juſtiz Lommiſſiensrath Muͤnzer und die 
Juſtiz Commiffarien Kodtig und Klerke vorgeſchlagen werden, an deren einen 


fie ich wenden koͤnpen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mo a⸗ 


geben and zu gewäretgen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an de 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erkolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 


i Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen 


werden 


und ſel nach gerichtlicher Erfegung des Käufſchiuings, die köſchung der fännrs 
1 lichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leeß ausgehenden Forderungen 


und zwar letztere ovne Prdduction der Inſtirumente verfügt werden. 
» Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleften. 


Hofrichteramt zu Breskau. wird blerneit bekauut, gemacht, daß die 
a 


hiauer Thore hiefſelbſt ſub No 65, a Spee e en 
die Taxe auf 67 Rthe ausgefallen ft, Schulden halber öffentlich an 


g 
g 
i IIttaten der Sub haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gevorhe zu Peotocell zu 
| 


Dohm Breslau den len Marz 1821. Von dem Königl. Preuß. 


zur Ver⸗ 


4 Ratitdel de, verſtorbenen Cartünfabelkanten Getilieb Barthel gehörige vor dem 


ike, wovon 
den Meiſt⸗ 


\ 7 biethenden verkauft werden ſol, und zu dieſem Behuf ein Lieltariens⸗ Termin auf 


a den sten Jun ten Auguſt und pten October d. J. ünberaumt worden ſt. 


Es werden daher alle Bei: und Nan des a e b 
lan wan dieſen Terminen beſonders aber in dem letz 1 Per riſchen den ot 


ene Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarid Herrn Rorh Rohrſcheid 


hierdurch aufgefordert. 


en October 
in hieſiger 


e con Geiichteſiele emweder in Person, oder hinlängiidy informirte Bevollmächtigte zu 


d Ferſcheluen, ihre Gebote abzugeben und hiernächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 


5 And Beſſbiethenden mit Einwilligung der Öläubiger der Zuſchlag dieſes Gruadſtücks 


eertheilt werden wird.“ 
| 88 921 0 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 8 


% 


a tenburgſchen Juſtizamtes der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhoff wir 


l 0 


A „Breslau den 25. April 1821. Von Seiten des Graf York v. Wars 


d auf den 


Antrag der hinterlaſſenen Erden des ab inteſtato verſtorbenen Bauers Franz 


Seiffert 
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Seiffert das ſub No. 44. zu Hohengiersdorf im Grottkauſchen Ereife gelegene, 
zu dem Nachlaſſe defieiben gehörige und auf 656 Rthlr. 6 ſgr. Cour. excluſive 


des dazu gehoͤrigen Waldes gerichtlich abgeſchaͤtzte robothſame Bauergut von 


* 


Proecdutton der Inſtrumente verfuͤgt werden. 


9 Ruthen Ackerland, im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung hiermit 


ſubhaſtitt. Es werten daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem auf den ıflen Juny, ıften July und peremtorie auf den 
zofien July 1821. in unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Zuͤlzhof feſtgeſetzten 
Elcitations⸗Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und hiernaͤchſt den 
Zuichlag an den Miſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilligung der Erben und 

Vormundſcheſt zu gewaͤrtigen. R a = ST 
Das a 99 595 Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaft Wanſen 

und Zuͤlzhoff. Be: 

Breslau 15 27. Februar 1821. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Wittwe Slmonſchen Verlaſſenſchafts⸗ 


Curator Herrn Juſtiz-Commiſſair Micke das zum Nachlaſſe derſelben gehörige auf 


dem Graben ſub No. 1354. gelegene Haus, welches nach der bei unſerer Regl⸗ 
ſtratur aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe auf 2061 Rthl. 12 gr. abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, öffentlich, verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen 
in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hierzu angeſetzten Terminen nämlich 
den 29. May g. c. und den 31. July beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
tortſchen Termine den 2. October a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. 


Juſiſzrath Herrn Vogt in unſerm Partheien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrig 


informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehener Mandatarien, aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu 
Protocoll zu geben, und zugewärtigen daß, demnaͤchſt, in ſofern kein ſtatthafter 
Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird der Zuſchlag und die Adjudication 
an den Meſſt- und Beſſbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll, nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufsſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eins 
getsagenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Letzterer ohne 
e Das Könige, Stadtgericht. EN) 
Ratibor den 10. April 1821. Da bei der Subhaſtatien der zur gräfs 
lich o. Oopetsdorffſchen erbſchaftlichen Liquldationsmaſſe gehörigen: im Fürftens 
thum Oppeln und deſſen Neuſtädiſchen Cretſe belegenen Güther Stuͤbendorf und 
Pietna fo, wie das Vorwerk Boreck nur ein Geboth von 28,000 Rthl. gemacht 
und daher der Zufchlag nicht ertheilt ſondern die Fortſetzung der Subhaſtatlen 
beſcg loſſen, und hierzu ein einziger und peremtoriſcher Biethungs Termin auf 


den 1 September d. J. des Vormittags um 9 Uhr auf dem Nen e 
nd 


Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputisten dem Herrn Ober-kandes⸗ 
gerichtsrath v, Gilgenheimd anberaumt worden iſt, fo wird ſolches und daß 
gedachte Guͤther nach den davon durch die Obetſchleſiſche Landſchaft aufgenom⸗ 
menen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſeben 
werden kann, und zum Behufe der Ertheilung: des ene ohne 


* 
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Annahme der hoͤhern Getreideprelſe auf 24,656 Rthl. 28 for. 4 d'r. und mit 
Beruͤckſichtigung derſelben auf 25,426 Kehl. 21 for. 8 d'r. Behufs der Sub: 
haſtation aber auf 41,924 Rthl. 15 fgr. gewuͤrdiget worden, den befigtähigen 
Kauftuſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß nach erfolgter Einwilli⸗ 
gung der Intereſſenten das Grundſtäck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zuges 
ſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht welter geach⸗ 

tet werden ſolle. a f 5 

s Kaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oderſchleſten. 
Ratibor den 15. September 1820, Da bey dem hleſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Stiftsamts ad St. Johannem zu Liegnitz die im 
Pleßner Creiſe belegene Guͤther Ober- und Nieder⸗Mſchanna nebſt Zubehör an 
den Melſtbiethenden oͤffentlich im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft 
werden ſollen und die Bietgungstermine auf den 3 Februar 1821, den 5. May 1821. 
und beſonders den 4. Auguſt 1821. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem biefig 

Koͤnigl. Ober » Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 

Landesgerichte⸗Aſſeſſor Dr. Frledteim angeſetzt worden, fo wird ſolches, und daß 

gedachte Guͤther nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft im Monat 

"März 1820. aufgenommenen Taxe, welche in der hleſigen Ders Landesgerichts. 

Megifiratur eingeſehen werden kann, auf 39736 rthl. 20 agr. der Exicag zu 5 pro 

Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden, den befigfähtgen Naufluſtigen bekannt ge⸗ 

macht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungstermine, welcher peremto⸗ 
riſch iſt, das Grundſtuͤck dem Meſſtbiethenden unfehldar zugeſchlagen, und auf 
die etwa nachher einfommenden Gebothe nicht welter geachtet werden folle, 
Koͤnigl, Preuß. Ober-Landesgericht von Oberſchleſien. 
d N „Manteuffel. 

z Ratibor den 8. Januar 1821. Nachdem auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers der Öffentliche Verkauf der zu Schammerwitz Ratidorer Creiſes an 
der Groß⸗Petrowizer Grenze gelegenen, aus 26 Morgen a 300 R. beſtehen⸗ 

den, auf 3770 Rehlr. gewürdigten, ſogenannten kleinen Wieſe, beſchloſſen wor 
den iſt, fo werden alle di jenigen, fo dieſe Wieſe zu kauſen Luſt und Faͤhigkeit 

haben, mittelſt des gewaͤrtigen Proklamatis, wovon das eine Exemplar nebſt 

Taxe in loco Krancwitz, das andere aber au hi-figer Gerichtsſtätte ausgehaͤngt 

iſt, vorgeladen, in Termino den zıflen März, 30. May 1821. früh km 9 Uhr 

allhier in Ratibor, in Termind perem tor io ader den allen August 1821. trüp 

9 Uhr im Orte Schammer witz in Perſon zu erſcheinen und ihr Geboth zu thun, 

fodann aber zu gewaͤrtigen, daß die ansgebotbene Wieſe dem Meiſtbiethenden 

ugeſchlagen und auf die Por Termino ctwa noch eingehende Liclta nicht weis 

115 reſtectirt werden wird. Zugleich wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht: 

a. daß der Verkauf per Pauſch und Bogen und oßne aller Gewaͤhrsleiſtung 

und eventualiter in einzelnen Parcellen zu 1 Morgen erfolgt; b. Käufer die 

Abſchaͤtzungs⸗„ Subhaſtations⸗, Adjudlcations⸗ und Tradltlons⸗Koſten, fo wie 

die für Berichtigung des Beſitztitels auf feinen Namen, ohne Anz und Abrech⸗ 

nung auf das Nieiſtgeboth Übernehmen und e. die Kaufgelder in Termino tra⸗ 
ditionis baar und auf einmal ad Depoſſtum erlegen muß, wogegen d. die 
erkaufte Wieſe von der ne 19 25 e fol. 
erichtsamt Kranowitz un al “ 
Das Gerich Kretschmer gut, 
uils 
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Hultſchin den 1zten April 1821. Das ſub No. 67. bleſelbſt belegene, 
auf 120 Rthlr. Cour. gerichtlich geſchätzte Haus ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden berkauft werden. Hierzu find brep 
Biethungs⸗Termine, nämlich auf den aaſten May, 25ften Junp und aaſten July 
c. a. hiefeldft in unſerer Ger ichtscanzley Nachmittags um 9 Uhr anderaumt wor⸗ 
den und werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch init der Bekannt⸗ 
machung vorgeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden in dem 
letzten ßeremtoriſchen Termine erfolgen und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht 


genommen werden wird. 
f Das Köntgl. Gericht der Stadt. 
f Schmiedeberg den 23ften May 1821. Die ſub No. 83. im hleſigen 
Stadtdorfe Dittersbach gelegene am 13ten May 1816, auf 2387 Rthlr. 19 ſgr. 
gerichtlich abgeſchatzte Mehlmühe, ſoll in dem auf den Zten December 1821. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr anberaumten peremtoriſchen Biethungs⸗Termine an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden auf hieſigen Stadtgericht öffentlich verkauft werden. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. r 

Glatz den 6. Februar 1821. Da die dem Schneidernreifter Ludwig Arnig 
gehoͤrigen ſub No. zo. und 21. hleſelbſt belegenen und auf Hoͤte von 2106 Kıhlr. 
18 gr. Cour. gewürdigte beyden Gärte, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden ſollen und hlezu Termink licitattonis auf den den 10. April 1821. 
Vormittags um 10 Uhr, auf den a7ſten Juni 1821. Vormittags um 10 Uhr und 
peremtorie auf den zten September 1821. früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤhnlicher 
Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe anſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 
Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebethe, als auch den unbekannten Real: Glaͤu⸗ 
biger hierdurch bekannt gemacht. 

2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Grünberg den 12. May 1821. Die zum Nachlaß des hleſigen Tuch⸗ 
machermeiſters Gottlieb Weyrauch gehoͤrigen Grundſtuͤcke, als 1. das Wohn⸗ 
haus No. 249. im aten Viertel taxirt, für gor Mtbl. 9 gr. 2. der Weingarten 
Nio. 1022. kaxirt, für 40 Rthlr. 3. der Weingarten Nro. 1427, tarirt, 
für 152 Rthl. 12 gr. Cour. follen in Termino den 1. September d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr, im Wege nothwendiger Subhaſtation oͤffentlich an die 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤbhigen Me ſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich daher 
Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zus 
ſchlag, in lofern nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme noͤthig machen, fols 
chen sogleich zu erwarten haden. Die Taxen koͤnnen täglich auf dem Lands und 
Stadtgericht eingeſehen werden. a 

e a a und 4 ar 

eſtenberg den 19. May 821. as hieſelbſt ſub No. 14, belegen 
dem Tuchmachre Meiſſer Samuel Mattiske in ple Haus, welches auf 
428 Riehl. gewü diget worden, fol im Wege der Execution ſubhaſttret werden, 
und es ſind die Biethungs⸗Termine auf den 6. Julp, 3. Auguſt und peremtorie 
auf den 31. Auguſt a. c. angeſetzt worden; es werden daher Kaufluftige hierdurch 
eingeladen, in gedachten Terminen, deſonders aber in dem auf den 31. Auguſt 
a, c. angeſetzten peremtoriſchen kicttattlons⸗Termine Vormittag 9 Uhr auf hleſigem 
Rathhauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ 


geboth zu gewaͤrtigen. 
Das Königl, Preuß. Stadtgericht, 


et hne 
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Bunzlau den =gflen April 1821. Das Gerichtsamt Ober- Schoͤnſeld 


f ſubhaſtirt hlermit weceffarie , die in Ober⸗Schoͤnfeld ſub No, 20, belegene Knollſche 


Wind und Waſſermuͤhle auf Antrag des daſigen Dominii, welche von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamie auf 367 Rth Cour. nach ihrem Nutzungs⸗Extrage gewuͤrdiget 
worden, Es ſetzet drey Biethungs⸗Termine, von welchen der letzte peremtoriſch 
iſt, auf den ızten July, taten September und 14ten November 1821. jedesmal 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Ober⸗Schoͤnſeld an und 
werden daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤtige biermit vorge⸗ 
laden, in gedachten Terminen zu erſchelnen, ihr Gebotb abzugeben und zu erwar⸗ 
ten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen baare Bezahlung das Grundſtück 
zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nuch dem Termine gerhanes Gebotb wird keine 
Rückſicht genommen. Die Taxe kann zu jeber ſchicklichen Zeit in dem Gerichts; 
kretſcham in Ober⸗Schoͤnfeld und beym unterzeichneten Juſtitiario eingeſchen wer; 
den. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Pratendenten hiermit zum Erſcheinen 
in dem peremtoriſchen Termine vorgeladen und ihr etwanigen Real⸗Anſpruͤche 


geltend zu machen bey Verkuſt derſelben. 


Das Gerichtsamt Ober⸗Schoͤnfeld. . 
x ES Frank. 
Weechſel⸗, Geid⸗ und Fonds ⸗Courſe. 


Breslau den 30. Junp 1821. 
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Bon dem Preiß des Gerreides in Breslau 
naͤmlich von der deſten Sorte. Vom 30. Juny 1821. 
PPP zu 523 fgr. gerechnet. g 
Der Scheffel Waitzen Roggen Gerſte a Habe 
in cih. fer. d'. Irthl. gr. d'. Irthl. (far. d' rthl. gr. d'. 
Breslau 2 1 : 1 N | 
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zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 2. July 1821. 


Zu verkaufen. i N 


Muskau den igten April 1821. Zum Öffentlichen Verkauf des allhler 
zu Muskau im Rothenburger Kreiſe belegenen, den Kraskeſchen Erben zugehoͤri⸗ 
gen, brauberechtigten Wohuhauſes, weiches auf 1548 Rithlr. gewürdiget worden, 
und wovon die Taxe in hieſiger Canzley eingeſehen werden kann, find Biethungs⸗ 
Termine auͤf den zoſten Juny und Z3iſteu July c., der letzte und peremtoriſche 
aber auf den ıften Septbr. c. anbergumet worden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden daher hiermit aufgefordert, in den augeſetzten Terminen, Vormittags um 
10 Uhr in der Hofgerichtscanzley allhier zu erſcheimnen, ihre Gebothe zu eröffnen, 
nach Ablauf der Terminszeit aber den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbietheuden 
zu gewaͤrtigen; wobei zugleich bekannt gemacht wird, daß auf die nach Verlauf 
des letzten Licltations⸗Ternuns etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflectirk 


werden foll,- 
Standes herrliches Hofgericht en 

SGruſſau den 28ſten März 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richt wird das ſub No. 140. zu Alt Reichenau gelegene, zum Vermögen des Ignatz 
Benedlet Franz gehörige und auf 143 Rthlr. 3 gr. 4 d'. Courant dorfgerichtlich 
geſchaͤtzte Haus, nebſt Gärtel, im Wege der Execution auf Antrag eines Gläudt⸗ 
gers ſubhaſtit. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem auf dem ızten Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr feſigeſetzten 
Licitations⸗ Termine an dieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth adzugeben 
und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meift» und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit 
Bewilligung der Realr Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden 


wird. 
* Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen. Grüſſauer Stiftsguͤter. 
Ne Amt Oppeln den 18. May 1821. Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amt Oppeln macht hiermtt bekannt, daß auf den Antrag der Real: Gläubiger 
das unter deſſen Jurtsvictton ſud No. 4. zu Ratchau 21 Meile vön Oppeln 
und 24 Meile von Groß Strehlitz gelegene Freibauerguth, welches auf 4163 Rihl. 
25 gx. gerichtlich abgeſchatzt iſt, in den hiezu anberaumten Terminen als auf den 
30. Ju c. 29. September c., und dem peremtoriſchen auf den 1. December d. J. 
Öffentlich verkauft werden wird. Es werden daher zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhlge hiermit vorgeladen in dieſem Termine auf unſeren Gerichtszim⸗ 
mern hieſeldſt, vor dem Oeputirten Herrn Commiſſions⸗Rath Wlesner zu erſchei⸗ 
nen, und den Zuſchlag an den Belt: und Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen, weil 
auf Nachgebothe nicht geruͤckſichtigt werden wird. Die Taxe und Kaufbedin⸗ 
f 5 gungen 
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gungen konnen jederzeit in den gewohnlichen Amtsſtunden in der hieſigen Regi⸗ 


ratur eingeſehen werden Eee 
88 Er 5 RNaoͤnigl. Domainen⸗Gerichtsamt. e 
Oels den Eten April 1821. Die ſud No. 13. zu Spahlitz dey Oels 
belegene, auf 817 Rihlr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Chriſtian Prüfertſche Fley⸗ 
ſtelle, it im Wege der Execution zum offentlichen Verkauf geſtellt worden. Alle 
diejenigen, welche dieſes Grundſtuck zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezah⸗ 
len vermoͤgend find, werden daher hierdurch aufgefordert, zu dem auf den 
z5ften July c. Vormittags um 10 Uhr vor unferm Deputirten Herrn Refe⸗ 
rendarlüs Kapſer in hieſiger Gerichröftätte auſtehenden einzigen Blethungs⸗Ter⸗ 
mine ſich zu meiden und ihre Gebothe abzugeben, indem auf ſpaͤtere Gebothe, 
inſofern nicht gefegliche Umsiände eine Ausnahme zuließen, keine Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen werden, ſondern an den in Termine Meiſt⸗ und Beſtbietbendgeblie⸗ 
benen der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums Gericht. a 
Liebenthal den zoſten April 1821. Im Wege der Rechtshuͤlfe wird 
das dem Gemeindebothen Jakod Kaſelbach gehörige, auf 50 Riblr. 12 ggr. 


Cour. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Haus No. 216°" zu Langwaſſer zum oͤffent⸗ 


= 


lichen Verkauf ausgetangen und ein einziger Termin zum Blethen den 24ften 

Julo d. J. als Dienſtags früh um 9 Ubr im Gerichtskretſcham zu Langwaſſer 

angeſetzt, zu welchen Kaufluſtige eingeladen werden. 25 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Oels den ı6ten Januar 1821. Das herzogl. Brauſchweig Oelsſche 


Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß das im Fuͤrſtenthume Oels 
und deſſen Conſtaͤdtſchen Weichbilde beirgene Rittergut Klein ⸗Deutſchen, auf 
den Antrag des derze tigen Beſitzers, Herrn Ober Amtmann Adamp, im Wege 
der freywiligen Sudhaſtatſon veräußert werden fol. Gedachtes Rittergut iſt 
im Jahre 1788 landſchaftlich auf 27,051 Rthlr. 14 far. 8 d'. adgeſchaͤtzt und 
nach der Verſicherung des jetzigen Beſitzers, welche der Augenſchein beſtaͤttigen 
fon, ſeit Aufnahme der Tore das Wohnhaus ganz neu erbaut, fo wie eine 
veredelte Schaafheerde angeſchaft worden. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 


Fürſtenthumsgericht ladet demnach durch diefe öffentliche Aufforderung, alle 


diejenigen, weiche mehrerwaͤhntes Rittergut Klein Deutſchen zu kaufen Willens 
und vermögend find, ein, in Termine den ſien Auguſt a. c. Vormittags um 
10 Uhr in den Parteyen Zimmern des hieſigen Fürfientonmsgerichtd zu erſchei⸗ 
nen und ihre Geborhe vor dem ernannten Deputirten, Herrn Jufizrath Wide⸗ 
burg, zu Protokoll zu geben, worauf ſodann, nach erfolgter Genehmigung des 

errn Ober Amtmann Abamy, der Zuſchlag an den Meifidierhenden und an⸗ 
nehmlich zahlenden erfolgen wird. Die Take ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur 


eingeſehen werden. i 


Hermsderf unterm Konaſt den sten April 182 1. Das unterzeichnete 


Gerichts amt ſubhaſt rt an derwelt für Rechnung des Käufers Ignatz Bahn das zur 
Goſiwlrth Florian Gemmſchen Concursmaſſe gehörig geweſene, in der ortsgerlcht⸗ 
lichen Taxe vom g aſten März 1819. auf 1214 Rthlr. 12 gr. abgeſchaͤtzte Haus 


No. 153, in Warmhrunn, und is fliehen die Lieitatlonstermine auf den 18. Map 
I 171, VRR 


. 
eb 
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und auf den 18. Juni ci, der letzte und neremtorifche aber auf den 18. Juli e. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr in der hiefigen Amts⸗Canzeley an, in welchem letztern der Zuſchlag 
des Hauſes für das hoͤchſte und annehmlichſte Geboth zu erwarten iſt. 

3 Reichsgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 

Ratibor den 4ten Moy 1821. Nachdem auf den Antrag elnes Real⸗ 
Glaͤubigers der öffentliche Verkauf der zu Schammerwitz Natiborer Creiſes an der 
Klein ⸗Peterwitzer Grenze gelegenen, aus 4 Morgen 48 Q. R, den Worgen zu 
300 Q. R. gerechnet beſtehenden, auf 357 Rth. Cour. gerichtlich gewuͤrdigten àten 
Ubtheuung der Aahoͤhen beſchloſſen worden, ſo werden alle diejenigen, fo dieſes 
Grundſlück zu kaufen Luft und Fähigkeit daben, mittelſt des gegenwärtigen Prokla⸗ 
matis, woven das eine Exemplar cum Taxa in loco Schammerwitz, das andere 
aber an hieſiger Gerichtsſlaͤtte ausgehaͤngt iſt, vorgeladen, in Termino peremtorſo 
den 14. Auguſt 1821. früh 9 Uhr im Orte Schammerwitz in Perſon zu erſcheinen, 
und ihre Gebothe zu thun, ſodann aber zu gewärtigen, daß das ausgebothene 
Grundſtͤͤck dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen und auf die pol Termino etwa noch 
eingehenden Lleita nicht welter reflectirt werden wird. Zugleich wirs den Kauflu⸗ 
fligen brkannt gemacht: a. daß der Verkauf pro Pauſch und Bogen und obne oller 
Gewährsleißung eventuoliter in einzelnen Par cellen zu 1 Morgen erfolgt; b. Kaͤu⸗ 
fer dle Ab ſchaͤtzungs⸗, Subhaſtatlons⸗, Adjudteations und Tradlitionskoſten, fo 
wie die fuͤr Berichtigung des Beſitztitels auf feinen Namen, ohne An⸗ und Abrech⸗ 
nung auf das Meifigeborh übernehmen, und c. die Kaufgelder In Termino Tradis 
tionts baar und auf einmal ad Depoſttum erlegen muß, wogegen d. die erkauften 
Aecker von der Correal⸗ Verbindlichkeit gänzlich aus ſcheiden ſollen. 

Das Gerichtsamt Kranswitz und Schammerwltz. 5 
Kreiſchmer, Juſtit. 

i „) Hermsdorf unterm Kynaſt den fen Jund 1821. Das unt:rjeidhe 
nete Gerichtsamt ſubhaſtirt Schuldenhalder das Gottfried Gebauerſche, in der 
ortsgerichtlichen Taxe vom 2iſten April c. auf 246 Rthlr. 26 ſgr. 3 d', abge⸗ 

ſchaͤtzte Auenhaus No. 2. in Ludwigsdorf und der einzige und peremtoriſche Li⸗ 
citattons Termin ſteht auf den zten September & Vormittags um 11 Uhr iu 

der hieſigen Amtskangley an, in welchem für das hoͤchſte und annehmlichſte 

Geboth nach vorheriger Erklärung der Intereſſenten der Zuſchlag zu erwar⸗ 


ten iſt. 8 

; Reichsgraflich Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. ; 

) Reichenbach den gten Moy 1821. ES ein abermaliger eleitatlons⸗ 

termin auf den 23ſten Juli l J. Vormittags um 9 Uhr um das zur Coffetier Arlte 
ſchen Concursmaſſe gehörige, auf dem Ringe bieſelbſt gelegene Wohnhaus No. 37%, 
welches auf 3360 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt, und worauf im vorigen Ters 
min nur 1880 Rihl. gebothen worden, nach dem Antroge des Contradiktors ans 
beraumt worden, und werden Kanfluflige eingeladen, fi) an gedachtem a 
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mittags um 9 Uhr im Stadtgerichtshauſe sinzufinden und ihre Gebethe abzulegen, 
auch den Zuſchlag zu gewärtigen, ſofern keln geſetzliches Hinderniß entgegen ſteht. 
ö Br Dis Koͤnigl. Stadtgericht. f 
a RE Citationes Creditorum. 

Breslau den sten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnlgl. Majors 
und Commandeurs des Fuͤſelier⸗ Bataillons 22ften Infanterte⸗Regiments (Zten 
ſchleſ.) Herrn v. Dallwitz zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Röntgl, Ober⸗ 
Landesgerichts von Schieflen alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
diger, welche aus dem Jahre 1820. an die Caſſe des gedachten Batatllons aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Antprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Kühn auf den 
16ten Auguſt e. Vormittags um so Übe anberaumten Liquidatiens⸗Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe persoͤnlich oder durch einen geſetzlich zus 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen 2 uſttz Commiſſarien, die Juſtiz⸗Conmiſſarien Koblitz, Klettfe und 
Morgeobeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich winden konnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 


beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 


Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verlunig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an die Perſon dedienigen , mit dem fie contrahitt haben, werden verwieſen werden, 
„Königl. Preuß. Ober Landesgericht den Schleſten. g.) 

Breslau den 23ſten Februar 1821. Auf den Antrag des Odriſten 
und Commandeurs des ꝗten Huſaren⸗Regiments (iſten ſchieſ) von Engelhardt 
werden von Setten des hieſigen Königl Oder Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche aus dem Jahre 
1820. an die Eafle des obgedachten Huſaren⸗Regiments aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesderichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf, den 27ſten 


Jay e. Vormittags um 10 


hieſigen Ober⸗Landesgerichtshaule periönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 


£ 


SBesolinächtigen, wozu ihnen bey etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den 
heſigen Jaſtiz⸗Comnuſſorten, die Juſtiz⸗Commiſſarten Enge, Kodlitz und Mor⸗ 
genbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, 

erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 


a bescheinigen. Die Nichterſcheinenden aber baden zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 


ihrer Anfprüce an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
en nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie consrapirt haben, werden ver⸗ 


wieſen werden. 888 


Königl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſien. 8 
„) Breslau den Sten Jung 1821. Vor das hleſige Königl. Stadtge⸗ 


richt und den von demfelben authoriſirten kiqutdations⸗Commiſſarlo Herrn 


Juſtizratb Muzel werden hiermit alle und jede, welche an das in ohngefaͤhr 


732 Rtblr. 12 gl. deſtehende Vermögen des Infolvendo verſtorbenen Kaufmann 


ohann Adolph Almacher irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben ver⸗ 
deinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Menaten, ſpälſtens ader in dem auf 
den 
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den aten October e. Vormittags um ro Uhr auſtehenden Termino kIquldationis 
peremtorlo ihre Forderung an den Cridarium entweder in Perſon, oder durch 
el en zuläßigen und mit hinreichender Information verſchenen Man datarſum 
anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, 
die Documente, Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womlt fie die Wahr⸗ 
heit und Richtigkeit Ihrer Anſprüche zu erwelſen gedenken, in Originalidus 
vorzulegen, das Noͤthige zum Protokoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmäßlge 
Arſeenag in dem Claſſificattons Urtel zu gewärtigen, wogegen fie dey ihrem 
Aus bleiden und unterlaſſener Anmeldung ibrer Anſpruͤche zu erwarten baden, 
daß fie mit allen Borderungen an die Schuldenmaſſe des Almacher praͤcludirt 
und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
eilegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubgern, welche durch 
geſetzliche U ſachen an dem perſönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen 
es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarli Herrn Baur und Micke angewieſen, von denen fie ſich einen zu wälen 
und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 5 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤntgl. Stadtgericht. 
Citationes Edictales n 12% 
Breslau den ıaten Februar 1821. Da von Seiten des hleſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den in 394 Rth. 24 far. 63 d', Activis und 
788 Rihlr. 18 for. 8 d'. Paſſiis deſtehenden Nachlaß des biefelbft am 7ten Oetem⸗ 
der 1820. verſtordenen Koͤutal. Regierungs Secretair Johann Auguſt Woywod 
auf den Antrag der naͤchſten Inteſtat Erden deſſelden heut Mittag der erbſchaft⸗ 
liche Liguldatlons- Prozeß eröffnet worden tft, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeigen, hierdurch vorgele den, in dem vor dem Oder ⸗Landesgerichtsrath Herrn 
Hoͤnner auf den 14ten July dtefes Jahres Vormittags um ro Übr anberaumten 
Kiquidations⸗Termige in dem hieſigen Ober Landes der ichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten (wozu Ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Oekana tſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Koblitz und Juſtizrath Wirth und Juſiiz Com miſſarius Kleitke in Vorſchlag 
g bracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vers 
meinten An ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zubeſchelnigen. Die Nichts 
erscheinenden aber haben zu gewärtigen daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beiries 
digung der ſich meirenden Gläubiger von ber Maſſe noch übrig bleiben möchte 
werden vermiefen.twerden: <“ " 
Konigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſſen. f 
ER Breslau den 16. Marz 1821. Da von Seiten des hieſigen Könige 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den in ungefaͤhr 3700 Rihl. Activ Ber- 
1 mögen und 338 Rtbl. bekannten Schulden beſtehenden Nachlaß des am 14. Octo⸗ 
ber 1913: in dem Gefecht bei Liebertwolkwitz vor Leipzig gebliebenen Lleutenaut 
Carl Ludwig Ferdinand Pförtner v. d. Hoͤlle im ſchleſiſchen Cuͤraſſier⸗Regimente 
auf den Antrag des Königl. Pupillen ⸗Collegli von Oſtpreußen, als obervermund⸗ 
ſchaftlicher Behörde, der minorennen. Inteſtat-Erbin des Defuncti Mathilde Caro⸗ 
line Joſephine Braun, heut Miltag der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß —— 15 ; 
% ‚worden 
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worden iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
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einem rechtlichen Grunde einige Auſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorges 
laden, in dem, vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichtsrath Herrn Gelpke auf den 28. July 
die ſes Jahres Vormittags um 11 Uhr an beraumten Liquidations⸗Termine, in dem 
hleſigen Ober⸗Landes, Gericht shauſe perſönlich, oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen 


hieſigen Juſtiz-Commiſſarlen der Juſtiz⸗Commiſfa-ius Morgenbeſſer Juſtiz⸗Com⸗ 


ö 0 l ihrer Erben, 
nämlich ihrer zwei Töchter Charlotte von Heydebrandt verehl. Caſernen⸗Inſpector 


Curs und der Jeannette verehl. Regierungs⸗Calculator Wolff, ſo wie des Vor⸗ 


mundes der bloͤdſinnigen Louiſe von Heydebrandk, des Reſerendarii Grunig heut 


Mittag der erbſchaftliche Liquidatlons Prozeß eröffnet worden iſt; ſo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Koͤnlgl. Ober-Landesgerichts⸗Rath Herrn Selbdſiherr auf den 1. September 1821. 


Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldations Termine in dem hieſigen 


Odet⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗Commiſſarien Enge, Koblltz und Kletke, in 


Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchei⸗ 


nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 


nigen. Die Nichterſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 


etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der fich 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. a 
Breslau den 15. Map 1821. Der ehebln hier Orts ſich aufgehal⸗ 


tene juͤdiſche Particulier Samuel Bernhardt welcher vor 6 Jahren ſeine Ehefrau 


die Johanne verw. geweſene Epftein geb. Engländer, ein halbes Jahr uach der 
mit der ihr eingeſchrittnen ehelichen Verbindung verlaſſen haben ſoll; wird auf 
den Antrag derſelben hiermit öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den 28. Auguſt 1822. Vormittag um ro Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Referendarius Tſchirſchky anſtehenden Termin in dem ſtadt⸗ 


gerichtlichen Partheten⸗Zimmer elnzufinden, die gegen ihn angebrachte Eheſchei⸗ 


dungsklage zu beantworten und die weitere Verhandlung der Sache abzuwarten, 


außen 


5 meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig Bleiben moͤchte, werden verwiefen werden. 


2 (26355 | 


wärtigen, daß ſie mit ihren etwanigen Anſpruchen praͤcludirt die qu. 100 Rthl. f 
aber welche bereits bezahlt worden, gelöfcht und das daruͤber ſorechende 


Das Generals Lieutenant v. Röder M. Rothſtrbner Gerichts amt. 
ö f ESEckerkunſt, Juſttt. 
Breslau den oten Januar 1827. Auf den Antrag des Anna Eliſa⸗ 
beth verehl. Bluͤmel geb. Blaſchkin wird deren vor 20 Jahren aus dem Dorfe 
eulirch Breslauſchen Creiſes verſchollene Ehemann der Hofegaͤrtner Earl. Blüs 
mel, fo wie deſſen etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit derges 
alt edictaliter vorgeladen, daß derfelbe ſich binnen 9 Monaten, laͤngſtens aber 
in dem auf den 19ten November c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Präju⸗ 
dicial, Termine in dem Geſchaͤfts⸗Locale des unterzeſchneten Königl. Gerichts 
petſoͤnlich melde, oder fonft don feinem Leben und Aufenthalte glaudhafte Nach⸗ 
richt gebe und ſodann weitere Anweiſung gewaͤrtige. Sollte ſich der Carl Blü⸗ 
mel weder vor, noch. in dieſem Termine melden; ſo wird auf deſſen Todeser⸗ 
klaͤrung erkannt und fein zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen deſſen Ehefrau und Kinder 
zur legalen Theilung verabſolgt werden. ER: er. 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. i 
Homuth. 


„) Breslau den aten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richtsamte werden hiermit alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene 
gerichtliche Schuld⸗ und Hypothequen Inſtrument vom sten Juny 1769. über 
eln für den verſtorbenen Bürgermeifier Schumann zu Zobten auf der Johann 
Ehriſton Milter jetzt Güntherſchen Erdſchmiede ſub No. 34. zu Klein Biehlau 
“m Dppotheguenkuch eingetragenes bereits bezablted Capital von 65 Thl. ſchleſ. 
als Eigenthuͤmer, Cefionarti, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber Anfprüche machen 
follten, hlermit öffentlich aufgefordert und vorgeladen, ſich in Termino den 
sten October d. J. Vormittags am 10 Uhr in dem Landgerichtsgebände auf 
dem Dohm hieſelbſt zu melden und dieſe Anſpruͤche näher anzugeben und aus⸗ 
zuführen, Ausdlelbendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie damit werden präclu⸗ 
dirt, das gedachte Schuld⸗ und Hypothequeu- Juſtrument amortifirt und ſo⸗ 
dann die Loͤſchung dieſer Schuldpoſt im Hppothequenbuch verfügt e wird. 
Kani 1 17° % sg 5 po ig 1 Sand 18. ’ 
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.  „giegnig den 28. Map 187. Es iſt in der Racht vom 15’en zum 16ten 
May d. J. zwiſchen 12 und 1 Uhr von den Grenzauſſehern Tannenberg, Friedrich, 
Goͤrtchen nnd Rlemer, ohnweit den Dänfern der Krämer Tomaſchke und Polenks 
in dem Dorfe Klitten Rethenburgſchen Creiſes, auf einem aus dem Koͤnigreich Sach⸗ 
fen koumenden W' ge ein Mann mit einem geladenen Schubkarren betroffen worden, 
der ehe noch die Grenz Beamten ihn anhalten konnten, die Flucht ergriff und 
den Karren init. den darauf befindlichen 2 Saͤcken im Stich ließ, in weichen 
N bey de von dem Königl. Haupt ⸗Zellamte zu Reich nd uch in der Obee⸗ 
Lauſitz vorgenpuimenen Reviſien 24 Zentner 4 Piund Coffee befanden, Dieſer 
Vorfall wird nach Vorſchrift der Angemeinen Gerichtsordnung hl. 1. Tit. gr. 
$. 180, bierdurch oͤffentlich bekannt gemacht und der unbekannte ESigenthümer 
des Coffee vorgeladen, innerhalb vier Wochen von dem Tage dieſer Bekannt⸗ 
machung angerechnet und ſpaͤteſtens in dem auf den ı5tem July d. J. anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Termin ſich dei dem Koͤnigl. Haupt⸗Zallamte zu Reichen: 
dach in der Oher⸗Lauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Defrauda⸗ 
tion zu melden, unter der Verwarnung, daß wenn ſich Niemand melden und 
fein Eigenthum beſcheinigen füllte, der in Beſchlag genommene Eofice für den 
Fisco verfallen, erklart und mit dem Vekauſe, fo wie mit vor ſchtiftsmaßiger 
Berechnung der Loſung, ohne Anſtand verfahren werden wird. g.) 

BEN Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweyte Abthellung. 
„) Sagan den 21ſten Juny 1821. Auf den Antrag des Vaters des 
verſcholenen Koͤnlgl. Preuß. Soldaten Friedrich Benjamin Schade, welcher aus 


Sagan geduͤrtig, fruher bey dem Koͤnigl. Preuß. von Pelletſchen Fuͤſilter⸗Ba⸗ 


taillon eingeſtelt geweſene, nach der Schlacht bey Jena nach Darz'g gekommen, 
dort bey Gelegenheit der Ausfälle bleſſirt und in dem Lazarethe geſtorben fein 
ſoll, worüber jedoch keine völlige Gewißhelt hat erlangt werden koͤnnen, wird 
derſelbe und feine etwanige undekannte Erben und Erdnehmer hiermit offen tuch 
vorgeladen, ſich binnen drey Monaten, perfönlich oder ſchriftlich, fpätefiens 
aber in dem auf den zten Octsber d. J. Vormittags um 10 Ubr auf hiefigem 
Stadtgerichte vor dem zum Deputato ernannten Stadtgetichts⸗Director Fiedler 
anberaumten Termine, in Perfon oder durch einen mit gehöriger Vonmacht 
und Information verſehenen Mandatartum zu meiden und weitere Anwetſung 
zu erwarten, im Falle des Richterſcheinens aber zu gewärtigen, daß der Friedrich 
Benjamin Schade für todt erklart, feine unbekannte Erben aber mit ihren Ars 


ſpruͤchen an fein jetziges und zukünftiges Vermögen präcludirt und ſolches ſei⸗ 


nen nächſten Erben, die ſich als ſolche legitimiren koͤnnen, zuerkannt und aus⸗ 
geantwortet werden wird. g 
Das Gericht der Stadt Sagan. 


ger als 30 Jahren verſchollenen Gebrüder Friedrich und Michael Tonck, und ihre 
erwannigen, Erben werden hierdurch vorgeladen, ſich längſtens bis zu dem auf den 
22. December d. J. angeſetzten Termine ſchriftlich oder perfünlich zu melden, 
widrigenfalls fie für todt erklaͤrt, und ihr hinterlaſſenes Vermoͤgen ihren legitimir⸗ 
ten Erben verabfolgt werden wuͤrde. ARE 
Dias Juſtizamt des Diſtrikts Katſcher. 7 
Rautner, 


Zweite 


N 


— — 


Leobſchuͤtz den 5. März 1821. Die aus Knispel gebürtigen vor laͤn⸗ 


De 
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vom 2. July 1824 


Be 
5 Citationes Edictales. „ 
Schmiedeberg den 28ſten März 1821. Von Seiten des unterzeſch, 
neten Gerichts wird hierdurch oͤffentlich dekannt gemacht, daß über das Ver⸗ 
mögen der bieſtgen Handlung feel. Ehriftian Friderict Erben und Gebhard am 
beutigen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher alle, welche an dteſe 
Handlung irgend eine Anforderung zu haben vermeinen, hie durch zur Liqurda⸗ 
tion derſelden auf den 2aiten July c. Vormittags um 9 Uber vor den Aſſeſſor 
Taufling auf hieſiges Stadrgericht vorgeladen und werden denen, die verſoͤnlich 
nicht erſcheinen konnen, die Juſtiz⸗Commiſſ Woit und Haͤlſchner in Hirſchberg 
zu Mondatarien in Vorſchlag gebracht. Die ausbleidenden Gläubiger ollen 
übrigens mit ihren Forderungen an die Maſſe präcludlet und ihnen deshalb 
gegen die ſich gemeldeten Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
. a je Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Bunzlanu den 20. März 1821. Die Anne Roſine verehl. Unteroeffictek 
Tiez geborne Exge alldier hat wider ihren Ehemann den ehemaligen Untersfficier 
Johann Gottlob Tie; Anfangs bei dem allhter in Garniſon geſtandenen erſten 
Datatllon der Niederſchleſſchen Fuͤſelier Brigade, und nachher belm Infanterie⸗ 
i Regiment Kurfürft Heſſen⸗Caſſel, gebürtig aus Jullusburg im Fürſtenthum Oels 
unter dem Anführen, daß derſelbe im Jahr 1806 bei der Einnahme von Erfurt 
in Kriegsgefangenichaft gerathen, ſich rantlonirt nach Schleſien gewendet und bei 
der damaligen ſogenannten kleinen Armee Dienſte genommen, jedoch verſchwun⸗ 
den ſey, und ſeit dem nichts wieder von ſich hören laſſen, auf den Grund anged⸗ 
licher doͤßlicher Verlaſſung die Scheidungsklage angeſtellt. Wir haben daher zur 
Beantwortung der Klaze und nach Befinden welt re Jnſfruetlon der Sache auf 
den 2. Auguſt 1821, Vormittags um 11 Uhr zu Rathhauſe allhler cbram deputato 
Koͤnigl. Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Syndicus Purmann Termin angeſetzt, und 
laden hierzu den entwichenen Unterofficier Jodann Gottlob Tlez hierdurch oͤffent⸗ 
lich unter der Verwarnung vor, daß im Fall feines Nichterſcheinens Klaͤgerin 
ſofort zur Ableiſtung des Diligenz⸗Eides verſtattet und alsdann in contumactam 
wider ihn auf Antrag det Klägerin weiter verfahren werden ſoll. 
Das Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 8 
Schmiedeberg den 18. April 1821. In den letzten Krlegen gegen 
Frankreich find nachſt, bende zur hieſigen Jurisdiction geborgen Milltalr⸗Perſonen: 
aus Hobenwieſe Hirſchberger Ereiſes, Johann Siegmund Bürgel, Gemeiner 
beym 1sten Landwehr⸗ Infanterie⸗Regimente, welcher zuletzt im Lazarethe in 
Lumburg an der Lahn gelegen, Samuel Gottlieb Bürgel von eden dem Regimente 
Gemeiner, nach der Schlacht bey Chalon vermißt, Shrſſtian Gotueb Klon ce 
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nadier bey der Compagule des erſten Fuß⸗Garde⸗ Regiments; B. aus Herms⸗ 
dorf Landeshuter Creiſes, Carl Heinrich Wagner Gemeiner bey dem qten Lands 
wehr Regiment und der Rotherſchen Compagnie, welcher im Jahr 1813. im Laza⸗ 
reth eie 9 der kahn an der Ruhr gelegen; C. aus hieſiger Stadt, Jo⸗ 
hann Gottlieb Guͤttler, vom ehemaligen Fuͤſelier⸗Betalllon von Ruͤhle, welcher 
bey der Schlacht von Jena verlohren gegangen. Da nun ihre naͤchſten Berwanıs 
ten auf Todeserklaͤrung angetragen haben, von ihrem Leben und Auffenthalt aber 
keine weitere Nachricht eingezogen, fo werden fie hiemit dergeſtalt oͤffentlich vorge⸗ 
laden, daß fie binnen 3 Monathen und zwar laͤngſtens in dem am aten Auguſt a. c. 
Vormittags um 11 Ubr auf dem biefigen Stadtgericht anſtehenden Termin ſich ent⸗ 
weder perfönlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von 
ihrem Lebeu und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten melden, im Fall ihres 
Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß auf ihre Todeserklaͤrung wach Vorſchrift 
der Geſetze erkannt und ihren naͤchſten Verwandten ihr Vermoͤgen zugeſprochen 


werden wird. 
Ya Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Carolath den 12. May 1821. Auf den wegen boͤslicher Verlaſſung 
formirten Edeſcheidungs⸗Antrag der Johanna Dorothea verehl. Schmidt Kiel⸗ 
mann, geb. Schoͤntiſch zu Neuſalz, laden wir deren vor 3 Jahren von hie 
entwichenen Ehemann den Schmidt Carl Friedrich Kielmann aus Carolat 
hiermit edictaliter vor, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 1. September c. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr anberaumten Klagebeantwortungs⸗ und Inſtructions⸗Termine 

or dem unterzeichneten Fuͤrſtenthums⸗ Gericht in Perſon zu geſtellen, und über 
n feine Entfernung von bier Rede und Antwort zu geben, weil er im Fall feines 

Ausbleibens der boͤslichen Verlaſſung für geſtaͤndig und überführt geachtet, für 
den ſchuldigen Theil erklärt, und auf Ebeſcheldung erkannt werden wuͤrde. 
. Fiauͤrſtenthums⸗Gericht Carolath. 5 a 

Sürftenftein den zten May 1821. Dem Publlco wird hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der Erden, des zu Ober⸗Salzbrunn Waldenburger 
Creiſes verſtorbenen kehngutsbeſitzer Johann Gottlob Reimann über deſſen Nach⸗ 
laß der erdſchaftliche Liquldations⸗ Prozeß eroͤffnet und Terminus zur Liquidation 
und Verification der gefammten Forderungen auf kommenden 23ften July a. c. 
Vormittags um 9 Uhr biefelbft vor dem ernannten Deputato, Rane Foͤlckeſ 

anberaumt worden. Es werden demnach alle diejenigen unbekannten Gläubiger, 
welche an gedachte Verlaſſenſchaftsmaſſe irgend einen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen, in beſagtem Termine zu gehoͤriger Zeit entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichend informirte und Bevollmaͤchtigte Mandatarien aus der 
Zahl der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, ihre Fo ngen an die 
Maſſe gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, igenfollg die 
außenbleibenden Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte ver erklaͤrt und 
mit Ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤdrig bleiben möchte, verwieſen werden follen, 
sr Reichs graͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Färftens 

ſtein und Rohnſtock. x 
Roſenberg in Oderſchleſten den 2oflen Nobr. 1820. Franz Dylla, 


giweſener Monsaussier Im ehemaligen Koͤnigl. Preuß. Regiment v. Tſchepe und zus 
letzt 
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letzt anweſend dey der Batallle von Jena; Matthlas Makroſch, Grenadier im 
Garde : Regiment zu Fuß, welcher den letzten Nachrichten zu Folge im Feldzuge 
1806. gefangen und wahrend des Transports nach Holland als krank auf der Tour 
zuruͤckgeblleben, werden hiermit, fo wie ihre etwanige unbekannte Erben vorgela⸗ 
den, ſich binnen 9 Monaten, fpäteflens bis zum 29ſten Septbr. 1821. vor dem 
unterzeichneten Gerichte perſoͤnlich oder durch einen Bevollmaͤchtigten zu melden — 
im Ausbleibungsfalle aber zu erwarten, daß fie geſetzlich werden für todt erklart 
und iht Vermögen ihren naͤchſte nErben wird zugeſprochen werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Polkwitz den ızten November 1820. Die ſelt den Jahren 1786. und 
17877. als Bäcker geſellen mit Wanderpäffen ſich von hier entfernten Gebruͤder 
Franz und Joſeph Krug, ſowie ihre etwa nachgelaſſene Erben nnd Erbnehmer 
werden auf Antrag ihrer nächſten Verwandten dergeſtalt oͤffentlich hierdurch 
aufgefordert, binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf den 16ten Auguſt 
3821. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Gerichtslocale angeſetzten Präjudtckal⸗ 
Termine perſoͤnlich, oder schriftlich ſich zu melden und weitere Anwelſung be 
ibrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todt geachtet und ihr ſämmt⸗ 
lich zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen, ihren legitimirten Erben werde zugeeignet werden. 

a . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Goldberg den sten Februar 1821. Der Ebriſtian Gottlob Kretſchmer 
aus Wolfsdorf geb. den sten July 1787., wurde im Jahre 1806. zum Militale 
ausgehoben, kam zur Beſetzung nach Schweldnitz und wurde, als dieſe Feſtung 
von den Fra zoſen in Fahre 18 7. eingenommen, die Befagung zu Kriegsgefange⸗ 
nen gemacht, nach Holland tans portirt und ſoll nach der am Ende des Jahrs 1807 
eing gangenen Nachricht in einem Lazarethe in Amſterdam geſtorben ſeyn. Auf 
den Antrag der Geſchwiſter des Kretſchmers wird daher derſelbe und die von ihn 
diba zuröck gelaſſenen Erben und Erdnehmer hierdurch edictaliter geladen, ſich 
binnen 9 Monaten und la gſtens in dem vor dem Deputirten, Herrn Kand> und 
Siadt erichts⸗Aſſ Mor Richter, auf den zoften December c. Nachmittags um 3 br 
anberaumten Termine auf hieſigem Land und Stadigerichte entweder perſoͤnl ch, 
ober ſchrütlich zu melden und die weitere Vernehmung und Anwelſung im außen⸗ 
bletbendenfall aber zu gewaͤrtigen, daß in contumactam wider ihn verfahren, auf 
die auchgefuchte Todes erklaͤrung werde erkannt und wegen Aus antwortung ſeines 
zurückgeiaſſenen Vermögens an ſeine Geſchwiſter, den Geſetzen nach das Weltere 
werde verfuͤgt werden. 8 

Niesky in der Königl. Preuß. Ober⸗Lauſitz den aöſten Januar 18217. 
Auf Antrag der naͤchſten Verwandten des ſeit langen Jahren von bler abwe⸗ 
ſenden dermalen 52 Jahr alten Tiſchlergeſellens, Johannes Nielſens, welcher 
im Jahre 1795. die legte Nachricht aus Jauer in Schleſſen von ſich gegeben, 
wird obeng!dachter Johannes Nieiſen, ſo wie deſſen etwanige bier un annte 
Erben Hiermit oͤffentſich vorgeladen, binnen 9 Monaten von jetzt an gerechnet 
und ſpaͤteſtens in dem auf den 12. November dieſes Jahres angeſetzten Edicfals 
Termine Vormittags um 9 Uhr allbier an gewöhnlicher Gerichtsſtelle entweder 
perſoͤnlich zu erſcheinen, oder doch von feinem eden und Aufembalte a 
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Nachricht einzufenden und ſodann das weitere rechtliche Verfahren, im Falle 
bes Außenbleibens oder nicht geſchehenen Anmeldung aber zu gewaltigen, daß 
er für todt erklärt und fein hinterlaſſenes Vermögen ſeinen nächſten biefigen 
Anver wandten werde ausgeantwortet werden. S 
Dias graͤflich Elnſſedelſche Gerichtsamt alda und 
RR Sr N Schubert, Juſtit. 
Frankeuſtein den 9. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes werden ad Inſtantiam des Dfficii fisct alle diejenigen, welche aus 
den beiden verlornen Hypotheken⸗Inſtrumenten vom 3. December 1788 neo ſt 


. 


Hyvotheken-Scheinen von demſelben Tage, an die dadurch beſagten, auf den 


andſtuͤcken der Magdalena verw. Huſſe itzt verehl. Bäcker Merkel, geb. Huͤ ener 
Baar 0) akut dem Ack rſtuͤck ſub Mo. 41. der Frankenſtelner Realitaten auf 
Tarnauer Juris dictton ex Decreto vom 3. December 1788, Rubr. IIl. No 1. mie 
150 Rttl. und b) auf dem Fundo ſub No. 42. daſelbſt ex Decreto de eodem dato 
mit 50 Rthl. für die Todes angſt Chriſti Bruderſchafts, Caffe bei der Uiveritärg, 
Kirche zu Breslau eingetragenen Capitalien beiſammen von 300 Kehl. Cour. 
welche beide Poſten nach Aufhebung des Jeſutter⸗ Ordens dem Franciskaner⸗ 
Kloſter zu Breslau uͤberwieſen worden, und demnachſt auf Grund der Seculari⸗ 
ſatton der Klöſter dem Koͤntal. Fiseo zugefallen find; als Eigenthuͤmer, Ceifignaz 
rien, Pfand oder fonfitge Briefs⸗Jnnhaber, Anſpruͤche haben, bierdurch aufs 
gefordert, ſich damit binnen drep Monaten und ſpaͤteſtens in Termino Din 
31. Auguft c. Vormittags 9 Uhr in Unferer Gerichts ⸗Canzley perfönlich oder 
schriftlich zu melden, ſolche zu beſcheinigen, und das Weitere für den Fall aber, 
wenn ſie hiervon keine Anzeige machen, zu gewärtigen „ daß fie in dem a 
faſſenden Präcluſtons » Urtel ihrer Rechte an die verpfändeten Grundſtuͤcke für 
verlustig erklart die gedachten Inſtrumente annullirt und die Capitalien geloͤſcht 
; ollen. ä W ar 3 2 - 
scher, 825 Ge ichsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterderg⸗Frankenſſeln. 
Leobſchuͤtz den 19. Januar 1821. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadtge⸗ 


richt ladet den verſchollenen aan Heyn oder deſſen Erben vor, in dem vor dem 


Commiſſario Herrn Af for Stanjeck auf den 12. Nopbr. d. J. angeſetzten Termine 
perfönii gu erſcheinen, und ſich über feinen Austritt zu veranworten, widrigen⸗ 
fads zu gewärtigen, daß dertelde im Fall ſeines gaͤnzlichen Ausbleibens fuͤr tod er⸗ 
klaͤrt, und fein Vermoͤgen feinen legitimirten Erden wird ausgeantwortet werden. 
En e engl. Preuß, Stadtgericht. e 
5 AVERTISSEMENTS, 82 ; ’ 

Breslau. Ich bin geſonnen den bey meiner Befigung Hinter dem Dohm 
hleſelbſt zwiſchen dem Botanlſchen Gerten und dem nach Scheltnig zu führenden 
Wege belegenen hintern Gartenplatz aus frever Hand an den Meiſtbiethenden und 
darum Öffentlich zu verkaufen, als vielleicht mehrern wegen ſeiner aͤußerſt freund⸗ 
lichen Lage und des bereits davon gewaͤhrenden Rutzungs Ertroges on deſſen Ans 
kauf gelegen ſeyn dürfte Kaufluſtige er ſuche ich daber, ſich in dem dazu 
auf den ten k. M. befimmeen Biethungstetmine Nachmittags um 2 Uhr in mei⸗ 
ner Behaufung einzufigden, woſelbſt der Zuſchlaz und der Adſchluß des Kauf Con- 
tracts mit demjenigen Meiſiblethenden ſofort ſtatt Firden kann, deſſen Gedotb an⸗ 

R ne rer - nehm⸗ 
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nehmiſch befunden wird. Die etwanigen naͤhern Kufsbedlugungen find von heute 
OU bey mit zu erfaßt nn i 
2 f ENTER Verwit. Stodreärhin Gerlach. 

*) Breslau. Im Gaſthofe zum goldnen Loͤwen vorm Schweidnitzer Thor 
iſt ein Gewölbe nebſt Wobnung zu vermieten und Michgeris za beziehen. 28.277 Marek 
Näpere Neolaigaffe No. 157 drey Stiegen doch. Rt ; 3 
9) Dppeln den 26ſten Jun 1821 De heut Morgens erfolgte gluͤckliche 
Entbindung meiner Frau von einem Mar chen jeige ich hiermit meinen Freunden 
und B Fınnten ergebenſt an. N i Kapuscinsk a. 

i er Dresla u. Holl. Cnaſter das Pfund ro und 18 ggr., als auch feinen 
Cnaßter a 25 gr. Cour, von Quandt in Betpjig off irt 
NE 2 Carl Ferdinand Wleliſch, Oblauergaſſe. 
) Breslau fig zum Einlegen der Fruͤchte, und oſtind. Reis das große 

Pfd. 6 ſor. Mze. iſt zu erhalten bey 5 

: FCC N Carl Ferdinand Wlellſch. 

) Breslau. Es kann eine Perſon, welche geſonnen iſt nach Dresden zu 
telfen Billige Gelege r helt finden im goldnen Baum am Ringe dis 4ten Jul. Beym 
Hausknecht zu erk raß n. = : er u 
„Breslau. Zu vermiethen ein Logis für einen Coff tier auf einer ſehr 
gelegenen Straße, desgleichen auch ein meudlirtes Zimmer als Abßelge⸗Quartler 
und auch ein Gewoͤlbe, ſich beſtens eigend für einen Mehidändler oder Graupner, 
wle auch ein Pferdeſtoll auf 4 Pierde, auch find einige Tauſend Holwerke zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere daruͤder erthellt der Wachszieher Jurck auf der Schmiede⸗ 
bruͤcke in Stadt Warſ ch. 5 3 
) Breslau. Da ſch in Erfahrung gebracht habe, doß Jemand auf mel⸗ 
nen Namen Waaren ausgenommen, und ich jederzeit meine Beduͤrfniſſe baer bes 
zahle, fo warne ich hiermit Jedermonn auf meinen Nahmen nichts zu bor gen, indem 
ich in vorkommenden Fallen nichts bezahle. . 
f Schneider, Coff tier zum Prinzen von Preuß /n. 


) Breslau. Ein von alten Zeiten her ſchon wohlseſtandenes Gaſthaus 


ble ſelbſt iſt Beränderungs wegen zu Michael an ein n cautlonsfaͤbigen ſich dazu pafs: 
ſenden Mann zu vernnerben. Das Nähere in der Aatoniengaſſe No. 690. im Hofe 
linker Hand eine Tetppe beg gg Schu ze. 
Inf a Breslau. Meine Handlung, Nicolaigaffı No, 408. iſt in Nro. 419 

i ſelbiget Straße gegenüber des Gremhauſ's verlegt. Es, 


Breslau. boost zur Erofferf und kleinen kotterle bey Er 
Y. Holſchau dem alt., Reuſcheg ſſe grünen en 4 
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*) Breslau. Das Eckgewoͤlde iſt zu vermiethen beym Selfenfieder Boͤbel 
in der Stockgaſſe No. 1999. gleich oder zu Michael. 

) Breslau den 29. Jun 1821. Meinen aus waͤrtigen geehrten Verwandten 
und Freunden zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß meine gute Frau geb. Caroline 
Dorner den 27ſten d. M. fruͤh um 52 Uhr gluͤck ich von einem muntern Maͤdchen 
entbunden worden. C. F. Lehmann, Siegellack Fabrlkant. 

*) Breslau. Die bewuſten verzinnten Blech « Töpfe, fo wie auch derglel⸗ 
chen Schuͤſſeln, find angekommen bey f 

J F. L. Bruͤhweln auf dem Neumarkt in No. 7445. 

) Gallowitz den 27ſten Juni 1821. Denen, die eine betraͤchtuuche Obll⸗ 
Pacht ſuchen, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Domintum Gallomig bey 
Breslau das Ihm zugehörige Obſt aus freyer Hand verpachten will, und haben ſich 
Pachtluſtige dieſerhalb dey dem Wirthſchaftsamte zu melden. 

9 Breslau. Ein mir guten Zeugnſſſen verſehener Comditor Geſelle, der 
fein Fach gruͤndlich erlernt hat, kann ſogleich ein Unterkommen finden. 
Carlsgaſſe No 627. im Gewoͤlbe. 

) Breslau. Sollten vieleicht Eltern aus der Provinz oder auch hleſige 
ihre Töchter zur Erlernung allet weiblichen feinen Arbeiten hierher In Peuſſon geben 
wollen, erbietet Ach eine Wittwe von gutem Stande, welche Raum und Gelege n⸗ 
beit hat, und zugleich den Unterricht ertheilt, ſoiche anzunehmen, Das Nahere 


erfahrt man im Meerſchiff auf der Schweidnitzer Straße. 


) Breslau. Circa 50 Centner ſehr ſchoͤnes Gebund Hau, welches bereits 
dor 5 Wochen geaͤrndtet worden, muhin bereits ausgeſchwitzt, iſt dor dem Naolat⸗ 
Thore bey C. W. Körner in No. 1 4. zu verkaufen. 

Breslau. Louis Düng aus Berlin empfiehlt ſich dieſen Markt wieder 
mit baumwollen Strickgarn, engl Patent» Nebzwirn, wattirten Drinfleider ,' fo 
wie alle Arten Strumpf waaren, und verſpricht billige Preiß; da ich dies mal ſeidſt 
zu gegen bin. Meine Bude iſt die 7te dom Eiſſabeth Kirchhofe vor dem Haufe det 
Hrn. Frauſtaͤdter. i 8 

Breslau. J. J. Röffinger aus Dresden emr fiehlt ſich wieder einem 
hohen Adel und gehrten Pudliko mit feinen bekannten Sticker ' pen, und iſt vorzuͤg⸗ 
lich mit einer ſchoͤnen Auswahl und wohlfeilen Obertoͤcken ve rſeben u. dgl., fo wie 
auch mit franzoͤſiſchen Band und Handſchuhen. Das Logis iſt am Ringe im goldnen 
Baum No 9. e x 

Breslau. Ein elafpänniger holbgedeckter, oder auch ein Korbwagen, 
ſchon eingefahren, doch ader noch ſehr gut, findet einen Abnehmer in Nro. 2026. 
im Zten Stock auf dem großen Ringe. Auch wurde ein gutes Pferd damu ges 
gommen werden. 

e Bres⸗ 
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) Breslau. Eine arme Wittwe, die ſich nur muͤhſam von ihrer Hände 
Arbeit ernäbtt, mehrere Kinder und durunter eine ſchon fehr lange krank liegende 
Tochter zu verſorgen hat, wuͤnſcht ihren kuͤrzuch aus dem Bunzlauer Waiſenhauſe 
zuruck erhaltenen und ſehr talentvollen 1 zjährigen Sonn, der j doch ſeines Alters 
hach noch ſebt kieln iſt, bald moͤglichſt bierorts ein den Krärten des Knadens ans 
gemeſſene Prof: ffion unter der Bedingung erlernen zu laſſen, daß fein Lehrberr dle 
Bekleidung deſſelben aus Menſchenliebe übern.hinen muſe. Sollte nun irgend Je⸗ 
mans dleſen varerlofen Knaben aufzunehmen genetze ſeyn, fo iſt die Wittwe Eggers 
ding vor dem Oderthore auf der Junkerngaſſe No. 49. im Haufe des Schuhmacher 
Hrn. Keſtner 2 Stiegen hoch wohnhaft, zu jeder Stunde des Tages bereit, die er⸗ 
forderliche Auskunft Darüber zu ertheilen. ; 

Breslau den 30. Malz 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl⸗ 
Ober⸗Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß die Hypothekenbuͤcher von 
den der Stadt⸗Communität zu Ohlau gehörige Kaͤmmerey⸗ Dörfern Baumgarten 
und Zedlitz, Ohlauſchen Creiſes, reguliit werden ſollen. Es werden daher ſaͤmmt⸗ 
liche Real⸗Prätendenten aufgefordert, ſich mit ihren Anfprüchen- binnen 3 Mona⸗ 
ten und ſpateſtens bis zum 31, July 1821. bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht zu melden, mit dem Eroͤffnen, daß a) die, welche ſich binnen der beſtimm⸗ 
ten Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzugsrecht ihres Realrechts wer⸗ 
den eingetragen werden; b) die welche ſolches unterlaſſen, ihr vermeintes Realrecht 

egen den dritten im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausuͤben 
koͤnnen; e) in jedem Fall mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nach⸗ 
fiehen muͤſſen, daß aber d) denen, welche eine bloße Grundgerechtigkeit (ſeroltut) 
zuſteht, ihre Rechte nach Vorſchrift des allgemeinen Landrechts Thl. J. Tit. 22. 
F. 16. und 17. und §. 58. des Anhangs zum allgemeinen Landrechte zwar vor⸗ 
behalten bleiben daß es ihnen aber auch freiſteht ihr Recht, nachdem es gehörig 
anertannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. wis, 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schlefien, 

Breslau den 18. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgerichts wird in Gemaͤßheit der §. 137 bis 132. Tit 17, 
P. 1. des Allmeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des 
25 Senitz am 17ten December 1812. verſtorbenen evangeliſchen Paſtorls Joh. 

arl Weder die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erden 

hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Foroerungen an die Ders 

laſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger läng⸗ 

ſiens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Mona⸗ 

ten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfaus nach Ablauf dieſer Friſten 
und eriolgten Theilung ſich die etwanigen Erdſchafts⸗Glaͤuriger an jeden Erben 
nur nach Verhältniß ſeines Erbantheils halten konnen. a 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗xandesgericht von Schleſien. 

Breslau den 20. Jani 182 1. Auf hohen Befehl ſon bey den Koͤnigl. 
Ehaufferhäufern auf der Berliner Straße am Letztenheller ⸗Kretſcham zu Frobelwitz 
und zu Kammendorf bey jedem ein Holzſchuppen erbanet und der Bau derſelben, 
entweder einzeln oder im Ganzen an den Mindeßfordernden verdungen rg 


wr 
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Der dies faͤllige Licitationstermin iſt auf den zten Juli d. J. Vormiclags von 8 bis 
12 Uhr im Chauſſeehauſe zu Frodelwitz abzuhalten, angeſetzt; we ſeldſt auch die 
Bedingungen bekaant gemacht und dle Zrichnung vorgelegt werden fellen. Cautions⸗ 
faͤbige Untern⸗hmungsluſtige werden dohero aufg fordert, ſich on gedachtem Tage 
und Stunde und in Frob⸗lwitz einzufinden, ihre Forderungen zu verlautdaren und 
zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ und Mindeſtſordernden nach erfolgter hoher Ges 
nehm gung, dle Ausführung dleſer Baullchkeit n uͤberlaſſen werden wird. .g.)_ 
Ober⸗Glogan den 16. Jury 1821. Da auf den Antrag des Rbs 
nigl. Rittmeiſter Herrn Landrath v. Lange als Grundherr von Teſchenan im 
Cosler Creiſe vom gedachten Dorfe ein neues Hypothekenbuch angelegt werden fait, 
ſo wird jeder, der dabey eine Intreſſe hat und ſeine Forderung die mit der 
Ingroſſation verbundenen Vorzugs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich dinnen 6 Wochen und längſtens bis zum 1zten July c. a. dey 
dem Gerichtsamte zu melden und feine etwanigen Anſprüche näher anzugeben. 
55 f Das Gerichtsamt Teſchenau Cosler Creiſes. 
8 5 — Schladler, Juſtit. 
Zaudißz den taten April 1921. Die zu Klein⸗Peterwitz Ratcporer Crei⸗ 
ſes fub No. 8 gelegene einviertelbuͤbige Freybauerſtelle des Andreas Kiofe, welche 
gerichtlich auf 443 Rihlir. 20 far. Cout. adgewuͤrdiget worden, fol im Wege 
den nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein peremtoriſcher 
Termin auf den 24ſten July d. J. deſtimmt. Alle befigz und zahlungs fahige 
Kaufluflige werden daher hiermit vorgeladen, in dieſem Tage des Vormittags 
um 9 Uhr in loco Zauditz in der gerichtsamtlichen Canz ey perfönlich oder durch 
hinlänglich legttimirte Bevollmachtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugen en 
und zu gewärugen, daß dem Meiſt- und Deſtbiethenden, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, dieſes Grund ſuͤck zugeſchlagen, ohne 
daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Lienatlons⸗Tecwns eins 
kommen, Rüͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe konn zu jeder gele enen 
Zeil bey dem Königl, Stadtgericht zu Lobſchuͤtz bey dem Magifirate in Zaudig 
und in der getechtsamtlichen Registratur daſelbſt eingeſeben werden. Da in 
dem Dre Klein Plterwitz das Hppotheguenweſen noch nicht regulirt, mithin 
der Beſitztitel dieſes Grund ſtückes weder auf den Namen des fetzigen Beſitzers, 
noch die feiner Vordermaͤnner berichtigt iſt, fo werden alle diejenigen, weiche 
an das feilgedothene Grunsſtück Anſpräche zu haben glauben, hiemit vorge⸗ 
laden und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem angeſetzten Termine zu 
melden und die Beſcheinigunge mittel anzuzeigen, widrigen aus aber zu ges 
wärtigen, daß fie der etwantgen Realrechte für immer verluſtig erklärt wer⸗ 
den werden. 2 5 
5 Das Aloys freyherrlich v. Hennebergſche Gerichtsamt der Guter 
f Zauditz und Klein⸗Peter witz. 
*) Loͤwenberg den 22. Juny 1821. Die zur Berri:vigung der Glän⸗ 
biger unzureichende Maſſe des Nachlaſſes dis hieſeloſt verſterbenen Bardırrg 
Friedrich Fere tand Fischer wird am öten July d. J. Vormut gs um 10 Uhr 
auf 5 Harhyanfe hieſelbſt verthent werden. Dies machen wir piermit oͤffent⸗ 
ich bekannt. ; 
0 Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht, 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Peterswaldau den 30. May 1821. Das Reichsgraͤflich Stoll⸗ 
bergſche Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß nachſtehende Kauf— 
Contrakte zur gerichtsamtlichen⸗ Confirmation allhier vorgetragen worden. 

I. Oder⸗Peterswaldau. 
1. Carl Gottlieb Friemers, um Johann Chriſtoph Friemers Roboth⸗ 
garten no. 49, bro 300 Kehl. 
2. Johann Gottlieb Kochs, um Johann Heinrich Oertels Freihaus 
no. 72, pro 300 Rthl. 
3. Johann Friedrich Schmidts, um Samuel Schmidts Freißaus 
no. 65. pro 70 Rthl. 
I. Mittel: er 

4. Johann Gottfried Sendlers, um Johann Cart Friedrich Langers 

Freihdus no. 3 1. pro 600 Rthl. 
5. Friedrich Gilners, um Johann Carl Schoͤnwaͤlders Robothgarten 
no. 43, pro 830 Rthl. 
6. Carl Gotilieb Kubes, um Johann Heinrich Oertels Freihaus 
no. 103. pro 692 Rihl. 
7. Gottlieb Pohls, um Gottfried Pohls Bauerguth und Kretſcham 
. 187., pro 4000 Rthl. i 
8. Chriſtian Gottlob Tſchierſchkes, um Johann Benjamin Anſorges 
Dreiruthenguth no. 65.,. pro 2700 Rthl. 
9. Johann Carl Muͤlers, um Johann Heinrich Muͤllers Dreſch⸗ 
garten no. 203., pro 500 Rthl. 
10. Johann Friedrich Graners, um Johann George Graners Frei⸗ 
haus no. 214., pro 140 Rthl. 
11. Gottlieb Rabs, um der Roſine Helene verw. Müller, gebs 
Modes Freihaus no. 99., pro 520 Rtpl: 
12 Johann Gottlieb Alters, um SIR Gottlieb Alters Bauer: 
guth no. 64., Pro 1800 Ha 5 
13. 
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13. Johann Gotthard Heinrichs, um Johann Gotthard Hein ichs 

Freih zus no. 140, pro 220 Rihl. 

14. Ernſt Benjamin Scholz, um Johann Carl Webers Freihaus 
no. 145. pro 1870 Rthl. 
III. Nieder : Peterämaldau. 
15. Carl Friedrich Günther, um Eliten Güntßers Bauerguth 
no. 54, pro 1400 Rıhl. 
16. Johann Earl Wogenknechts, um der Marie Roſine derw. ag 
knecht Bauerguth no. 16 pro 1400 Rthl. 

. Friedrich Wilhelm Langers, um der Johanne Eleonore verw. 
99 91985 Fuprig verehl. Schneider Freihaus no. 71. pro 250 Rihl. 
. George Friedrich Lägels, um Friedrich Benjamin Doͤrings Drei⸗ 

5 no. 38., pro 3100 Rthl. 
tuthenguth : IV. er 

19. Chriſtoph Heinzes, um Chriſtoph Heinzes brahens no. 47., 
pro 190 Rthl. 
5. Peiskersdorf. 

20. Gottfried Wenzels, 5 7 Johann riedrich Eſchiederts Sreihaus 
no. 71. pro 260 Ritl, 

21. Gottfried Entners, um Joſeph Kreiſchmers Mahlmuͤhle no. 65. 
pro 2170 Rthl, 

22. Carl Gottfried Foͤrſters, um Gottlob Schoͤbels Fteigarten no. 78., 
pro 450 Rt l. a 
23. Gottlieb Schoͤbels, um Carl Goitfried Forsters Freihaus no. 42. 
pro 150 Nthtl. 455 

5 VI. Stolbergsdorf. 

f 24. Gottlob Dittrichs, um Carl Gottlieb Gabaats Sreipaus no. 45 * 


Rt 1. 
N VII. Ober⸗Faulbrück. 
25: 9590 Cbriſtoph Ubers, um Johann Carl Wilhelms Kramers 


Freihaus no. 17 „ uro 412 Kthl. 
26. Carl Gottlieb Eibners, um Johann Carl 3 Frelgarten 


no. 10. pro 300 Rthl. 
Be VII Mittel- Faulbrack. 


27. Gottlieb Tuſtes, um Gottlieb Tuſtes Freihaus no. 49., pro 
300 Rthl. 
23. Ignaß ak um Johann Gotllieb Sommers Dreſchgar⸗ 
ten no. 52. pro 232 Reh. 
29. 
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29. Gottlieb Leuchtenbergers, um Dominicus Kleiner Kıeifham 
no. 5., pro 1900 Rıhl. 5 
30. Gottfried Hoferichters, um Johann Friedrich Pilzes Dreſchgar⸗ 
ten no. 55.7 pro 350 Rthl. ö 5 
I IX. Neudorf. 
31. Gottlieb Ackermanns, um Gottlieb Beckes Freihaus no. 51, 
pro 151 Rthl. 5 i 
32, Gottfried Menzels, um Joh Gortlieb Herders Freiſtelle no. 509, 
pro 2800 Rthl. 8 
33. Carl Kirſteins, um Carl Buchbergers Freihaus no. 56., pro 


500 Rthl. 
X. Heinrichau. 

34. Johann Gottfried Beckers, um Johann Gottlieb Beckers Haus 
no. 4, pro 112 Rihl. 5 TR 

35. Johann Gottlob Enkelmanns, um David Enkelmauns Feldgar⸗ 
ten no. 10, pro 6oo Rthl. a 8 ö 

36. Gottlieb Pohls, um Johann Gottfried Frankes Haus no. 42., 
pro 140 Rthl. a f 

37. Johann Gottfried Herzogs, um Carl Gottlob Rudolphs Haus 
no. 36., pro 500 Kehl. 
i 38. Benjamin Koͤhlers, um Siegemund Schirmers Mahlmühle no. 35, 
pro 1025 Rthyl. ; 

39. Gottlieb Rabigers, um Gottlieb Neumanns Mehlmuͤhle no. 83. 
pro 1600 Kthl. . 

40. Chtiſtian Gottfried Seydels, um George Friedrich Lachmanns 
Scholliſei no. 33, pro good Kthl. 

Jauer den 1 Jury 1821. Verzeichnißl der Befigveränderungen 

unter der Gerichtsbarkeit des Koͤsigl. Stadt- und Landgerichts zu Jauer 
vom 1. May 1819 bis Ende December 1820. - . 

1. Kauf des Chriſtian Gontlieb Ratz, um die vorher zu dem Teuber 
ſchen Lehnguth zu Alt⸗Jauer gehörig geweſenen Kretſcham, für 1100 rthl. 
2. Zuſchreſbung an die verw Riemer Birk über ihres verſtorbenen Mannes 
Haus no. 13 der Vorſtadt, für og rthl 3. Kauf des Carl Samuel Uke, 
um das Beerſche Haus und Gaͤrtel no. 162 zu Ober⸗Poiſchwitz, für 140 rthl. 
4. Zuſchreibung an den Chriſt. Gottlieb Kaͤbe über das väterliche Bauern- 
guth no. 15 r, zu Ober⸗Poiſchwitz, für z0go rthl. Zuſchreibung an ee 


verw. Gniſer, geb. Purſchel uber ihres verſtorbenen Mannes Bauerguth 
no. 80. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 2400 tthl. 6. Kauf des a ; 
BT . N | Auga 
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Auguſt Wilseln Gaͤucke, um das Ludwigſche Haus ne. 49. der Stadt, 
für 3000 rthl. 7. des Johann Gottlob Hampel, um das Binnetſche 
Haus no 6. zu Siebenbuben, für 285 rtl. 8. des Sadt⸗Kaͤmmerer 
Ehriſtian Scholz und ſeiner Ehegattin um das Vorwerksbeſiger Thomas 
Vorwerk no. 123. und die beiden Ackerſtücke no. 18. und 28., zuſam⸗ 
men, für 13700 rthl, 9. Zuſchreidung an die Johanne Eleon. verehl. 
zudwig, geb. Lauffer uͤbee das vaͤterliche Haus no 13. zu Siebenhuben, 
‚für 152 ıthl, 10. Kauf des Schmidt Chriſtiau Gottlob Vieland, um 
feines Vaters Haus no. 69 und die Scheune no. 24. zuſammen, für 
900 ithl. 1. des Korbmacher Schade, um die Brandſtelle des Freche⸗ 
ſchen Hauſes no. no. 40. der Vorſtadt, für 185 rrhl. 12. des Tiſch⸗ 
ler Eruſt Benjamin Mehwald, um das Glaſſauerſche Haus no. 16. der 
Vorſtadt, für. 830 rthl. 13. Zuſchteibung an den Baͤckecmeiſter Chris 
ſtian Gotıfried Ludwig Aber feines verſtorbenen Sohnes Haͤckerbank no. a. 
für 400 Rihl. 14. Kauf des Chriſt. Gottlieb Tiſcher, um ſeines Vaters 
Haus no. 146. zu Ober Poiſchwitz, für 100 rtht. 15. des Stellmachers 
George Friedrich Kittel, um das Eſchentſcherſche Haus no. 104. zu 
Ober⸗Poiſchwitz, für 300 rthl. 16. des Landſchafts⸗Rendanten Herrn 
Bech, um das Brethſchneiderſche Haus no. 94. der Stadt, für 2500 thl. 
17. des Carl Gottlieb Jachmann, um das Bluͤmelſche Haus no. 262. 
zu Ober⸗Poiſchwitz, für 230 rthl. 18. des George Friedrich Helmrich, 
um das Breſſeſche Wirthsbaus no. 203. der Vorſtadt, für 2400 rthl. 
19. Verreich an den Schmidt Carl Friedrich Schoͤnwaͤlder über das 
erſtandene Kuͤglerſche Haus no. 187. der Vorſtadt, für 610 rihl. 20. 
Kauf des Carl Puſch, um das Friebeſche Haus no. 29. der Vorſtadt, 
für 1300 ribl. 21. des Schäfer Johann George Knorr, um der verw. 
Ulke Haus no. 111. der Vorſtadt, für 380 rthl. 22. des Joh Chriſtian 
Scholz, um des Johann Ignaz Ulbrich Haus no. 34. der Vorſtadt, 
für 700 tthl. 23. des Johann Gottfried Haude, um der Thieria ſchen 
Erben Haus no. 28. zu Ober⸗Poiſchwitz, fuͤr 60 zthl. 24. des Sattler 
Gottfried Koch, um der verw, Keßler Acker no. 6., für 4000 rthl. 
25. des Zimmermeiſter Bluͤmel, um das Hoppeſche Haus und Zubenör . 
no 262 zu Ober-Poifhwiß, für 1800 ttül. 26. des George Friedrich 
Liſſel, um das vaͤterl. Haus no. 260. zu Ober ⸗Poiſchwitz, für 60 rthl. 
27. des Carl Samuel Müller, um das vaͤterl. Haus no. 217. zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für 180 rthl. 28. des Hutmacher Krauſe, um der Scholz⸗ 
ſchen Erben Haus no. 84. der Stadt, für 333 rthl. 8 ggr. 29. Zuſchrel⸗ 
bung an die Johann Gottfried Tirſchlerſche Wittwe und Kinder über das 
Bauer⸗ 
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Vauerguth no. 18 1. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 1490 Rthl. 30. Zuſchrel⸗ 
bung an dieſelben uͤber das Waldſtuͤck no. 230, für 500 Rthl. Zr. 
Zuſchreibung an die Johanna Roſ. verw Maurer Wille über das Haus 
ihres Ehemannes no. 229. der Stadt, fur 100 Rthl. 32. Zuſchreibung 
au die Johanna Elconota verw. Kabitſchke uber das Haus ihres verſtor⸗ 
benen Ehemannes no. 194 der Stadt, für 700 Rihl 33. Kauf des 
Johann Gottlieb Kloſe, um das Frankeſche Haus no. 235. zu Ober: 
Poiſchwitz, für 200 Rthl. 34 Zuſchreibung an die hieſigen 5 Kinder 
des verſtorbenen Lohgerber Daniel Gotilieb Bartſch uber das ererbte 
vaͤterliche Haus no. 252. der Studt, fuͤr 400 Rthl. 35. Zuſchreibuog 
an diefeiben uber die Werkſtat no. 249. der Vorſtadt, für 100 Rtbl. 
36. Zuſchreibung an die Johann Goltfried Muͤllerſchen Kinder über das 
ererbte vaͤterliche Waldſtuͤck no. 309. zu Obet⸗Poiſchwitz, fir 200 gthl. 
37. Zuſchreibung an die Johann Gottſieb Ulkeſche Witwe und Geſchwi⸗ 
ſter über das ererbte Haus no. 203. zu Obec⸗Poiſchwitz, für 200 Rthl. 
38. Kauf des Johann Carl Scharf, um der Johann Gottlieb Ulkeſchen 
Erben Haus no. 203. zu Ober⸗Poiſchwitz, fir 190 Rthl. 39. des 
Gold- und Silberarbeiter Scholz, um das Zimpelſche Haus no. 149. 
der Stadt, für 1700 Rthl. 40. des Buchbinder Liebſch, um das Breſt⸗ 
ſche Haus no 99. der Stadt, für 1700 Rthl. 13. des Horndrechsler 
Zimpel, um die Kehrſchen beiden Häufer no. 299. und 300. der Stadt 
zuſammen, für 2500 Rthl. 42. des Faͤrber Richter, um der verehl. 
Riemer Müller Haus no. 13. der Vorſtadt, für 700 Rthl. 43. des 
Inwohner Joh. Friedrich Neumann, um das Quenzelſche Haus no. 212. 
der Vorſtadt, für 350 Rtbl 44. Kauf des Tiſchler Joh. Joſ. Schnei⸗ 
der, um der Wittwe Scholz Haus no. 198 der Stadt, für 1000 Athl. 
45. des Lobgerber Carl Samuel Frommelt, um das Kernerſche Haus 
no. 102. der Stadt, für 1900 Rtbl. 46. Verreich des ſubhaſtirt gewe⸗ 
ſenen Hilſeſchen Hauſes no. 85. der Stadt an den Fleiſchhauer Becker, 
fuͤr 750 Rthl. 47. Kauf des Freiſtellbeſigers Häusler zu Semmelwitz, 
um das Fleiſcher Fiſcher Acker no. 1., für 1000 Rthl. 48 des Joh. 
Friedrich Hoppe, um das Tiſcherſche Haus no. 218. der Vorſtadt, für 


250 Rtbl. 49. DVerreih des ſubhaſtirt geweſenen Opitzſchen Hauſes 


no. 231 der Stadt an die Johanne Eleonore geſchiedene Schaͤn, für 
160 Rtbl. 50. Zufihreibung an die Suſanna verw. Ti fer Nitſchner 
über das Haus ihres verftorbenen Ehemannes no 28. der Vorſtadt, fuͤr 
800 Rthl. 3 . Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Foͤlſchen Hauſes no. 7 
der Vorſtadt an den Seifenſieder Ludwig, für 1120 Rthl, 52. Kauf 
e 
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des Joh. Gottfried Scholz, um das Frenzelſche Haus no. 184. der Vor⸗ 
ſtadt, file 500 Rthl. 53. des Joh. Gottfried Franke, um das Vortiſchſche 
Haus no. 84, der Vorſtadt, für 300 Rthl. 54. Verreichung des von dem 
verſtorbenen Hausbeſitzer Blaſius nachgefaſſenen Hauſes no. 199. der Vor⸗ 
ſtadt an deſſen Wittwe, für 500 Rthl. 55. Kauf der beiden Kuͤrſchner⸗ 
Meiſter Hamer und Kreuz, um der Daniel Gottlieb Bartſchſchen Erben 
Werkſtatt no. 249. der Vorſtadt, fuͤr 130 Rthl. 56. Kauf des Schlofr 
fee Benj. Paͤtſchke um der benannten Bartſchſchen Erben Haus no. 252. 
der Stadt, für 790 Rthl. 37. des George Friedrich Muͤller, um das 
vaͤterl. Waldſtuͤck no. 309., für 200 Riehl. 38. des Butterhaͤndler Kinaſt, 
um das Puſchſche Haus no. 29. der Vorſtadt, für 1260 Rthl. 59. 
des Joh. Benj Binner, um der verw Rulke Haus no. 6 zu Sieben⸗ 
huben, für 171 Rthl. 60. Verreich des ſubhaͤſtirt geweſenen Thomas⸗ 
Shen Hauſes no. 23. und des Gartens no 302. der Stadt an den Bäder 
Scholz, für 3770 Rthl. 61. Zuſchreibung des Hauſes no. 284. zu 
Ober ⸗Poiſchwitz an die Wittwe Menzel und deren Sohn, für 130 rthl. 
62. Zuſchreibung an die verw. Utke über das maritaliſche Haus no. 111. 
der Vorſtadt, für 300 Rthl. 63. Kauf des Seiler Joh. Traug. Schnei⸗ 
der, um das Schmidt Schönwälder Haus no 157. der Vorſtadt, für 
700 Rthl. 64 des Gaſtwirth Liebthal, um die Foͤtſterſche Scheuer 
no. 9., für 200 Rthl. 65. Zuſchreibung an die verw. Schmidt Paul 
über das marita iſche Haus no 59. der Vorſtadt, für 580 Rihl. 66. 
Kauf des Benj. Bunzel, um das Krampfſche Ackerſtuͤck no. 4, für 
700 Rthl. 67. des Gottlieb Bunzel, um das Krampſſche Ackerſtuͤck 
no. 26., für 700 Rthl. 68. Zuſchrelbung an die Johanne Eleonore 
verw. Stephan über das maritaliſche Haus no 116. zu Ober Poiſchwitz, 
für 157 Rthl. 69 Kauf des Bäder Carl Gnieſer, um des Gaſtwirth 
Scholz Haus no. 18. der Stadt und die Baͤckerbank no. 23. zuſammen, 
für 2800 Rthl. 70 des Johann Gottlieb Scholz, um das Scharffche 
Haus no. 203. zu Ober Poiſchwitz, für 195 Rthi. 71. des Vorwerke⸗ 
beſitzer Thomas, um des Gottlieb Lauffer Haus no. 114 der Vorſtadt, 
für 340 Rthl. 72. des Züchner Knorr, um des Huthmacher Kraufe 
Haus no. 84 der Stadt, für 580 Rihl, 75. des Friedrich Gernoth, 
um das Krauſeſche Haus no. 25. der Vorſtadt, fur 1100 Rthl. 74. 
Zuſchreibung an die verw Maurer Schnabel uͤber das maritaliſche Haus 
nd. 15. der Vorſtadt, für 510 Riehl 75. Zuſchreibung an die benannte 
verw. Schnabel über das maritaliſche Haus no. 213. der Vorſtadt, fuͤr 
340 Nil, 76, Kauf des Joh. Gottlieb Hoppe, um des Gottlleb Großer 
Haus 
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Haus no. 168. der Vorſtade, für doo Rel. 77. des Joh. Gottfried Huͤb⸗ 
ler, um das Joppiſche Haus no. 68 zu Ober ⸗poiſchwitz, für 390 Rtl. 
78. Zuſchreibung an die Gaſtwirth Mebwaldſchen Kinder über die vaͤter⸗ 
lichen Grundſtuͤcke, namlich die beiden Scheunen no 26. und 32. und 
die Wieſe no 13.“ zuſammen, für 108 Rl. 79. Zuſchreibung an die 
verw. Linig geb. Speer uͤber das ererbte maritalifche: Haus no. 177. zu 
Ober⸗Poiſchwitz, für 80 Reil. go, Kauf des Zuͤchner Kuhr, um das 
Schoͤlſche Haus no 231, der Stadt, für 360 Rihl. 81. des Getreide⸗ 
paͤndier Bothe, um das Kuͤnſtlerſche Haus no. 44. der Vorſtadt, für 
1500 Rthl. 82. der hieſigen Stadt Commune um die Kirche des ches 
maligen Franziskaner ⸗Kloſters no. 303. der Stadt, für 500 Ril. 83. 
des Johann Gottfried Stief, um das Blumſche Haus no. 94. der Vor⸗ 
ſtadt, für aoo Rtl. 84. des Nagelſchmidt Meisner, um das Schroͤter⸗ 
The Haus no. 278. der Stadt, für 400 Mel, 85. des Ignaz Hofes 
meiſter, um das Griegerſche Haus no. 79. der Vorſtadt, für 300 Al. 
86. des Handſchuhmacher Buͤrgel, um feines Biuders Haus no. 177. 
der Vorſtadt, für 400 Rtl. 87. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen 
Wutheſchen Hauſes no. 237. der Vorſtadt an den Faͤrber Graf, für 
202 Rtl. 88. Zuſchreibung an den Glaſer Fleiſcher uͤber das von feis 
nem veiſtorbenen Stiefvater nachgelaſſene Haus no. 1351. der Stadt, fie 
600 Kl. 89. Kauf der verehl. Oekonom Rothe, um der verw. Peuker 
Haus no. 96. der Vorſtadt, für 1000 Rthl. 90. des Johann Gottlieb 
Nixdorf, um des Carl Samuel Ulke Haus no. 162. zu Ober⸗Poiſchwitz, 
für 170 RU. 91. Zuſchreibung an den Bäder Joh. Gottlieb Ebersbach 
uͤber das vaͤterliche Haus no. 7. der Stadt, für 1200 Rtl. 92. Zuſchrei⸗ 
bung an den Gerichtsſcholzen Carl Sottlieb Herzog zu Ober⸗Poſſchwitz über 
das vaͤterliche Waldſtuͤck no 3190, für 1100 Rti 93. Verreich des ſub⸗ 
haſtirt geweſenen Hofmannſchen Hauſes no. 164. der Vorſtadt an den Kauf⸗ 
mann Chriſtian Gaͤucke, für 300 Kill 94. des Carl Frenzel, um das 
Schwenkeſche Wirthsbaus no. 217. der Vorſtadt, für 1780 Rtl. 95. des 
Samuel Friedrich, um des George Friedrich Scholz Haus no 72 zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für zo Rtl. 96. der verehl. Schuhmacher Schnate, geb. 
Anders, um des Zuͤchner Kuhr Haus no. 186. der Stadt, für 950 Kıl: 
97. des Vorwerksbeſitzers Schoͤpvs, um des Carl Sig. Kuͤttnerſche Vor⸗ 
werk no. 128. der Vorſtadt, für 8000 Rtl. 

Brieg den 26. April 1821. Das Koͤnigl. Preuß. Land und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß der Zimmergeſell Weickert ſei⸗ 
ner Mutter das Haus no. 195. den 23. buj,, um 80 Rtl. . nr 
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Gottesb erg den zo May 1827. Anzeige der bei nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern vom 1. December 1820. bis letzten May 1921. vorgekom⸗ 
menen Kaufe. 2 
I. Gerichtsamt Schreibendork. 
1. Kauf des Druſchke, um no. 15. zu Ober⸗Schreibendorf, fuͤr⸗ 
280 Rthl. . 
a. des Kluge, um no 44. daſelbſt, für 40 Ne 
3. des Wielke, um no. 51. zu Nieder. Schreibendorf, für 3500 Nthl. 
4 des Wielke, um no. 66. daſelbſt, für 1000 Rühl. 
5. des Bluͤmel, um no. 45. daſelbſt, für 380 Rthl. 
6, des Pliſchke, um no. so, daſelbſt, für. 1200 Rtßhl. 
Fe II. Gerichtsamt Pfaffendorf. 
7. Kauf des Kuͤnzel, um no. 107. zu Pfaffendorf, fuͤr rooo Rthl. 
8. der Fiebigin, um no. 87. daſelbſt,, für: 380 Rd. 
9. des Hartmann, um no. 22: zu Nieder⸗Haſelbach, für 70 Rthl. 
III. Gerichtsamt Reußendorrf. 
10, Kauf des Heider, um no. 97. daſelbſt, für 1400 Rthl. 
IV. Gerichtsamt Nieder Blas dorf. N 
14. Kauf des Schröter, um die Muhle no. 3 1. und des Bauergutg, 
no. 27. zu Johnsdorf, für 7305 Rtpl: a 
12; des Knittel, um no 70, daſelbſt, für 100 Rthl. 
13. des Beyer, um no. 3. zu Paͤtzelsd orf, für 500 Rihl. 
14, des Schwarzer, um no. 6. daſelbſt, für 350 Rthl. 
1 V. Gerichtsamt Ketſchdorf. 
185. des Thiele, um das Freiguth und. Bauerguth no. 102. daſelbſt, 


für. 5405, Rthl. FREE RE | 
3 i VI. Gerichtsamt Tannhauſen: 

16. Kauf des Herrn Koͤpke, um no. 43. daſelbſt, für 585 Rthl. 
17 des Ruͤffer, um no. 71. daſelbſt, für 200 Rthl. 
18. des Wittig, um no. 30, daſelbſt, für 600 Rthl. 

179. des Scherzer, um no. 28. daſelbſt, für. 650 Rthl. f 
20, des Klembt, um no. 49. zu Charlottenbrunn, fuͤr 225 N. 

21 des Schmidt, um no. 45. daſelbſt, für 135 Rthl. 
22. des Schmidt, um no. 5, daſelbſt, für. 2620 Rıpl,. 
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* 
„Anhang zur dritten Beylage 
au Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 2. July 1821. 


Gerichtlich eonſtrmirte Kaufeontracte. 


„) Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Serichtsamtt 
Groß Laſſowitz find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Juni 1821 
ſolgende Käufe beſtattiget worden. 

. Der Barbara Gnoth, um die Freibauerſtelle no. 37. zu Groß ⸗ 
Laſſowitz, für 6:5 Riehl. 

2. Johann Suk um die Hauslerſtelle ſub no, 70. zu Groß 
Lafowig, für 75 Rihl 
5 3. N Gresch, um das Ackerſtuͤck no, 72. zu Groß baſſowitz, 

35 At 
k Kun 5 5 Koſchara, um das Adafüd no. 71. zu Groß ⸗Laſſowitz, 
für 30 Kttl. 

5 Johann Knoppick, um das Ackerſtück n no. 21. zu Kaminietz, für 
0 
3 a Schloß Barawa ben 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Sirawa find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Jun 182 1. fol 
gende Käufe bejtättiget worden. 
1 Zohanna Wientzek, um die Freihauslerſtelle no. 17. zu Birawg , 
füt 123 Rthl 18 gr. 

2. Andreas Czmock, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 61. zu Dirawa, 
für 22 1 Rthl. 

ö 3. Jeremias Dollin, um den Kretſcham no. 30. zu Kemderzim, für 

Rh 
1 0 Franz Proba, um die Freibäusterſtelle no. 46. zu Ait Eofel, 

7 für 165 Kthl. 8 gr. 
FJ. Apolonia Meynuſch, um die Freihaͤuslerſtelle no. 78. is Birawa, 
für 84 Rtht. 

6. Wildmeiſter Polemba, um die Aeeiſtele no. 16. zu Libiſchau, 

‚für 266 Riot 16 gr. 

18 Philipp Mimietz, um . Mahl no. 49. zu e far 

326 Rihl. 


. & 
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8.  untiehdeper bahn Volemba, um die Sreipäusierftelle no. 69. 
u Birama, für 400 Rthi. 
9. Johanna und Mattos N Eheleute, um die Freiſtelle 

no. 255 zu Franzdorf, für 119 Rthl. 
a 10. Schmidt Marandel, um die Fteisärmerſtele no, 20. zu Birawa, 
für 228 Rthl. 
11. Schmidt Marondel, um die Sieihäuslerſtele no. 72. zu Birawa, 
für 132 Reit. 

12. Eva Johna „ um die Freihauslerſtelle no. 65 zu Pogorzelletz 1 
für 2as Rthl. 

13. Thomas Chromik, um die Freihaͤuslerſtelle no. 70. zu Birawa, 
für 132 Rthl. 
134 Matthias Korner, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 62. zu Birawa, 
3 Rthl. 

5 0 i enn Juraſch, um das Ackerſtuͤck zu Birawa no, 96.5 für 
240 

16. Sr. Durchlaucht der Herr Fuͤrſt Auguſt zu Hohenlohe, um den 
dee no. k. zu Pogorzelletz, für 2000 Rtpl. 

Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Schlawentzitz find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Juni 1821. 
folgende Kaufe beſtattiget worden. 

1. Kauf des Anton Raſſek, um die Haͤuslerſtelle no. 12. zu Sofcub, 
für 100 Rthl. 

2. Des Grzes Sgiaia, um bie Colonieſtelle no. 88. zu Schlawenbig, 
für 15 Rthl. 16 gr. . 

Des Kopirg und Kobertzyk, um dle Sreibauerſtelle no. 4. zu 

Lichina, fuͤr 462 Rthl. 
4. Des Franzky, um die Mühle no. 11. zu Blechhammer, für 
75 ne . 


Ze. 


Des Bernard Wieczorek, um die Häusterftele no. 100. zu 
Steve, für 57 Rthl. 

Raudten den 31. May 1821. Gottlieb Kayſer hat die Frei⸗ 
büuslerſele ſub no. 1. zu Rabenau von dem George Friederich Zimmer⸗ 
mann den 6. Maͤrz 1821. um 250 Rıhl. Cour. erkauft. 

*) Raudten den 9. Juni 1811. Carl Friedrich Dobſchall hat 
zwei Ackerſtuͤcke zu Kniegnitz ſub no. 40. von den Bauern Job ann Gott⸗ 
leb Hahn und ee Ba Rothe den 5. Jun 1821., um 600 Mil. 
Eur, erkauft. 

9 Streh⸗ 
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.) Strehlen den 15. Juni 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß folgende Käufe confirmirt Wange find, . 
und zwar: 

5 Kauf des Chyrurgus Klemm, um das Koͤchelſche Haus ſub no. 12 
pro En Pihl. 

Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Mechie von ı5 Schfl. 
Ausfaat und der Scheune ſub no. 87., pro 1666 Rih 

3. Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ade von 12 Schſ. 
Ausſaat und 1 Scheune, pro 1334 Rıbl. 

4. Anton Friedrich, um das Pleccteſce Ackerſtuͤck von 24 Morgen 
60 Q. R., pro 2500 Rthl. 

5 Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Grundſtück ſub no. 41. vor 
dem Breslauer Thore, pro 1500 Rtbl. 8 

6. Kauf via ſubhaſtationis des Creis⸗Steuer⸗Amts⸗ Gaffen Control⸗ 
leurs 1c. Schild hierſelbſt, um das Pofamentier Chriſtophſche Haus ſab 
no. 188, pro 2000 RKthl. 

7. Kauf via ſubhaſtationis der Johanne Philipp, um das Milſche 
Haus ſub no. 36, pro 1350 Kthl. N 5 

8. Kauf via fubhaftarionis des Deſtillateur Samuel Milſch, um das 
Haus und den Garten ſub no. 17. in der Altſtadt ſeiner Ehefrau Johanne 
Christiane geb. einge pro 816 Kthl. 

9. Füttner hrhardt, um das Haus der Wittwe ubner bn 8 
pro 98 ne = 8 . 
10. Gottfried König, um das Carl Köchel che Haus, Ackerſtuͤck 
den N 5 der Altſtadt fab no. 24, Sg: 91 l 2 
11. Weber George Nowack, um das Ti chler ranckeſche Haus 
no. 74., pro 250 Rthl. g 2 fe 25 

12. Friedrich Tſchepe, um das Ruffſche Haus ſub no. 37., pro 16 1 Rtl. 

13. Anna Roſina Zincke, um das Ernſt Zinckeſche Haus ſub no. 1 7a. 
pro 445 Rthl. 

14 Heumann, um das Päͤtzkeſche Ackerquͤck von 23 Säfl Aus ſaat, 
pro 290 Rthl. 

15. Tuchmachers Gottlob Klammer, um das muͤtterliche Haus ſub 
no. 2 "but a i 5 

— iſtian tütze, um das Kloſeſche aus ſub no. 17. in der 
Porſtadt, ge =. En mr ER 75 
17. Gottlob Siebenhaar, um das Hanne aus ſub no. 256, 
| pro 293 Kehl. haar, ſche H f 5 
N 198. 
ES 1 * 7 
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18. Matthias Beutſch, um das Nie eſche Haus ſub no. a 
Vorſtadt, po sı Kthl. 85 f 5 h “3. n det 

19. George Schmidt, um das Hamannſche Garten» Fleckchen, pro 
100 Rthl. 

20. Drechsler Paͤtzolt, um das väterlihe Haus ſub no. 62. in der 
Votſtadt, pro 250 Rthl. 

*) Ober⸗Glogau den 10. Juni 1821. Bei den Gerichtsaͤmtern 
ſiiad für: das erfte Halbe Johr vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. 
| folgende Kaͤufe confirmirt worden. 

5 I. Dei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. 

A. Bei Klodnitz. 

1. Kauf ⸗Contrakt des Mathes Klimek, uͤber eine Freigärtnerſtelle, 

für gs rthl. 2 Stanislaus Koletzko, über eine Waſſermuͤhle, für 1500 ttzl. 
3 Andreas Geoͤhlich, Aber zwei Ackerſtuͤcke eines für go rthl. und eines 
für 60 rthl. 4. Marein Kukiolka, über ein Ackerſtuͤck, für 40 Rthl. 
ee: 1 verehl. Molko geb Broscz, ‚uber ein Acketſtuͤck, für 72 rihl. 

B. Bei Rheinſchdorf. 

6. Kauf; Gontratt des Joſeph Lucas Chylla, über eine Robothfrei⸗ 
gekaufte Stelle, für 535 rthl. 7. Paul Nowak, über eine Haͤuslerſtelle, 
- für so tthl. 8. Franz Sahle, Mathes Malcharek und Schmidt Joh aun 

Flegel, über ein Stuͤck Erlenbruch von 81 Morgen, für 671 Rihl. 
2 Vll. Bartenſtein, über eine Wieſe von 2 Morgen [94 Q 94 füc 
63 thl g { 
/ .Bei Neſſelwitz. 5 
10. Des George . über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 40 Rtßl. 
Bei Cziſſowa. f 
* Dee Adam uiſchatea, über ein Bauerguth, für 116 Rtbl. 
132. Mathes Liner, über ein Bauerguth, für 22 Nai. 13. Johann 
Willkowsky, uͤber eine 8 fuͤr 20 Rthl. d 
i Bei Mechnitz. 
5 ie Des Andreas gau über eine Haͤuslerſtelle, für 114 u, 
F. Bei Kamionka. 3 
15. Des Johann Krahl, über ein Ackerſtück, für 28 th. 
G. Bei Fiſcherti Schloß Coſel. 
16. Des Johann Podolsky, über eine Fiſcherſtelle, für 300 a0 
II. Beim Gerichtsamte Gläſen. 
A Bei Glaͤſen. 
17. Des Franz mute, über ein Bauerguth, für 1000 ai. 


ul 


| 
| 
} 
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18. Franz Kopatſch aus Klein Gläſen über eine Haus lerſtelle, für 40 til. 
N f B. Bei Steubendorf. 5 a 
19. Des Anton Richter über eine Freihäuslerſtelle, für 36 tthl. 
20. Des Franz Letzman äber ein Ackerſtück, für 217 rthl. 
III. Seim Gerichtsamte der ſeculariſirten Probſtei Caſimit. 
A. Bi Damasko und Langendorf. 
a1. Der Frauciska Mahn, geb. Artel über eine Robothhaͤuslerſtelle, 


für 64 rihl. 
B. Bel Berndau. 
22. Des Anton Richler über eine Robothgärtnerſtelle, für 9 1 weh. 
IV. Beim Gerichtsamt Pammers witz. 
A. Bei Pommerswitz. a 
223 Des Johann Perſchke über eine Roborhhäudferftelle, für 24 rthl. 
24. Gottlieb Peſchke und feine Ehegattin Johanna geb. Grüner über eine 


Poſſeſſion, für ao rthl. 
ſſeſſon, fü B. Bei Altwiendorf. 


25. Des Johann Bungert uber eine Robothbaͤuslerſtelle, für 14 rthl 
26. Die Euſabeth verehl. Andreß, geb. Weiner und ihr Ehemann Gott⸗ 
fried Andreß über eine Feeigartnerſtelle, für 126 rthl. 

Se C Bei Colonie Neu- Wiendorf. 

27. Des Anten Werner, äber eine Colonieſtelle, für 46 rihl. 

V. Beim Gerichtsamte der Herrſchaft Rosnochau. 

f A. Bei Schweſterwitz. f 

28. Des Michael Harnoß über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 8 eh. 

VI. Beim Gerichtsamt der Herrſchaſt Dobrau. jagt 

A. Bei Dobrau. * 

29. Des Johann Alex über eine Freihäuslerſtelle, für 45 rthl. 

30. Ignatz Ploppa über eine Freihaͤuslerſtelle, für 34 itpl. 

31. Mariana verehl. Bieluta, geb. Watzlaw und ihr Ehemann 
Waleg Bieluta über eine Auenhäuslerſtelle, für rr tihl. s 
Sei B. Bei Kärnie. 

32. Des Joſeph Pawlitek über ein Robothbauergulh, für 16 zthl: 

für C. Bei Steblan. a IN 

33. Das Dominium Steblan über ein Robothbauerguth, für 76 vtgl- 
34 Franz Onimek über ein Robothbauerguih, für 9 ithl. . 

u "=D. en Friedetsdort. a 273 01 1 6 
38. Des Ignatz Pantke über eine aͤuslerſtelle, 13 rthl. . 
Des Gottlieb Lerche über ein ee 114 ithl. 37. Des Caſper 
Waloſchek über ein Ackerſtück, für 137 hl. VII. 
2 —— 
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VII. Beim Gerichtsamte Sieraltowitz. 

38. Des Lorenz Pawlik über eine Freihäuslerſtelle, für 11 Kthl. 

3 VIII. Beim Gerichtsamte Blaſcheowitz. 

39. Des Franz Koppka über eine Häuslerſtelle, für 29 Rtht. 
IX. Beim Gerichtsamte Krobuſch. 
A. Bei Krobuſch. N 
40, Des Anten Pynſchkalla über ein Bauerguth, für 220 Rthl. 
41. Des Franz Kotſchor über eine Robotpgärtnerftelle, für 14 Ktbt, 
Xx Beim Gerichtsamte der Frei: Vogtei Leſchnitz. N 
42. Des Ignatz Schropka über eine Poſſeſſion, für 231 Rthl. 
*) Ratibor den 19. Juni 1821. Bei dem Herzogl. Gerichte der 
Guͤther des fäcularificren. Jungfraͤulichen Stifts find vom 1. Janyar bis 
- Ende Juni 182 1. folgende Käufe confirmirt worden. 
I. Käufe über so Kehl. 

A. bei Bieskau. 1. Der Kauf der Anna Rofa Kraut, um das 
Gaͤrtnerhaus no. 62., für 206 Rihl. 2. Der Philipp Kraͤmerſchen Ehe⸗ 
leute, um die Haͤuslerſtelle no. 205 für 274 Rthl. 3. Der Franz 
Fülbierſchen Eheleute, um das Gaͤrtnerhaus no. 42, für 211 Rep. 
4. Der Anton Kotſchalaſchen Eheleute, um das Ackerſtäck no. a., für 

Rthl. 

25 ir bei Zauchwitz. Der Kauf der Florian Richterſchen Eheleute, um 
das Gaͤrtnerhaus no. 10., für 170 Rihl. 


C. bei Eiglau. 1. Der Kauf des Franz Havelleck, um die Haͤus⸗ 


lerſtelle no. 59., für 225 Rthl. a. Der Anton Pollackſchen Eheleute, 
um das Cy ankaſche Ackerſtuͤck, für 76 Ribl. 3. Des Franz Pleſchka, 
um die Halbgaͤrtnerſtelle no. 40, für 220 Rihl. ; 
D bei Zülfowig. 1. Der Kauf der Ludnielle Kalabis, um das 
Bauerguth no. 54., für 560 Rihl. 2 Der Michael Gruͤttnerſchen Eher 
jeute, um das Häuschen no. 78., für 141 Rthl. 3 
E. bei Bauerwitz. Der Kauf der Johanna Dirlick, um das göſte 
Beete Acker, für 120 Rthl. Fe 
F. bei Binkowitz. Der Kauf der Joſeph Jutezikſchen Eheleute, 
um das Häuschen no. 140., für 144 Kthl. N 
6. bei Elgoth. Der Kauf der Anton Zarembaſchen Eheleute, 
um das Bauerguth no. 5 fuͤr 434 Rthl. a 
HI. bel Zowada. Der Kauf der Marine Jeſuſſeck, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 42., für 64 Rthl. 
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J. bei Proſchowetz. x. Der Kauf des Franz und Joſeph Weißer, 
über den 19ten Antheil Acker, für 342 Rthl. 2. Des Lotenz Fiur, 
um den ıgten Antheil Acker, für 200 Kehl. 5 

K. bei Autiſchkau. 1. Der Kauf des Joſeph Kowarz, um das 
Bauerguth no. 56., für 333 Rthl. 2. Der Nicaſius Wyeziskſchen 
Eheleute, um das Bauerguth no. 63., um 148 Kthl. 

II. Käufe unter so Rh. i 

Zu Bieskau. 1. Der Kauf des Franz Lammich, um den Bauplatz 
no. 29., für 6 Rihl. 2. Der Anna Rofa Priybilla, um das Häuschen 
no. 13., für 24 Rthl. Zu Zowada. 3. Des Jacob Baron, um das 
Häuschen no. 19., für 8 Rthl. 4. Des Simon Baron, um das Häus⸗ 
chen no. 33., für 32 Rthl. 5. Des Michael Baron, um das Haͤus⸗ 
chen no 21., für 8 Rıhl. 6. Des Michael Baron jun., um daſſelbe 
Häuschen, für 8 Rthl. 7. Des Joh Baron, um das Häuschen no. 14, 

für 48 Rihl. Zu Proſchowiz. 8. Der Ludwig Fichnaſchen Eheleute, 
um das Häuschen no. 21. für 12 Ribl. Zu Autiſchkau. 9. Des Nuo⸗ 
(aus Waleezro, um das 14te Ackerſtück, ſür 17 Rthl. 8 

) Striegau den 22. Juni 1821. Bei dem bieſigen Königf. 
Stadtgericht ſind in dem erſten halben Jahr 1821: nachſtehende Käufe 
confirmirt worden. 8 f 

P I; 1 2 2 2 
1100. Gehl Scheffel Acker vom 2 ge an Gaſtwirth Gröter, 

2. Ein Zwinger Garten von den Zädhner Langerſchen Erben an 
Schuhmacher Iglau, für 400 Rthl. 5 a er 

Ein Haus in der Stadt vom Fleiſcher Hilbert, an Kretſchmer 
Simon, für 800 Kehl. 1 

4. Ein Zwinger⸗Garten von den Geſchwiſtern Bernhardt, an Schmidt 
Barnowski, für 400 Rthl. 1 

5. Eine Robothſtelle in Heydau von der Taͤuberſchen Vormundſchaft 
an Wittwe Zaubern „ für 702 Rthl. EEE je f 

6. Dieſelbe von der Wittwe Tänbern an Gottfried Trautmann, fir 
702 Rıpt. 5 N 

2. Eine Robothſtelle in der Koy von der Wittwe Berger an Franz 
Berger, für 400 Fa 3 . 7 
„ 8. 33 Scheffel Acker vom Senator Thomas an Ignatz Thomas, 
für 460 Rthl. 2 i 5 
9. 4 Scheffel Acker vom Fleiſcher Sonnenbrodt an Stellmacher Titze, 
für 400 Rthl. 
N - 10. 
. 


w 


18 Ein Haus in der Vorſtadt vom Müller Hoffmann an Lohgerber 
Aumüller, für 200 Rihl : 
11. 


thl. f 
15 Scheffel Acker von Friedrich Bruchmann, an Gaftwirh 


Krauſe, für 1000 Rıpl. ee Bye 
ya. 31 Schfl. Acker von der Wittwe Koſchwitz, an Schuhmacher 
Roſſeg in Heydau, für 4c NAR ae; 5 rn 
2) Brieg den 7- Juni 1821. Bei bieſigem König! Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Bergman, um die dem Carl 


bänslerſtele, io 140 Rthl. heute confirmirt worden. 
„ Läben den 9 Juni 1821. Die Frau Apotheker Krauſe hat 


ihren Walgarten no. 54 an den Tuchſcheer Künzel verkauft, für 122 Rthl. 


Koͤnigl. Preuß: Stadtgericht. 


„) Neuſtadt den 24. May 1821. Folgender Kauf, als des 
Johann Berger / über das Haus ſub no. 99 , für 82 rthl. Cour. iſt bei 


dem unterfertigten Gerichte confirmirt worden. 

Das Gerichts amt Arnolds dorf. im: 
ER Neuſtadt den 22. Februar 1821. Dato iſt der Kauf des 
Ambdroſius Kolbe über die Stelle no. 6. zu Doms dorf für 330 uthl. 


confirmirt worden. 2 ; 
Das Juſtizamt Giersdork. 


9 Winzig den 17 Maͤrz 1821. Der Richterſche Beſitz ward dato 


auf das Haus no. 77 pro 104 rtht. berichtiget. 8 
Königl Preuß. Stadtgericht. 
„9 Oels den raten Juny 1821. Bei nachſtebenden Gerichts aͤmtern 
find vom 1. Januar bis Ende Juny nachſtehende Kaufe geſchloſſen worden. 
SCracowahne. 2. Hauſchüd, an das Dominium eine Freiſtelle für 
rohe 
7 2. Das Dominium an Borſian, eine Freiſtelle, für 400 rthl. 
Bogſchütz. 3. Wutge an Prußock, eine Freiſtelle, für 20 rthl. 


») Trachenderg den 2. Juny 1821. Bei dem Gerichtsamt von 
Raſchewitz und Schiedlawe ſind im laufenden Jahre nachſtehende Kauf ⸗Con⸗ 


ttacte vorgetragen worden: 1. des Gottfried Schirm, um die Freibäus⸗ 
le ſtelle des Gottlieb Hilert, für 150 rihl. 2. des Johann Friedrich Mertin, 
um die väterliche Dreſchgärinerſtelle, für 100 fthl. 3 des Gottlieb Nitſchke, 
um die Gottlieb Kay ſer ſche Drefchgärtnerftelle, für 220 sthl. 
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ſub no 47 zu Boͤhmiſchdorf belegen robothſame Anger⸗ 


—— 


® (3567, 9 
Dienſtags den 3. July 1821. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen e. ꝛe. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


| Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 
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Zu verkaufen. 

f Breslau den 27. April 1821. Wir Direktoren und ZJufipräthe 20 
Koͤnigl. Gerichts bieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierdu 2 
zur allgemeinen Kennt iß, daß anf den Antrag des Senator Kiſtmacher zu Spro f 
tau das den Tuchmacher Schönknechtſchen Erben zugehörige Haus No. 322 97 
der Weisgärhergäffe, welches nach der in unferer Regiſtratur oder bel dem allhier 
ausbangenden Prollama einzuſebenden Taxe zu 5 pr. Ct. auf 3860. Rthl. und 1 
6 pr. Ct. auf 3216 Rtbl. 16 gar. adgeſchoͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden foll- 

emnach werden alle Beſitz- und Zahlungsfähige durch gegenwärtiges Proclama 
Öffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem Zeitranme von 6 Monaten in den 
biezu angeſetzten Terminen: nämlich den 1. Anguſt und den 1. October beſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 4. December Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrarh Herrn Muzel in unferem Partheien⸗ 

immer, in Perſon oder durch gehörig infermirte und mit gerichtlicher Specials 
Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien 


zu erſcheinen, die beſondere Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon 
dalſeldſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß 


demnaͤchſt, in fo fern kein ſtatthafter Wider ſpruch von den Intereſſenten erklart 
wird, der Zufchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


erfolgen werden. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 


* 


» 
4 


A 


die Löfchung der faͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productlon der Inſtrumente ver⸗ 


füge werden. 5 
5 Director und Jufilzräthe des Koͤnigl. Gerichts der Haupt⸗ 
a und Reſidenzſtadt Breslau. i ; 
Breslau den 12. April 182. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
amte des ormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die zu Gabitz Breslauſchen Ereifes ſub No. 12 gelegene zur Verlaſſenſchaft des 
were Wiederhold gehörige Erbſtelle nebſt darzu gehoͤrigen Brandtweinbrenneren 
x S ckerey, welche zuſammen auf 4190 Rthl. 23 gar. 4 pf. Cour. gerichtlich 
geſchaͤtzt werden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklicher Zeit dei der dieſigen 
ÖLE Conzleh zu inſpietren iſt, im Wege des erbſchaftlichen Liquldat ons 
Prozeſſes in den, den 2. July den 3. September und peremtoriſch auf den 2. 
Novemder d. J. angeſetzten Licitations Term: en an den Meiftbierbenden oͤffent⸗ 
nich verkauft werden fol, Alle zablungsſäbige Rauflufige werden demnach dag 
gegenwaͤrtiges Proclama hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen 5 


4 * 
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tags um 10 Uhr in dem Landgerichts Gebaͤude auf dem Dohm blerſeloſt entweder 
in Perſon oder durch binlängliche mit genngſamer Juformat on berichene Bevoll⸗ 
maͤchtigte eluzuſtaden, ihre Gebothe abzugeben, und hlernaͤchſt den Zuſchlag bie 
fer Grundſtuͤcke an den Meiſt⸗ und Beſibtetbenden zu gemärtigen, : 
N r Koͤntgl. Preuß. Gerichts amt des vormaligen Sandſtifts. 

Breslau den zoſten März 1821. Wir Director und Juſtiſraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und Reß denzſtudt Breslau bringen hlerb urch 
zur allgemeinen Kenneniß, daß auf den Antrag der Erben des Johann Gotts 
fried Weiß das ihnen zugehörige Haus No. 755. auf der Car sgaſſe, welches 
nach der in unferer Reylſtratur oder bey dem gugier aus hangen den Proclama 
einzuſehenden Dare zu 5 pre Cent auf 19340 Rihlr. und zu 6 pro Cent auf 
16116 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verfsuft werden ſoll. Demnach werden 
alle Beſitz⸗ und Jablungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufge⸗ 
fordert und vorgeladen, in einem Zettraume von 6 Monaten in den hiezu am. 
gefegten Terminen, namlich den a2jien May und den 24ilen July c., beſonders 
aber in dem letzten und veremtoriſchen Termine den 27ſten September Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Rode II. in unſerem Par⸗ 
theien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig inſormirte und mit gerichtlicher 
Special Vollmacht verſehene Mandatarien, aus det Zahl der biefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modaittäten der 
Subhattation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe zu Protokoll zu geben und 
zu gewärtigen, das demnachſt in ſofern keln ſtatthafter Widerſpruch von den 


Jutereſſenten erflärt wird, der Zuſchlag und die Adindication an den Meiſt⸗ 


und Beſtblethenden erfolgen werde. N N 
g „Director und Juſtizraͤthe des Königl. Stadtgerichts. 

r Leobfhüg den 3 May ıgar. Von dem Juſttzamte Rackau wird dem 
Publico hiermit hiermit ö entlich bekannt gemacht, daß nachſtehende Beſihungen 
und zwar: 1) die ſub No. 14 des Rackauer Oppothekenbuches eingettagene den 


und peremtorie den 3. Septdr. auf dem Schloße zu Rackau Vormittags um 10 Ube 
anberaumten Termine perſönlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſon ach 


Das Juſilzamt Rack au. f 
| | cher, Juſtit. 


2 i Ko 
Bellmansberf ben z0ſten May 1821. Das afdier ſub No. 38. 96. 


legene, zum kochmannſchen Nachlaſſe gehörige dienſtbare Bauergut, weiches auf 
8375 Thlr. gerichtlich gewüͤrdert worden, ſoll auf Antrag der Erben in den auf 
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den 17. Jull 182 1. früh Uhr anberaumten cinjisen Blethungstermine ſubhaftlreet 
werden. Alle beſitz und zahlungsfaͤbige werden daher andurch geladen, in die ſenn 
Termine auf dem hertſchaltlichen Schioſſe allhter ſich mit ihren Gebothen zu melden 
und der Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden gewaͤrtig zu fepn. Dis Tape a 

in in der Regiſtratur einzu ſehen. 18 BE 8 
2 ne Adlich v. Cerenthellſches Gerichtsamt alda und 85 
5 Schmidt, Juſtit. 

Frankenſtein den 2gflen Map 1821. Das zu Erns dorf Koͤnigl. Aus 
tells im Reichenbachſchen Creiſe deltg'ne, mit Mo. 158. bezeichnete Carl Echolje 
ſche Auenbous nei Gar ichen ſoll Erbiheilungsholder öffentlich verkauft werden, 
und iR Terminus heitationis auf den 16. Auguſt d. J. angeſitzt worden. Es wir⸗ 
den Daher Kauſluſtige, Berg: und Zahlungsfaͤhige hierdurch eingeladen, in dieſem 
Termine in dem Gelichtskreiſcham zu Ernsdorf Königl. Antheils zu erfcheinen, und 
bat der Meiſtotetbende mit Genehmigung der Erden, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Das Köntgt. Preuß. Gericht der ehemaligen Maltheſer⸗Commeode 
Reichen bach. f Groͤgor. 
Brieg den 24fien May 1821. Das Königl. Lande und Stadtgericht 
u Brſeg macht hierdurch bekannt „daß das auf der Paulauer⸗Gaſſe hieſelbſt ſub 
o. 198. gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laften auf 
770 Rihlr. gewürdigt worden, a dato binnen 3 Monaten und zwar in Termind 
Peremtorio deu 3. Septbr. a. c. Vormittags 10 Uhr bei demſelben öffenlich vers 
kauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch 
Zirgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ 
Be olle vor dem Herru 11 J Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch gehoͤrig 
8 vollmächtigte zu erſcheinen, Ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, 
aß erwahnıes Haus dem Meiſtblethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden 
ſoll. Königl. Preuß. Land = und Stadigericht. f 
5 Zu verauctioniren. a 5 
) Breslau, Den ten Juk a. c. früh um 9 Uhr im hieſigen Armenhauſe 
im gerichtlich en Au tienszunmer werden einige Uhren, Waͤſche, Betten, Kletidungs⸗ 
ſtaͤck en und Heusroth in klingencem Preuß. Cour. meiſtblethend verſtelgert werden. 
Auch werben den sten bujus früh um 9 Us in No. 18. in der Herrngaſſe eine Stiege 
une große Anzohl Meubles und Kupferzeug gegen gleich baare Zahlung gerichtlich 
derſtelgert werden. . 2 
5 Citationes Edictales. N 

u de? Garlitz den 26. May 1821. Es HR auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers 
iu dem in 6000 Tolr. Cour. beſte henden Kaufgelde des Goͤrkiſchen albter am Ober⸗ 
markte ſub No. 21. belegenen Praubofs per Decret vom zöften May c. der Kiquis 
dations⸗Proceß eröffnet und füt die undekannten Real» Gläubiger Terminus liqul⸗ 
dattonis auf den 9 n November t. Vormkttags 9 Uhr coram Deputato Hrn. Ober⸗ 
Landesgerichts. Referendar Jordens, anderaumes worden, daher gane a 
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kante Real⸗Prätendenten, welche an das Grundſtuͤck go. und deſſen Kaufgelder 
einen Anfpruc zu haben vermelnen, hiermit vorgeladen werden, zur angegebenen 
Term ins zeli an gewoͤbnlicher Stadtgerichtsſtelle auf dem Neuen H..uie alhier, ent⸗ 
weder in Perſon oder durch behoͤrig legitimirte mit Intormatlon verſehene suläßige 
Gevollmaͤchtigte, wozu in Mangel einiger Bekauntſchaft die Herrn Jufiz⸗Com⸗ 
miſſarten Schubert und Dietrich vorg ſchlagen werden, zu erſchelgen, ihre Anſpruͤche 
dehoͤrig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, unter der ausdrücklichen 
Verwarnung, daß die Außent leibenden mit ihren Anſprüchen an das Grundſtuͤck qu. 
praͤtludirt und ihnen damit ein ewiges Still ſchweigen, ſowohl gegen den Käufer 
deſſelben, als egen die Glaͤndiger, unter welche das Kaulgeld vertheilt wird, 

werden fol. a SE 
he pi Das Stadtgericht. 


Kreldau Goldberg Hapnauſchen Creiſes in Nieder⸗Schleſten den igten 
December 1820. Das unterzeichnete Gerihtsam: ladet den Apotheker Ploviſor 
Dantel Gottlieb Glog von Kreibau, (welcher von Schwein aus, um ſſich 
neue Condition zu ſuchen, im Jahre 1801. in einem Alter von 24 Jahren unver: 
henrathet abgegangen iſt und ſeit jener Zeit von feinem Leden und Aufenthalts⸗ 
orte niemals ſchriftliche Anzeigen an feine Geichwiſter machen mögen) oder 
deſſen eheliche Leibes Erben und Erbnehmer ad Inſtantiam des Cantoris und 
Organiſten Auſt zu Kreibau, als des ihm gerichtlich beſteuten Curatoris abfens 
ils, fo wie auf Verlangen feiner majorennen Geſchwiſter auf neun Monat hler⸗ 
mit öffentlich vor, ſich innerhalb dieſer Friſt, laͤngſtens aber in dem angeſetzten 
Ter mino praͤcluſtvo den öten Octeder 1821 Vormittags um 10 Uhr am hieſi⸗ 
gen herrſchaftl. Schloſſe perſoͤnnich zu meiden, über die Urſache feines langen 


Ausbleibens Rede und Antwort zu geben und die Aus antwortung feines bisher 


verwahrten vaͤterl. und muͤttetl. Vermögens zu erwarten, im Fall feines Aus⸗ 
bleibens aber, haben er oder feine rechtmäßige Erden zu befürchten, daß er 
oder fie für todt erklart und fein Vermögen denen ſich ſchon vorläufig legitl⸗ 
mirten 6 Geſchwiſtern in der Vorausſetzung, daß weder nahere noch gleich nahe 
Anverwandte exiſtiren, den geſetzl. Vorſchriften gemäß vertheilt werden werde, 

. Das gräflich v. Panin Poninskyſche Gerichtsamt. a 

8 Glogau den aöſten März 1821. Von dem Köntgl. Land, und Stadtg 
richt zu OB Otoganı, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Haus des 
vormaligen nun verflorbenen Juſtu-Commiſſarius Vlertel No. 310. , welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 9463 Rthl. 20% gr. Courant gewürdigt worden ift, auf 
den Antrag feiner Gäubiger öffentlich verkauft werden ſoll und der 28ſten Apell, 
der 29fte Inny, der zıfte Octoder dieſes Jahres zu Blethungs⸗Terminen beſtimmt 
find. Es werden daher alle diejenigen, welche diefes Haus zu kaufen geſonnen und 
zahlungsfaͤbig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen wovon 
der letztere peremtoriſch it, Vormittags um 8 Uor, vor dem zum Deputato er, 


nannten Herrn Aſſeſſor Regeld im biefigen Stadtgericht entweder perſönlich oder 


durch gehörig legltimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzu eben u 
zu 5 daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuſchlag e 
Zugleich werden die unbekannten George Liſchkeſchen Erben, fuͤr welche anno 1727. 
320 Kepler eingetragen worden, vorgeladen, ſich zu melden, widrigenfalls die 5 
ſchung der Hypothek erfolgen wird. f 
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ee au den aßſten May 1821. Der bei dem Grenadler⸗Bataillon des 

5 eee ee Io. Schimonsky geſtandene Grenadier Samuel 
Gottfried Krauſe aus Tammendorf, iſt nach der Schlocht del Jena den ten Das 
toder 1806. bei Dreztom in frampöfliche G fangenſchaft gerathen und bis Erfurth 
tronspertirt worden, woſelbſt er Kränktzeltsdalber zurück gebſieden, und denen 
eingegangenen Anzeigen nach nebſt andern krarken Kammeraden weiter trasportirt 
worden. Da nun derſelde von ſeinem Leben und Aufenthalt bis daher feine Nach⸗ 
richt gegeben, fo wird der genannte Samuel Getifried Kraufe, fo wie deſſen etwas 
nige unbekannte Erben aut den Antrag fetner Geſchwiſter bie durch vorgeladen, fi 
entweder perſoͤnlich, oder durch einen gehoͤrig legitimrten Bevollmächtigten vor 
dem unterzeichneten Gerichtsamte binnen 3 Monaten ſpäteſtens aber den aten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres in der Behauſung des unterſchriebenen Juſtitiarit zu melden, 
oder ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen, widrigenfalls aber zu erwarten daß 
wenn er ꝛc. Krauſe, oder feine unbekannten Erben ſich weder melden noch ihren 
9 anzeigen ſollten, er — = erklärt und fein Vermögen an feine Ger 

wiſter aus geautwortet werden fol. 

> Das adelih v. Köthen Reiſicht Tammendorfer Gerichtsamt. 


Wecker, Juſtit. 
f Offener Arreſt. 8 Br 
) Breslau den sten Funy 1821. Da über das Vermögen des hieſelbſt 
tam Sten October 1820, verſtorbenen Kaufmann Johann Adolph Almacher we⸗ 
gen deſſen Unzulänglichkeit zu Befriedigung feiner Gläudiger unterm sten Jung 
a. c. der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden alle Diejenigen, welche von 
dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas an Gelde, Waaren, Sachen 
oder Briefſchaften hinter ſich, oder an denfeiben ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
baben, hierdurch angewieſen, weder an die Erben des obgenannten Gemein⸗ 
uldners, noch an irgend einen andern, das Mindefle zu verab folgen, oder 
auszuzablen, vielmehr ſolches längftens binnen 4 Wochen mit Vordehalt ihres 
daran habenden Rechts in das biefige Stadtgerichts = Depofitum abzuliefern, 
oder zu gewärtigen, daß das verbothwidrig Extradirte oder gezahlte zum Beſten 
der Almacherſchen Concursmaſſe anderwelt deygeteleben werden, die zaͤnzliche 
Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Ver⸗ 
luſt des daran habenden Unterpfandes⸗ 


' oder andern Rechts ſelbſt nach ſich 

ziehen wird. 5 f 

r Director und Juſtizraͤthe bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSEMEN’TS, 


) Breslau. Samuel Elsner et Comp. aus Berlin werden wegen der 
Frank further Meſſe den hieſigen Markt mit ihren baumwollnen Fabrikaten nur dI6 
Mitwoch c. incl. abhalten. s riet 

*) Bresian: Den Iten Full geht eine ſchnelle Gelegenheit nach Frankfurth 
und Berlin im rethen Houſe, Reuſchegaſſe bey Madel Färber. 5 8 
O restau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenb it nach Berl en und Lelpsig 
den zien und Aren auf der Reifer, aſſe im goldnen Feleden No. 399. 5 
f ) Breslau. Zur 35Ren kleinen Lorterle, deren Ziebung auf den 1. Auguſk 
ihren Anfang nimme, find Ganze, halbe und Viertel ⸗Looſe bey mir zu haben. 
ee 5 Carl Yacod Menzel, vormals Johann David Wenpel, 


®ı 6, 
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) Breslau. Außer den fruher angez igten Mintrol⸗ Brunnen find neu⸗ 
erdings wieder Eger, Pyrmonter, Geilaauer und Marſenbader⸗Krenzrunn onge⸗ 
kommen. SE =, Audert, Alt rechts Apo heke. 

) Breslau. Indem ich ergebenſt anz ige, daß ich meine Putzhand lung 
dom alten Rathhauſe wach meiner Wohnung auf der Albtechtsgaſſe nahe am Ringe 
in den drey Karpfen eine Treppe hoch verlegt babe, empfehle ich mich von nen n 
mis Damenbuͤichen, Au fätzen und Hauden nach den neuflen Formen, fo wie mi 
gewahlten Suckertyen und andern zu Putz gehörigen Artikeln. 

- e . Henriette Werdermann. 

) Breslau. Meine edeliche Verbindung mit Fräulein Minna v. Winanfo 
Werthenſtein beehrt ich mich Verwandten und Bekannten hlermit ergebenſt anzu⸗ 
zeigen. v. Naßmer, Rittmeiſter und ofſch. Kommandeur. 

) Breslau. In meinem, opnweit dem Schweidnitzer Thore gelegenen Hauſe 
it eine angenehme Wohnung zu verml⸗then und zu Micharli oder noch fruher zu be: 
neh a. Zugleich finde ich mich veranlaßt, hierdurch dem Geruͤcht zu widerſprechen, 
daß meine Befigung bereits verkauſt ſey 5 

F. Staats, Prof. am Magdal. Gymynaſio. 

) Breslau. Den sten und 7ten d M. ſende ich eine ſchnelle Oelegenhelt 

nach Berlin. Das Nähere zu erfragen bey 
Gi A. Meyer, Reuſchegaſſe in 3 Thuͤrm n. 

*) Breslau. Eine gute angebrachte Schloſſerwerkſtatt nebſt Wohnung if 
auf der Schmiedebruͤcke Nro 1901. Veränverungshalber auf Micha nn zu vermie⸗ 
then und zwey Stiegen boch zu erfragen. Auch iſt in dleſem Haufe eint gute Tiſch⸗ 
lergelegenheit zu vermlethen auf Michaeli i 

) Breslau. Ein holbgedeckter Wagen mit 2 Pferden, beydes ſchon eins 
gefahren, doch aber erfirer noch fehr gut, und letztre nicht zu alt, und ohne bes 
fendre Fehler, finden einen Käufer in Nro. 2026. im ten Stock auf dem großen 
Ringe. ö FE 

*) Breslau. Verſchledene Sorten feine franz. Effige in Flaschen, franz 
Senf in Topfen, feinfles Lucca Oel, Maraſchine, Eudower Brunn iR ange kom, 
men und zu billigen Preiß en zu had en dıp f 

i F A. Stenzel, auf der Albrechtsgaſſe. 
Breslau Gutspacht, kann ſogleich übernommen werden, wozu 3000 Nb. 
erforderlich, nur perſoͤnliche Beſichtſgung des Gutes konn das Nähere deſtimmen. 
Herr Hornlſch auf der Ufnotrgaſſe No. 936. it beauftragt. 5 

) andes but den aĩſten Jum 1821. Daß ich nunmbe als ausuͤbender 
Arzt mich In bandes but niedergelaffen, mache ich Einem hoben Adel und hochzuvereh⸗ 
ren Publikum Hiefigen Orts ergeben dekannt und empfehle mich zu guͤnſſigem Wohl⸗ 
wollen. i Dr. Straub 

a ) Dres 


02667) See 


es tau. Die Specereyhandlung auf der Nievlalgaſſe o 3 1 f. in ber 
gelben Marie biethet jegt feinen hieſigen und aus waͤrtig en Kunden einen guten Por⸗ 
totico, feinften Rollenkuaſter, veritablen Got, Cnaſter in halben und ganzen Pfd. 
diverfe Tabacke von der Roͤenerſchen Fab rike, worunter der holl. a 10 gr. Cour. 
beuens zu empfeblen ast, ferner babe ich wiederum den fo (hie bergriffaen ſpont⸗ 
ſchin Enafler , Cnaſtet ia Büͤchſen, looſen Amſterdammer Enajier und betſchtedene 
andere Tobacke von Gottlob Nathuſius empfangen, elne ſehr ſchoͤne Sorte Carotten 
St. Omer und Macuba, dann den ſo («be beltebten Holländer, fo wie verſchledene 
febe leichte Tonnenknaſler zu 10, 15, 20 ſgr. and I Rthl. Mze., ich offerive ferner 
feinſtes Prob. Oel, 5:0. Kaſe, beſt conſeroirten Senft, gute Gemwürg-Ehotolabe, 
feinen Huiſan und andern Thee, ſebr gute, Cigaros, beſſes Eau de Cologne a 8 gr. 
Cour, auch alle andere Sorten Epecetey ⸗Waaren, auch verſoreche meinen geehrte 
ten Abnehmern lm einzeln, fo wie im ganzen die moͤglichſt dilligſten Peeiße, fo wie 
der ſolldiſten Bedienung beiſichert zu ſepn. : 

Adolph Bodſtein. 

„) Breslau den aten July 1821. Ich erlaube mir ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich in dem auf der Kupferſchmiedegaſſe, zum goldenen Kreuz genannten 
Haufe No. 1923, , eine Specerey , Dellcateſſen⸗, franz. Parfamerie⸗, Mattes 
rlal⸗, Farbe, Schreib» und Zeichen ⸗Matterialten⸗, Commiſſtons Waaren⸗ 
Handlung im Ganzen und einzeln, jo wie einen Rauch⸗ und Schnupftabacks⸗ 
Verkauf etablirt habe. Alle in vorgenannte Faͤcher ſchlagende Artikels, welche 
die Jahreszeit zu fuͤhren erlaudt, werden zu den außerſt moͤglichſt billigſten 

reißen verkauft, um fo mehr als das Geſchaͤft erſt in Aufnahme gebracht 
werden muß. Durch ein ſtets ſtreng rechtliches Benehmen in meiner Handlungs⸗ 
wetſe, mözlichſter Sorgfalt und Wahrnehmung meines Geſchäfts, fterer Unter⸗ 
haltung eines ausgeſuchten Waaren Vorraths hoffe ich mir das Vertrauen 
eines biefigen hohen Adels und verehrungswuͤrdigen Publicums zu erwerben 
und werde ſtets bemüht fein es zu erhalten und zu verdienen. 
Auguß Wilhelm Pasdeky, Kupferſchmiedegaſſe im goldenen Kreuz, 
zwiſchen dem rothen Löwen und der Weintraube, gerade über 
vom Bär auf der Orgel und den 7 Sternen. x 
) Breslau. (Tabacke) achter Offenbacher Marocco, Strasburger Ono⸗ 
notte, ſehr angenehm von Geruch, achter Macuba (kein Berl. Fabrikat), eine 
Auswahl der ſchoͤnſten Sorten seiner Natur⸗Corotten, geſaugte veritable Dun⸗ 
gerquers, St. Omer und holl. Neſſings, Reichenſteiner Taback, ſo wle auch 
Ratidorer von Herrn Joſeph Doms aus Ratibor, zu den Fabrik Preißen, als: 
Aldanter, Ehſſegner roth ungarifchsgebeigter und ſchwarz ungariſch ⸗gebeitzter, 
auch Hannoveraner und Neuröder, ferner Raude⸗Tabacke in Paqueten aus 
den deliebtelten Fabriken, als: Rösner, Wigart et Comp, H. Ulrici ec., fers 
ner ſehr leichte Portorleos, das Pfd. 14 gr. Cour., fhöne loofe, leichte und 
angenehm richeude Tonnen⸗Cauſters zu allen Preißen, offerlet 
n . Auguſt Wilhelm Pasbeke, 
J Sreslau. (Cigares) von außerordentlicher Qualität, mit Röhren 
das Hundert 40 gr. Ceur,, Dutzend 10 fgr. Mze., dergleichen ohne Mae e ’ 
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taus von aromatifchem Geruch das Hundert 35 fgr. Eour., Hamburger Eiga⸗ 
ros, welche gut 1 ‚ie ge 55 Hundert 16 gr. Cour. mit und ohne Rohre, 
m Ki w iger, offerlirt 8 0 

im Kiſichen etwa 8 Auguſt Wilhelm Vasdıfy. 


„) Breslau. (Thees) Imperial oder Kayſer⸗Thee, rnſſ. Caravanen⸗ 
Thee, ſchwarzen Pecco⸗Thee mit weißen Spitzen, mehrere Sorten der feinſten 
Perl⸗, Hayſan⸗ und grünen Thees, oſſerire ich von vorzüglicher Qualität zu 


ehr maͤßigen Preißen. 
5 BR en. Auguft ls . 

) Breslau. Kegel Billard, das vielen von Place de Repos aus bekannte 
Kegel . in re a 1 Re be Ach eg an Platz verkau⸗ 

7 er koͤnnen es tag Aug ein R N 
25 e Aug. Wilh. Pasdektz. 

„) Breslau. * . en ee Er Größen, aͤcht 
irger Federpoſen, faftige Citronen, feinen Siegellack empfehle ich billig. 
1 8 885 8 vor : Auguſi Wilhelm Desde. 

Barzdorf denziten Juny 1821. Der Freigartner und Böttchermeiftee 
Heinrich Frliſchen zu Ober⸗Stanowitz, beabſichtiget in den bei feiner Freigaͤrtner⸗ 
fiele delegenen Garten in gehöriger Eutſernung von der vorbei führenden Walden⸗ 
durger Kohlenſtraße, und allen andern Gebäuden eine gewohnliche Windmühle zu 
erbauen. In Gemäßheit des Ediets vom asſten October 1810. werden hiermit 
alle diejenigen, welchen gegen das Stabliſſement ein Wiederſpruchs recht zu haben 
vermeinen, aufgefordert, ſich damu innerhalb 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt zu 
melden, nach deren Ablauf aber auf fernermeitige Einſpruͤche nicht gehoͤrt, ſondern 
boͤhern Orts für den Unternehmer Heinrich Frietſchen die erforderliche Conceſſlon 
nachgeſucht werden wird. N i 

’ Der Koͤnigl. Landrath Striegauſchen Kreiſes. 
K. Frhr. d. Richthofen. 

Neuſtadt den 16. Junp 1821. Auf den Antrag der Erden des zu 
Jamke Folkenberger Kretied verſtorbenen Ignatz Schmiereck fell feine dort hin⸗ 
terlaſſene Freygärtnerſtehe wozu 44 Scheffel Aus ſaat und 14 Morgen Wiefer 

wachs gehören, und welche mit Ruͤckſicht der Abgaben und Dienjie, auf 114 Rthl. 
Cour. Werth abgeſchätzt worden im Wege der frepiwilligen Sudhaſtation am 25. 
Julp d. J. Vormittags um 10 Uhr in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Puſchine 
verkauft werden. Unter einem werden alle, die einen Real Anſpruch zu haben 
vermeinen vorgeladen, ſolchen bis zum anſtehenden Termin anzameleen, widrir 
genfalls zu aewärtigen, daß ſte biemit unter Auferlegung eines ewigen Stit⸗ 
ſchweigens präcludirt werden ſollen 
f a Das Gerichtsamt der Herrſchaft Puſchine. i 

3 Reichthal den 10. Juni 1821. Da die Hedemige verehl. Schubert 
geb. Scholtiſſeck und deren Ehemann Car Schubert zu Wundſchatz die zwlichen ihnen 
bisher deſtandene Gemeinſchaft det Güter aufgehoden, fo macht ſolches hiermit jes 
dermann bekannt. 


Das Patrimonlalgerichtsamt Wundſchüͤtz. Crespe- 
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E r ſte B ey lage 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
ö vom 3. July 1882. 
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Snichllch confirmirte Kaufeontracte. 


*) Obtau den aten Juoy 1821. Nach ſtehende ſpetiſicirte 
Käufe pro ult. December 1820. bis ut. Juny 1821., als: 
1. Des Daniel Dalibor, um dag George Schulzeſche Bauergut 
zu Biſch witz, pro 400 Rtbl. 
2. des Gottftied Kunze, um Gottlieb Kunzes Greigärtnerft: alle zu 
Pohlniſchſteine, pro 950 tihl. 
3. des Gärtner George Schwinge, um Schmitt Leufihnes 5 Mor 
gen Roſenbainer Teichacker, pro. 150 tthl, 
4. des Einliegers Gottlieb. Rindfleiſch, um Moin Mich Schaue 
12 Metzen Acker zu Peiſterwitz, pro 75 itbl. N 
: 5. des Gutsbeſitzers Steinmann, um das Rittmeiſter v. Enden 
ſche Haus Amt Oblau, pro 90009 til. 
6. des Michael König, um die vaͤterl. Dieſchgärtnerſtelle zu Goy, 
pro 400 ribl. 
7. des George Dudeck, um das Gemeinde Hirtenhaus zu Ro⸗ 
ſenhain, pro 200 rıpl. f 
8. des Joſeph Schulz, um Hanns Moͤges Freigärsnerfiele zu 
Rodland, pro 5 20 rihl. 
9. des George Unger, um Dudzicks Freygärtnerſt⸗ lle zu Minken, 
pid 200 rtl. 
i 10. des Mittergutsbeſißers Krakauer, um Job. Woiſchnicks Frei⸗ 
baͤuslerſtelle zu Minken, pro 525 ribhl. 
13. des Joh, Peisker, um die Kienaſtſchen 2 Morgen Acker zu 
Minken, pro 180 ribl. 
12. des Tabacksſabrikant Mol, um das Srinmaunfhe a 
amtl. Juris dietien, pro 8000 kthi. 
13. 


n s), 

13. des Job. Guderle, um Laskes Säcneeehe zu Minken, pro 
350 rihl. 

14. des greygärtoer Michael Koſock, um die Kofina Koſockſche 
Poſſeſſion zu Steindorf, pro 220 rihl. 

15. des Gottlieb König, um das Koͤnigſche Erben⸗Angechaus 
zu Peiſtetwitz, pro 202 ribl. 18 gr. 4 pf. 

16. der Suſanne vremit, Kyock, um das marital. Bauergut zu 
Goy, pro 800 rthl. 

17 des Joh. Hein ich Bertsch und Gottl. Müllers Gͤrtnerſtelle 
zu Weisdorf, pro 300 tthl. 
2 18. des Franz Krauſe, um das Gemeiade⸗ Hirten haus z zu Goy, pro 
482 ribl. 

x 5 Koͤnigl. Oblauſches Domainen; Juſtizamt. 

9 Muͤnſterberg den z2ſten Juny 1821. Nachſtehend ver⸗ 
zeichnete gerichtlich confirmitte Käufe vom Iſten ds bis Altime 
Juny 1821., werden dekaunt gemacht als: 

J. Bey der Stadt Munſterberg. 5 
a Der Schneider Friedrich Rothſteck, um das Haus No. 16, 
pro 650 rtl. 
1. der Kaufmanu Salomon Sands, um das Haus No. 96., 
pro 1325 wit. 

3. der Gleicher Gottlob Kloſe, um das Haus No. 280. pro 
104d rihl. 

4. die Thereſia vertbl. Töpfe Sind webe Juchradung des 
Haus es Mo. 346., pro 

5. der Tiſchler Lud wig Hindi, um 605 ſteuerbate arte 
No. 32., pro 280 tthl. 

6. der Kirſchner Go to drache, ‚um das Haus No. 67. 
pro 500 rihl. N 
F. der Bäcker Kuguf Oman, u um ds Haus Mo. 18. pro 
5700 rihl. 

. 8. der Kretſchmer Gottfried Kömele zu Wange, um die fate: 
bare Wieſe No. 104. pro 100 rthl. 

9. der Zuüchner George Heiſſig, um das Haus No, re pro 
375 sth. 


20: 


— (2671) = 


10, der Joſeph Jahn zu Baͤrgerbezirk, um das ſteuerbare Acker ⸗ 
ſtuͤck No. 92., pro 350 uthl. 
N II. Stadt Dorf Buͤrgerbezirk. 
11. der Bürger Jgnog Klee, um den 8 Bnrten No. 149, 
pro 74 rthl. . 
f . Snadt; Derf Reiodörſſel. 
12. der Johann Ziegler, um die Hofegͤrtnetſtelle No, 22 pre 
=” rthl. 
8 VI. Dorf Commende. 
13. der Muͤller Franz Car! Bohm, um die zu Neualtmanns dorf, 
no. 18. belegene Muhen, pro 2000 rihl. 
Das Koͤnigl. Land⸗ und Singh 
Hirſchberg. 
) Hernſtadt den 21ſten Jun 1821. Nachſtehende Käufe 
ind 2 folgenden Gütern vorg kommen, als: 
Kauf des Blaſche, um die Dieſchgärtnerſtelle No. 28. zu Hi 
nern, fie 218. cıhle 
2 des Liebich, um die Srefhgdrmerfeit No. 22. zu Hüuͤnern, 


flur 170 rihl. 


3. dis Schlabitz, um die Biodmäßten- Nafrung ſeines Vaters 
zu Huͤnern, für 300. kibl. 

4. des Koͤnigl. Cteisverordneten Hrn. Alexander Ludwig v. Win⸗ 
terfeld, um die Freyſtelle No. 4, zu Ganſaar, für: 300 uthl. 

5: des Springer aus Tſchirtey, um die Preyfielle No. 4. zu Gan⸗ 
ſaar, füe 480 rihl. 

9. des Fleiſchbauer Hoffman, um die Sleſchhauntep· Nahrung 
Mo, 18.6 zu Hungern, für 450 niht. 

7. des Jenner, um die Dieſchgattnerſtelle Do, 28. zu Ticenam 
für 100 rthl. 

8. des Hoffmann, um die Braun: und Brendrteynahruvg ſei⸗ 
nes Vaters No, 6, zu Oſſelwitz, für 900: rthl. 

9. des Wilde, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſeines Vaters No. I 
zu Vorwinzig, für 5 0. rthl. 


10. des Becker zu Meſſine, um die Desjährmerte No. 4. 8 


zu Worwinzig, für 250 2255 


14, 
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f. des Wachs „um die oörert.-Drefggärtnifile Ro. 2 2. zu 
Vorwinzig, für 60 rel. 

12. des Bartſch, um die Dreſchzärrverſtele No. 3. zu Vorwin⸗ 
Ag, für 80 eh. 

Fuͤlleborn, Juſtitiarius mehrerer Güter, 

) Schloß Ratibor den 12. Jung 1821. Bey dem unter⸗ 
zeichneten Gerichts find in dem Zeitraum vom kſten Januat bis Ende 
Juny 1821. folgende Käufe berichtigt werden: . 

1. des Chriſtoph Sezuka, über eine Robethbäuslerſtelle zu Pro, 
ſchowitz, für 95 ribl. 

2. des Valentin Cjech, über eine Fieybsuslerſtelle iu Thutze, 
für 114 tthl. 

3. des Joh. Ciſch, ‚über einen feegen Garten auf der Neuſiadt, 
fuͤr 131 echt, l 

4. des Ignatz Brauer, über eine frege Wieſe in Oſtrog, für 
228 tthl, 8 gr. 

5, der Helena Roſtock, uͤber eine Geengärtnerflelte zu Neugar⸗ 
ten, x 240 tthl. 

6. des Joh. Piech ulla, über eine ‚Robotfgäctuerjteite zu Thune, 
fur 64 ttbl. 

7. des George Hoffmann, Ag eine Sesphäuslerftele zu, Sıeds: 
tisk, für” 100 tthl. ; 

85 des Joſeph Wienezies, ‚Aber. eine bee Wieſe zu Oſtrog, für 
16 tthl. : 

5 des Joſeph Bodura ‚ über, eine Roborpgärtsterftele zu Rafchüg, 
für 27 tthl. 

10. des Urban Olepy, über A Robothgättnerſtelle au Oſtrog, 
für 48 rthl. 

11. des Jocob Luzyns, über eine dergleichen zu 9 fuͤr 
24 ribl. 

12. der Franz Kauffmaanſchen Eberau, über eine ſreye Wieſe 
zu Markowitz, für 1100 rthl. 

13. des George Bulanda uͤbet eine ke ar zu Thurze 
und ein freyes Ackerſtäck zu Hammer, für 72 dhl. 

14. 


und eine Scheuer zu Altendorf, für 5000 rihl. 
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14. des Joſeph Grygoreck, über eine Freybaͤuslerſtelle zu Alten⸗ 
dorf, für 34 rthl. ; ö 
1ꝙ5. des Franz Stanneck, a en eine Fre haͤnslerſtele zn Alten⸗ 
dorf, für 34 ithl. 

SE des Joh. Lehnert, über ein ſreyes Ackerſtück deſelbſt, für 
122 rihl. 

17. dis Blaſius Bombick, über eine Freyhaͤuslerſtelle zu Mar⸗ 
kowitz, für 20 rthl. 

18. des Dominik Gawlick, aber ein freies Ackerſtuͤck zu Ham⸗ 
mer, für 22 rıhl. 

19. des Wentzel Wyezisk, über eine Freygärtnerſtelle zu Profche- 
witz, für 320 ithl. 

20 des Jakob Pinkawa, über ein frryes Ackerſtück iu Meuzar⸗ 
ten, für 47 tthl. 

21. des Vincenz Czogalla, über ein freyes Ackerſtuͤck zu Ham, 
mer, für 76 rthl. 

22, der Franz Praußſchen Eheleute, über einen freyen Garten 
zu Altendorf, für 316 ribl. 

23 des Anton Przibilla, über eine Freybäuslerſtelle zu Brunneck 
für 100 vr. 

34. des Gottfried Pietſch, über ein frehes Ackerſtuͤck zu Alten: 
dorf, für 836 rthl. 

25. der Valentin Martinus ſchen Eheleute, über ein Robothbauer⸗ 
gut zu Thurze, für 100 rihl. 

26. der Thomas Paſcheckſchen Eheleute, über eine Seeppäuslers 

ſtelle zu Markowitz, für 24 rthl. 

27. des Mikolaus Przibigla, über ein Nobothbauergut zu Pros 
ſche witz, für 70 til. 

28. der Jeſeph. Ubaezeckſchen Eheleute, über eine Freyhaͤusl er 
ſtelle zu Bong, für 166 rihl. 16 gr. 

29. der Hedwiga Reichert, über dieſelbe Stelle zu N fur 
166 ribl. 16 gr. 

30. det Charlotte Levi, über zwey Poſſeſſionen © Brunneck 


31. 
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31. des Jakob Kyrzeck, über eine Freyhäͤuslerſtellt zu Hammer, 
für 48 rihl. er 
1 Das Gericht der Herrſchaft Schloß Ratibor. 

) Bunzlau den 28ſten Jun 1821. Bey den nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern And in dem erſten halben Jahre 182 1. nachſolgende 
Käufe conſiemirt worden: . ; 

I. Beim Gerichtsamte Kittlitztreben. 
ö 1. Der Kauf des Deconom Renger, um die Erbſchulz Scholzſche 
Erb und Freyſcholtiſiy zu Klein⸗Gallniſch „ pro 5600 rtl. 
> II. Beym Gerichtsamte Lichtenwaldau, 
2. des Benjamin Bittermann, um den väterl. Geundfretſcham, 


pro 800 rtbl. 5 ö 8 
2. des Bauer George Hanelt, um das värerliche Bauergut, pro 
750 rthl. | 
5 3. des Häusler Wätzold, um das Bütermannſche Haus zu fi 0 
tenwaldau, pro 45 rtl. i 
4. des Häusler Dauſelt, um das Bittermannſche Haus zu lich 
tenwaldau, pru 30 rthl. 
2 III. Beym Gerichtsamte Mieder ⸗Schoͤnfeld. 
5, des Häusler Weiner, um das Keinboloſche Haus zu Rieder; 
Schönfeld, pro 170 tel. 
6. des Häusler Ebert, um das Menzelſche Haus in Nin Schoͤn⸗ 
feld, pro 150 vrhl; 5 N 
7. des Haͤusler Reinhold, um das Fiebigſche Haus zu Ober⸗ 
Schönfeld, pro 45 rtl. er, 
8. des Häusler Conrad, pro 54 tthl, 
VI. Beym Gerichtsamte Nieder Thomaswaldau, 
9. des Häusler Gotiſtied Jacob, um das Nennerſche Haus in 
Nieder Thomas waldau, pro 430 rthl. g 
10. des Häusler Hoffmann, um das Tſchornſche Haus daſelbſt, 
pro 150 rthl. 8 = | 
N) Meuflade den zflen Juny 1821. Nachſtehende Käufe And 
bey unterzeichnetem Gerichtsamte confirmirt worden, als: 
1. Düto iſt der Kauf des Joh. Grindel, über die Freyſielle ſub 
No. 70:, für 180 bl, Cour. f 
2, 
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2. desgl. des Franz Grindel, über die Stelle ſub Mo, 67., fur 
51 rthl. Cour. 

3. desgl. des Franz Hartwig, über das Ackerſlͤcke No. 137. 
fuͤr 146 5 20 gr, Cour. 

Das Juſti amt tudwigsdorf. 

„Ratibor den Igten Juny 1821. Nachfolgende bey dem 
Gerichtsamt Sudoll coofirmirte zwey Vertraͤge: 

1. Kauf des Urban Zajons, um das Bauergut No. 27., pro 
600 Thlr. 

2. Kauf des Marcoll Soli, um die Gaͤrtnerſtelle No. 8., pro 
80 rthl. 

) Ratibor 8 ı9ten Juny 1821. Nacpfolgende bey dem 
Gerichtsamte Pogrzebin confirmirten Verträge: 

5 1. der Vertrag des Ignatz Kapusczik, um die Haͤuslerſtelle No. 21 
pro 4 rthl. 

2. der Valentin Biſon, um dle Gärtner und Muͤhlen⸗Poſſeſſion 
No. 27. 910 152 rthl. 

) Freyhan den 24ften Juny 1821. Rochfelgende bey uns 
vorgeſallene Käufe vom iſten halben Sabre, als vom aften Januar 
dis ult. Juny a. c., als: 

1. Frenhäuster - George Krüger zu Ujar der erh 200 rthl. 

2. Freymann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwitz, pro 354 hl. 

3. Johann Gotter zu Koſchwitz, pro 8 10 uthl. 

4. Eoloniftin Eliſabeth Doͤring zu Ujaſt, pro 330 vthl. 

Fr. Mind. ſtandes herrl. v. Teichmannſche Gerichtsamt. 
Auguſt. 

=) Beuthen den 23ſten Suny 1822. Bey unterzeichneten Ger 
richt der Kreisſtadt Beuth in Dserfchlefien fi fi nd in dem Zeitraume vom 
Iſten Januar bis ult. Juny c. nachſtehende Käufe vorgekommen: 
5 k. Kauf des Weinhandlers Jacob Sorauer, über die vorſtaͤdti⸗ 

ſche Scheune ſub No. 9. nebſt Wieſe hieſelbſt, für 2 10 ithl. 
2. des Schneidermeiſters Haun, über das 85 No. 46. auf 
der n Straße, fuͤr 400 Re 
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3. des Michael Rechnitz und Jacob Sorauer, um das Schieß 
baus ſub No. 1. unterm Walle, für 8 00 rthl. 
4. des Lieferanten Simon Loͤwy, uͤber das vorſtaͤdtiſche Vorwerk 
ſub Mo. 156. nebſt Zubehör , für 1 340 tthl. 
Freyſtandes herrlich graͤflich Henkelſches Gericht der Stadt 
Beuthen. 


) polkwitz den a6ften Juny 1821. Von Koͤnigl. Stadtge: | 


ticht werden nachſtehen de Beſitzveränderungen bekaunt gemacht: 
1. Müller Juſiſche Erben zu Parchau, um das Neuland ſub 
No, 34., für 57 rthl. 4 far. 
2. Joh. Friedrich Kulbe, um das Kleinbaus ſub No. 186., für 
125 rihl. 


um das Kleinhaus No. 179. und Garten, für 600 rihl. 
1 4. derſelbe um die Windmühle Mo. 3., für 400 rthl. 

5. Wittwe Werner, Juliane geb. Wespe, um das brauberech⸗ 
tigte Haus ſub No. 77., für 650 rthl. 

6. Benjamin Wespe, um den Pech⸗ und Wagenfehmierfchanf, 
für 50 rthl. 

7. Magelſchmidt Joh. Friedr. Gerlach, um das branberechtigte 
Haus ſub No, 24., für 1800 rıhl. 

Könige, Preuß. Stadtgericht, 
125 f a Adam. 

») Neiſſe den a0ſten Juny 1821. Bey dem unterzeichneten 
Gerichts amt find ſeit dem aflen Januar biefe Jahres folgende Käufe 
eonfirmire worden: 

1. des Jos ph Fielhauer, um die Robothgärtnerſtelle ſub No. 49. 
zu Wieſau, pro 26 rıhl, 20 fol. 

2. des Auguſt Jupe, um die Freybaͤuslerſtelle ſub No. 16. zu 
Kleinbriſen, pro 70 rihl. 
Das Gerichtsamt der Felcommißgünt Kalkan, Wieſau 
und Kleiabrieſen. 


— 
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3. der Bürger und Muͤllermeiſter Eroſt Gottl. Benj. Buchelt, 


! 
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Zwboeite Beylag e 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ER vom 3. July 182 1. ; 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den raten Mai 1821. Von Seiten des Koͤnigl. 
Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Chriſtoph 
Andermann die ſub no. 57. in Groß⸗Zoͤllnig belegene Wind- und Waſſer⸗ 
muͤble von dem Königl. Lieutenant Herrn Wilhelm Baſſet laut Kaufcon⸗ 
tract am 19. Juli 1820 et conf. den 9. December ejusd. anni für 200 
tthl. Courant erkauft hat und der Beſitztitel für denſelben ex Decreto vom 
14. Februar 1821 im Grund- und Hypothequenbuche eingetragen wor⸗ 
den iſt. f a, 8 d 

4 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

Dohm Breslau den 12. Fer Von dem Königl. Pr uß. 
Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Carl Gläfer 
das zu Neudorf bei Canth ſub no. 8. gelegene Bauergut von ſeiner Mut⸗ 
ter Anna Roſine verw. Glaſer und feinen Geſchwiſtern laut Kaufeontract 
dd 29. April 1819 et conficmato den 28. März 1821. für 1700 rihl. 
Courant erkauft hat, und Titulus Poſſeſſionis für ihn eingetragen wor⸗ 


den iſt. 

Koͤnigl. Preuß Hofrichteramt. 

Militſch den 8. Juni 1821. Nachweiſung der vom 1. J nuar 
bis ult. Juny 1821 bei dem Standesherrl. Gericht zu Militſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern confirmitten Verreiche. 

I. Heinrich Graf zu Hochberg, das Rittergut Neßelwitz ex Teſta⸗ 
mento des Ober-Land⸗Jaͤger⸗Meiſters Grafen von Reichenbach Neuſchloß 
Excellenz, für 14,800 rthi. „ 

2 Batſigels Dreſchgaͤrtnerſtellen-Kauf zu Frankenthal, pro so rthl. 


3. Bartlogs desgleichen zu Caſave, pro 100 rthl. 
4 Einſporns Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 600 rthl. 
‚5. Kiſewetters Haͤuslerſtellenkauf zu Grebline, pro 200 rihl. 
6. Bojacks Mühlenfauf zu Carmine, pro 400 tthl. 
7. Langners Ackerkauf zu Althammer, pro 200 tehl. 
8. Huͤbners Freiſtellenkauf zu Potaſch, pro 300 tifl. 


* 


— ( 2578.) — 


9 Geollmitzs Ackerkauf zu Guhre, pro 105 rthl. 
10. Nicoleitzigs Freiſtellenkauf zu Bartnig, pro 300 tthf. 
11. Langners dito zu Birnbaaͤmel, pro 400 tthli. 
12. Reimaun, Haͤuslerſtelle zu Schwentroſchine, pro 1252 rifl, 
13. Walters Ackerkauf von Stefzt, pro 200 rthl. 
14. Nowags dito dito pro 200 rthl. 
15 Primkins Freiſtenenkauf von Wildbahn, pro 140 rthl. 
16. Klimecks Hauskauf in der deutſchen Vorſtadt, pro 400 rthl. 
17. Saffers Hauskauf in Melochwitz, pro roß rhl. f 
18. Deutſchers Hauskauf in Caſave, pro 60 rthl. 
19. Bloyls dito dito pro go rihl. 
20. Bloyls Freiſtellenkauf in Poſtel, pro 420 rthl. 
21. Wiesners dito von Collande, pro 300 rthl. 
22. Reichelts Ackerkauf zu Frankenthal, pro 40 rthl. 
23. Sturms dito Stefjt, pro 200 rthl. / 
24 Klinkerts Dr. Gr. Stelleakauf zu Frankenthal, pro 60 zthl. 
Frankenſtein den 29. Mai 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Hrrtwigwaldau find nachſtehende Käufe confirmirt worden, als: 
1. des Amand Balders, um die Franz Zwierſchkeſche Frelgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 965 rthl. B 
2. des Franz Pompejus, um die Florian Hirſchber gſche Freihaͤusler⸗ 
ſtelle, für 600 rthl. 


3. des Joſeph Goͤrlichs, um die Franz Pompejusſche Freihaͤusler⸗ 


ſtelle, für 710 rthl. 
4 des Zofeph Juſts, um die Anton Krieſtſche Auenhaͤuslerſtelle, 
für 200 rihl. 8 8 ar Pd 
5 des Joſeph Gärtners, um die Hyronimus Hertwigſche Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle, fuͤr 224 rthl. a > 
6. des Franz Stenzels, um die Franz Mibisſche Freiſtelle, für 
270 rthl. 
= Frankenſtein den 29. Mai 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Ober⸗Pomsdorf find nachſtehende Käufe confirmirt worden, als: 


1. des Amand Volkmars, um das Anton Wagnerſche Bauerguth, 


für 1500 rthl. 


2. des Johann Klinkes, um das Franz Ktieſtſche Bauerguth, für 


2350 rthl. Ba 
3. des Franz Fuͤtzners, um die Caspar Wittwerſche Freihaͤuslerſtelle, 


uͤr so rihl. 
für 30 ch 56 
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Parchwitz den 31. Mai 1821. Bei nachſtehend benannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find im erſten halben Jahre 1821 folgende Käufe gerichtlich 
verlautbaret worden: I. Bielwieſe. 1. Wache, um die Ruͤſterſche Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 46, pro 100 rthl. 2. Riedel, um das Pohlſche Anger: 
baus no. 33., pro 60 rthl. II. Großwandris. 3. Seyffert, um die 
Muͤllerſche Freigaͤrtnerſtelle mit Aeckern no. 31., pro 525 rihl 4. 
Bliſchke, um die Profeſche Freiſtelle no. 35, pro 090 rthl. 5. Schmidt, 
mit feiner Mutter Wittwe Schmidt um die väterliche Halbhaͤusterſtelle 
no. 51., pro 40 rthl. 6. Seifert, mit den Oeiſchlaͤger Schmidtſchen 
Erben, um der letztern Freihaͤuslerſtelle mit Aeckern no. 34, pro 700 
rthl. 7. Heidrich, um das Serligerfhe Halbhans no. 71., pro 180 rthl. 
8. Herrmann, um die Boͤhmſche Halbhaͤuslerſtelle no. 69. pro 135 rthl. 
9. Walter, um die Bliſohkeſche Freigärknerftelle no. 22, pro 1415 ıthl. 
10. Maydorn, um die Sqolzeſche Großhaͤuslerſtelle no. 46., pro 230 
rthl. 11. Gebauer, um die Teſcheſche Freiſtelle no 48., pro 250 rıhl. 
III. Kleinraͤdlitz. 12. Gutſohke, um die Braͤuerſche Freyſtelle mit Aeckern 
no. 8, pro 630 rthl. 13. Lafeld, mit den Lafeldſchen Erben, um die 
vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no 15, pro 65 rthl. IV. Niederkummernick. 
14. Stiller, um die Stellerſche Haͤuslerſtelle no. 13, pro 67 rthl. V. 
Petersdorf. 15. Haͤrtel, um die Linkeſche Freiſtelle no. 15., pro 460 ith. 
VI. Royn. 16. Teig, um die Saulſche Freiſtelle no. 56, pro 240 vrhl. 
17. Adjudication der Bruͤcknerſchen Wind- und Waſſermuͤhle zu Royn, 
an den Müller Eruſt Koch zu Auſche no. 26, pro 2600 rthl.. 18. Schuͤ⸗ 
tze mit den Schneider Heiberſchen Erben um der letztern Freihaus no. 47., 
pro rio b rihl. VII. Schuͤtzendorf. 19. Pohl, um den Langeſchen ret⸗ 
ſcham no. 9., pro 1600 rthl. 20. Werner, mit den Wernerſchen Er: 
ben, um die vaͤterl. Freigaͤrtnerſtelle no. 4., pro 600 rihl. 21. Vogt, 
mit den Vogtſchen Erben, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 15. 
pro 250 rthl. 22. Gugiſch, mit den Deßhmelſchen Erben, um der letz⸗ 
tern Freigaͤrtnerſtelle no. 10., pro 254 rthl. VIII. Ober⸗Herzogswal⸗ 
dau. 23. Mühmel, um die Nerrlichſche Freiſtelle no. 11., pro 300 rthl. 
24. Nerrlich, um die Muͤhmelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 28., pro 190 
rthl. IX Pohlſchildern. 25. Lucas, um die Goͤrlitzſche Dieſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 435, pro 380 rthl. X. Merſchwitz. 26. Nixdorf, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no. 7., pro 620 rthl. 27. Jaͤſchke, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no. 30, pro 270 rthl. 28. Wollanke, um die 
Lucasſche Freigaͤrtnerſtelle no. 19. pro 350 rthl. 29. Haigwer, um die 
vaͤferl. Haigwerſche Dreſchgartnerſtelle no, 26., pro 150 tthl. 30. Hor⸗ 

: Ei nig, 
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nig um die Schneiderſche Dreſchgaͤrnerſtelle no. 39, pro 330 rthl. XI. 
Herrndorf. 31. Schreiber, um den Jaäſchkeſchen Kretſcham no. 2. pro 

530 bibl. 32. Burghard, um die Koſcheſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. 
pio 300 kthl. 33. Tſcheuſchner, um die Obſtſche Dreſchgaͤrrnerſtelle no, 


13, pro 450 rthl. 34. He drich, um das Siegmundſche Angerhaus no. 


17., pro 200 rthl. XII. Seifersdorf. 35 Günzel, um die Strecken⸗ 
bachſche Dreſchgartnerſtele no 62, pro 280 ıthl 36. Tſchitſchmann, 


um die Scholfſche Haͤuslerſtelle no. 42., po 60 rthl. XIII. Weiſſen⸗ 


leipe. 37, Wilhelm Digel, um die väterl. Kretſcham⸗Nabrung mit Aek⸗ 
kern no, 6, pro 2260 rthl. XIV. Muͤhlraͤdlitz. 38. Schumacher Bie- 
dermann, um die Neubarthſche Freipäuslerftelle no. 38., pro 430 rthl. 


Brieg den 2ten Juni 1821. Das Gerichtsamt Johnsdorf 


macht hierdurch bekannt, daß bei demjeiben folgende Käufe verlautbaret 
worden ſind, als: 78 
1. Kauf des Johann Chriſtian Michler, um die zu Johnsdorf ſub 

no. 16, gelegene Erbſchmiede, für Zoo rthl. : 

2. Kauf des Gottfried Nickel, um die zu Johnsdorf ſub ne. x. ge⸗ 
legene Freigaͤrtnerſtelle, für 60 rthl. a 

Brieg den 2. Juni 1821. Das Taſchenberger Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß bei demſelben folgende Käufe verlautbaret worden 
ind, als: x ; 
f 1. Kauf des Gottlieb Luckas, um die zu Taſchenberg ſub no. 24. 
gelegene Freigaͤrtnerſtelle, für so tthl. 

2. Kauf des Gottfried Kauſchke, um die zu Taſchenberg ſub no. 20. 
gelegene Freiſtelle, für 300 rthl. 


Groß⸗Strehlitz den 2. Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Ger 


richt der Stadt Leſchnitz find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. des Wirchſchafts⸗-Inſpector Löwe, um das Haus ſub no. 3., pro 


420 hl. ö 5 
2. die Charlotte Rothmann, um das Haus ſub no. 3, pro 350 rthl. 
3. des Lorenz Hoffmann, dito no. 15. pro 522 rthl. 
4. des Carl Haisler, dito no. 17, pro 200 ᷑thl 
5. des Anton Spruch, dito no. 22. pro 333 rthl. 
10 ſgr. 
jer des Valentin Beder, dito no. 4 2., pro 160 rihl. 
7. des Ignaz Kowallik, dito no. 50., pro 100 tthl, 


8. des George Kowallik, um das Ackerſtuͤck Nive no. 6⸗ und 8255 
pro 162 ethl. et 
9. 
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9 der Zur owekyſchen Erben, um das Ackerſtuͤck no. 29, pro 24 rthl. 


10. des George Mroſek, dito no. 34., pro Log tthl. 
11. des George Komallif, dito no. 51., pro 162 rthl, 
12. der Juliana Zettelmann, dito no 73 pro 108 rthl. 
6 fr. 
5 13. des Barba Placzeck, Lit. A. et B. dito no. 184% pro 75 tthl. 
14. des George Kowallik, dito no. 1937 pro 140 rthl. 
15. des Simon Kondziella, dito no. 196, pro ga rthl. 
16. des Simon Kondziella, dito no. 197., pro 95 rthl. 
17. der Juliane Zettelmann, dito no. 202., pro 215 rthl. 
18. des Leopold Kowallik, dito no. 43., pro 49 rthl, 
10 ſgr. 
19. des George Kowallik, dito no, 49., pre 30 rthl. 
20. des Carl Richtarsky, dito no. 82. pro 20 rthl. 
21. des George Köwallik, dito 84. ef 140., pro 30 rthl. 
22. des Carl Richtarsky, dito no. 86., pro 14 rthl. 
24 ſor 8 8 
23. der Juliane Zettelmann, dito no. 98., pro 50 rthl. 
24. des George Kowallik, dito no. 102 und 120, pro 
40 rthl N : 
25. des Franz Grzonka, dito no. 142., pro 20 rthl. 
26. des George Kowallik, dito no. 176, pro 44 rthl. 
27. des Joſeph Kowallik, 8 dito no. 181, pio 45 rthl. 
28. des Franz Piſula, 5 dito no. 194, pro 40 rthl. 
29. des Franz Piſula, dito no 195., pro 50 rehf, 


Neuſtadt den 7. Juni 1821. Unter der Jurisdiction des Koͤnigl. 
. Stadt: Gerichts hieſelbſt find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

A. Bei der Stadt. 1. dem Ackerbuͤrger Martin Pietſch den Gartenfleck 
no. 126., fuͤr 100 rihl. 


2. dem Pfefferkuͤchler Joſeph Mefel, die Scheuer no. 46.04, für 


200 rthl. ; 


4 


3. der p. Witwe Eliſabeth Krüger geb. Wilde, das Haus no. 44. der 


N. V., für 300 rthl. 


4. dem Rothgerber Joh. Franz Auguſt Hiſcher, das Haus no. 22. der 
O. B », für 360 seht. \ 


5. dem Hutmacher Carl Heiniſch, das Ackerſtück no. 277., für 66 f rtl. 


6. der Weberin Johanna Krüger geb. Lichteblau, das Haus no. 44 der 


N. P, fuͤr zoo rthl. 
f 7. dem 
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7. dem Schneider Ernſt Marx das Haus no. 23. der N. V., für 
250 rthl. a - 
8. dem Weber Heinrich König das Haus no, ır6., für 6373 rthl. 
9 dem Herrn Regiſtrator Wilde, das Haus no. 45. der O. V., 
fuͤr 195 rthl. 
N 10. dem Seiler Ignaz Neumann, das Haus no. 48. der O. V., 
fuͤr 800 rthl. i 8 SH 
11. dem Riemer Joh. Remeth, das Haus no. 68., für 800 rthl. 
12, dem Schneider Philipp Kleiber, das Haus no. 138., für 
rthl. : 
a * dem Schneider Carl Kleiber, daſſelbe Haus hinterher, für god rth. 
: 14. dem Senator Hin. Metzker, das Ring: Haus no, 51., für 
1355 sthl. : N 
15. dem Schmidt Joſeph Neumann, das Haus no. 125., der Gar⸗ 
ten und Scheuer no. 52., und die Ackerſtuͤcke no 227.8. 236. 237. 340. 
341. 375. und 379., fuͤr 2000 rihl. 
1086. dem Magazin⸗Rendanten Krakau, das Haus no. 120. für 
1700 rthl. - 
17. dem Weber Anton Koſubeck, das Haus no. 26., für 1800 rth. 

B. Bei Jaſſen. 18. das Bauergut no. 4. und das ſtaͤdtiſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 325. zuſammen für 500 rthl. dem Bauer Franz Ricke. 

C. Bei Kreuwitz. 19. das Bauergut no. 2. für 666 rthl. dem 
Ecorge Remeth. i 

D. Bei Kteſchendorf. 20. das Bauergut no. 20. für 500 rthl dem 
Franz Langer. de 
21. das Haus no. 13., für 40 rihl. der Suſanna Schweter geb. 
Schreyer. re 
5 ch E. Bei Dittersdorf. 22. dem Franz Caſpar der Kietſcham no. 4, 
für 4270 rthl. 

F. Bei Leuber. 23. der Bäuerin Renate Klemme geb, Graber, das 
Bauergut no. 26., für 1595 rthl. ke: 

24. dem Andreas Brodtkorb, das Angerhaus no. al., für 40 ıth. 

G. bei Schweinsdorf. 25. dem Joſeph Jäckel, das Bauergut no. 2. 
für 1600 rthl. 

H. Bei Riegersdorf. 28. dem Hs. Gge. Irmler, der Freigarten 
no. 25., für 96 rthl. ’ 
I. Bei Schnellewalde. 27. dem Heinrich Schneider, das Bauergut 
10. 143, für 188 rthl. 


28. 


— (2685) — 


28. dem Gottlieb Nitſche, das Haus no. 134., für 17 tthl. 4 for. 3 de. 
29. dem Gottlieb Irmer, das Bauergut no. 94., für 160 rehl. b 
30. dem Job. Sannig, das Haus no. 57., für 83 rthl. 
31. der Kofine Irmer geb. Hoheiſel, das Haus no. 11 f., für 40 rthl. 
32. dem Gottlieb Pietſch, das Bauergut no. 26., für 157 rthl, 
33. dem Bauer Gottlieb Weiß, das Bauergut no. 5r., für 270 rthl. 
34. dem Martin Rieger, der Frei-Kretſcham no. 144., für ooo rthl. 
K. Bei Wilſchgrundt. 35. dem Johann Nepomuc Heiſſig, das An⸗ 
gerhaus no. 14, für zo tthl. . f 8 
Wohlau den zten Juny 1821. DBeſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und den dazu geßoͤrigen Doͤrfern vom 1. December 1820 bis ul⸗ 
timo Mai 1821. 
1. Verreich des Bürger Brendlerſches Haufen no. 129. an den 
Klemptner Eiſermann, um 950 rthl. i 
2. Kauf des Freigaͤrtners Fraͤnzel, um die in Reudchen belegene 
Auſtſche Freigaͤrtnerſtelle no. 4., für 470 rthl. g d 
3. Kauf des Garnpändke Pohl, um das Pfefferkuͤchler Porrmann⸗ 
ſche Haus no. 85., für 900 rthl. 
4. Kauf der verebl. Bäder Roßdeutſcher geb. Freudenreich, um das 
nachgelaſſene vaͤterl. Haus no. 50. für 1000 rthl. 
5. Kanf des Pfarrgaͤrtners Linke, um die zu Pohlniſchdorf belegene 
vaͤterliche Stelle no. 44., für 170 rihl. 
6. Kauf der verehl. Schneider Menzel geb. Mieten, um das muͤt⸗ 
tecliche Haus no. 82, fuͤr 500 tthl. 8 
7. Kauf des Schmidt Weiß, um die zu Garben belegene vaͤterliche 
Schmiede no. 211, für 350 rıhl. 
8. Kauf des Freigärtner Zimpel, um das Schmidt Aſtſche Acker 
ſtuͤck no. 154. und Wieſe no. 95., für 105 rthl. 
9. Verreich der Krauſeſchen Scheune no. 34. an den Freiſtellbeſitzer 
Zimpel, für 111 rthl, f 
% 10. Verreich des Krauſeſchen Spittelberg⸗Ackers no. J 1. an den Frei⸗ 
ſtellbeſitzer Zimpel, um 345 rel. 
„tt Verreich des Krauſeſchen Walker⸗Ackers no. 52.a., an den Frei⸗ 
ſtellbeſitzer Zimpel, für 405 rthl. ' 2 
12. Verreich der Krauſeſchen Krautwieſe no. 52. b. an den Gerichts⸗ 
Scholzen Michel, um 400 tthl. er 
13. Verreich der Krauſeſchen Katzenbergwieſe no, 55.2, an den Freie : 
ſtellbeſitzer Zimpel, um 130 rthl. 5 
2 14. 


N 


14. Verreich der Krauſeſchen Mittelwieſe no. 55. b, an den Gerichts⸗ 
Scholzen Michel, um zoo rthl. f ü 
Neuſtadt den 2 Juni 182m. Das Gerichtsamt Langendorf und 
Bielau macht bierdurch vachſtehende Käufe bekannt: 
1. das Bauergut no. 69. zu Langendorf dem Joſeph Schmidt, für 
700 tthl. ; 
2. das Bauergut no. 17. daſelbſt dem Balthaſar Glatzel, für 500 rtl. 
3. die Haͤuslerſtelle no. 21. daſelbſt dem Joſeph Langer, für 200 rtl. 
4. die Gaͤrtnerſtelle no. 125. daſelbſt dem Caspar Hoffmann, ‚für 
o rthl. . 5 8 
5 e no. 6. zu Waldhof dem Benedict Hofrichter, fuͤr 
00 tıhl. 
€ 2 das Haus no. 4. zu Ziegenhals dem Auguſtin Glatzel, für 250 rtl. 
7. das Bauergut no. 4. zu Bielau dem Joſeph Preißner, fuͤr 1300 rtl. 
8. die Haͤuslerſtelle no. 76. daſelbſt der Johanna Fuchs, für 160 rtl. 
9, die Gaͤrtnerſtelle no. 35 daſelbſt dem Georg Preißner, fuͤr 400 rtl. 
10 die Haͤuslerſtelle no. 38. daſelbſt dem Anten Meyer, für 135 rtl. 
11. die Gar merſtelle no. 17. zu Mohrau dem Joſepß Tpienel, für 
250 ıthl. j 
. 25 die Haͤuslerſtelle no. 66. daſelbſt dem Johann Adolph, fuͤr 90 ril. 
Breslau den 14 Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte Schoͤn⸗ 
born, Ku ſtſch und Oldern find in dem erſten halben Jahre cur. folgende 
Käufe geſchleſſen worden: 
1. des George Fliedrich Griebſch, um dle Freiſtelle no. 23. zu Schoͤn⸗ 
born, für 300 rthl. 


2. des Johann Gottlieb Neugebauer, um die Drefchgärtnerftelle vo. 


21. daſelbſt, für 160 rthl. f a = 
3. des Joſeph Kleinod, um die Gärtnerfiche no. 2r. daſelbſt, für 
140 rthl. 5 ö 


Kuriſch, für 5000 rthl. f 
Gottesberg den 4. Juni 1821. Das Königl. Stadtgericht macht 
nachſtebende im verfloſſenen halben Jahre hieſelbſt vorgekommenen Käufe 
ekannt: 7 
N 1. Kinners Kauf um den Garten no. 1. für 110 rthl. 
2. Taͤubers Kauf um das Haus no. 172., für 150 rthl. 
3. Schwarzers Kauf um das Haus no. 13 7, für 100 rihl. 


4. des Johann Friedrich Hagedorn, um die Erbſcholtiſey no. 1. zu 


An hang ; 


Bea) | 
Anhang zur zweyten Beilage 
No. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 3. July 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den ıgten Juny 1821. Bei nachftehenden Aemtern 
find folgende Käufe confttmirt worden: i 
I. Rothſirben. 1. Kauf des Gottlieb Milde, um die Freiſtelle no. 34, 
für 800 rthl. 7 f 5 
2. des Gottfried Springer, um die vaͤterliche Freiſtelle no. 45, 
pro 850 rthl. 5 a f 
3. der verehl. Bauer, um das Angerhaus no. 5 ., pro 1 to rthl. 
4. des Bauer Gottlieb Kluge, um ein Stück Ackerland, für 1200 rthl. 


5. des Bauer Freudenberg, dito fuͤr 600 rthl. 
6. des Bauer Schmidt, dito für 480 rthl. 
7. des Dreſchgaͤrtner Johann Colle, dito für Ko rthl. 
8. des Freigaͤttner Milde, dito für 360 rthl. 
9. des Bauer Pandrock jun., dito fuͤr 240 rthl. 
10. des Freigärıner Springer, dito fur 288 ribl. 
11. des Chyrurgii Seidt, dito > file 615 rihl. 
12. des & auer Joſeph Schreiber, dito für 360 rihl. 
13. des Freigaͤrtner Wittich, dito für 204 rihl. 


14° der verehl. Inſpector Hellman, um die Fteiſtelle no. 13., für 
700 rthl. 82 
17. des Freigaͤrtner Hentſchel, um einen Ackerfleck, für Tao rihl. 


16. des dito Jabor, dito fuͤr 120 rth& 
17. des dito Gebel, : dito für 60 ıthl. 
18. des Erbbauer Gottfried Warkus dito fur Soo ithl. 


II. Neu: Schliefa. 19. des Freigaͤrtner Winke, um die Freiſtelle 


no. 9., fuͤr 880 rthl. 


5 se Liebenau. 20. des Magnitzky, um den Dreſchgarten no. 5, für 
IV. Borganie. a1, des Freigaͤrtner Wilhelm, um die Freiſtelle 
no. 4., für 130 rthl. 8 a a 8 
22. des Schubert, um die Freiſtelle no, 25. pro 100 tthl. 
! 5 2 2 5 23. Kauf 
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23. Kauf des Israel, um die Schmide no. 26, pro 500 rt. | 

V. Mettkau. 24 des Hain, um den Dreſchgarten no. 17., pro 200 rthl. 

VI. Groß ⸗Peterwitz. 25. des Kluge, um die väterliche Freiſtelle 
no. 13., pro 214 rthl. N x 
26. des Neumann, um die Freiſtelle uo. 44., pro 229 rthl. 

27. des Freihaͤusler Stempel, um einen Ackerfleck, pro 60 rthl. 

28. des Achtzehn, um das Bürgerhaus no. 63, pro 150 uthl. 

29. der verehl. Paftor Hoppe um einen Ackerfleck, pro 8o rthl 

30. des David Siemon, um die vaͤterl Freiſtelle no. 3 ., pro 100 rthl. 

2 : . Eckerkunſt, Juſtit. n 
; Breslau den aten Jun) 1821. Von dem Koͤnigl. Hofrich— 
teramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der David Bartſch die ſub 
no 70, Hinterdohm gelegene Erbſtelle von dem Joſeph Aßmann, fuͤr 
3300 rihl. Cour laut Kaufvertrag vom ıflen Mirz et zoſten April con⸗ 
fiem. den 2ten May 1821. erkauft hat und Ti ulus Poſſeſſionis für den⸗ 
feiben er Decreto vom ꝛten Juny ej. eingetragen worden iſt. 

; upp den Zıflen May 1821 Nachweiſung derer, beim Ju 
ftizamte Kupp von Anfang December 1820. bis Ende May 1821. con“ 
firmirten Kaufe: a a Pr 

1. des Poppellauer Coloniſten Joſeph Klink, um dle väterliche Co⸗ 
lonieſtelle no. 6., fſtr 430 ruth. 
2 2. des daſigen Coloniſten Simon Filla, um die vaͤterliche Golonies 
ſtelle no. 7., für 392 rtpl. 
3. des Schmidts George Achter zu Poppellou, um eln vom Schol⸗ 
zen Kilian erkauftes Grundſtoͤck no. 146., fuͤr 100 rihl. 

4. des Chroßuͤtzer Gaͤrtners Jacob Boroſch, um die vaͤterliche Stelle 
no. 75., fuͤr 200 rthl. . ü f 

5. des daſigen Tauern Thomas Kretzik, um die väterliche Bauer⸗ 
ſtelle no 37, für 488, rthl. 

6. des daſigen Schiffers Casper Wiehle, um ein vom Erbſcholzen 
Thomas Kokott erkauftes Grundſtuͤck no. 124, für too xthl 

7. des Heinrichsfelder Coloniſten Daniel Draub, um deſſen vaͤter⸗ 
iche Fteiſtelle no. 12. für 300 tthl. 8 5 

8. des Zedlitzer Coloniſten Chriſtian Hirſch, um deſſen vaͤterliche A 
Stelle no. 12., fuͤr 260 tthl. ö 

9 des Joh ann Schmeja, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 11. 
zu Popellau, für 280 rthl. 5 : 4 ' 

10. des Thomas Greguletz, um deſſen vaͤterliche Angerhäusterfiege 
no. 99. zu Chroßuͤtz, für 99 rthl. 11. Kauf 
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11. Kauf der Margaretha Klimiont, um deren vaͤterliche Gaͤrkner⸗ 
ſtelle, no. 49 zu Chroßuͤtz, für 99 rthl. 
12 des Jacob Beroſch um deſſ en väterliche Gärtnerfiefte no. Be 
dafılbjt, für 120 rihl. 
13. der Dorothea Haͤſe, um ein von den Dberförfter. Poſeſchen 
Eiben erkauftes Grundſtuͤck no. 157. zu Poppellau, für 35 rthl. 10 gr. 
14. des Daniel Makroß, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 16. 
zu Saken, für 290 uthl. 
15. des Conrad Bruder um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 17. zu 
Neuwedell, für 400 ıthı. 
16. bes Sobek Kupillaß, um deſſen vaͤterliche Haͤusleiſtelle no. gr 
zu Chroßuͤtz, für 114 rıhl, 6 gr. 
17 des Johann Gamroth, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 3. 
zu Chroßuͤtz, für 256 ribl. 
18. der Charlotte Bzdok verw. geweſſenen Soßna, über die zweite 
Hälfte ihres maritaliſchen Bauerguthes no. 29. zu Groß⸗ Doͤbern, fuͤr 200 rıhl. 
19 der Hedwiga Woiczif verehl. Liga, über die Thomas Woiclik⸗ 
ſche Gärtuerfielle no. 79. zu Poppellau, für 172 rthl 13 gr. 
20 der Maria Karwath verehl. Borth, uͤber die e 
no. 89. zu Alt⸗Butkowitz, für 40 rthl. 
21. des Johann Kommainda, um ein zu feiner Stelle no. 3. zu 
e Alt = Budkowitz vom daſigen Gärtner Mattus Wiersgalla verkauftes Grund⸗ 
ſtuͤck, fur 111 ithl. 
22. des Franz Born, um die Andreas Pampuchſche Colonieſtelle 
nv. 11, zu Finkenſtein, für 425 rthl. ; 
23. des Michael Paff, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 16. zu 
Seidlitz, für 450 rthl. 
24 des Jehann Pogrzeba, um deſſen Häuslerfteite no. 64. zu 
Chroßütz, für 122 rthl. 12 gr. g 
25. des Bartek Pampuch, um deſſen väterliche Bauerſtelle no. 10. 
zu Schalkowitz, für 650 vthl: 
26. des Lorenz Suſa, um deſſen väterliche Bauerſtelle no. 31. zu 
Popellau, für 600 rthl. 
27. des Andreas Czieplik, um deſſen Däsekfiche Bauerſtele no. 28. 
zu Falkowitz, fuͤr 400 rthl. 
28 der Gebrüder Johann und Joſeph Wenzel, um RK Polockſche 
Collonieſtene no. 16. zu Heinvichsfelde, für 571 ribl. 10 8 
29. des Valentin Golenia, um die Baͤckerſche Zorſthäuelerſtele 
no. 21. zu Zedlitz, für 20 sl, 30. Kan 
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30. Kauf des Friedtich Lüders, um die Poppeſche Colonieſtelle no, 1. zu 
zu Georgenwerk, füt 400 Rthl. i f 3 
31. des Johann Kloppich, um die Andreas Slugaſche Colonieſtelle 
no. 26. zu Sacken, für 300 Rthl. a : a 
32. des Lorenz Wieczorek, um deſſen vaͤter iche Bauerſtelle no. 40. zu 
Jellowa, faͤr 171 Rthl. 10 ge. Er 
Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt. 
Sprottau den aten Juny 1821. Nachweiſung von den Kauf: 
Contracten, welche das Koͤnigl Land- und S adtgericht confirmirt und Fun⸗ 
dos tradiret hatt 
1. Kauf des Gerber Ritter, um das vaͤterliche Wohnhaus, für 230 Kchl. 
2. des Steuereinehmer Brandt, um das Ackerſtuͤck no. 68., für 
1421 RNIhl. 
3. des Weber Pilz, um das väterliche Wohnhaus no. 39, für 30 Rel. 
4. des Schuhllehrer Brendel, um ein Ackerſtuͤck, für 133 Rthl. 
5. des ꝛc. Brendel, um elne Waldwieſe, für 168 Nthl. 
6. deſſelben, um den Wespeſchen Garten, für 800 Kthl. 
7. des Fleiſchers Schulz, um den Vorderantheil no. 10., für rco Rthl. 
8. des Häusler Franz Echinger, um das Wohnhaus no. 6., für 850 Rthl. 
g 9. der Witewe Waar, uͤber das brauberechtigte Haus no. 11 3., für 
50 tıhl. a f g 
sei 10. derſelben, über den Vorderantheil no. 1, für 160 rthl. 
11. derſelben, um den Vorderantheil no. 16.,. für 160 rthl. 
12 diejeise, um den Borderanthe.l no. 17. für 160 tthl. 
13. desgleichen, um den Vorderantheil no. 2 1., für 160 tthl. N 
14. des Tabackſpinner Berndt, um ein Fiſcherwerderhaus no 268, für 


135. des Schm dt Lamprecht, um das brauberechtigte Haus no. 81. für 
426 rthl. a0 gr. x 
16. deſſelben, um das Wagnerſche Ackerſtuͤck, für. 420 rthl. 
17. deſſelben, um das Ackerſtuͤck am Dittetsdoͤrfer Wege, für 350 rthl. 
18 deſſelben, um die Scheuer, pro oo rthl. 
19. Berichtigung des Beſitztitels für den ꝛc. Lamprecht über den Wein⸗ 
berg, für 100 rıhl, | 
20. Berichtigung des Beſitztitels für denſelben üser die Girkfche. Wald⸗ 
wie ſe, für 1 50 rthl. 
21. des ac, Lamprecht, um ein Ackerſtuͤck und die Wieſe hinter den Fiſchern, 
für 1365 rthl. 5 8 f 
. 22. Kauf 
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22. Kauf des Lamprecht, um das Goldbrichtſche Gärtchen, für 
130 rthl. ı f ; 
35: eic gang des Tit. poß. fir die Frau Senator Kreis, um 
das vaͤterl. Ackerſtuͤck, für 1000 rthl. . SEEN 
24 Kauf des Häuster Liebig zu Küpper, um das Schreiberſche 
Haus, pro s rthl. l a N 
25. des Häusler Walter zu Oberleſchen, um das Liebigſche Haus, 
für 100 rthl. 
26. des Häusler Berndt zu Beyerhaus, um das Walterſche Haus, 
für 125 cthl. ae ; 
27. des Bauer Sander zu Boberwitz, um das Frankeſche Bauerguth, 
für 200 rihl. F 
ei 28. des Häusler Mielſch zu Oberleſchen, um das vaͤterliche Haus, 
9 kit. f a 
29. des Häusler Weihrauch zu Zirkau, Über ein neu erbautes Haus, 
für 40 tthl. | . | 
39. des Haͤusler Jacob zu Boberwitz, um Brattigs Haus, für 
20 rthl. - = 
„ 31. SGerichtigung des Beſſtztitels, für den ꝛc. Vogt zu Muͤckendorf, 
uͤber ein Haus, für 18 rthl. > 
32. des Schäfer Fiedler zu Wachs dorf, um die Sellgeſche Nahrung, 
für 308 rt hl. a EN, 
33. des Häusler Meißner zu Hertwigswaldau, über das muͤtterliche 
Haus, für 80 tihl. ee. 75 
34 des Gärtner Krauſe zu Wittgendorf, um den Klantſchen Gars 
ten, füc 900 rthl i 
35. des Häusler Neumann zu Hertwigswaldau, um das vaͤterliche 
Haus, fur 130 tthl. BE 
36. des Gärtner Erdmann zu Wittgendorf, um den Dittmannſchen 
Garten, für 200 rthl. Der Magiſtrat. 8 
Neurode den sten Juny 1821.— Bei dem Gerichtsamt zu Haus⸗ 
dorf, Rathen und Ebersdorf, find feit dem ıften Januar bis Ende May 
1821. folgende Käufe confirmirt worden: 
Hausdorff k. Melcher Hilbigs Kauf, um die Franz Grlegerſche 
Stelle, pro 386 rtht. 2 . 
2 Ignat Richter, um Joſepb Richters Gartenſtelle, pro 174 ttol. 
Rathen, Johann Strangfeld, um die Grospietſche Gartenſtelle, pro 


2247 tthl, 


3 Ignatz 
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. Sofeph Langers, der väterlichen Gartenſtelle, pro 342 rthl. 
. Andreas Heinzel, der Paulſchen Gartenſtelle, pro 152 rthl. 
Franz Rathner, der Steue vom Hiltner, pro 114 rihl. 
„Anton Nietner, des Hasterſchen Hauſes, pro 76 rthl: 
Franz Juſtel, des Haͤuſels vom Ludwig, pro 228 rthl. 
10. Joſeph Beinlich, des vaͤterl. Gartens, pro 120 rıhr, 


sau» 


a 


Ebersdorf. 11. Johann Laudehr, des Hauſes vom Wolff, pro 


1rthl. 5 a 
: 5 Joſeph Grospietſch, der väterl. Häuslerfielle, pro 57 rthl. 
13. Anton Welff, eines Städ Acker vom Rother, pro 68 rthl. 
14. Franz Attich, der Menzelſchen Colonieſtelle, pro 114 tthl. 
15 Peter Schnabel, Haͤuſel vom Sandmann, pro 46 rthl. 
16, Ferdinand Geppert, um die Kleinerſche Stelle, pro 8333 uhr, 
Neurode den ten Iny 1821. Bei dem Koͤnnigl. Gericht der 
Stadt Neurode ſind a primo Januar bis Ende May 1821. nachſtehende Kaͤufe 
gerichtlich confirmice worden: IL 
1. Joſeph Feige, Kauf eines Stuͤck Ackers vom Johann Feige, pro 
208 rihl. 5 
2. Franz Schettler, um das Haus no 46., pro 1130 rthl. 
3. Johann Cargonico, des Hauſes no. 273, pro 4000 rihl. 
4. Joſeph Gottſchlig, des Haufes no. 111. pro 335 tel. 
5. Anton Scholtz, des Hauſes no. 176., pro 2665 rthl. 
6 Franz Roͤsler, des Hauſes no 285. pio 340 rıhl. 
7. Joſeph Hoffmann, um das Haus no. 238., pro 247 rthl. f 
8. Franz Gerſch, eines Ackerflecks vom Franz Bergmann, pro ro til. 
9. Franz Polen ky, um das Haus no. 371, pro 380 tipl, - 
10. Anton Ruffert, des Hauſes no. 77., pro Zoorthl, ° f 
11. Wenzel Nieſel, des Hauſes no. 18, pro 180 rıhl. 
12. Franz Pohl, des Haufes no. 208.5 pro 15 urthl. 
13. Joſeph Gruͤsner, des Hauſes no. 157., pio 1280 rthl, 
14. des Benedict Gruͤsner, des Hauſes no. 132. pro 400 rthl. 
15. Franz Hilſcher, des Heuſes no 263., pro 39 f rthl. 
16. Joſeph Anft, des Hauſes no. 181, pro 8372 ıkhl. 
Groß⸗Steehlitz den iſten Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Ges 
richt der Stadt Groß⸗Strehlitz ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 
1. der Scottiſchen Erben, um das Haus ſub no. 4., pro 600 rthl. 
2 dito dito no. 5. pro 600 rthl. 
2 3. der 


„Ignatz Walters Kauf, der väterlichen Gartenſtelle, pro 114 Rhl. | 
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3. der Scotiſchen Erben um das Haus ſub no. 6., pro 333 rthf 8 gr. 
4. der Anna verw. Scholz, um das Haus nebſt Schoppen und Acker 
no. 12., für 1571. rthl. 13 ſgr. 3 d. N 5 
5 der Johanna verehl. Schliva, um das Haus nebſt Schoppen und Acker 
no 13% für 300 rthl. Bel} 8 
„ . Barbara verhl. Juſt, um das Haus nebſt Schoppen und Acker no. 45. 
für 100 rthl l 
7. der Charlotte Euphem Thereſia verehl. Landraͤthin v. Eruſatz, um 
das Haus no. 40, pro 1750 rthl. . 
8. der Charlotte Euphem Thereſia verehl. Landraͤthin v. Ctuſatz, um 
das Haus no. 5, für 600 rthl f r 
9. der Charlotte Euobm. Thereſia verehl. Landrärhin v. Ctuſatz, um das 
Haus no. 6., für 600 rthl. 
10. des Franz Muͤnzer um das Haus nebſt Acker, no. 10 für 950 rthl. 
11. der Johanna verw. Thaul, um das Haus nebſt Acker no. 1.5 für 
600 rthl f ; 
12 des Simon Steinitz, um das Haus nebſt Acker no. 16. fuͤr 1812 rth. 
13. der Johanna verw. Michetta, um das Haus nebſt Acket no, 167 für 
450 rthl, 5 E 
14. des Johann Wieczorek, um das Haus nebſt Acker no. 24., füe 
790 rthi. RT 
15. des Jacob Gräber, um das Haus nebſt Acker no. 5r., für 400 rthl. 
16. des Syivefter Hoke, um das Haus nebſt Acker no. 57-, für 72 ithl. 
17 des Paul Fabiſch, um das Haus nebſt Acker no 59. für 
25 1 rthl. 4 fgr. 3 d. 5 
18. der Anna verehl Franz. Pohl, um das Haus nebſt Acker no. 685. 
für 4 50 rthl. . a f 
0 1 4 des Joſeph Dinter, um das Haus nebſt Acker no 70, für 429 ıthi. 
4191,24 d'. i 
20 des Nicolai Kleinert, um das Haus nebſt Acker no. 78., für 685 rthl. 
„21. der Francisca verehl. Janietzky, um das Haus nebſt Acker no. 82. 
für 114 bthl. 6 ſgr. 10 7 8 { 2 GE 
5 der Johanna verw. Thaul, um das Haus nebſt Acker no. 88, für 
192 rthl. > 
23, der Scottiſchen Erben, um das Hausſno 1, für 150 rihl. 
24. der Mariana verw Saulich, um das Haus no. 26.,: für 200 rthl. 


5 115 des Jofepp Bitieimann, um das Haus und Garten no. 33, fuͤr 
N rthl. i 


26. Kauf = 
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286. Kauf der Antonia verehl. Juſtiz⸗ 1 Schneider, um das 
Haus und Gatten no, 42. für 820 rthl⸗ 
27. der Anna verw. Scholz, um das Haus no. 5., ‚ für 253 tthlk 10 gr. 
28. des Loͤbel Neumann, um das Haus und Gärtchen no. 7. fuͤr 
428 rthl. 17 ſgr. 15 d'. 
29. des Mathes Niemietz, um den Garten des Hauſes no 1 f., für go erh. 
30. des Franz Dworatſchek, um das Haus Garten no. 25., für 350 rthl. 
31. der Anna verw. Poſt eee Schoiz, um das Polanekno. I; 
für 861 rthl 
32. der verw geweſenen Rodewald jetzt verehl. Schliwa, um das Polanek 
10, 5., nebſt 2 Stuck Naplateks no. 2. et 37. und Scheuer no. 7., für 300 rthl., 
33. der verw. Poſt Commiſ. Scholz, um den Polanek no. 7. und den 
Naplatek und Polanek ſub no 8., pro 574 rthl. 
34. der Scottiſchen. Erben, um die Polaneks ſub no. 12. et 13, pro 
oo rthl. 
a 5 dito, um den Polanek nnd Naplatek ſub no. 14, pro 400 rthl. 
36. dito, um den Grafegasten ſub no 1, pro go rthl. 
37. dito, um die Wieſe ſub no. 4-, pro 63 rthl. 8 gr. var 
38. der Antonia verehl. Juſtiz-Commiſ. Schneider um den Sargatten 
no. 5 pro 230 rthl. 
39. dito dito, um den Garten Litra A. no. 6., pro 232 rıhl, 
40. dito dito Litra B. no. 6., pro 560 kthl. 
41. des Michael Thoma, um den Garten no. 10., pro 350 rihl. 
42. der Johanna verw. Thaul, dito no. 3 1. pro 100 rihl. 
43. des Koͤnigl. Fiscus durch Bauinſpector Ramphold um den Gatten 
no. 39. pro 525 rthl. 5 
44. der Antonia verehl Inſtizcemmiſ. Schneider, um den Sofgaıen, 
10.42., pro 160 tıhl. 
45. dito um den Sargarten no. 43., pro 380 rthl. 
46. dito dito no 44, pro 380 rthl. 
47. der Anna verw. Poſtcommiſ. Scholz, dito no. 58., für 160 nhl. 
48. der Scotrifhen Erben, um den Obſtgarten no. 59, pro 140 rihl. 
49. die Johanna verw. Thaul dito no 66“, pro go rthl. f 
so. die Anna verw. Poſtcommiſ. Scholz, um den n Wieſen 
und Scheuer no. 74. bro 606 rthl. 20 gr. 
51. dito dito dito no. 75., pro 96 rthl. 
52. die Johanna verw. Thaul, um den Garten no. 26, fuͤr 30 8 
53. dito dito dito no. 37., pro 40 rthl. 5 
54, die Joſepha verehl. Kaͤmmrer Zimmermann um den Gate no. 88. 


für 40 rthl. 
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Mittwochs den 4. Juli 181. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. ze. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


Zu verkaufen. BR 
„) Bernſtadt den 7. Jung 1821. Der Kretſcham zu Wabnig Oelsſch en 
Ereiſes, welcher mit der darauf haftenden Brennerey⸗, Schank⸗, Back- und Schlacht⸗ 
Gerechtigkeit, auf 3827 Rthl 18 fgr. gefhägt worden, welche Tape in dem Krer⸗ 
ſcham zu Wabnitz aus hangt und nachgeſehen werden kann, fol auf Antrag eines 
Real⸗Gläudigers an den Meiſtotetgenden verkauft werden und find die Blethungs⸗ 
Termine auf den 8ten September, Eten Novemder dieſes Jahres und beſonders 
der letzte auf den 21ſten Januar künftigen Jahres angeſeßt worden. Kauflu⸗ 
ſtige und Zahlungsfähise werden daher aufgefordert, deſonders im letzten Dies 
thungs⸗Termine Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Oder⸗ 
Wabnitz vor dem Gerichtsamte zu erſcheinen und bre Gebothe abzugeben. 
as Das Gerichtsamt Wabnie. - : 

) Groß, Etrehlig den zoften Jung 1821. Im Wege der Execution 
fubhaftirer das Hofrath Breither Czienstowitzer Gerichtsamt die dem Frepgärtner 
Peter Mikalla gehörige zu Lanietz Czienskowitzer Herrſchaſt zwey Meilen von der 
Kreisſtadt Ratibor, 3 Meilen von Co el, 3 Meilen von Leobſchütz belegene Frey⸗ 
gartnerſtelle, weiche auf 322 Atblr. Courant geſchätzt worden und die diesfällige - 
Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit ta ber Eziensfowiger Regtſtratur inſpicirt werden 
kann, nebſt zu dieſer Poſſeſſton zugethrilten dismembrirten Vorwerks⸗Realläten 
und zwar 9 Magd. Metzen 157 OK. 12 Fuß Säͤeacker a 834 Rihlr. 3 Morgen 
Wieſewachs a 150 Rthlr. und e Waldterain a 96 Rthlr. wofuͤr das Capital per 
1390 Rthlr fhlef. 94 gr., nedſt 130 Rthlr. Roboth⸗Reluttions- Capital zu 5 pro 
Cent an die Real⸗Creditoren zu vertreten und zu verzinſen tft und ladet alle Kauflu⸗ 
ſtige welche genannte Freyſtelle zu beſitzen faͤhig und annehmlich zu dezahlen vorms⸗ 
gen find, Hiermit ein, in den angeſetzten Eteitattons⸗Terminen den 31ſten July 
den zıften Auguſt a c., befonder& aber in dem letzten peremtoriſchen Termin den 
aten October a. c. Vormittags um 9 Uhr entweder perfönlich oder duich hinlaͤng⸗ 
lich informirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und dann zu 
gewärtigen, daß die Freygärinerfielle, nebſt vormaligen Vorwerks⸗Glundſluͤcken 
dem Meiſt⸗ und Beſtdiethen den wird zugeſchlagen werden. 

f ? Das Czienstowitzer Gerichtsamt. a 
Werner. 


*) Gteiwftz den 20. Juny 1821. Das v. Raczek Preiſewitzer Serichts⸗ 
‚amt macht bierduch bekann?, daß auf den Antrag der Erben und Tormunds 
ſchaft der zu Preifewig verfiorbenen Thomas iöfuneffehen Eheleute, das zu 
deren Nachlaß gehörige Bauergut ſub Ro. 4 in Preiſewitz, welches auf 0 Rthl. 
IR ; our. 
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Cour. gerichtlich abgeihägt iſt, im Wege der freywllligen Subhaſtatlon wer, 
äußert werden ſoll und hierzu der Licitattons Termin auf den 3 Sepibr. c. a. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Pretſewitz anſtehet. 
Kaufluflige, Beſitz⸗ und zahlungsfabige werden allo hierdurch eingeladen, fich 
in dieſem Termine zur beltmmten Zelt elnzufinden, bre Gebothe zum Proto⸗ 
koll zu geben und dem achſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden 
nach erfolgter Genehmigung der Extrahenten zu gewaͤrtigen 
) Carolath den sten Jun) 821. Die auf 100 Rthlr. Cour. gericht: 
lich adgeſchaͤtze Chriſttan Wittkeſche Kutſchner Nahrung zu A't⸗Grochwitz ſoll 
im Wege der nothwendigen Subbaſtatton in Termino den 3. September g. c. 
Vormittags um 10 Uhr metſtbiethend öffentlich verkuuft werden Beſitz⸗ und 
zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher birrmit eingeleden, gedachten Tages 
und Stunde vor dem unterzeichneten Fuͤrſtenthums gericht ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und nach erfolgter 3 der Glaͤubiger den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
eſtbiethenden zu gemärtigen. 
ung OR Fuͤrſtenthumsgerlcht Carolath. 8 
N \ eeliger. 

» Carolath den sten May 1821. Von dem Furrer zu 
Carolath wird hiermit dekannt gemacht, daß die Joſeph Woytſchicke ſche Kutſch⸗ 
geruahrung zu Alt⸗Grochwitz, welche auf 110 Rthle. gerichtitd, taxirt iſt, 
Schuldenhalber verkauft werden fol. Terminus liclkat oais itt auf den zten 
September a. c. Vormittage um 10 Uhr anderaumt und es we een alle die⸗ 
jenigen, welche dieſe Nahrung zu kaufen gefonnen und zahlungs fähig find, 
hierdurch eingeladen, am gedachten Tage vor uns zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Ein will gung des Creditoris 
dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Woptſchiskeſche Fundus adjudieirt wer⸗ 


den wuͤrde. 
Fuͤrſtenthumsgericht Carolath. 


N 5 Seeliger. 

N Su Derausticnicen. a 
a *) Breslau den aten July 1821. a verſchiedene beym hleſigen ſtädti⸗ 
ſchen Leihamte verfallene Pfänder, beſtehend in Perlen, Jaaa 22 Sil⸗ 
ber, goldne und filberne Uhren, Tiſchuhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, 
Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettwaͤſche, Frauen⸗ und Mannskleidern, Leinwand, Caſtmir, 
Tuch, diverſe ſeldene, wollene und haumwollene Zeuge zu Frauenkleidungen „Sple⸗ 
geln, Gewehre ꝛc. in dem hieſigen Leihamtslocale im Armenbauſe gegen gleich 
daare Bezahlung in klingendem Courant öffentlich versteigert werden ſollen und 
damit Dienſtag den 7ten Auguſt a. c. des Morgens von 9 dis 12 und Nachmittags 
von a bis 5 Uhr der Anfang gemacht und den darauf folgenden Donnerſtag 
und Freptag damit continutrt werden wird, ‘fo haben wir ſolches hiermit zur 
Kenntniß des Publicums unter Einladung der Kaufluſtigen bringen, dadey zugleich 
noch alle diejenigen aufordern wollen, deren Pfänder mit ult. März a c. abgelan⸗ 
fen End, und ſelbige noch nicht verlängert haben, ſolche bis fpätefteng Mitte July 
c. a. entweder einzulsſen, oder zu verlängern, im Unterlaſſungs falle aber beſtuͤnmt 
deren Verſtelgerung zu gewärtigen haben. ö 0 

Leihamts⸗Dtrection der Koͤnigl. Haupt und Reſidenzſtadt ee 

er. 


) Bres⸗ 
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) Breslau. Donnerſtag den sten Juli früh um 9 Uhr werde ich im Mi⸗ 
norittenhoſe Veraͤnderungsbalber verſchiedene Meubles, Betten, Kleidungsauͤcke, 
Kupſer, Zinn, Meſſing und Hausgeraͤthe gegen baare Zahlung in Cour. verſteig ' rn. 

a S. Pier e, conceſf. Auct. Commiſſotius. 

”) Breslau. Freytags den öten Juli früh um 9 uhr wird om Parade» 
platz No. 4. im Gewölbe die Auction von Mode⸗Schnutwoaren fortgefegt und des 
endigt werden. S. Piere, conceſſ. Autt. Commiſſ. 

) Breslau. Sonnabend den 7ten Jull früh um 9 ÜUbr werde ich am 
Ringe in der goldnen Krone Veräaderungs halber verſchiedene Conditor⸗Utenſillen, 
eine Back Rohre, Holziormen, Kupfer und Blech ⸗ Sachen, Meubles, Lampen, 
ein ſchoͤnes Zelt, ein Paar Lederfchilder , nebſt verſchiedene eingemachte Fruͤchte und 
diverfe Conditor⸗Waaren gegen baare Zahlung in Cour. meiſtblethend verſtrigern. 

S. Piere, conceſſ. Aut. Commiſſ. 
Citationes Edictales. 8 | 

Meiffe den zoten April 1821. Von dem Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgericht zu 
Neiſſe werden hiermit nachſtehende verloren gegangene Hypotheken inſtrumente oͤf⸗ 
fentlich aufgebotben und zwar: 1) die Recognition vom aten May 1777. über 
426 Rtbir. 20 ſgr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder für den Andreas Juͤtener, haftend auf 
der Freiſcholtiſey No. 28. zu Oberjeutritz Rubr. III. No. 1.; 2) die Recognition vom 
2iſten Januar 1785. uͤber 20 Rihlr 9 fgr. 9 d'r. muͤtterliches Erbtheil und 14 Rehlr. 
24 for. Aus ſtottung für den Franz Jahn, haftend auf dem Freldauerguth No. 28. 
zu Greiſau Rubr. III. No. 1.; 3) die Recognition vom 18ten May 1799. über 
250 Rihlr. Kaufstermingelder, 102 Rthlr. 12 fgr.8 d'. Aus ſtattungen und 6 Rthlr. 
20 ſgr. Aus zug für dem Franz Haufchited und deſſen 4 Kinder, eingetragen auf der 
Freigärtuerſtelle No. 12. zu Neun; Rubr. III. No. 1.2. und 3. Es werden daher 
die Inhaber dieſer Jnſtrumente, deren Erben, Geffionarien, oder die fonft in ihre 
Rechte getreten find, biermit öffentlich vorgeladen, in dem auf den sten September 
1821. ſrüb um 10 Ubr angeſetzten Termine anf unſern Gerichts zimmern hier ſelbſt 
perfönlich oder durch einen bevollmaͤchtigten Stellbertreter aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath v. Gulgenhelmb zu ers 
ſcheinen, ihre Gerechtſome wahrzunehmen und nachzuwelſen. Der Ausbleibende 
aber hat zu erwarten, daß das Pfandrecht für erloſchen und die Hypotheken inſtru⸗ 
mente tür ungültig erklart, auch ſodann mit der Loͤſchung der eingetragenen Poſten 


verfahren werden wird. 
a Ä Konig! Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

Frankenſtein in Schleſeen den ı5ten Januar 1821. Von Seiten 
des von Peiſiel Mittel Peilauer Gerichtsamis wird der im Jahr 1813. zur 
zien Compagnie des Reichenbacher Landwehr: Bataillons ausg⸗hobene, im gteu 
ſchleſ. Landwehr Regiment als Landwehr mann geſtandene, aus Mittel» Peilau 
Reichenbach chen Ereifes gebürtige Gottfried Langer, welcher bey Antretung des 
Nüczuges nach dem Sturm auf Dresden am ꝛ28ſten August 1873. noch von 
feinen Cammeraden geſehen worden, jedoch wegen Krankheit mit der Compa⸗ 
nie nicht mehr weiter marſchiren koͤnnen und der alſo ſeit jenem Tage a 

mi 
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mißt tolrd, auf Antrag feiner Erben und nach dem Fiscus keine Anſprüche an 
dieſes Vermögen macht, hierdurch öffentlich vorgeladen ih binnen 9 Monaten 
und zwar längſtens in dem auf des 22. Nov iber c. Vormittags um 9 Ühr 
judletals Termine perſönlich oder ſchriftlich zu melden, wibrigenfalls er für tobt 
erklärt und fein ſaͤmmtliches Vermoͤgen feinen geſch ichen Erben wird zuge⸗ 


ſprochen werben. 
Das v. Peiſtel Mittel Pellauer Gerichts amt. 

AVER TISSEMENTS, 0 
Breslau den xx. May 1821. Da dale fernere Dlsmembration ber {m 
Schweidnitzſchen Kreiſes belegenen Hereſchaft Königsberg und Dirtmannsdorf, fo 
wie die Adminſſtration und Vertheilung der Dismembrations⸗ Gelder nach einem 
von Seiten der auf gedachter Herrſchaft eingetragenen Hypothokenglaubiger gefaß⸗ 
ten Beſchluße fernerhin nicht von dem Gerichtsamt der Herrlchaft Königsberg , ſon⸗ 
dern von dem unterzeichneten Oberlaudesgericht aus ſchl eßend beſorgt werden foll; 
fo werden alle diejenigen, welche für, arguirirre Realitäten, oder abgelöfere Dienfie 
und Zinſen, oder aus irgend einem audern Grunde zu gedachter Maſſe noch Gel⸗ 
ver jrüchtändig find, hiermit angewieſen, die Zahlung dieſer Gelder nicht an das 
gedachte Gerichtsamt, ſondern einzig und allein zum Depoſito des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts zur Königsberg Dittmanus dorfer Dismembrationsmaſſe 
zu leiſten, indem nur dle auf letztere Weile geleifteie Zahlung als gültig angeſehen 


werden wird. : 8 
’ Koͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Schleſien. 
Breslau den 15ten Maß 182 t. Von Seiten des unter ichneten Königl. 
Pupillen ⸗Collegit wird in Gemäß heit des §. 137. bis 142. Tit. P l. des allgemei⸗ 
nen kandrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des im Monat May 1814. 
verſtorbenen Staabs Capitains v. Kirchbach die devorſtehende Theilung der Verlaf⸗ 
ſenſchaft unter denen Erben biermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen 
Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimts 
ſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drei Monaten in Anſehung der aus waͤrtigen aber 
binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf 
dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die erwanigen Eroſchafts⸗ Gläubiger an 

jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten konnen. g. 

18 Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſſen 
) Breslau den aten Jult 1821. Einem hochgeehrten Publiko, fo wle 
meinen bieſtgen und auswärtigen geehrten Geſchaͤfts⸗ Freunden gebe ich mit die 
Ebre bierduech anzuzeigen, daß mein bisheriger Mitarbeiter Herr Carl Auguſt 
Leopold Wolff von heute an als Thellnehmer in meine hleſige Stabl⸗ Mefling» und 
Eiſen Waaren Handlung eingetreten iſt, und daß wir dieſe Handlung verbunden 
mit ſollden Cemunſſtens und Speditions⸗Geſchaͤtten, nunmehro für gemeln⸗ 
ſchaftliche Rechnung und unter der Firma: F. We Ludwig et Wolf fortführen 
werden. Wir empfehlen demnach denen bisherigen geehrten Abnehmern aufs neue 
unſer Waaren kaager von Steyermaͤrkſchen Eiſen⸗ Waaren, kurzen Nuͤrnberger 
Meſſing und engl. Stahl⸗ und Metall⸗Waaren, fo wle mit elner eben wleder er⸗ 

i erhalten 
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erhaltenen ſchoͤnen Auswahl feiner Bronce» Waarın und andern In biefe Branche 

e uſchlagenden Artlkeln zur geneisten Abnahme, wobey wir uns ferner durch billige 
Preite und eine reelle Bedienung ga empfehlen ſuchen werden. { 
F W. Ludwig et Wolff. 

8 ) Breslau. Von dem Geilnauer Brunnen ſind jetzt auch halbe Krucken 
von Frankfurth am Mahn angekommen, und ſolcher auf der äußern Nlcolatgaſſe 
No, 406. dem Kinder Hoſpital gegenüber bey Unterzeichnetem zu haben. 

Wilhelm Brede. 
Breslau. Meine Handlung, Nicolaigaff No. 408 iſt in Nie. 419. 
ln ſelbiger Straße gegenüber des Gren hauſts verlegt. 
f Mile en ee en : Friedr. Gottl. Faber. 

) Breslau. Sehr gutes Stettiner und Bayerſches März Bler in ganzen 
und halben Flaſchen, erſteres die ganze Floſche a 4 gr. Cour. , die halde a 3 ſor. 
Cour., das letztere die Flaſche a Q“. Preuß. zu 5 far. Mie. iſt zu dabey bey 

8 f E. G. Mayer, Buchhändier Pa ad platz No. 7. 

„) Breslau. Eine Verpachtung von 1800 Rthl., eine dergl. von 3000 
und 45 o0 Mehl. iſ zu vergeben Dagegen wird geſucht eine Pacht von 1000 Rthlr. 
und eine dergl. zu 7 bis 8 Rihlr. Das Näbere bey 8 

i 8 J Hoffmann, goldne Radegaſſe. 

*) Breslau Nach praftifcher Art wird in der doppelten kaufmaͤnnſchen 
Buchhaltereh faßlicher und deutlicher Unterricht erthellt. Von wem erfahrt man 
. i = J. Hoffmann, goldne Radegaffe. 

) Breslau Binnen 8 oder 14 Tagen geht ein verdeckter Wagen nach 
Toͤplltez, worin noch 2 Pläge gegen gleichmäßige Erſtattung der Koſten abzulaſſen 
find. ‚Nähere Auskuaft darüber erfahrt man Groſchengaſſe Nro. 1009. Parterte 
im Gewoͤlbe. s e 

*) Breslau. Relſegelegenheſten nach Wormbrunn, Landeck, Reinerz und 
Kudowa für einzelne Perſohnen, wie auch im ganzen und auf kurze und weit: Reiſen 
in billigem Preiße auf der goldnen Radegaſſe No. 469. ER 

D Jackſchenau Breslauſchen Ereiſes bey Markt Borau if ein ſchoͤn ger 
zeichneter und behangner maͤnn licher Vorſtehhund zu verlaffen, derſelöe iſt im aten 

Felde, gut dreſſirt und wird für alle Febler geſtanden, zu erfragen in der Schmiede 

deym Eig nthuͤmer daſelbſt. b a \ 
) Breslau. Zum Unterricht im Lefen, Schreiben, Rechnen und Klavier 

fpielen gegen ein Billiged, Das Naͤhere auf dem Neumarkt im weißen Haufe 

beym Hrn. Venditse Kuſchke. N 

*) Breslau. Felnſter germaniſcher Kaffe, der dem ludlſchen an Geſchmack 
faſt gleich kommt, nedR Gebtauchzett⸗Ublerzu, das Pfund a 7 fgr. Nom. Mie. ſo 
wle der fo belebte Hol. Canaſter No. 2. In braunem Papier von van der rd el 

; ; mp. 
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Comp. In Amſterd m, wle auch veiſchiedene fehr leichte und woblriechende Tonnene. 
und Paquet Canaſters zu 12, 16, 20, 24, 30, 35 und 40 (gr. N. M. find 
zu haben bey M. Hahn, goldene Radegeſſe No. 494. 

Breslau. Zur Anfertigung aller Gattungen moderner Damenkieider 
empſiehit ſich unter Zuſſcherung rreller Bedienung und billiger Preiße 5 : 

W. Martinek, Damenkleider s Berfertiger, Schmied ebrͤcke ſchwarzer 
5 Adler No. 1877. . 5 5 
Breslau. Am Ende der Schuhbruͤcke in No. 1767. iſt Stallung auf 

Pferde, Wagen ⸗Remiſe nebſ Cammern dazu auf Michaeli zu beziehen. 

*) Breslau. Zu vermiethen auf der Aldrechtsgaſſe in No. 1396. der zweite 

Stock mit 4 Stuben und auf Jobaunl zu beziehen. Das Nähere bey dem Sattler⸗ 
meiſter Erpf anf der Albrechtsgaſſe No. 1694. ; 
Breslau. In dem auf der Aldrechtsgaſſe ſub Neo. 1399. gelegenem 
Hauſe iR der erſte Stock zu vermiethen und zu Michaelis d. IJ zu dezte hen. 
f 5) gorzendorf N umarktfchen Creiſes. Bey dem Dominio hie ſeibſt ſtehen 
100 Stuck einſchuͤrige Mutterſchaaſe, wovon die Wolle im diesjährigen Frühjahr 
mit 110 Rihl. Cour der Centner bezahle worden, zum Verkauf. 

) Breslau. Eine ſebr angenehme herrſchaſtliche Wohnung in der erſten 
Etog⸗ von 12 bis 13 Pie gen nebſt Zubehör, als auch Stallung und Wagenplatz, 
weiche auch getheilt werden kann, auf der lebhafteßen Straße belegen in, fo wie 
auch mehrere große Keller, Stallung und Wagenplag am Ringe ſo fort zu vermie⸗ 
sben. Naͤheres im Wittwe Marfcheifchen Haufe am Ringe No. 579. 

) Breslau. Bey Ziehung der 34ſten kleinen Lotterie find nachſtehende 
Oewinne dey mir gefallen, als; 1 Grm. von 100 Rthl. auf No. 32817. 3 Gew. 
von 80 Ribl auf No. 11011 27979 32859. 2 G- winne von 20 Rehlr. auf 
No. 41582 51679 11 Gew. von 10 Rth. auf Mo 9863 67 16583 22573 
91 27978 88 63 41522 38 95. 14 Gew. von 5 Nrplr. auf Nro. 11093 
1110 16578 22560 97 32812 18 20 22 45 42 44 65 73. | 
48 Gew. von 4 Ribl. auf No. 5367 9852 62 65 76 77 11069 7112231 

18486 89 22592 96 99 27980 7 8 13 30 36 40 451 52 62 | 
33832 48% 2 3 10 14 21 24 2637 47 55 37 58 60 74 80 83 - 
24 93 99 41600. Zu der 35flın kleinen Botserie, deren Ziehung den 7. Auguſt ; 
ihren Anfang nimmt, And Ganze, halbe und Viertel - Looſe zu haben. | 
Carl Incod Menzel, vormals Johann David Wentzel. 4 

) Breslau. Zehn Reichethaler Ceur. Belobnung fut Entdeckung des Thaͤters 
eines Diebſtabls am 29 ſten Juni e. in Trebnitz durch Einbruch in eine Stube und 
Komode vollzogen. Der Dieb wählte ib aus: einen golduen Reifen: Ring, innere 
Hald gez. Moria Elf. Pucher, ein d-ögl. gez. Friedrich Metzner, eine fliberne Mes 
dalle, einen Knaben am Schreibtiſch vorſtellend, zweg dito dito, jede mit einer Urne, 
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dret dito ERlöffif mit M.E, A., ſechs dito Eoffie Loͤffel mit . E. A. und 2 Ref. 
in Münze. Die Anzeige in Preslau beym Kaufmann Seiſt goldne Krone am Ringe 
zu machen. ö 

) Breslau. Es ſind 5:9 mir für billige Preiß zu vermiethen Reſſewagen, 

Spazier wagen und Droſchken. f 
Agent Jullus Gortheiner, Schmledebruͤcke Im ſchwarzen Adler. 

) Breslau. Ein geräumiger Husladen, welcher ſich zu einem Schaltt⸗ 
waaren- Handel vorzuͤglich eignet, IR ouf den Ringe in dem Haufe Nro. 575. zu 
vermiethen und das Nähere zu eriragen in der Porcelalnhandlung bey 

Joh. Joſ ph Wentzel. 
Warth au den a6ften May 1821. Das relchs graf. v. Frankenberz⸗ 

ſche Gerlchtsamt Großhattmannsdorſ ſubhaſtiret das daſeldſt in der Nieder⸗ 
Gemeinde ſub Nro 33. delegene, auf 52 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus 
des Gottfried Huttner ad inſtantiam eines Real» Gläubigers und fordert Ble⸗ 
thungsluſtige auf, ſich in Termino untco et peremtorio den 25ften July d. J 
früh um 11 Uhr bleſelbſt einzufinden, ihre Gebothe atzugeben und ſedaun zu 
gewaͤrtigen daß nach erfolgter Zuſtimmung der Neal» Gläubiger der Zufblag 
an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren 
Real⸗Anſprüͤche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypothequenbuche nicht 
hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu 
beſcheintgen, außerdem fie damit gegen den künftigen Befiger nicht welter wer⸗ 
den gehoͤret werden. 

Das reichsgraͤfl. o. Fronkenbergſche Gerichtsamt Groß hartmanns dert. 

a 5 5 Streckendach, Juſtit. 

i Leudus den azſten Map 1821. Die zu Leubus im Woblauſchen Krelſe 
belegene, zur Verlaſſenſchaft des Michael Prauſchke gehörige, auf 1028 Rtolr. 
15 ſgr. Cour. gerichtlich taxirte Groß⸗Gaͤrtnerſtelle, ſoll in Ternino den 30. 
Junp, den 28ſten July and den 25ſten Auguſt 1821. im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon oͤffentlich an den Meiſidteihenden verkauft werden. Kaufluſtige, 
Beſiß und Zahlungs fähige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der hieſigen Koͤnigl. Gerichtscanzleh zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeden und 
zu gewärtigen, daß an den Meiſibiethenden unter Genehmigung der Erben und 
der Vor⸗ ſowie der Obervormundſthaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebohe 
nach dem letzten peremetoriſchen Licttations⸗Termine kann nicht welter reflecllrt 
werden. Die Taxe kann ſtets in biefiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufs debin⸗ 
gungen aber werden im Licltations⸗Termine bekannt gemacht werden Zugleich 
werden auchl alle unbekannten Real- und Perfonal» Gläubiger des verſtorbenen 

hack Prauichfe bierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen, vorzuͤglich aber im 
lebten derfelben zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und gesetzlich zu bes 
gruͤnden, im Aus bleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie aher ihrer etwanlgen 
Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das nige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben wird, 
verwieſen werden . ei; —5— . N 

5 nigl. Gericht der ehemal. uſſer Sti er. 
= 5 Mäsſter⸗ 
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. Münfterberg den 26. April 1821. Es wird hiermit zur offer tilchen ö 
Kenntniß gebracht, daß die wegen bisheriger Minderjähriger der unter unſer - 
Oberdormundſchaſt geſtandenen Frau Johanna Barbara geb. Schwartzer verehl, 
Hertwig geſetzlich ausgeſetzt gebliedene Guͤtergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne 
dem Stadechirurgus Akoys Hertwig zu Patſchkau durch deren gerichtliche Er⸗ 
klaͤrung vom 28ſten April d. J. auch für die Zukunft ausgeſchloſſen worden. 

. Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

f Wartenberg den 7ten Junp 1821. Nachdem auf Amortiſatlon 

und reſo. Loͤſchung des angeblich verlohren gegangenen für den Tuch⸗Inſpector 

Daniel Hacke von dem vormallgen Beſitzer des zu Kroſchen belegenen Kret⸗ 

ſchams Frledrich Traheim ausgeſtelten auf den beſagten Krofchner Kretſcham 

eingetragenen Hyrothtquen Inſtruments vom 15ten Januar 1801. über 

100 Rthlr. Cour. ongetrogen worden; fo werden alle diejenigen, welche an 

dilieſe zu loͤſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Infrument, als Eigen» 
thuͤmer, Coſſionartt, Pfand⸗ oder fonfige Briefs⸗Jynhaber Anforüche zu ha ⸗ 

chen hatten, hierdurch vorgeladen, in Termino den 13. Auguſt d. J. bieſelbſt 

ſich zu melden und ihre erwanigen Anſprüche darzuthun, widrigenfzus fir das 
mit praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ — 9 
den fol. Das Getlchtsamt Kraſchen. 

5 a Marks. 

‚ > Breiffenftein den 25ſteu May 1821. Den etwanlgen unbekannten f 
Glaͤubigern der zu Roͤhrsdorf bei Frledeberg a. Q. verſtorbenen Anna Roſina ver⸗ A 
wittweten Bauerauszügler Müller früher verwittwet gewefenen Ellſel geborne Eiger ee 
wird in Gemäßheit des § 137. bis 142. Tit. 17. Thl. r. des allgemeinen Lands 4 
rechts die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter die ermittelten 11 nach⸗ 
ſten Erbſchafts⸗Prätendenten hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, um Ihre vermeiat⸗ 
lichen Anſprüche an den Nachlaß binnen 3 Monaten bei uns anzuzeigen und gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thellung ich 
die Erbſchaftsglaͤubiger au jeden Erben nur nach DIE, ſeines. Erbtheus hal⸗ 

koͤnnen. LEN EM 
Langenols den taten May ı921. Das reichtgräfl zu Solms Tecklen⸗ 
burgſche Gerichtsamt hieſeldſt ſubhaſtiret das zu Steindach ſub No. 18. beiegene, 
auf 150 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus des Johann Chriſtoph Geßner ad 
inſtanktam eines Real⸗Glaͤubigers und fordert Bierhungsluſtige auf, ſich in Ter⸗ 
mino den 18ten July a. c. in hleſiger Canzley früh um 11 Uor einz finden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuflimmung der 
Real Glaͤudiger der Zuſchlag an den Meiſtotethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Auſpruͤche an das zu veikauſende Haus aus dem 
Hypothequen g uche nicht hervorgehen, aufgefordert, foiche ſpaͤteſtens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzamelden und zu deſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
kuͤnftigen Besitzer nicht weiter werden gehöret werden. 

25 Das reichssraͤfl, zu Solms Tecktenburgſche Gerichtsamt hleſelbſt. 


Streckenbach, Juſtit. 
Be ylage 
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en De e 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 4 July 182 r. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau. Bei dem Königf Gerchtsamte des vormaligen Sande 
ſtiſts zu Breslau find vom uſten Januar bis Ende Juny 1821, folgende Kaufe 
sonfiimist worden: 

1. Kauf des Gottfried Biersdorf, um das Franz Wiedmannſche Bauer⸗ 
guth zu Kleinwierau, pro 4850 rihl. 3 1 
2. des Franz Sperling, um die Auguſt Paͤtoldſche Häuslerſtelle zu Gros⸗ 
wierau, pro 23 rthl. ER f 
3. des Andreas Kurſawa, um das Andreas Troskaſche Bauerguth fub 
no. 25. zu Muͤnchwitz, vro 200 rihl. 5 2 N 
4 des Florian Jahn, um die Franz Hellmichſche Waſſermuͤhle ſub 
no. 36. zu Kleinwie rau, pro 2500 rthl. 
5. des Johann Gottfried Timmler, um die bruͤderliche David Timmlerſche 
Erbſtelle no. 9 zu Gabitz, pro 700 rthle N 8 
6. des Herrn Doct Hufeland, um das Gemeinßittenhaus zu Qualckau, 
vro 446 ch, © | 
7. Erbverfhreibung des Johannes Dobſch, um das elterliche Bauerguth 
ſub no: 13. zu Guhlau, pro 3000 rthl. a SE 
8. Kauf des Getifried Heyn, um die Wilhelm Ruͤckertſche Erbſtelle ſub 
no. IT. zu Gabitz, pro 1800 rthl. a 
9. Erbverſchreibung der Chatbarina verw. geweſenen Herda itzt verehl. 
Schneider, um des maritaliſche Bauerguth zu Tampadel, pro 1950 cth!l! 
10. Kauf des Johann Liehr, um die Gottfried Ruppeltſche Gaͤrtnerſtelle 
zu Klein⸗Oels 5 f 
11 Kauf des Joh. Joſeph Hanſchke, um das vaͤterliche Bauer gulh ſub 
no. 7. zu Kleinkreidel, pro 1200 rthl. 8 
12. des Johann Hartbrich, um dle Peuckertſche Erbſtelle ſub no. 34: zu 
Gabitz, pro 1300 rihl. a 5 8 
13. des Franz Przybille, um die Georg Winterſche Gärmerftelle ſub 
no. 10. zu Jeraſſelwitz, pro 800 rtht * L 
14. Erdverſchreibung der Hedwig Gräupner verehl. Schulz um die vaͤter⸗ 
uche Gärtnerftehe zu Kunersdorf, pro 400 * ih. 15 Kauf 


N 
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15. Kauf der Agnes Puchala geb. Kurſawa, um das muͤtterliche Baus 
erguth no. 33 zu Muͤnchwitz, pro 400 rthl. - u 
16. des Franz Folke, um die Goitfried Hungerſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
21. zu Brockau, pro 1400 rthl, AR EIER 
17. des Jacob Kurſawa, um das mütterliche Bauerguth ſub no. 8. zu 
Muͤnchwitz, pro 600 rthl. \ 8 
18. des Anton Gebauer, um die Joſeph Heiteichſche Haͤuslerſtelle no. 27. 
zu Strehlitz, pro 340 ethl. . 2 
19. des Johann Carl Berndt, um die väterliche Franz Carl Berndtſche 
Gaͤrinerſtelle no. 11 zu Sträbel, pro 250 rthl. N | 
20. des Joſeph Pfitner, um die Maria Clara Pohlſche Haͤuslerſteſſe 
no. 18. zu Kleinſtlſterwitz, pro 400 rthl. 
21. des Joſeph Monffer, um einen Auenfleck zu Strehlitz von den Michael 
Scholzſchen Erben, pro 40 rthl. 8 
22. des Joſeph Scholz, um 3 Scheffel Acker von dem Bauer Anton 
Schutz zu Kaltenbrunn, pro 100 rthl. f 
23 des Ignatz Kürzel, um die Helena Schuͤtzſche Gaͤrtnerſtelle no. 36. 
zu Tampadel, pro 700 rthl. 
24. des Bauern Anton Schuͤtz, um das Gemeindehirtenhaus zu Groß⸗ 
wierau, pro 150 rthl. i ; 
25. des Carl Fieoel, um ein Stuͤck Bergacker von 32 Scheffel Ausſaat 
vom Gartner Carl Surm zu Kleinbielau, pro 150 rthl. 
206 des Franz Reiprich, um das Gemelndehirtenhaus zu Kleinbielau, 
pro 200 rthl. 3 
27. des Carl Rether, um die Georg Schafferſche Waſſermuͤhle no. 7. zu 
Kleinſilſterwitz, pro 3500 rthl. er 
28 des Gottfried Wolff, um die Franz Pechmannſche Haͤuslerſtelle ſub 
no. 3. zu Marrborf, pro 890 rthl 
29. bes Franz Pechmann, um die Gottfried Weißſche Gaͤrtnerſtelle 
no. 27. zu Kaltenbrunn, pro 1250 tthl. 
30. des Joſeph Reiprich, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 21. zu 
Kaltenbrunn, pro 1028 rthl. g 
i 31. des Cart Joſeph Gotſchlich, um die vaͤterliche Haͤus lerſtelle ſub no. 4. 
ju Kleinbielau, pro 800 rthl. f s 
32. Erbverſchreibung der Johanna Eleonora verw. Kappel. geb. Herda 
um das maritoliſche Bauerguth no. 20. zu Seifferdau 8 
33. Kauf des Friedrich Schwind, um die Gorilleſche Saͤrtnerſtelle no. 4. 
zu Zweihof, pro 240 cihl, 
34. Kauf 


N 


* 


(270 0% 8 


a 34. Kauf des Friedrich Schwindt, um die Hoppeſche Gaͤrtnerſtelle no, 5. 
zu Zweihof, pro 255 rthl. g 
35. des Friedrich Schwindt, um die Winterſche Gaͤrtnerſtelle no. 7. 
zu Zweihof, pro 250 rthl. I 
36. des David Warkuß, um die Schwindtſche Gaͤrtnerſtelle no. 4. zw 
Zweihof, pro 700 rthl. a 5 Er 
37. des Daniel Sternagel, um die Schwindiſche Gaͤrtnerſtelle no. 5. zu 
Zweihof, pro 780 rthl. N 
i 55 des Joey Klinner, uber ein Ackerſtuͤck vom Bauer Carl Reiprich 
zu Großwierau, pro 30 rthl. 5 5 
309. des Auguſt Schmidt, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no. 9. zu 
Großkreidel, pro 250 rthl 5 a Delius. 
Breslau den 1 5ten Juny 1821. Bei den nachbenannten mir ans 
vertrauten Gerichtsämtern find vom ıften Januar bis ult. Juny 1821. folgende 
Käufe vorgefallen: f 3 
I. Große Nänfig. 1. Kauf des Liebor Schmidt, um das Bauerguth 
10. 18., pro 1500 rthl. 
2° des Bernhard Guckel, um daſſelbe, pro 1800 rihl. BR 
11 Scyweinern, Leipe und Petersdorf. 3. der Wittwe Pietſch, um die 
Colonieſtelle no. 3 zu Petersdorf, pro 412 tihl. 
4. des Gottlieb Poht, um die Colonieſtelle no. 2. zu Leipe, pro 1502 rthl. 
s. der Bittermannſchen Erben, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 39. zu 


Schweinern, pro 200 rthl. N 


6 der Trippmacherſchen Erben, um die Colonieſtelle no. 14. zu Leipe, 
pro go rthl. f 

7. des Mathias Turgwitz, um die Collonieſtelle no. 9. zu Petersdorf, 
pro 193 rthl. b 

8. des Johann Friedrich Mix, um die Haͤuslerſtelle no. 11. zu Schwei⸗ 
nern, um 96 rthl. ER 

III. Hennigsdorf und Kunzendorf. 9. des David Mickuſy um die Frei⸗ 
ſtelle no. 17. zu Hennigsdorf, pro 160 rthl. s 

10. des Carl Gottlieb Guth, um das Bauerguth no. 3. zu Kunzendorf, 
pro 903 rthl. 10 fgr- 

11. des Friedrich Pachaly, um die Gaͤrtnerſtelle no. 14. zu Hennigsdorf, 

pro go rthl. a | 

12. des Gottlieb Zorn und George Friedrich Scholz, um das Bauerguth 
no. 6. zu Kunzendorf, pro 1800 rthl. 8 
13. des George Scholz, um das Bauerguth no. 9. von Kunzendorf, 
um 2000 rihl. 24. Kauf 


4 


x 


600 
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14. Kauf des Gottlieb Thiel, um die Gäͤrtnerſtelle no. 25. von Kun⸗ 
zendorf, pro 600 rthl. Wanke. 
Breslau. Bei der Juſtizverwaltung des Unterzeichneten find nach. 
folgende Käufe vom aften Januar bis letzten Juny 182 1. vorgekommen: 
Zu Dlanfenau, 1. der Franz Palme, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 7., für 


136 rtpl. 


Zu Schosnitz, 2. der Franz Nicke, die Freiſtelle und Schmiede 
ſuab no. 2., für 360 rthl. z 
3. der Johann Carl Kaſch, die Freiſtelle und Baͤckeren ſub no. 1. , 


für ‚200 rthl. 


Zu 9 4. der Franz Feige, das Angerhaus ſub no. 17, 
1 1 rthl. 
fü 85 der Carl Roͤsner, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 3, für 183. 1 thl. 
Zu Strachwitz, 6. der Carl Friedrich Kluge, die Deeſchgärtner⸗ 
ſtelle ſub no. 5., für 180 rthl. = 
7. der Gottlieb Vorwerk, die Freiſtelle ſub no, 16, für 200 rthl. 
Zu Herrmanusdorf, 8. der Heinrich Jenohr, die Freiſtelle ſub no. f., 


für 400 rthı. 


Zu Gunſchwiß, 9. der Chrifian Malille, die Gärtyerflele uo. 11 


fur 160 rihl. 


10. der Johann Warſchowsky, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 2. fuͤr 
50 rthl. 
En 11. der Gottfried Rohr, die Gärtnerſtelle ſub no. 13., für 250 rthl. 
if. der Johann Gottlieb Berger, die Windmühle ſub no. 5., für 
orhl.i., ee Hirſchmeyer, Juſtit. 
Breslau. Vorgefallene Beſitzveraͤnderungen bei dem Stadtland⸗ 
gut ramt zu Breslau vom Zeitraum December 1820. bis ult. Juny 1821. 
En I. im Breslauer Kreiſe. 5 K 
1. Kauf des Chr. Gottlieb Laͤſchke, um den Fundum no. 13. zu Neus 
ſcheienig, pro 4200 tehl. Cour. f a 
2. Gotefried Hübner, Kauf der Stelle no. 36. zu Herruprotſch, pre 


rthl. N 
3: Marie Eliſ. Fiſch, Verreich des Fundi no. 5 1. zu Lehmgruben, 


pro 430 rthl. g 


4. Gottlieb Heinrich, Kauf eines Ackerſtuͤcks vom Gute no. 7. 15 
Cawallen, pro soo rthl. f f i 

5. Marie Eliſ. verw Lindner, Verreich der Stelle no. 4, zu Doms⸗ 
dau, pro 200 rthl. we 
| 6. Roſina 
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6. Rofina verw. Stache, Verreich der Fundorum no. 30. 3r. und 
64. zu Lehmgruben, pro 2740 dl. 
7. Anne Roſina verw. Rettig, Verteich des Fundi no. 13. zu 
Neuſcheitnig, pro 3620 rihl. * \ 
8. Chr. Goitlieb Krauſe, Kauf des Fundi no. 16. auf dem Elbing, 
pro 2325 rthl. Er 
9. Zof. Leopold Scherdewam, Kauf des Fundi no. 13. zu Neu⸗ 
ſcheitnig, pro 4341 rthl. 10 gr. 32 pf. N ER 
10. Hauptmann F. Wilhelm Curs, Kauf des Fundi no. 24, auf 
dem Schwiidniger Anger, pro 8600 rthl 
11. Joſeph Thamm, Kauf der Stelle no. 33. zu Herrnprotſch, 
pro 500 rthl. 5 
12. Gottſried Schlawe, Kauf des Fundi no. 73. auf dem Elbing, 
pro 2000 tthl 
13. Suſanne verw. Thiel, Verreich des Bauerguths no. 1. zu 
Klettendorf, pro 2775 rthl. 5 . 
14: Chr. gr. Miller, Kauf des Ackers no. 25. zu Krietern, pro 
2100 rthl. 5 i 
15. Eve Suſanne verw. Pohl, Verreich der Erbſaßenſtelle no. 1. 
zu Lehmgruben, pro 7550 rthl. f 
ü 16. Chr. Gottlieb Runſchke, Kauf des Erbſcholtiſeyguths no. 1. zu 
Kleinburg, pro 10,000 rihl. ; 
17. J Friedr. Kochmann, Kauf der Stelle no. 7. zu Hert : 
1 80 8 : Sn Kauf b 7- i Herrnprotſch, 
; 755 Ferdinand Foͤrſter, Kauf des Ackers no. 39. zu Krietern, pre 
160 rthl. 
19. Joh. Gottlieb Bariſch, Kauf der Stelle no. 113. auf dem 
Elbing, pro 1900 ıthl. 5 
20. Carl Ferdinand Ferger, Kauf der vaͤterl. Stelle no. 35. da⸗ 
ſelbſt, pre 2100 rthl. N \ ERS 
21. Franz Junker, Kauf der Freyſtelle no. 29. zu Herrnprotſch, 
pro 1700 Rthl. 
22. verw. Nicolaus, Verreich der Stelle no. 90. auf dem Elbing, 
pro 394 rthl. i 
g II. im Neumarktſchen Kreiſe. f 
23. F. Chriſtian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 5. zu Kobelink, 
pro 56 rthl. - 
24. Gottlieb Guhl, Kauf derſelben Stille, pre 9erthl. - 
77 8 N f a 235. 
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25. F. Chriſtian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 2, zu Jaͤſchken⸗ | 


dorf 
III. im Trebnitzer Kreiſe. f 
26. Samuel Heinrich, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no. 2. zu Haaſenau 
pro 300 rihl. 5 
FTtachenberg ben gten Juny 1821. Verzeichniß der bei dem 
fürftl. v Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtenthumsgericht ſeit dem iſten Janu⸗ 
ar 1821. cenfirmirten Kauf⸗Contracte, als: 1. der Gebrüder Joſeph 
und Friedrich Thurnhofer, um den vaͤterlichen Jozann Thurnhe ferſchen - 
Ackergarten zu Trachenberg, für 200 rthl. 2. des Johann F iedeich 
Putzke, um das Gottlieb Fuckeſche Haͤuſel zu Goitke, für 215 tthl. 
3. des Kretſchmers Andreas Woitſcheck zu Schaͤtzte, um die Bauer Das 
niel Nawrothſche Wieſe zu Powietzko für 300 rthl. 4. des Schmiots 
Anton Voͤgtling, um die Andreas Orthſche Schmiede zu Guͤrkwitz, für 
Soo rthl. 5 des Gottfried Klein, um das vaͤterlich Gottlieb Kleinſche 
Angerhaͤuſel zu Glieſchwitz, für 208 rthl. 16 gr. 6. des George Semmer, 
um das Matthes Mietzenſche Haͤuſel zu Lauskowe, für 160 rthl. 7. des 
Gottlieb Surke, um den väterlih George Surkeſchen Freigarten zu Heid⸗ 
chen, für 400 rihl. 8. des Johann George Tſchachſchale um den väter, 
lich Matthes Tſchachſchaleſchen Freigarten, zu Greuzvolwerk, für 232 rthl. 
9. des Gottlieb Stober, um das Baner Gottlieb Mickenautſchſche Aus⸗ 
zugshaͤuſel zu Sayne, für 230 rthl. 10. des Mathes Hecke, um das 
vaterlich Michael Heckeſche Robothbauerguth zu Großoſſig, für 900 tithl. 
11. des Daniel Getter, um die väterlid Johann Gotterſche Schmiede zu 
Neſigode, für soo tthl. 12. des Gottfried Hoffmann, um das Su⸗ 
ſanna Schmidiſche Haͤuſel zu Charlottenberg, für 500 rtbl. 13. des 
Johann Friedrich Putzke, um das väterlich Andreas Putzkeſche Roboth⸗ 
bauerguth zu Carbitz, für 1316 rtbl. 14. des Koͤnigl Oberlandesge. 
richts⸗Cbeff⸗Praͤſidenten zu Glogau Herrn Grafen v. Dankelmann um 
den gten Theil feines Bruders des Königl. Legationsraths Herrn Grafen 
v. Dankelmann an dem Ritterguthe Pinxen und Vorwerk Tſchocke, für 
11650 rthl, 15. des Franz Kabiſch, um das vaͤterlich Johann Kabiſch⸗ 
ſche Haͤuſel zu Hammer, für 110 rthl. 16. des Joſeph Wiegner, um 
den vaͤterlich Johann Wiegnerſchen Dreſchgarten zu Radziunz, für 350 rthl. 
17. des Gottlieb Ramſch, um das. Gottfried Kunothſche Häufel zu Will⸗ 
kowe, für 150 rthl. 18. des Johann Friedrich Kahl, um das Ge⸗ 
orge Gunderleyſche Haͤuſel zu Deutſch-Damno, für 90 rlbl. 19. des 
Bernhard Wiegner, um den vaͤterlich Andreas Wiegnerſchen Freigarten 
zu Radziunz, für 410 rthl. g Strie⸗ 
ITT . 
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Striegau den Zoſten May 1821. Bei den nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find im Iften halben Jahre pro Anno 182. die nachfol⸗ 
gend benannten Käufe zur Confimation überreicht worden: 

I. Bei dem v. Mutius Kupnernfhen Gerichtsamte. 

1. Kauf des Johann Chriſtoph Kuhnert, um das Auenhaus no. 31, 
pro 300 rthl. 4 “ 

2. des Franz Jyſeph Haͤrtel, um das Auenhaus ne 19., pro 
122 rthl. 
3. des Gottlieb Neumann, um das Auenhaus no. 4, pro 156 rthl. 

II. Bei dem Gerichtsamte der Neuhofer Guͤther. 2 

4. des Carl Feiſt, um das Angerhaus no. 23. zu Neuhof, für 
208 rthl. ; 

6. Kauf des Carl Kloſe, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 23. 
zu Obermois, pro 350 rthl. i 

6. des Auguſtin Haͤhndel, um die Gemeinde, Schmiede No. 25, 
zu Obermois, pro 450 rthl. 

2. des Franz Stephan, um die Haͤuslerſtelle no. 3. zu Niedermois, 
für 116 rthl. a 5 
5 III. Bei dem Gerichtsamte pon Taubnitz. ER 

8. des Johann Gottlob Heniſchel, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrner⸗ 
g ſtelle no. 4. pro 100 rthl. S 
9. des Gottfried Kleinert, um den Kretſcham no. I., für 800 rthl. 
a IV. Bei dem Gerichtsamte von Eisdorf. 
10. des George Friedrich Hahmann, um die Drefihgärtneftelle 
no. 19, pio 400 rthl. 

V. Bei dem v. Mutins Thomaswaldauer und Boͤrnchener Gerichtsamt. 

11. des Anton Tropitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 33. zu Tho⸗ 
maswaldan, pro 405 Rthl. 
i VI. Bei dem Gerichtsamte von Nieder⸗Stanowitz. . 

12. des Friedrich Glaͤſer, um dle Angerhaͤuslerſtelle no. 51., pro 
290 rihl. i 

13. des Johann Joſeph Zieger, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 36. 
fuͤr 107 rthl. \ 

VIE Bei dem Gerichtsamt der Groß: Baudißer Güter, _ 5 

14. des Carl: Großer, um die vaͤterliche Freigaͤrtnerſtelle no. 19. 
zu Campern, pro 600 rthl. 8 5 
5 25 des Kreiſchmers Wilhelm Orgel zu Weißenleipe, um das väterliche 
Ackerſtͤͤck no. 43. von 17 Morgen und 135 IR, zu Groß⸗Baudiß dio 
175 sthl, ER ' 16. Kauf 


ne z 
156. Kauf des Kretſchmers Wilhelm Orgel zu Weißenleipe, um das v&s 
terliche Ackerſtuͤck von 3 Morgen und 42. R. zu Greß Baudiß, pro 165 rthl, 
157. des Gottlieb Vorwerg, um die Freiſtelle No. 1 1. zu Groß Baudiß, 
pro 500 rihl. N 5 8 
1858. des Carl Großer, um die Haͤuslerſtelle no. 23. zu Klein⸗Baudiß, 
für 107 rthl. 
19. des Häuslers Gottlieb Hainke zu Jenkau, um einige Lädenftüde, 
bh == ER ie 
pro 8 0085 Friedr. Oy um das Angerhaus vo 24 ze Groß Baud iß für sorth. 
ar. des Freihäͤuslers Gottlieb Dreßler zu Jeukau, um 1 Ackerſtück von 
1 Scheffel Auſſaat, für so rtht. BE BE 
VIII. Bei dem Gerichtsamt von Rauske. \ 
| 5 22. des Gottlieb Mandel, um die Freihaͤuslerſtelle no. r., pro 400 rtht. 
23. des Samuel Caspar, um das Bauerguth no 10., für 31 ro rihl. 
244. des Samuel Kurzer, um die Oreſchgärtnerſtele no 2-, pro 270 ch. 
IX Bei dem Gerichtsamte Niclaedorf und Preil⸗dorf. 
25. des Johann Carl Finke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11. zu Nic⸗ 
lasdorf, pro 650 rthl. | 
26. des Carl Friedrich Stange, um die Freiſtelle no. 13. zu Preilsdorf, 
für 200 rthl. Cour ant. b 8 a a 
Der Juſtitiarius vorbenannter Patrimonjal Gerichte, Faͤhndrich. 
f Breslau den 2often Juny 1821. Bei dem Koͤnigl Gericht zu 
1 St. Claren in Breslau find vom 13ten Deebr. 1820. bis 18ten Juny 1821. 
nachſtehende Kauf = Gontracte confirmirt und Fundos verreicht worden: 
I. der Kauf des Joſeph Geppert, um die Bartſchſche Dreſchgärtneſtelle 
zu Nippern, no. 10. pro 300 rihl. i etz! x 
2. des Freigärtner Carl Heinrich, um die Helmichſche Freiftelle zu Nip. 
pern no. 30,, pro 400 tthl. na 85 ; 
3. des bürgerlichen Deſſilateur Rotſch, um das ſubhaſta erſtandene 
„Kramſchſche Haus, vor dem Nicolel Thore no. 43., pro 1300 rthl. 
4. Adjadication des Servis-Affeffor Winkler, um die ſub haſta erſtan⸗ 
dene Haberkernſche Brandſtelle no. 119. vor dem Nicola Thore, pro 330 rihl. 
5. der Wittwe Dittersdorf um das Schifbauer Woitſchinskyſche Haus 
vor dem Nicolai Thore no 80., pro 228 rihl. x 
6. des Anton Grellert, um die Winklerſche Freiſtelle zu Neukirch no. 36,, 
pro 300 rihl. f f ö 
. 7, des bürgerlichen Zuchfcheer Wagner, um das Wiederholdſche Haus 
ſub no. 90. vor dem Nicolat Thore, pro 2600 rihl. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 4. Juli 1821. 


Gerichtich confirmirte Kauftontracte. 


Dob m Breslau 58 14. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. 
Dohm - Eapitular ı Bogt e „Amte find in dem verfloffenen halben Jahre 
vom Anfıng Januar bis Ende Juni 1821. folgende Kauf: Contrakte 
ih offen, und confirmirt worden. 
I. In den Vorſtaͤdten. 
1. Hinter Dom. Zuſchreibung des David Topelſchen Hauſes 
on den Sohn Koͤnigl. Regierungs- Can ziſt Auguſt Topel in dem voris 
gen Werthe, pro 6405 Rthl. 
25 Humer Dohm. Kauf der Johanna verehel. Fechner, geb. 
Stebiſch, um dieſes Hus, für 8100 Rıhl. 
1? Im Bres auer Creiſe. a 
3. Bist wit am Berge. Kauf des Johann Gottlieb Muſchner, 
um die Windmühle, für 700 Rihl. 
4. Kein⸗Gandau. Andras Raabe, um das Ackerſtuck no. 50. 
vom Gottfried Weis haupt, für 470 Kehl. | 
5. Klein Gandau. Caroline verw. Weiß, um das Aderflück 
no, 19. vom Martin Bache, für 2400 Rihl. 
6. Coſel. Heinrich Leiſchner, um ein Ackerſluͤck vom Vorwerk, 
für 400 Rrhl. x 
7. Coſel. David Sprey, um ein dergleichen, für 80 Kl. 
5 8. Paſchwitz. Der Wittwe Probſt, um das maritaliſche Bauer⸗ 
gunß no. 5,, für 640 Ribl. 
9. Pohlniſch⸗Neundorf. Peter Kreyſer, um das Haut no, 25. 
vom Gottlieb Jaͤnſch, für 108 Rthl. ; 
10. Tſchauchelwitz Carl Reymann, um das Haus no. 6. vom 
As Frenzel, ige 330 Rıpl, 


| m. 
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III. Im Schweldnitzer Ceeife. 
11. Gräditz. Kauf des Eenſt Urban, um das vaͤterliche Haus 
no. 25., für 300 Rthl. N 5 

12. Graͤditz. Joß. Gottfried Becker, um das voͤterliche Bauer, 
guth no. 63., für 960 Kıhl. 

13. Graͤdit. Iguatz Tilgner, um das Heus no. 35. vom Franz 
Urban, für 200 RNihl. a. 53 ne 

14. Gräditz. Gotthard Kaßser, um das Haus go. 88. vom 
Samuel Beyer, fuͤr 300 Rihl. f — 
ö f IV. Im Neumarkiſchen Creiſe. a 
18. Peicherwitz. Kauf des Ferdinand Gans, um das Joſepß 
Hellerſch: Haus no. 38. für 196 Rthl. 
16. Kriutſch. Anton Bleiſch, um bas vaͤtetl, Bauerguth no, in; 
für 640 Rel. 5 . 
17. Krintſch. Chriſtian Wellach, um das Haus und Garten 
no. 25. für 300 Rthbl. 5 

18. Krintſch. Anton Seiler, um das oÄterliche Haus no, 18, 
für 200 Rthl. 5 2ER! 

19. Keiniſch. Auguſtin Seeliger, um das väteeliche Bauerguih 
no. 19., für 4000 Rthl. 5 

20. Ebersdorf. Bauer Franz Hartwig, um die Thammſche Gaͤrt 
nerſtelle no. 4., für 800 Rthl. 

8 V. Reichenbacher reiß. 5 5 

21. Hennersdorf Dreyßighufen. Kauf des Franz Zeipers, um 
das Haus no. 34. vom Caſpar Hayn, fir 290 Rihl. ; 

22. Hennersdorf Dreybighufen. Johann Richter, um das Haus 
no. 1. von der Schweſter Maria, für 31 Rthl. 

23. Hennersdorf Dreyßigbufen. Carl Heinz, um das Haus 
no. 22. vom Joh. Struͤßke, für 100 Rthl. 

24. Hennersdorf Dreyßighufen. Johann Hayn, um das Hoff⸗ 
magnfhe Haus no. 9., für 120 Rthl. a s 
25. Hennersderf, Dreyßigbufen. Johann Gottlieb Muller, um 
das Leonſche Haus no. 61., für 100 Kehl, . 8 

26. Hennersdorf Dreyßighuſen. Joh. Gottfried Schubert, umeig 


Ackerſtuck vom Schroͤrſchen Bauerguthe, fuͤr 800 Rthl. 27. 
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27. Hennersdorf Dreyßighufen. Johann Goltlieb Schuller, um 
das Bienertſche Haus no. 13., für 180 kl. Mr. 
28. Pfaffendorf. Johann Herrmann, um das vaͤterliche Haus 
ſub no, 1. für 230 Rtbl. 
Vl. Frankenſteiner Creiß. 
29. Protzan. Kauf des Anton Nentwig, um das Ackerſct no. 105. 
von der Wutwe Kahlert, für 800 Rihl. N 
30. Progan, Joſeph Hannig, um eine Wieſe von der Fleiſche⸗ 
rey no. 63., für 82 Ruhl. 
N 31, Protzan. Erbſchotz Weidlichſchen Erben, um die Waſſer⸗ 
muͤhle no. 53. für 600 Rıpl. i 
32, Pretzan. Johann Lacke, um das Haus no. AR vom Joh. 
Herrmann, für 300 Rihl. 
33. Protzan. Amand Weidlich, um die once Scholtiſey, 5 
“ 10000 Rthl. 
34. Ftanckenberg. Johann Gottwald, um das Haus no. 375 
vom Johann Stegmann, für 44 Rihl. 29 for. 65 dr. 
38. Franckenberg. Johann Siegel, um das väterliche Ackerſtück 
no. 95., für 160 Rihl. 


7 


356. Greet Peterwiß. Joseph Wetzel, um das ede. Haus 
no. 38 für 64 Rıpl. 


VII. Im Oblauer Creiſe. : PER 
37. Bergel. Kauf des Johann Samuel Müller, um den mut / 
terlichen Ktetſcham no. 27., für 4920 Kehl, i 
38. Jaͤngwitz. Carl Paulig, um das väter, Bauerguth no. 12. 
für 880 Reh. | 
39. Jaͤngwitz. Gottlieb Schuͤller, um das muͤtterliche Haus 
no, 30., für 190 Rthl. 
40. Jaͤngwitz. Suſanna und Getuieb Buürgerſchen Eheleute, um 
die re no. 17., für 8000 Rrhl. 
Koͤchendorf. Johann Reih, um das Haus no. 37. vom 
Aton Nagl, für 70 Rthl. 
42. Koͤchendorf. Joſeph. Folke, um das Kue Haus no. 3 1 
für 106 Riehl. 20 fer, f 
43. 
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43. Köͤchendorf. geb. Karbſtein, um das Bauerguth 10. 28. 
i vom Johann Kretſchmer, für 1066 Ribl. 20 ſgr. 
j 44. Koͤchendorf. Johann Dresier, um die Gaͤrtnerſtelle no. 1 2. | 
von der Roſina Thiel, für 426 Reh. 20 for, | 
| 45. Heanersdorf.  Elifaberh verw. Hirſch, um die marktallſche 
Gaͤrtaerſtelle co. 16., für 425 Rıbl. : 
46. emed Johann Hildebrandt, um das Wupeſche Bauer 
guth oo. 60%, für 2000 Nibl. 
VIII. Pohluiſch Wartenberger Creiß. 
47. Glasbate. Kauf des An reas Strauß, um die väterlige 
Freiſtelle no. 24. für 200 Thlr. fi ſchl. 
43. Conradau. Martin Soyka, um die vaͤterliche Gäctnerftelle 
no. 24., füc 80 Rıdl. 
5 49. Conradau. Simon Gebel, um die väterliche Gaͤrtnerſtelle 
no. 26., für 32 Rıpl, 
50. Jobannie dorf. Jacob Dymerz, um die . Bere, 
no. 154 für 32 Rthl. 
IX. Strehlener Creiß 
5 T. Selline, Kauf des Joh. Gottlieb Hilger, um die Fuel, 
no. 9., für 150 Rtbl. 
| 52. Pentſch. Jobann Silber, um die Colonieſtelle vom Iofaon 
Boͤniſch, für 550 Rthl. | 
3 X. Grottkauer Ereif, 
53. Klodebach. Jonatz Nachtigal, um die Odttnerſtelle n no. 3 5. 
vom Matthaͤs Frenzel. 
Breslau den 9. Juni 1821. Bei nachbenannten Gerichts, 
ämtern find in dem Zeitraume vom 1. Januar 1821. bis ult. Juni 


ijusd. nachſtehende Käufe confirmut worden, nämlich: 
I. Schebitz. 


1. Kauf des Daniel Wandel, um das Bauerguth no. 8., pro 1200 Ril. 
II. Strieſe. 


2. . Nec e Harter, um die Dref ee no. 3., pro 70 Rt, 
III. Pietſchen. 


3. des Franz Stiller, um die Fleiſcherei no. 25. pro 4⁰⁰ Haft, 


4 ' 
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4. des Joh. Gottlieb Woͤlfel, um einen Wieſengarten, pro ze Rıpl. 
IV. Sürftenau. 
5. Anton Langer, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 4 8., pro 1 20 Kthl. 
V. Großſaͤgwitz. 
6. Schmidt Hetzke, um einen Ackerflck, pro 240 Rtbl. 
7. Gottlieb Knoll, um die Freiſtee vo. 7., pro 500 Rihl. 
VI. Malckwitz. 
8. Anton Francke, um die Häusierftelle no. 5., pro 45 Nhl. 
9. Anton Raffelt, um die Dreſchgärinerſtelle no. 3 ., pro 140 Rthl. 
. VII. Poͤpelwitz. ö 
10. Gottlieb Sal, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 13. Due 
en VIII. Queitſch. 
11. Gottfried Scheibel, um die Freibäͤuslerſtelle no. 2, pro 200 Atl. 
IX. Klein ⸗Peiskeran. 
12. Gottlieb Bock, um die Freiſtelle no. 13, pro 1000 Rihl. 
13. Gottfried Zappe, nm die Freiſtelle no. 2, pro 700 Röhl. 
Parchwitz den 9. Juni 1821. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Land, und Stadtgericht find im iſten halben Jahre c. nachſteßende 
Beſitz Veränderungen vorgekommen. ; 
1 Bei der Stadt Parchwitz. 
1. Kauf des Andreas W um das Muſeſche Kobibaus, 
pro 780 Nih!. 
2. Kauf des Franz Papke, um das Relviſche Haus ſub no. 120. 
pro 49 Rthl 23 gr. 10 pf. 
3. Kauf des Gottfried Liebig, um das Saanen ‚10 
no. 131., pro 30 Rthl. 
II. Bei der Amts⸗Vorſtadt Parchwih. 2. 
4. Zuſchreibung der halbes Scheune ſub no. 88. an die Wittwe 
Kurts, pro 40 Rihl. 
5. Kauf des Salomon PER um Kurtſchen halbe Scheune, pro 80 Rtl. 
6. Kauf des Srenbenberg, um Michael Neumanns Dienſthaus, 
pro 208 Rthl. a 
N 7. Kauf der Frau Major v. Rath, um die Sommerſche Frei⸗ 
ſtelle no. 13. pro 2350 Rıpl. 
- 8. Kauf, 


5 67 N 


8. Kauf der grau Mojor v. Rath, um den Sine Baum⸗ 
garten ſub no. 18 1., pro 200 Rtbl. 

9. Kauf des Michael Neumann, um das Jungfetſche Freihaus, 
pro 130 Rthl. 
III. Bei dem Dorfe Heidau. 

10. Kauf des Thiel, um das värerliche Freibaus, pro 180 Rthl. 

11. Kauf des Soldat Surfer, um Schutzes Angerhaus, pro 

140 Nthi. | 
12. Kauf des Regel, um die brüderliche Dienfigäsenerftede, pro 

400 Rthl. 

13. Kauf des Gottlob Steh, um das Jung ſerſche Bauerguth, 
pro 1397 Ribl. 

14. Kauf des Weidner, um die vaͤterl. Argen le, pro 130 rtl. 
s 8 IV. Bei Dahme. 

15. Kauf des Chriſtan Schelz, um das Stillerſche Ungerfans, 
pro 125 Rthl. : 

16. Kauf des Carl Bachſtein, um das Volkelſche Sang „ pro 


2013 Kl, 
V. dei Ueberſchau. 
8 17. Kauf des Freigaͤrtner Kunze, um 2 Schfl. Dominial; Acker, a 
pro 100 Rihl. 
18. Kauf des 3 Deckert, um 1 Morgen Rohde Koh 


0 40 Nibl . 
ae In: vi. Bei Wangten. 


19. Kauf des Gottfried Meerſchel, um das ur de 
gro 130 Rihl. N 

20. Kauf des Gottlieb Riedel, um wich Angerhaus „ pro 
140 Rthl. 

21. Kauf des Schuhmacher Briefe, um Meerſchels Angerbaus; 
pro 135 Rihl. | 

22. Kauf des Carl Kohler, um Purikers Dienfigärtnerfiee, pro 
570 Rıbl, 

23. Kauf des Samuel i um den . . 
ſchen Nc f 


vl. 
BR 
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VII. Bei Grosläswitz. 
24. Kauf des Goitlieb Mummert um die Seidelſche Dienſtgart⸗ 
nerſtelle, pro 670 Rthbl. | 
25. Adjur icatio der Eliuthſchen Bockmuͤhle an Meerſchel, pro 
1000 Rthl. 
826. Adjdi catid des d Elgutbſchen Angerhauſes an 1 Goitſtied Fr 
0 240 bh, 
EN IX. Bei Koiß. 
27. Kauf des Gottlieb Kühn, um die Weerichſche Bft 
nerſſtelle, pro 100 Nui 
X. Bei Leſchwitz. 
28. Kauf des Johann Gottlob e um Seängels Angers 
baus, aa 160 Ribl. a 
XI. Bei Ib tsch. 
495 Kauf des Cbriſtian Friedrich Prietzel, um das oaͤterliche 
Bauerguth, pro 460 Rthl. 

Schweidnitz den 14. Juni 1821. Bei bläßdin Koͤni gl 
Landgerichte ſind vom 1. Januar bis heut folgende ur eonprikt, 
worden. 

1. Franz Schmidt, um das Ebtiſtſan Dlanerſche Auenpaue no. 88. 
zu Jaäriſchan, pro 156 Mipt. 5 
2. Johannes Glaubitz, um das väterliche Auguſtin Ouubitſch. 
Bauerguth no. 9. zu Jaͤriſchau, pro 2400 Kehl. 
3. Chriſtoph Bruckner, um die Carl Vogiſche Halbhäuslerſtele 
no. 104. zu Jaͤriſchau, pro 60 Rthl. 
4. Joſeph Doͤdler, um das Franz Olaubitzſche Auenbaus ve. 90. 
zu Jaͤriſcheu, pro 178 Rthl. 5 
5. Carl Ullrich, um die Gottfried Gaͤbelſche Gictnerfiete no. 17. 
zu Pfaffendorf, pro 808 Rıhl, . 
6. Ignatz Glaubitz, um das Anton Joseph Glaubitzſche 17 85 N 
guth no. 3. zu Jaͤriſchau, pro 2000 Rthl. 5 
7. Franz Nentwig, um die Anton Poblſche Greif ge. 10. 
zu Zedlitz, pro 925 Rthl. : 


— — 
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9. Anton Wiesner, um die Franz Nentwigſche Freiſtelle no. 72. 
zu Jätiſchau, pro 1100 Rthl. i 3 
9. Carl Joſeph Wildner, um die Johann Carl Reuterſche Frei⸗ 
ſtelle no, 60. zu Järiſchau, pre 230 Rtpl- 
Münferberg den 1. Juny 1821. Bei den nachſtehenden 
Gerichts⸗Aemtern find Kauf» Conttakte vollzogen worden; als zu 
Tuͤrpitz. Des Cat! Gottfried Tſchirſch, um die Freiſtelle no. 28 
pro 1100 Nil. Be - 
Nieder; Kunzendorf. Des Carl Thielert, um die Drefchgärtners 
fielle no. 18. bro 270 Rtpl. und des Chriſtian Wetter, um die 
Freiſtelle ne. 26., pro 486 Riehl. 5 
Winzig den 23. May 182 t. Der Scheerſche Colonie⸗ 
Kauf no. 13. zu Friedrichs hayn, pro 400 Rthl. ward beut confirmict, 
— Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. 
f gäben den 5. Juni 1821. Bei bieſigem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht iſt zwiſchen dem Zuͤchner Gottlieb Rumpelt und dem Schuh⸗ 
macher Johann Gottlob Eisner, um des letzten drauberechtigten Wohn⸗ 
baus ſub no. 24. ein Kauf: und reſp. Verkauf⸗Contrakt, für 720 Rihl. 
abgeſchloſſen worden. 
* Brieg den 10. May 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Heſſel um der Muͤllern fub 
no. 373. gelegenes Haus, pro 2200 Ribl. beute con firmirt worden. 
Brieg den 17. May 1821. Bei hieſigem Königl. Preuß. 
Sands und Stadtgericht iſt der Kauf des Zimmermeiſters Kugler, um 
das Haus no, 141. des Juſtiz Aſſeſſor Herrn Reichert, pro 2000 Rihl. 
heute confirmirt worden. ee | 
Breslau den 26. May 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hans Aßmann 
vas Bauerguth ſub no, 43. zu Groß: Zöllnig von ſeinen Geſchwiſtern 
jaut Kouf Contrakt de confirmato 14. März 1821., um 600 Ribl. 
Cour, erkauft hat, und der Beſitztitel fur ihn im Hypothekenbuche ein⸗ 
getragen worden if, 
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| Donnerſtags den 5. Juli 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen de. 1e. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. N 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


— — — 
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Bekanntmachung. 
wegen des Jacodi Krammarkts zu Cbarlotten brunn. 
*) Da in dem dlesjaͤhrigen Kalender der Jacobl⸗Krammarkt zu Charlotten⸗ 
brunn ſtatt wle ſoſcher wirklich, nämlich den 23 hen und a4 ſten Juli abgehalten wer- 
den fell, ſälſchllch auf den 23ſten und 24fen Junt angeſetzt worden iſt, fo wird 
das handeltreidende Publlkum Hierauf aufmerkſam gemacht. a 
Breslau den 29ſten Jiny 1821. 8.) 5 RE 
Koͤnigl Preuß. Regierung. Zweßte Abtbeilung. 


f 7 Zu verkaufen. „ 
) Breslau den ziſten Mah 1821. Auf den Antrag elnes Real- Gläus 
bigers iſt die nothwendige Subhaſtatlon des Canditor Franz Tietzeſchen Grund⸗ 
ſtücks ſub Nro. 118. auf dem Stadtgut Elbing verfügt, welches auf 550 Rthlr. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden. Terminus licitatlonts peremtorius untcus 
Reber auf den ayften Auguſt e. a. Vormittags um 10 Uhr an und werden Kauflus 
ſtige hiermit aufgefordert, ſich gedachten Tages und Stunde in unſerm Amte auf 
dem Dohm hinter der Kreutzkirche einzufindeu, ibre Gebothe zum Protocoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß dem Meifts und Beftbierbenden nach Genehmigung 
der Real Ereditoren der Zuſchlag erthellt werden wird. Urkundlich unter des 

Amts gewoͤhnlichen Unterſchrift und beygedruckten Inſiegel. 

N10 Stadt: und Hospital⸗Landguͤteramt. 

) Sagan ben laten Juny 1821. Auf den Antrag eines Creditorls wer⸗ 
den die den Erben des verſtorbenen Kirſchner Andreas Stephan zugehorigen 
Realitäten zu Naumburg a. B. und zwar: 1) ein Wohnhaus, tarirt 160 Mthl. 

4 gr. 6 pf.; 2) ein Vorderangertheil Ackerſtück 4 Beethe breit, deſtebend aus 
4 Gewenden und einer Wieſe, taxirt 70 Rthlr.; 3) ein Hinterangertheil Acker⸗ 
ſtuͤck g Gewende lang, toxirt So Rihlr.; 4) ein Garten, taxirt 20 Kthlr. 
und 5 ein Grundthell⸗Ackerſtuͤck, taxirt 38 Rthlr. zum oͤffentlich nothwendi⸗ 
gen Verkauf ausgeſtellt und iſt ein einziger Btethungs⸗Termin auf den aten 
September dieſes Jahres anberaumt worden Alle zahlungsiähige Kaufluſtige 

werden daher eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr vor dem 

unterzeichneten Richter auf dem Schloſſe zu Naumburg a. B. zu erſcheinen, 

ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag dieſer Realitäten an den Meiſt⸗ und 

Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 8 Er 

Ka Das Gericht der Stadt Naumburg a. B. Ex 
Weisflog. 

) Ku⸗ 
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„) Kacheln den Zoften May 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hlerdurch bekannt, daß die dem Johann Polomski eigenthümlich zuge⸗ 
hoͤrige, in dem Dorfe Wrzezin Ratiborer Creiſes unter der Hppotheken⸗Num⸗ 
mer 7. belegene Robothgaͤrtnerſtelle, welche auf 26 Rthlr. 16 gr. Courant 
gerichtlich gewürdiget worden, auf den Antrag des Fuͤrſtl. v. Lichnowskiſchen 
Rentamis zu Kuchelna meiſt⸗ und beſtbtethend verkauft werden fol und daß 
hierzu ein peremtoriſcher Subhaſtatlons⸗Termin auf den 3. September d. J. 
anflebe, Es werden daher zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, 
gedachten Tages in der hleſigen Gerichtsamtscanzley zu erſcheinen, ihre Gebotbe 
abzugeben und zu gewärtigen, daß in dieſem Termin die ſubhaſta geſtellte 
Robothgartnerſtelle nach erfolgter Einwilligung von Seiten des Renntamts 
Kuchelna dem Meist: und Beſeblergenden zugeſchlagen werden wird. 
N Das Eduard Fuͤrſt v. Lichnowskiſche Juſtlzamt der Majorats⸗ 
Herrſchaft Kuchelna. 5 N 
„) Kuchelna den zoſten May 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch dekaunt, daß das dem Nicolaus Kellenko eigenthuͤmich zuge⸗ 
hoͤrige, in dem Dorfe Wrzezia Ratiborer Creiſes unter der Hyvotbefens Rums 
mer 4. belegene Robothbauergut, welches auf 42 Rthlr. 16 gr. Cour. gerichtlich 
gewuͤrdlget worden, auf den Antrag des Fürſil. o. Lichnowskiſchen Renntamts 
zu Kuchelna meiſt⸗ und beſtbierbend verkeuft werden fol, und daß hiezu ein 
peremtoriſcher Subhaſtations⸗Termin auf den zten September d. M. anſtehe. 
Es werden daher Zahlungsfähige und Kar fluſtige hierdurch vorgeladen, gedach⸗ 
ten Tages in der bieſigen Gerichts amtsconzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und zu gewärtigen, daß in dieſem Termine das ſubhaſta geſtellte Ro⸗ 
dothbauergut nach erfolgter Einwilligung von Seiten des Renntamis Kuchelng 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden zugeſchle gen werden wird. . 
a Das Eduard Fürſt p. kichnowsklſche Juſtlzamt der Herr⸗ 
ſchaft Kuchelna. ; 

„) Kuchelna den zoſten May 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch dekannt, daß das dem Valentin Smolka eigenthuͤmlich zugehoͤ⸗ 
rige in dem Dorfe Wizeffin Ratiborer Creifed unter der Hppotheken⸗Num⸗ 
mer 5. belegene Rodothbauergut, welches auf 42 Rthlr. 16 gr. Cour. gericht⸗ 
lich gewürdiget worden, auf den Antrag des Kuchelner Frl, v. Lichnowskt⸗ 
chen Renntamts meiſt⸗ und beſtblethend verkauft werden fol, nnd daß hiezu 
ein peremtoriſcher Termin auf den zten September c. a. anſtehe. Es werden 
daher Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hierdurch vorgeladen, in dem gedachten 
Termin in der hieſigen Gerichts canzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden 
und zu gewaͤrtigen, daß in dem Termine das ſubhaſta geſtellte Robothbauer⸗ 
gut nach erfolgter Einwlulgung von Seiten des Renntamts Kuchelna dem 
Meiſt⸗ und . e e lache 3 1 

: as Eduar rſt v. Lichnowskiſche Juſtizamt der j 

ö Herrſchaft N 8 l Maßratz⸗ 
„) Reichenbach den gten Map 1821. 58 ein abermaliger Lleita⸗ 
tiong» Termin um den zur Coffeetter Atliſchen Concursmaſſe gehörigen in der 
Frankenſteiner Vorſtadt hieſelbſt No. 330. b. gelegenen Garten, nebſt Coffee⸗ 
baus, welcher auf 2350 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤßt worden, nach dem 

5 N . An⸗ 
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Antrage des Contradletors auf den 23ſten July I. J. anberaumt worden und 


werden Raufluflige eingeladen, ſich an gedachtem Sage Vormittags um 9 Uhr 

im Stadtgerichtshauſe hieſelbſt einzufinden und ihr Gedothe abzulegen, auch 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, ſofeen kein geſetzliches Hinderniß entgegen ſteht⸗ 
5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 = 

Roſenberg den 28ſten May 1821. In Termino den 16ten Auguſt 

1821. ſoll das den Paul Gurtmannſchen Erben zugehörige Bürgerhaus ſub 

No. 145. biefiger Stadt, welches auf 271 Rthlr. Cour, gerichtlich geſchaͤtzt iſt, 


Theilungsbalber öffentlich an den Meifidierdenden verkauft werden; won be⸗ 


ſißſaͤhige Kaufluftige einladet 5 N 
Koͤntgl. Stadtgericht. 
Lͤwenderg den 5. Juni 1821. Das Koͤnigt. Land- und Stadtgerlcht zu 
 Köwenberg ſubhaſtiret: 1) das ſub No. 10, alihter gelegene, auf 540 Ribl. our 


taxirte Krambaus; 2) den bey der Selfenſteder Tilke No. — allhier gelegenen, 


auf 920 Rthir. Courant taxirten Dbfigarten, und 3) das auf 61 Rthlr. 16 gr. 
Cour. kaxirte Drittel einer im deſagten Garten lebende Scheune, des Schuhmachers 


Gottlob Tſchorn ad inftantiam eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der Execution und 


fordert Bterpungsiufiigs our, ſich in Termine den 14ten Auguſt d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem bleſigen Reihhauſe einfinden, ihre Gebothe abzugeben und 
ſodann zu gewärtigen, daß nach erfelst:r Zuflimmung des Extrahenten und der 
Realglaubiger der Zuſchlag an der Meiſtbieth enden inſofern nicht gefegtliche Umſtaͤn⸗ 

e ein Ang eres noͤthig machen, geſcheden tir d. Zugleich werden diejenigen, deren 
Meol Anſprüche an dle zu verkaufenden Grundstücke aus dem Hyrothekenbuche 
uicht hervorgehen, ſoſche tpätrfteng in dem obgedachten Termine anzumelden und 
zu beſcheraigen, außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter were 
den gehoͤrt werden. i SE Sr 2 
ar: Königl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

Beutben an der Oder den 5. Juni 1821 Die Zeidlerſche 375 Rihl. 
taxlirte Oder wieſe ſol auf sen 14ten Auguſt e Vormittags 10 Uhr im bieſigen Ger 
richtszunmer oͤffentlich verkauft werden, welches unt Bezug auf das bier in curia 
affig ee Subhaftations Patent nebſn Tape hierdurch bekannt gemacht wird. 

Koͤnigl Preuß. Stadtaericht. a 

Grünberg den igten Februar 1821. Im Wege der nethwendigen 

Subhaſtatton, ſoll der Kretſcham des Gottfried Grundmann ſub No. 14. des 
zur Herrſchaft Saaber zugehörigen Dorfes Saabor, tartrt 3369 Rthle. 11 gr. 
und mit der Gerechtigteit Brandimein zu Brennen, zu ſchſachten und zu ba⸗ 

in verſeden, in Terminis den zoſten Abril, 2. July, und geen September 
die ſes Jahres (wovon der letzte Termin peremtoriſch) Vormittags um 8 Uhr 
auf dem Gerichtsamt im Schloße zu Saad or oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden unter denen dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft wer⸗ 
den. Zahlungs faͤbige Kaufluſtige, welche in Termind ſolches fo fort zu erwetk 
In haben, werden daher hiermit eingeladen, ſich zur deſtimmten au 7 


— 
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dachten Tagen einzufnden, ihre Gebote abzugeben, und hat der Meiſt⸗ N 


Peftbierhende mit Zuſtimmung der Creditoren den ſofortigen Zuſchlag zu gewär⸗ 
tigen. Von der Beſchaffenheit des Grundſtuͤcks cum appertinentiis kann man 


Prinzlich von Carolathſches Gerichtsamt der en Bam 

3 a 3 offmann. 
Landeshut den 28ſten April 1821, Das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des auf 6829 Rthlr. 17 ſgr. 6 d'. 
taxirten Hauſes und Mehlmühle No. 287. ingleichen des auf 221 Rihlr. 10 fer; 
6 d', geibägten Pauſes in der Vorſtadt No. 256. der 27fle Junft, ag ſte Auguſt 
und Zoſte October d. J., als ferner der auf 707 Rthli. 19 far, 3 d'. taxirten 
Scheuer und Remiſe in hieſiger Vorſtadt, ingleichen des auf 130 Rthlr. gewuͤrdig⸗ 
ten ſtädtiſchen Ackerſtͤcks No. 266 und der ſtaͤdtiſchen Wieſe No. 387., welche auf 
70 Rihlr. taxirt worden, der 27ſte Juny, agſte Auguſt nud Zrſten October d. J. 
zu Biethungs, Terminen angeſetzt worden. Kaufluftige werden daher vorgeladen, 
an gedachten Tagen beſonders aber in denen peremtorifehen Biethungs⸗Terminen 
den zoften und ziſten October d. J. Vormittags um 9 Uhr allhier auf dem Rath⸗ 
h auſe zu erfcheinen und die Gebothe abzugeden. —. . 
Mllitſch den 24. Map 1821. Die zu Carmine Militſchſchen Kreiſes be⸗ 
legene, dorfgerichtlich auf 300 Rthlr. Cour. abgefhägte Windmühle nebſt Wohn⸗ 
baus und Acker iſt auf den Antrag eines Realglaͤudigers fub haſta geſtellt und ein 
einziger Biethungstermin auf den 17ten Auguſt dieſes Jahres angeſetzt worden. 
Kauf, und Zahlungsfaͤhige werden hiermit aufgefordert, an dieſem Tage in btefiger 
Canzley zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, wonaͤchſt der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen ſo lll. 

Das mit dem ſtandes herrlichen Gericht combinirte Carminer Juſtizamt. 
Ro ſenberg den zoſten May 1821. Aus dem Nachlaß des Hier verſtor⸗ 
benen Fleiſchers Samuel Briſch, werden von ſeinen Inteſtat⸗Erben Behufs det 
Theilung zum öffentlichen Verkauf den 17ten Auguſt a. c. früh um 9 Uhr nachfol⸗ 


ſich durch nähere Elnſicht der Taxe bey unterzeſchnetem Juſtitiarlo jederzeit in⸗ 


formiren. 


gende Grundſtuͤcke ausgebothen, als: 1) ein ganzer Acker gegen die Kirche zu Ro⸗ 


chus und im Ertrage zu 5 pro Cent. auf 148 Rthlr. 8 ge. Cour. taxirt; 2) ein zwei, 
ter gleichfalls daran liegenden Acker in demſelden Werthe von 148 Rthlr. g gr. Cour.; 
3) ein Wohnhaus in der Vorſtadt nebſt einem daran belegenen Gartenſſecke von 
24 Ellen Breite und 106 Eüen Fänge, taxirt auf 140 Rthlr. Cour.; 4) drei gegen ei⸗ 
nander liegende, ſich zur Bebauung oder als Gartens zu benützende Ackerflecke, 
jeder von der Größe wie ad 3 bezeichnet und jeder auf 30 Rthlr. Cour, einzeln ta⸗ 
irt; 5) vier einzelne halbe Aecker nebeneinander belegen und jeder einzeln auf 
135 Rthlr. 5 gr. Cour, gewuͤrdiget; 6) eine zweybanſige Scheuer und eine desglei⸗ 
chen einbanſige, erſtere auf 53 Rthlr., letztere auf 19 Rthlr. Courant geſchatzt. 
Kaufluſtige werden ſonach eingeladen, ihr Gebot in dieſem Termine entweder ein⸗ 


„zeln auf dieſe Grundstücke oder auch auf mehrere zuſammen abzugeben und nach 


Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe ſelbſt kann jeder Zelt 


bier an der Gerichtsſtätte, theils beim Gerichte ſeldſt nachgeſehen werden. Die 


ſpeclell auf der Beſitzung No. 69. der hieſigen Vorſtadt für die Mariane Piſchl 
Schweſter des geweſenen Beſitzers Samuel Belſcho 20 Rthlr. Cour. eingetragen 
: ee ſtehen 
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ſtehen, deren Zahlung von den Briſchoſchen Erben behauptet wird, ohne daß fie 
m Stande Quittung zu produciren; fo wird zugleich die Martana Piſchin, deren 
Erben, Ceſſionarien, oder welche ſonſt in ihre Rechte getreten find, vorgeladen, 
ihre etwanigen Anſpruͤche in dieſem Termin geltend zu machen, widrigenfalls mit 
der Praͤcluſton und Loͤſchung verfahren werden wird. Sollten ſonſt noch Real⸗ 
Praͤtendenten an ſaͤmmtliche 3 als mes ne fepn; 3 
den au u lben Termin ſub poͤna praͤcluſi et perpetui ſilentii vorgelaben. 
c 


Schoͤnau den 19ten April 1821. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 


Schönau werden die zum Nachlaſſe des abinteſtato verſtorbenen hleſigen Gaſtwirths 
Elias Handſchuh gehörigen nachſtehenden Reolitaͤten auf den Antrag der Erben, 
naͤmlich der Wittwe und der Vormundſchaft öffentlich und freywillig ſubhaſtiret, 
wozu drey eicitationstermine auf den 3. Juli, 4. Septbr. und Sten Novbr. dleſes 
Jahres anberaumt worden ſind: 1) das ſub No. 23. hleſelbſt gelegene Wohnhaus, 


der goldne Löwe genannt, worin zeithers die Gaſtgeberey ausgeuͤbt worden iſt, nebſt 


Stallung und Scheune, gerichtlich gefhägt, nach dem Bauzuſtande auf 2012 Rib. 


15 ſor. 6 d'.; 2) ein Wohnhaus ſub No. 101., geſchaͤtzt auf 106 Rihl. nach der 
Dautaxe; 2) 164 Schfl. unter ſtädtiſcher Jurisdiction gelegenes Ackerland, ges 
ſchaͤtzt auf 905 Rtblr.; 4) 26 Schfl. unter Altſchoͤnauer Jurisdietion gelegenes 
Ackerlond ſammt Buſchrand, geſchätzt auf 1561 Rth. 10 far. Beſitz / und zaß⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſeige werden hiermit eingeladen, an gedachten Tagen des Vor⸗ 
mittags um 9 uhr In dim bicfigen Stadtgerichtszimmer ſich einzufinden, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben, wo dann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende zu gemärtigen hat, daß 
in Termiag ult. et peremtoris nach eingegangener Genebmigung der Erden und Vor⸗ 
mundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Hlerbey wird zugleich bekannt gemacht, 
daß dieſe Realltaͤten, ſowohl im Ganzen, als auch im Einzelnen, noch dem Wun⸗ 
ſche der Kaufluftigen veräußert werden folen, und die dlesfaͤlligen Gebothe ange⸗ 
nemmen werden Würden. Die Tape iſt dem an bieſiger Gerichts ſſaͤte ausgehange⸗ 
nen Patente bepgefuͤgt, und kaan dafelsft ſowohl in der Stadtgerichts⸗ Canzley 
nachgeſehen werden. . a a Sr 
Kr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Grünberg den ı4ten April 1821. Das Tuchmacher Jeremias Trans - 


gott Liebigſche Wohnhaus No. 137 e. im zien Viertel, taxirt 92 Rihlr. 17 gr. 
Cour., welches der Mafchienenfpinner Joh. Gottfried Kühn als Metſtbiethen⸗ 
der erſtanden, ſoll, weil derſelbe keine Kaufgelder⸗Zahlung geleiſtet hat, auf 
deſſen Gefahr und Koften in Termino den 4ten Auguſt d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf dem Land» und Stadtgericht, anderwelt im Wege der norhmwendis 
gen Subhaſtatton an den meiſtdiethenden, befigs und zahlungsfaͤhigen Käufer 
verkauft werden, welche ſich daher einzufinden, und nach erfolgter Erklarung 
der Intereſſenten in den Zuſch lag, in ſofern nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen, ſogleich zu erwarten haben. 
# 


Cirario 
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̃ Citatio Creditorum. - 5 
Glogau den 9. Marz 1821. Alle unbekannten Glaͤubiger, welche vom 
Januar 18:9, bis ultimo März 1820. an die Caſſe des damaligen ıften Batail⸗ 
lons ten Reichenbacher Landwehr⸗Regiments No. 18b. und vom April 1820. 
an die Caſſe des jetzigen aten Bataillons 7ten Landwehr⸗Regiments (Reichenbacher) 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in termine. den 
30. July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Referendario Martini auf dem hieſigen Schloß perſonlich, oder durch hinreichend 
informirte und bevollmaͤchtigte hieſige Juſtiz⸗Commiſſarſen zu erſcheinen, Ihre 
Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer etwannigen Anfprüche an die gedachten Caſſen verluſtig 
erklärt, und damit a. ar 57 Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, 
verwieſen werden. (g. 8 5 
N f oͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und 
f der Lauſit: z. 
N Citationes Edictales. 
Breslau den 24. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dffieit Fisct der Cantonift Joh. Joſeph 
Müller aus Liedau, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich ins Aasland entfernt 
und ſeitdem bey den Canten⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen drei 
Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Ver⸗ 
antwortung hierüber ein Termin auf den 7. Septbr. a. c Vormittags um ro Uhr 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor o. Groddeck anberaumt worden, zu 
feibigem auf das biefige Ober Landesgerichtsbaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlla ſich melden, fo 
wird gegen ihn, als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu eniztehr Ausgeteetenen vors 
fahren, und auf Eonfiscation ſeines gegewärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zu⸗ 
fallenden Vermögens zum Bellen des Fiszel erkannt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſien, 
Breslau den 23zſten Maͤrz 1821. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Office Fisct der Cantonlſt 
Johann Amand Lex uns Bäs dorf, meister ſich im Jahre 1797: heimlich ent⸗ 
fernt und eit dem bey den Canton Mevifionen nicht gestellt hat, zur Ruͤckkehr 
35 Monaten, in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgetordert und 
da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den aten Auguſt c. a. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts Referendarius Petiscus an⸗ 
ber aumt worden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober ⸗ Landesgerichts haus vorge⸗ 
laden. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht we, 
nigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um fi wem 
Kriegsdienft zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines 
gegenwärtigen, als auch künftig ibm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten 
des Fisch erkannt werden. g.) SEN 
Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſien. 
0 F 7 Falkenhausen. 
Kofel den zoſten May 1821, Von dem unterzeichneten Gericht werden 
alle diejenigen, welche an das Vermögen des hieſigen Kaufmann Nathan Gutt⸗ 
} mann 
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mann, worüber wegen Unzulänglichkeit Concurs eroͤffnet worden iſt, einen Anſpruch 
zu baben vermögen, hiermit vorgeladen, daß fie in Termino 16. Auguſt ihre For⸗ 
derung mündlich oder ſchriftlich anzeigen, Documente darüber vorlegen und ſonſtige 
ewelsmittel angeben, ihre Location anbringen, um in dem abzufaſſenden Er⸗ 
ſtigkeits⸗Urthel angeſetzt werden zu koͤnnen. Augenbleibende werden mit ihren 
Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen 
auferlegt werden. Denſenigen, weiche am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert find, 
wird der Inquiſſtor Herr Meißner allhter zum Mandatarius vorgeſchlagen. 
5 34 Königl. Preuß. Stadtgericht. a . 
Bauerwitz den gten May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts iſt über das für die Hypothekenglaudiger unzulaͤngliche Kaufgeld per 


340 Rthlr für die ſonſt der Wittwe Petronella Switlinsky gehörige, im Wege der 


nothwendigen Subhaſlation verkaufte Poſſeſſion zu Bauerwig No. 236. des Hypo⸗ 
thekenbuchs heute der Liquidations Prozeß eröffnet worden, und werden demnach 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Realtechte an die gedachte Poffeflion einen 
Anfpruc an das Kaufgeld zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, in dem 
auf den ıgten July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr auf der hieſigen Stadt⸗ 
gerichtsſtube anberaumten Liquidations Termine perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
zulaͤßlge Bevollmaͤchtigte, wozu den durch allzuweite Entfernung oder andern Hin⸗ 
derniſſe an dem perfönlichen Erſcheinen verhinderten der Hofrath Herr Schwenzner 
und der Fürſtenthumsgerichts⸗Aſſiſtent Herr Kloſe zu Leobſchuͤtz in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu erſcheineu, ihre Anſpruͤche anzugeben und durch gnügende Be⸗ 
weismitttel zu beſchelnigen, unter der Warnung, daß die Ausbleibenden mit ihren 
uſpruͤchen an die gedachte Poſſeſſion und an das Kaufgeld präcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Glaͤubiger 
unter welche das Kaufgeld wird vertheilt werden, auferlegt werden ſoll. N 
1 Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. N 
„. Grottkau den ıften December 1820. Die von Grottkau 
gebürtige zuletzt auf dem Anna · Serge bei Coſel jedoch vor laͤnger als 
10 Jahren geſehene und ſeitdem ganz verſchollene Sleiſcherstochter un⸗ 


verehl. Joſepha Riemer wird auf Antrag ihrer Geſchwiſter hiermit 
aufgefordert, über ihr Eden und Aufenthaltsort Nachricht zu er⸗ 


theilen, und zugleich vorgeladen, in dem zu ihrer Vernehmung auf 
den 2rften Septbr. 1821. Vormittags um 10 lihr auf der biefigen 
Stadtgerichtsſtube anberaumten Termine enweder in Perſon oder 
durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, widrigenfalls 
die Joſepha Riemer für todt erklart, und über ihr nachgelaffenes Ver⸗ 


moͤgen zu Gunſten ihrer Geſchwiſter, was Rechtens iſt, verfügt 


werden ſoll. 


B'ͤonigl. Gericht der Stadt. u 
Neumarkt den 15. Map 1821. Auf dem unter Flaͤmiſchdorfer Aus 
tiöbiction belegenen Ackerſtüͤcke ſub No. 77. von 3 Scheffel Ausſaat im Gold⸗ 


felde belegen, ſind im Hypothekenbuche ſub Rubr. III. No. 1. zo Rthlr. für 


die Suſanna Eleonore Reichelt ſche Vormund ſchaftscaſſe zu en 
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Antrag des Beſitzers George Frledrich Seldel unterm ayſten März 1784. einges 
tragen. Das diesfaͤllige Hypotheken⸗Inſtrument iſt verlohren gegangen und es 
werden hiermit alle etwanige Inbaber deſſelben vorgeladen, ſich in dem vor 


dem Stadtgerichts⸗Director Moll hieſeldſt auf den 4. September dieſes Jabres 


Nachmittags um 2 Uhr angeſetzten Termin einzufinden, ühre Rechte an dieſes 
Hypotheken⸗Juſtrumeut nachzuweiſen, oder bey ihrem Ausbleiben zu gemwärtis 
gen, daß fie derſelben für verlufig erklärt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, auch das gedachte Hypotheken-Inſtrument für amortiſirt 
erklaͤrt und diefe Poſt im Hypothekenbuche gelöſcht werden wird. 
/ 25 i Das Koͤnigl. Stodtgerichti 2 
Ottmachau den 28ſten Apkil 1821. Von Selten der Koͤnigl. Amts⸗ 
Hauptmannſchaft zu Ottmachau wird der aus Schwammelwitz Neiſſer Creiſes 
gebürtige Soldat Joſeph Franke, welcher dey der 6 Campagnie des roten Koͤ⸗ 
nigl. Preuß. kinien ıften ſchleſ. Infanterie⸗Regiements geſtanden hat, laut 
Atteſt des Hen. Obriſten und Commandeur v. Weyrach vom 25ſten Maͤrz a. c. 
im Jahre 1813. ins Lazareth gekommen und ſettdem nicht mehr bey der Com⸗ 
pagnie eingetroffen if, er auch bis jetzt weder in feine Heymath zurückgekehrt, 
noch von ſeinem Leben oder Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, auf den 
Antrag ſeiner Mutter und Geſchwiſter bierdurch vorgeladen, ſich binnen drey 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino peremtorio den ten September c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem Amts hauſe hieſelbſt vor dem Herru Amts⸗Haupt⸗ 
mannſchafts⸗Rathe Herden einzufinden und ſich über fein Aubleiben zu verant⸗ 
worten, wiortgenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß er fuͤr todt erklart und fein ge: 
ſammtes Vermoͤgen feinen Geſchwiſtern als alleinigen Inteftaterden zugeſprochen 
und uͤberwieſen werden wird. a f 
* Koͤnigl. ehemals fuͤrſtbiſchoͤffl. Amts⸗Hanptmannſchaft. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
5 Breslau den 4. July 1821. 
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Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 5. Juli 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
Breslau den 26. Juni 1821. Bei tem Koͤnigl. Juſiiz; 
amte ad St. Catharinam find vom 1. Januac c. an, nachſtehende 
Käufe conftrmirt worden. 
1. Der Maria verw. Sperling, um die warltaliſche George 
Sperlingſche Gaͤrtnerſtelle zu Oderwitz, für 550 Rıpt. 
2. Dis Friedrich Simon, um das ehemalige Haren haus zu Jaͤſch⸗ 


witz, für 94 Rih'. 
a Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Saadet en 
Dobm Breslau den 19. May 1821. Von dem Koͤnizl. 
Preuß. Hofrichteramte hier ſelbſt, wird biermit bekannt gemacht, daß der 
Mirhiae Fuhs die zu Kottwitz ſub no. 23. gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle 
von dem Heinrich Fiedler laut Kauf⸗Contrakt de confirm. 14. März 1821. 
um 228 Rthl. 17 for. 1% d'r. Cour. erkauft hat, und der Beſitz⸗ 
titel für ibo eingetragen worden iſt. 
f Breslau. Bei dem Graf von Kolowratſchen Fideis Com 
‚miß- Getichtsamte Corperis Chriſti find vom 1. Januar bis ult: Just 
c. a, folgende Käufe confirmitt, und Fundi tradiret worden. BR 
1. Kauf des Hoffmann, um die doſßwavuſche Brandſtelle in der 
Freiheits⸗Vorſtadt, pro 230 Rıbf. 
2. Des Rademacher, um die Sünderwonoſche Freiſtelle in Tauer, 
pro 780 Reh. a 
3. Des Samuel Hartmann, um die Haaſeſche Freiſielle in Sch im / 
melwitz, pro 900 Rtht. 
4. Des Ebriſtian Pluckert, um die Matei brach Stelle 
und Aecker in Neudorf, pro 6180 5 5 
5. 
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5. Des David Timmler, um die Eckertſche Stelle und Aecker, 
pro 2800 Rthl. 
6. Des Kirchner, um das alte Schulhaus zu Muͤuchwitz, pro 
120 Rrhl. Be 
Breslau den 22. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Juſliz⸗ 
amte ad St. Mathiam find vom 1. Januar c. an folgende Käufe 
vorgekommen. f i 


1. Des Paul Winter, um die Franz Hierſeſche Dreſchzaͤrtnet · 


ſtelle zu Leiſewitz, für 425 Rel. 

2. Des Carl Zugmantel, um die vaͤterliche Andreas Zugmans 
telſche Angerbaͤuslerſtelle zu Wuͤſtendorf, für 87 Rthl. 

3. Der Johanna Eliſabeth Liebſch, um die Franz Jauckeſche 
Freiſtelle zu Niederhof, für 1300 Rihl. f 

4. Des Johann Muſcha, um das Hirtenhaus zu Merzdorf, für 
zoo Athl. 5 N N 

5. Des Johann Gottfried Menecke, um den Benjamin Gottlieb 
Beckſchen Fundum auf dem Matthias Elbing, für 2600 Rthl. 

6. Dis Samuel Friedrich Schmidt, um den Gottfried Bober⸗ 
ſchen Fundum auf dem Matthias Elbing, für, 1900 Rthl. ; 

x Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Matthiam. 

Gruͤſſau den 19. Juni 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht 
der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird hiermit bekannt gemacht, 
daß vom 1. December 1820. dis 18. Juni c. g. nachfießende Käufe 
conſirmirt worden und zwar Kur 

J. Ven der Statt Schoͤmberg. 
1. Des Bernard Wagner, um das Muͤllerſche Haus no, 275., 
pro 250 Rihl. s f 
2. Franz Mache, um das Haus fub no. 186., pro 200 Rthl. 
3. Joſeph Schmidt, um das Buͤrgelſche Haus no. 174., pro 
1 Rethl. : 
5 4. Johann Carl Mittchner, um das Fiebigſche Haus no. 177. 
pro 157 Rtbhl. a 
5. Joh. Meywald, um das Langerſche Haus no. 197., pro 59 Rthl. 


6. Bernard Springer, um das Springerſche Haus no. 5 2., pro 


154 Rıpl, u 
7» 
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7. Weber Gottlieb Weil, um das Weiſiſche Haus ne, 109. 
pro 28 Rrthl. 
5 8. Rotbgerber Franz Lerch, um das Taubeſche Haus no. 224. 
pro 160 Rihl. 
II. Bei der Stadt Sieban. 
9. Die Witwe Reichin, um ein Ackerſtuͤck von Samann, pro 
500 Rihl. 
10. Die Wittwe Paul, um das matitalicche Stockhaus, pro 
302 Riehl. 
IH, Arbendorf. 3 
11. Des Johann Hampel, um das Hampelſche Haus no. 92. 
pro 10 Rihl. 
IV. Ditters bach. 
12. Jobann Roſe, um ar Kuhnſche Haus, pro 250 Rthl. 
V. Einfiedel, 
13. George Friedrich Guder, um das Hillmerſche Freihaus ſub 
no. 34., pro 380 Rrhl. 
VI. Giesmannsdorf. 
14. Gottlieb Jentſch, um den Vogiſchen Hoſegarten no. 112. 
pro 200 Rthl. 
Is Gottfried Menzel, um das Batzockſche eee no. ea 
pro 410 Rıpl. 
16. Gottlieb Ullrich, um das Samperſche Haus no. 35 pro 
284 Rep. 
17. Carl Rauppach, um den väterlichen ehe e no. 81. 
pro 136 Rihl. 
VII. Goͤrtels dorf. 
18, Anton Baumert, um das Fichtnerſche Bauergut ſub u no. 16. 
pro 800 Rthl. 8 
VIII. Hermsdorf. 
19 Yofepp. Blau, um den Felzmannſchen Kleingarten ni no. 6. 
pro 1610 Rthl. 
20. Franz Dinter, um das Paͤtzeltſche Haus no. 184. pro 60 Niehl. 
21. Franz Spitzer, um den Gaͤttnerſchen Kleingarten go. 28. 
pro 250 Rthl. : = 
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CAR; Kleinwaltersderf. 

22. eheiten Rudolph, um die Pliſchkeſche Schmiede ſub no. 18. 
pro 500 Nehl. 
: X. Kindelsdorf. 

23. Joſeph Schobel um den Juugnttzſchen Großgarten ne. 53, 
pro 425 Ni ö 

s XI. Kleinbengetsdorf. 

24. der Richtet Oattaer, um den Jeokeſchen Rleiagarten „pro 
67 Rihl. 

25. Caſpar Teichmann, um das Huͤbnerſche Bauergut 00, 20, 
pro 2000 Rıpl, 
5 XII. teuthmannsdorf. 

26. Franz ganyemad „ um den Seöbrichicen a pre 


100 RNihl. 
XII. Oppau. s 
27. Joſepb Erbe, um das Kornerſche Haus no. 57., pro 74 Rıfr. 
\ XVI. Drew: Reicyenan. 
Beet Jobann Ebreufried Hilmer, um Hans George Rengers 
Kleingarten no. 30., pro 160 Riehl. 

289. Johann Gottfried Kastrich, um feines Vaters Haus ſub 
vo. 47, bro 174 Rip. 
‘ XV. Alts Reichenau. 
30. die Witt we Johanna Michta, um das Kußnſche Haus 
no. 155, pto 400 Nihl. 
er Franz e um das ee Haus no. 114., pro 
200 Rthl. 

32. Ernſt Sig, um bie Bönfchfhe Grohpöttnerſelt no, 162,, 
no 605 Rtbl. 
l XVI. Teantliebersdorf, 

33. Joh. Frieſe, um das Spitzerſche Auenhaus no. 3., pro 52 Nthl. 
34. Anton Rauppach, um den Kinnerfchen Kleingarten, pro 
100 Rehl. 
XVII. Vogts dorf. 5 
a 35. Fran Scharf, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 8., 
pro 1000 Riß l. 
| XVIII. 


1 
2 \ 
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XVIII. Wittgendorf. 
36. Lucae Hanel, um die e Schmiede 2 no. 57. 
pro t 100 Rh. 
37. Franz Neaſchel, um das Meowoloſche Haus no. 2 77 Ai, 
306 Rihl. 
38. Jeſeph Kuhn, um das vaͤterliche Bauerguth no, a2 m 
1280 Kıpl. 
XIX. Wieſau. 
39. Joh. Carl Weigelt, um das Hofemeiſterſche Freihaus no. 25. 
pro 240 Rthl. 
40. Jchann Shriftoph Gründel, um den Orändelſche Hofegar⸗ 
ten no. 9., pro 230 Rthl. 
a XX. Reichbeupers dorf. 


41. Fronz Fichtner, um den Car! Elsnerſchen En no. 36, 
pro 400 Rıpl. 
XXI. Ober⸗Zieder. 


42. Joſeph Buchberger, um den 5 8 Kleingarten no. 175 d 


5 pro 100 Rthi. 


Habelſchwerdt im Moßnorte des Juſtit. den 12. Juni 1821. 
Bei dem Petrimoniaſ Getichtsamte von Neuwattersderfe Conrads waldau 
und Rayersdorf, in der Grafſchaft Glatz, ſind vom 1. Januar bis ult. 
Juni 1821. nach ſtehende Käufe gerichtlich ausgefertiget, und Fundi 
verreichet worden. 
Bei Neuwaltersdorf. 


1. Kauf dis Auenhäusier Ignatz Wagner, um des Robothblus⸗ 
ler Ibgatz Volkmers Beſitzung, pro 21 Rißl. 


2. Der George Kolbeſchen Erben zwiſchen ihrem Miterben Ignaß N 


Kolbe, um die vaͤterliche Freigärtnerftelle, pro 57 Rthl. 
3. Des Breitmuͤller Joſeph Schwarzer, um der Ignatz Schu, 
h Erben Auenhaus, pro 60 Rihl. 
4. Des Joſeph Sommer, um des Roborppäuster George Sei⸗ 3 
pels Nahrung, pro 114 Rthl. 
5. Des Schuhmacher und Häusler Joſeph Dittert um 4 Sack 
Acker des e George Seipel, pro 2667 N - 5 a 


6. Des Stuckmann Peregrin Wolf, um 24 Sack Acker des 
obigen George Seipel, pro 1334 rıfl, 
7. Des Stuckmaun Anton Fiſcher, um 24 Sack Acker des obi⸗ 
gen George Seipel, pro 1334 rthl. 
8. Des Mullerburſch David Klattig, um bes Joſeph Hauck 
Backhaus, pro 434 ethl. 
9. Des Brauerburſch Joſeph Hoffmann, um den Kretſcham und 
8 des Feldgardejaͤgers Andreas Schmidt, pro 1142 rihl. 
f Bei Conradswaldau. N 
10, Kauf des Joſeph Weigaag, um des Ignatz Simons mbh. 
gaͤrtnerſtelle, pro 21 th. 
Bei Rayersdorf. 
11. Kauf des Jeſeph Wolf, um des Jana Groͤgers Schuh- 
bausbeſitzung, pro 78 t rtht. 
12. Des Anton Zwiener, um feines verftorbenen Vaters Vitus 
Zwiener 2 Auenkaus, pro 36 tthl. 
13. Des Franz Schneider, um ein Ackerſtuͤck aus dem Bauer⸗ 
gut des Franz Werner, pro 600 Kıfl. 
Bei Conrads waldau. 


14. Kauf des George Heymann, um s Sack Acker des Back⸗ 
bausbeſitzer Joſeph Leisner, pro 285 rihl. 

15. Des Janatz Wolf, um des En Eoder Robothzärtnerſtelle 
e pro 95 ithl. 

Amt Skoriſchau den 15. Juni 1821. Bei den Koͤnigi. 
Domaines; Zufli. Aemtern Skoriſchau und Schmograu ſtad im Jahre 
1820, an Grundſtücken verkauft und verreicht worden. 

1. Der Johann Kopka vom Thomas DU zu Creuzendorf 
eine Freiſtelle, für 38 5 ribl. 

2. Iſt dem Mathes Witzoretz die Freiſtelle des Catl Sebiſch ju 
Doͤrenberg adjudiciret worden, für 420 tthl. N 

3. Eben ſo dem Mathes Neweg, die der Wittwe Ay, für 
425 rthl. 

4. Der Albert Muſchalla vom Bauer Walter au EM ein 


Stuͤck Garten,; ur 30 rthl. 
3 
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5. Der Job. Koziol von ſeinem Vater Jacob Keziol ein Bauer⸗ 
guth zu Proſchau, für 80 ithl. 

6. Der Martin Nitſchke vom Michael Schmolke. daſelbſt ein 
Bauerguth, für 600 rtht. 

7. Der Martin Nitſchke vom Bauer Andreas Keziel daſelbſt, 
eine Hufe Acker und Wieſe, füc 105 rthl. 

8. Der Jacob Krella von ſeinem Vater Gregor Krella ein Stuͤck 
Garten daſelbſt, für 11 rthl. 10 for. 

9. Der Simon Zwirſch ven Itcob Tilge zu Wallendorf deſſen 
Bapergut, für 300 ttbl, 

10. Fiscus regius dem Simon Zwierſch ein Stück Acker, für 54 rihl. 

11. Fiscus regius die Waſſermühle zu Schmograu dem Müller 
Chriſtian Wendſchuß, für 1720 rthl. 

12. Der Joh. Gromolla von ſeinem Vater Johann beffen Bauer 
guth zu Schmograu, für 326 rthl. 
13. Der Mathes Wrona vom Vater Paul Wrong deſſen Frei⸗ 
ſtelle daſelbſt, für 80 fthl. 

14. Der Gottlob Poloſſek "von den Friedrich Pol ſſeck Erben, 
eine Freiſtelle zu Schmograu, für 200 rthl. n 

15. Dee Mathes Wrona von dem Bauer Michael Wodargig 
einen Garteufleck daſelbſt, für 48 rihl. 

16. Der Paul Glatz von der rn Opatz ein Haͤuſel und 
Garten, für 90 rihl. 

17. Des Carl Koſiol, um eine Yngerfäusterflehe ſub no. 17. 
zu Proſchau gelegen, für 15 rihl. 

18. Der Johanna Böhm, um das vaͤterliche Bauerguth ſub 
no. 22. ju Creuzendorf, für 180 rthl. 

19. Des Foͤrſters Blaſchke, um die uxoraliſche Feeiſtelle zu 
Creuzendorf ſud no. 16., für 300 rihl. 0 

20. Des Simon Fond, um die vaͤterliche Freiſtelle ſub no. 7. 
zu Sopbien bal, für 400 tthl. 

21. Der Anna Schaura, um die vaͤterliche Freiſtelle ſub no. 2. 
zu Sopbienthat, für 278 rl. 10 for. 

22. Des Michael Sveluncka, um die väterliche Freiſtelle ſub 
no. 21. zu Soppienthal, für 500 erthl. 

23. 
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23. Des George Glatz, um die Meumannſche Freiſtehe ſub no. 8. 
zu Herzberg, für 790 rthl. ; 
2 24. Des Jobann Holly, um die Kroworſchſchen Freiſtelle ſub 
no, 10. zu Herzberg für 740 rthl. 
Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Tres pe. 
Neiße den 18 Juni 1821. Das Königl. Gerichtsamt 
Heidersdorf macht biermit bekannt, daß vom 1. Januar dieſes Jahres 
bis Heut nachſtehende Kauf Contrafte und Verträge confirmirt worden. 
xk. Commugn Verſchreibung der Franz Pohlſchen robethſamen Anger⸗ 
haͤuslerſtelle ſub vo. 33. Lißwtz, pio 100 tıhl. a 
2᷑. Kauf tes Jofph Kuſcher, um die Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 50. 
Laß witz, pro 50 rthbl. . i 
3. Des Bauer Joſeph Coriſtoph zu Geltendorf, um 7 Schfl. 52 
Me tzen vom Bauergute der Hedwig Goͤrlich ſud no. 31, daſeldſt, für 
418 ttbl. 14 for 3 pf. erkouften Ackers. n 
4. Des Gärtner Franz Seiffert zu Geltendorf, um 1 Schfl. 142 
Metzen vom Bauergute der Hedwig Goͤrlich daſelbſt, für 108 rihl. 
18 for. 9 pf. erkaufen Ackers. 8 5 a 
5. Zuſchreibung der Gärtnerfielle ſub no. 10. Perſchkenſtein dem 
Andreas Loske, fin 400 tthl. 
6. Zuſchreibung des Auna Maria Schaͤſchen Bauergutes ſub no. 19. 
Heiderstorf dem Franz Schweidler, für 2850 rißl. 
7. Der Regina Glutz -l, um die Häusterftelle fub no. I. Waitzen⸗ 
berg, für 150 nbl 33 
8. Des Guthsbeſitzer Herrn Carl Heinrich Schreer zu Kork witz, 
um 14 Beste Acker vom Beuerguthe des Ignatz Erbs ſub no. 21. 
Nowag, für 2062 tihl. 9 for, s 
Raudten den 31. May 1821. George Friedrich Zim⸗ 
mermann bot die Freihaͤnslerſtelle ſub no. 15. zu Auſten von dem 
Johann Gottlieb Kaifer ain 6. Maͤrz 1821. um 395 tibl. erkauft. 
Randten den 9. Februar 1821. George Friedrich Schlawe 
bat die Häuslerſtelle ſub no. 16. zu Roſtersdorf von dem Friedtich 
Prietſch den 23. Januar 1821., um 100 tthl, erkauft. 
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Anhang zur Beplage 
Nre. XXVII. des Breslauſchen Iutelligenz⸗ Blattes 


vom 5 Juli 1821. Be 
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AVERTISSEMENTS, | 
Breslau den geen April 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu Se. 
Claren in Breslau iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 27. July c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr als Terminus licitationis auf die ſub Ro. 124. vor dein Nicolat⸗ 
thore zur Tſcheppine gelegene, der weil. Anna Catharina verwit. Taummin ged. 
Neumansin. gebörig geweſene, auf 350 Rthir. Cour. abgeſchaͤtzte Brandtſtelle 
auf den Antrag des Hypothequen⸗ Gläubigers anz eſetzt worden, wozu Kauftu⸗ 
fiige zu Abgebung ihres Gedoths vorgeladen werden und hat der Mriſtbiethende, 
Beſtzaplende, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige in Termino peremtorio den 27ſten 
July c. nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten, die Adjudicatten, 
außerdem aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachberiges Gedoth keine Ruͤckſicht 
werde genommen werden. Wobey auch die undekannten aus dem Hypothequen⸗ 
buche nicht conſtirenden Real⸗Prätendenten mit vorgeladen werden, ihre Ans 
fprüche ſpaͤteſtens bis zum Licitations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder 
zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Be⸗ 
ſitzer und in ſoweit ſie das Grund uͤct qu, betreffen, nicht weiter werden ge⸗ 
hoͤrt werden. Und wird uͤberdies nech in Anſehung der eingetragenen Gläubi⸗ 
ger dle Warnung nach 8 35. Tit. 52. Thl. 1. der Gerichtsordnung ihre An⸗ 
wendung ſinden, daß im Fall des Außenbleibens dem Pinslicitanten nicht nur 
der Zuſchlag ertbeilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung fämmtlicher eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar Letztere ohne Production der Inſtrumente werde verfügt werden. 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. a 
Breslau den 3. Aptil 182 1. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau find der 25 fe Juni e., 30ſte Auguſt c., peremtorie abir der Ste Noob. e. 
Vormittags um 9 Uhr als Termin licitationis auf dem Fundum des well. duͤrgerl. 
Erbbeſitzer und Toͤpfermeiſtets Johann Goldbach ſud Nro. 102. zur Tſch e pylne, 
welcher auf 8990 Rth. Cour a 5 pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der freywilli⸗ 
gen Subbaſtotion angeſetzt worden, wozu Kaufluſnge zu Abgedung ihres Geboths 
vorgeladen werden. Wobey auch dle unbekannten aus dem Hypothekenbuche nicht 
eonflirgnden Real- Prätendeuten mit vorgeladen werden, ihre Ansprüche ſpaͤteſtens 
bis zum letzten Elcttationstermine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß 
fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Beſitzer uad in fo weit fe qu. 
Fundum betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird übrigens noch 
in Anſehung der eingetragenen Glaͤubiger die Warnung nach $. 35. Tit. 52. Th. I. 
der Ger. Ordnung ihre Anwendung finden, daß im Falle des e dem 
ö 5 8 f lus⸗ 
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Pluslieitanten nicht nur der Zufchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erfes 
gung des Kauſſchlllings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragener, als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Jaſtcumente 
werde verfügt werden. 8 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
\ Homutß. 

) Breslau. Ein junger gebildeter, im Rechnen und Schreiben unterrich⸗ 
keter Mann kann gegen eine Penfion von jahrlich 80 Rih. Cour. die Landwirthſchaft 
in allen Zweigen erlernen. Die naͤhere Bedingungen ſind in der Handlung der 
Gebruͤder Jaͤhniſch am Markte No. 576. hieſelbſt zu erfragen. i 

*) Breslau. Für einen einzelnen Herrn iſt eine kleine Stube mit oder ohne 
Betten ſehr bill g zu vermirtgen. Das Naͤhere ſagt der Schuhmacher Herr Dutrich 
Ro. 2024. am Naſchmarkt. i 
f ) Breslau Ein junger Menſch von guter Erzlebung der die noͤthigen 
Schulkenutniſſe beſitzt, und ſich der Landwirthſchaft widmen will, kann dieſelbe 
gegen eine billige Penſton ohnweit von Breslau in einer bettaͤchtlichen Wiethſchaft 
erlernen. Das Naͤhere weiſet Herr Agent Weſel in den drey Thuͤrmen auf der 
Reuſchengoſſe nach. 5 8 f 

) Breslau. Vom aten Jult habe ich mein Commiſſions⸗Comptoir ven der 
Sandgaſſe Ned. 1595. in die fleinerne Bank No 1440. am Neumarkt 2 Stiegen 
hoch verlegt. Wohnungen, weibliche und maͤnnliche Domef!quen aller Art find 
jederzeit bey mir zu haden. Eine neue Sendung von den fo beliebten Waſchwaſſer 
für die Sommerſrroſſen, Eau de Cologne in ganzen, halten und Viertelfloſchen, 
engl. ſchwarze Dinte, Dintenpulver, rothe Dinte, Stieſelpolitur ia halben Krauſen 
erhielt wieder a C. Preuſch. 

*) Breslau. Bey Carl Guſtov Foͤrſter, Oblauer und Bruſtgaſſen⸗Ecke 
IR zu haben;: Portrait des Faͤrſten Ppflanti in Joſſy, nach der Natur gezeichnet, 
tum. 5 ſgr. N. Mze. f . 
Breslau. So eben habe einen Transport von aͤchten taͤrklſchen © chlaf⸗ 
rocken, fo wie ſeidene und tiftine polnifche Bettdecken erhalten und verkaufe ſelbige 
zu ſehr billigen Preißen. A. Mich altosty. 
Breslau. Zu vermieden und auf Michaelis d. J. zu bezietem iſt der 
zweyte Stock, beſtebend in 4 Studen ned Beylaß auf der Albrechtsgaſſe im erſtin 
Viertel am Ringe No. 1803: Das Nähere beym Wirth daſelbſt. 

*) Bees lau. Bey Ziehung der 34Ren kleinen Lotterie trafen folgende Ge⸗ 
winne in meine Collecte, als: 1 Gewinn a 200 Rthl. auf 37865. 3 Gewinne 
a 100 Rthlr. auf No 15012 23235 und 37513. 2 Gewinne a 50 Rihlr. auf 
No. 23280 und 378 10 2 Gew. a 20 Rih. auf No. 228 7 und 15049 8 Gew. 
a 10 Rth. auf No. 23204 50 33802 37536 43 62 68 und 37573. a ne 
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a 5 Kehl, auf No. 2261 76 90 15002 f 14 21 37 43 18481 98 20220 
23209 11 14 36 46 37501 8 26 39 56 75 80 84 und 42870. 48 Gew. 
a 4 Rihl. auf No. 2255 58 59 79 80 87 99 5010 22 23 28 29 32 
33 46 18494 95 97 21216 23201 2 16 22 32 34 37 38 41 47 
55 69 72 75 86 87 89 96 33952 37506 1f 18 21 27 33 45 55 
89 und 42865. Zugleich empfiehlt ſich mit Losſen zur kleinen Lotterte ganz ers 
af Prinz, Oblauer Straße in der Hoffaung. 

) Breslau. Bey Ziehung 34 ſter Koͤnigl. kleinen kotterle traf in mein 


Comptoir: 500 Rthl. auf No. 34675. 100 Rthl. auf No. 3120 5396 48596. 


50 Rrhlr. auf No. 3134 3389 11011 16. 20 Rtblr. auf Nro. 11012 15 
22540. 10 Kthlr. auf Ro. 3101 8 6 537275 11096 22573 91. 5 Kth. 
auf Nro. 3141 5399 11038 46 47 72 93 100 22508 30 43 57 60 
97 34671 76. Ole übrigen a 4 Rıpl. find in deren kiſten näher zu erſ hen. 
; H. Holſ t au der alk. 
) Breslau. Bey Ziehung der 3 4ſten kleinen Lotterie trafen In meine 
Einnahme folgende Gewinne, als: 1000 Rthl. auf No. 5793. 100 Rthl. auf 


No. 4668 6. 50 Rth. auf Ro. 18083 30339 46679. 20 Rthl. auf No. 18088 


29465 30308 33619 46645. 10 Rtbl. auf No. 30303 9 27 47 33647 
36469 87 38802 7 46687 90. 5 Rihl. auf No. 18059 72 79 81 82 
29461 66 95 30330 31 38 48 74 36466 70 81 82 46617 20 35 
43 99, 4 Rihl. auf Nro. 5777 88 5800 18058 60 62 69 71 76 78 
29451 56 57 58 62 63 67 69 83 88 92 93 29500 30305 53 64 
67 33607 8 30 42 44 36451 59 64 73 74 79 85 88 98 3884 


42857 46602 11 ı5 21 30 31 32 33.44 50 55 70 72 85 92 94 


95 46933, und empfiehlt Looſe zur Klaſſen / und kleinen Lotterte Auguſt Leubu⸗ 
ſcher Koͤnigl. Lotterie Elnnehmer, Schweidniger Gaff: im goldnen Löwen. 

*) Breslau. Sehr ſchoͤnes Seegras iſt angekommen und billig zu haben 
bey C. W. Schwinge, Kupferſchmiedegoſſe im wilden Mann. 

\ * Breslau. W'gen Verſetzung des Hen. Eeneral⸗ Mojors v. Blumen⸗ 
fein if in dem neu erbauten Haufe an der Promenade fub Nro. 6659. im Place de 
Repos die ate Etage, beſtehend in acht Piecen vebſt Küchen, Vodenkammer, Keller, 
wie auch Stoll und Wagenplag entweder bald oder auf Michaeli zu vermitthen, 
‚euch iſt eln ſehr annebmlicher Garten dabed zum Vergnuͤgen des Mlethers, noͤthi⸗ 
genfalls kann das Logis auch getheilt werden. Das Naͤhere hierüber i bebm Ei⸗ 
genthümer daſelbſt zu erfohten. Und find daſelbſt 3 Stuck niue große Spiegel 
wegen Veraͤnderung billig zu verkaufen. 2 

Breslau. Als Expreſſen Brlefbeten, der mehrere Johre dieſes Ges 
ſchaͤſt betreibt, dle Wichtigkeit deſſelben kennt, und In dem größten Theile Schleſſens 


genau bewandert if, empfehle ich mich allen reſp Hiefigen und fremden Her. an 
m 


— 27 
mlt det Versicherung ſeden, der mir feln Zutrauen ſchenken fohte, vollkommenſt 
zuftieden zu ſtellen. Zeugniſſe meines rechtlichen Verhaltens und meiner Ebel chteit 
ertheilen gͤͤttgſt der Herr Stadtrath und keih Amts - Director Muller und der Kauf: 
mann Here Poilipp Silberſtein. ; 
E. Volke, expreſſer Briefbote im ehemaligen Graf Kormerſchen Hauſe, 
Catlsgaſſe No, 631 und 32. drey Stiegen hoch. 

*) Breslau. (Acker zu verkaufen.) Vier einzeln gelegene gut g duͤngte 
Ackerſlecke ouf Claren⸗Jurtsdictton vor dem Nicolai Thore, welche eiten 6 Morgen 
enthalten, find ſoglelch aus friyer zu vertaufen. Dos Nöbere und die Konrste: 
dingungen ſind beym Eigenthuͤmer dem bürgerl. Erdſaß Uli in Neo. 23. auf 
benannter Jurisdictton täglich zu erfahren. 

„) Breslau. Den 7ten und Sten geht Gelegenheit nach Frankfurth. 

Mendel Färber un rotben. 
„) Dreslau. Gute und ſchnelle Relſegelegenbeit nach Berl n und Warm⸗ 
brunn den Sten und Hten auf der Reiferaaſſe im goldnen Frieden No. 399. 
proskau den asſten Map 1821. Die zu dem Auguſtin Przaklenkſchen 
Nachlaß gehörige und in dem Amtsdorfe Ringwitz 3 Meilen von der Kreisſtadt 
Meuſtadt beiegene, auf Dienſtgeld geſetzte Bauerſtelle die auf 664 Rihlr. 20 fgr, 
Courantwerth gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll Tpeilungshalder auf den Antrag 
der volljährigen Erben offentlich an Meiſtbiethenden veräußert werden. Hierzu 
ſind die Biethungs Termine auf den aten July in Chrzeletz, den zten Auguſt in 
Proskau und den sten September dieſes Jahres in Chrzelitz anderaumt, zu wel⸗ 
chen alle Kaufluſtige und Veſtzfählge eingeladen werden, Der Zuſchlag haͤngt von 
der Genehuigung der volljaͤhrigen Erben und der Vormundſchaft ab. Zugleich 
werden alle unbekannten Real- Prärendenten hiermit aufgefordert, ſpaͤteſtens bis 
zum letzten Termin bei Strafe der Präcluſton ihre Real Anſpruͤche anzubringen und 


zu begründen, EL 2 

Kon gl. Preuß Chrzeliger Dom. Juſttzamt. f 
Proskau den aßſten Map 1821. Auf Antrag der volljährigen Erben, 
ſell das Anton Mich, likſche auf Dienſtgeld geletzte Bauergurh in dem Amtsdorfe 
Schigau Neuſtädter Kreiſes belegen, im Wege der öffentlichen Feilbiethung Thet⸗ 
jungsbalber in den Terminen den gten July, a4ten August und dem legten perems 


tociſchen den sten September d. J. auf der Amtscanzley zu Chrzelitz an den Meift- 


und Beſibiethenden nach vorverigen Beſchluß der Erbintreſſenten veräußert werden. 
Es werden daher alle Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige zu dieſem Termine eingeladen. 
Zugleich werden alle unbekannte Realpraͤtendenten aufgefordert, ihre eiwanigen Re⸗ 
alanſprüche fpäteftens am legten Termin bet Strafe der Praͤcluſſon geltend zu ma⸗ 
chen. : Koͤnigl. Preuß. Chrezlitzer Dom. Juſttzamt. 
Bernſtadt ten 13½ Juni 1821. Der bey der 1ſten Escadron des 
Koͤnigl. Preuß. 4ten Huſaten⸗ Regiments ſtehende Kurſchmidt und Thlerarzt Gott 
hard Moͤrcke und die Caroline Schön: flug haben vor ihrer Verbturathung mit eins 
ander die Gütertzemelnſchaft aufgehoben, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 
d Das Stadigericht. 


* 


2 4 
Freytags den 6. Juſy 182 T. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ze. 
5 allergnaͤdigſten Special Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


8 


; Zu verkaufen. 8 
„) Breslau den 22flen Mey 1821. We Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnlgl. Gerichts hieſtger Haupt und Nefidenzfladt Breslau bringen hlerdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß euf den Antrag der Erben des verſtoebenen Ellas Iſrael 
Goldſchmidt bey der nicht erfolgten Zahlung der Kaufgelder des bereits ſubhaſta ges 
ſtandnen, zum Nachlaß deſſelden geboͤrlgen ſud No. 484. und 485. auf der goldnen 
Radegsſſe gelegnen Hauſes, dieſes Haus, welches nach der bey unſerer Regiſtratur 


aus haͤngenden Preclama einzuſehenden T xe zu 5 pio Cent auf 15920 Rthlr. und 


zu 6 pro Cent auf 13266 Rıpl. 16 gr. abgeſchaͤtzt iſt, anderweitig oͤffentlich vers 


kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge durch gegen⸗ 
waäͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 
6 Monaten in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 2gften Auguſt c. nnd 


den z 9 ſten October c, beſonders aber in dem letzten und peremtorlſchen Termine 


den aten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſt zrath Herrn 


Beer in unferem Parthelenzimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit 


geerichtuier Special: Volumacht versehene Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen 
Juſflizcommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern im Protocoll vom zaſten December 


1819. zum Grunde gelegten Bedingungen und Modalitaͤten der Sub hoſtation da⸗ 


ſelbſt zü bernehmen / hte Gebothe zu Protetoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
denmmächſt nach erfolgter Genehmigung der Goldſchmidtſchen E ben der Zuschlag 
und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde 


; Director und Juſtizraͤthe. mer, 
) Neuſtadt den z2flen Jun 1821. Im Wege der Exekutlon ſoll die zu 


| Domsdorf gelegene Frcygaͤrtnerſtelle des Franz Kneifel No. 4 welche dorfgerlcht / 


lich nach der in der Realſtratur des unterfertigten Juſt amtes und in dem Kretſcham 
zu Glersdorf erſichtlichen axe auf 293 Rih Cour. geſchaͤtzt worden iſt, in Texmino 
peremtorio den Ften Septbr. c. Vorm ttags 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Gersdorf 
Öffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden. Kouflulige werden hiermit da⸗ 


zu vorgeladen, unter der Verſicherung, daß der Zuſchlag ohnfıhibar an den Meifle 


5 biethenden auf erfolgte Einwilligung der Intereſſenten und namentlich aber der Real⸗ 


glaͤubi⸗ 
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gläubiger, wenn nicht geſetzliche Hinderniffe entgegen ſtehn, erfolgen, und auf 
ſpaͤtere Gebothe ktine Ruͤckſicht genommen werden wird. 

. 5 Das Juſtizamt Giers: und Doms dorf. 
Hy gtedenthal den 19 ten Juni 1821. Auf Antrag der Erben ſubhaſtitt 
hleſiges Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht die No. 3 27 b. in Goͤriſſe ffen Loͤwenberger 
Creiſes gelegene, lokalgerichtlich auf 145 Rth. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle, beſtimmt 
einen Termin zum Biethen auf künftigen 4ten Septbr., in welchem ſich Kauffleb 
haber früh um 9 Uhr in der Ortsſcholtiſey einfinden und den Zuſchlag gegen das 
Meiſtgeboth mit Einwilligung der Extrahenten gewaͤrtigen koͤnnen. 

; Koͤnigl. Preuß. Land -und Stadtgericht. 

* Piegnig den 6. Jun 182 t. Zum oͤffentlichen Verkauf der ſub No. 36. 
in der Jauergaſſe allhler belegenen, zum Nachlaß des verſtordenen Muller Car! [SER 
muel Floͤter geboͤrigen ſogenannten Sandmüple, welche auf 4018 Rihl. Cour. ges 
richtlich gewuͤrdiget worden, haben wir folgende driy Bietbungstermiae, von wel⸗ 
chen der letzte peremtoriſch IR, auf den 29ſten Auguſt a. c. Vormittags um 11 uhr, 
3 iſten October a. c. Vormittags um 11 Uhr und Zten Januar 182 2. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato Hrn. Juſtizrath Fabriclus anberaumt. 
Wit fordern dle zahlungsfaͤhigen Kauffaſtigen auf, ſich an dem gedachten Tage 
und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Spe⸗ 
clalvollmacht und hinlaͤnglicher Information vetſehene Mandataeien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtlicommiſſsrien auf drum Königl. Land» und Stadtgericht bielelbſt 
‚ einzufinden, ihre Gebothe abzug ben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden nach eingeholter Cenehmigung der Intereſſenten zu gemärtigen. 
Auf Gebothe, die nach dem letzten Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht welter 
genommen werden, und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſlel⸗ 
gernden Grundſtüͤcks jeden Nach mlitag in der Negiſiratur mit Muße zu infpieiren, 
Z 7 KRönigf. Bands und Stadtgericht. a 

er 0 ankenßein den 2. May 1821. Das unterzeichnete Königl. Stadt, 
gericht ſud auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers das dem Schumachermeiſter 
Auguſt Wel iefeib zugehoͤrige, auf der Niedergaſſe ſub No. 379. belegene Wohn⸗ 
haus und ladet Kaufluflige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhige vor, in Termino den 
asſten July 1821. Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗Zimmer hieſelbſt 
vor dem Deputato, Org Referendatius Teuber, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und des Zuſchlags gewaͤrtig zu fein, Die gerichtliche Taxe iſt auf 697 Rihlr. 
Cour. ausgefallen und hängt an der Gerichtöftätte aus, zur beliebigen Einſicht. 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Güberderger Stadtgericht. . 
Boguslawitz den 26. März 1821. Die No 2 zu Boguslawitz Bres⸗ 
lauſchen Creiſes belegene Laudemial⸗Kretſcham⸗Feeyſtelle, nebſt Brandtweindren⸗ 
nerey No. 9, ſoll in denen Terminen des zuſten July und peremtorie den ten No⸗ 
vember dieſes Jahres an Meiſthu tbend en auf dem Schloſſe zu Boguslawitz verkauft 
werden, wozu Kanfinflige Hierin eingeladen werden, Die Taxe urn dem 
5 loffe 


1 
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Schloſſe zu Boguslawitz und an der Gerichts ſtaͤtte des Koͤnigl. Dohm Capltula 
Vogteyamtes auf dem Dohm zu Breslau in Angenſchein zu nehmen. 
Oberamtmann Bruaſchwitz Boguslawitzer Gerichtsamt. 
Oels den 19. May 181. Die den Carl Gallaſch zugehörige auf zoo Rthlr, 
Cour. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Freyſtelle in Sandraſchütz, ſoll auf den Antrag 
eines Gläubigers den zıflen July Vormittags um 9 Uhr in der Behausung des 
unterzeichn ten Juftitiarii, bey welchem ſich auch die Taxe befindet, an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden. ö 
) Das Gerichtsamt der Schoͤnwalder Guter. 5 
Freytag. 


Nimptſch den 6. Juny 1821. Von dem freyherrlich v. Kottwitzſchen 


Baumiger Gerſchtsamte wird die ſub No. 7. zu Gaumitz Nimptſchſchen Crei⸗ 


ſes belegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtordenen Auenhäuslers Gottlieb 


GöUrich gehörige und auf 70 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Auenhaͤusler⸗ 


ſtelle, nebſt Zubehör, im Wege des Concurs ex officio fubharirt, Es werden 
daber Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hierdurch vorgeladen., in dem auf den ı6ten 
Auguſt Vormittags um 10 Uhr peremtoriech feſtgeſetzten Licitations-Termine 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, doß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Ereditoren gerichtlich 
zugeſchlagen und adjudiclrt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 
Gläubiger dieſer Maſſe fub poͤna präcluſi et perpetui filentii vorgeladen, in dem 
gedachten Termine perfönlich oder durch inläßige Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen 
und ihre Forderungen anzumelden und za erweiſen. 

28 Das freyberrl. d. Kottwitzſche Gaumitzer Gerichteamt, 

a Sohrau den 18ten Map 1821. Die den Joſeph Malcherowitzſchen 
Erben zugehörige Wieſe nebſt Teichel, zuſammen unterm aten Mah 1821. auf 
140 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzt, wird In Termno peremtorio den 27ſten July fruͤh 
um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahlungs⸗ und Befigtähige 


Kaufluſtige ladet hierzu vor. a 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Ku pp den ı7ten April 1821. Auf den Antrag der Glaͤublger ſoll die ſub 


No. 29. in der hieſigen Amtsgemeinde Poppellau belegene, auf 620 Rthlr. 20 gr. 
93 pf, gerichtlich gewuͤrdigte haldhufige dem Gregor Konietzup gehörende frepe 
Bauerſtelle an den Meift« und Beſtbiethenden oͤffenitich verkauft weiden. Hiezu 
haben wir Terminum auf den 27ſten July c. früh um 9 Uhr a beraumt und laden 
alle zahlungsfaͤhige Beiglaflige daber ein, ich in dieſem Termine Alfdier perſoͤn⸗ 
lich einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, worauf nach eingeholter Genehmigung 
der Creditoren, dem Meiſtbiethendbleibenden die in Rede ſtehende Stelle adjudieirt 


werden wird. 
5 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 5 
Neumarkt den 18ten May 1821 Es follen nachſtehende zum Nach⸗ 


laß des zu Rauſſe Hiefigen Ereifes verſtordenen Frepſtellenbeſitzers und Zimmers 


manns Friedrich Dutſchke gehsrende Grundſtuͤcke, im Wege der nothwendigen 
Subhaſſatton verkauft werden, als: 1) die ſub Nro. 15. zu Rauſſe belegene 


Freyſtelle beſtehend aus Wohnhaus, Scheune, kleinen Häuschen, Garten einem 


Heinen Gärtchen und drey Ackermorgen im Felde; 2) ein Ackerſtuͤck von fünf 
Scheffel alt Maas Ausſaat; 3) ein Ackerſtack von 3 Scheffel Ausfac! ‚ 58 


7 
eie 
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Grundſtäcke zuſammen dorfgerichtlieh auf 1313, Rthlr. abgeſchaͤtzt nnd. Es if 
bierzu ein einziger peremtoriſcher Bleihungs-⸗Termin auf den a7ften July die⸗ 
ſes Jahres Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Rauſſe 
angeſetzt, zu welchem alle und jede, welche dieſe Grundstücke zu kaufen Luſt, 
Fahigkeit und Mittel befigen eingeladen werden, um ihr Gedoth abzugeben, 
wo alsdann der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der 
Dutſchkeſchen Glaͤubiger zu gewaͤrtigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird 
nicht Ruͤckſicht genommen und kann die Taxe der zu ſudhaſtirenden Grundflücke 
in der Canzley des unterzeichneten Juflitiarii eingeſehen werden. - 
Das Gerichtsamt von Rauſſe und Rachen. 5 


* { Fiſcher. 

Et g Citationes Edictales. f 

*) Glogau den 25. May 1821. Von dem Koͤnigl. Ober- Landesgericht 

von Nieder⸗Schleſien und der Lauſſtz zu Glogau wird hierdurch bekannt geinacht, 
daß auf den Antrag der Carl Emanuel Unverrichtſchen Vormundſchaft vom sten 
Marz c. der Liquidationd Proz: B uͤder die kuͤnftigen Kaufgelder der im Fus ſten hum 
Liegnitz und deſſen Goldbergſchen Ereife zu Erbrecht gelegenen dem Grafen Hanns 
Heinrich VI. Hochberg Freyherrn zu Fuͤrſtenſtein gehörenden Herrſchaft Groͤditz⸗ 
berg und der Güter Nieder⸗Altzenan, Wittgenau und Tſcheſchkenau mit der g. 2 
Tit. 51. der Gerichtsordnung beftimmten rehtlichen Wirkung eroͤffnet deſſen An⸗ 
fang auf die Mittageflunde des ibten März c. feſtgeſetzt nur Terminus zur Liqui⸗ 
dation und Verifitarlon ſaͤmmtlicher Real⸗Anſprüche auf den aten October €. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt. Es werden daher h erdurch und Kraft 
dieſes Proclamatts alle und jede unbekannte Gläubiger, die irgend einen Real⸗ 
Anſpruch an gedachte Güter und deren künftige Kaufgeider zu haben vermeinen, 
vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor dem ernannten De putato, 
Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Franckenderg auf dem Schloß hieſelbſt entweder 
in Perſon oder durch einen der hieſigen mit Information und Vollmacht zu verſehen⸗ 
den Juſtſz-Commiſſarien, wozu bey etwaniger Undekanntſchaft der Hoffiscal Deh⸗ 
mel und der Juſtiz⸗Commiſſarius Baſſenge in Vorſchlag gebracht werden zu 
erſcheinen, ihre Forderungen und Unfprüche gepörig zu liquidiren und durch Bey⸗ 
bringung der darüber ſprechenden Ducumente oder ſonſtigen Beweis mittel zu juſti⸗ 
ficiren und ſeicher geſtallt ihre Gerechtſame wahrzunehmen, worauf fedann die - 
gebuͤhrende Anfegung in dem hlernächſt abzufaſſenden Claſſſſicationsurtel erfolgen 
ſoll. Im Fall des Ausbleibens in jenem Termin haben die gedachten Glaͤubiger 
zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die Herrſchaft Groͤditzberg, nebſt 
Zubehoͤr Nieder⸗Altzenau, Wittgenau und Oſcheſchkenau werden präcladikt und 
ihgen damit ein ew ges Stillſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer gedachter Guter 
als gegen diejenigen Gläubiger, unter welche die künftigen Kaufgelder werden 
vertheilt werden, auferlegt werden ſoll. Zugleich werden die, dem Namen und 
Aufenthalte nach unbekannten Kinder der ehemaligen Befigerin von Nieder- Altze⸗ 
nau und Ticheſchkenau, Maria Victoria verwit. Hoffmann unter vorſtehender Wars 
nung zu dem anſtehenden Termin den 2. Oct. d. J. mit vorgeladen, um ihre etwa⸗ 
nige Anfprüche aus derjenigen General⸗Cautlon, welche ihnen ihre Mutter wegen 
der ihr von ihren Kinder Birmögen in Haͤnden und in der Handlung gelaſſenen Ca⸗ 
pitalien beſtellt und die per Decretum vom 16ten October 1754. cenjunctim ſub 

45 < 5 Rubr. IV, 
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Rubr. IV, von Cautlonen auf Nieder Alzenau und Tſcheſchkenau intabulirt wor⸗ 
den iſt. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 

f . und der Lauſitz. - 

„) Langenbielau den ı3fen Juni 1821. Da das Hypotbeken⸗Conſens⸗ 
Inſtrument de dato uten Mah 1729. über 250 Thlr. ſchleſ., welche im alten Hy⸗ 
pothekenbuche der Gemeinde mittlern neuen Antheils alhier auf dem vormals 
Reinzerſchen jetzt Neugedauerſchen Bauergute hieſelbſt ſub No. 9. Fol. 33. v. für 
dle Hatzfeloſche Sundation auf dem Dohm in Breslau eingetragen ſtehen, verloh⸗ 
ren gegangen ſein ſoll, fe fordern wir alle diejenigen, welche an gedachtes Hypo⸗ 
theken⸗Conſens⸗Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anſprüche zu machen haben, hiermit auf, ſich binnen 3 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in Termino den zien October d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
unterzeichneten Gerichtsamte entweder per ſoͤnlich oder durch zuläßige und hinreichend 
informirte Bevollmächtigte in biefiger Amtscanzley zu melden, das Inſtrument 
im Original zu produciren und ihre Anfprüche daran nachzuwelſen, widrigenfalls 
fie damit für immer prächudirt, das Inſtrument aber amortiſirt und auf den An⸗ 
trag des geweſenen Beſitzers des verpfänderen Bauergutes ꝛc. Reinzer die Loͤſchung 
des Capitals nach deſſen ſchon erfolgter Ruͤckzahlung im Hppotdekenbuche verfügt 
werden wird. : . n 
Graͤflich v. Sandreczkyſches Gerichts amt der Langenbielauer 
Majoratsguter. ; - 2 

„) Oppeln den 17ten May 1821. Es werden hiermit alle diejenigen, 
weiche an dem verlobren gegangenen, unterm 9. Febr. 1797. vom Friedrichs⸗ 
tbaler Coloniſten Wuttke ausgeſtellten Hyveteken-Inſtruments uͤber 50 Rthlr. 
die auf der ſub No. 19. in der zum Tourger Hüͤttengerichtsamte gehörigen 
Colonie Friedrichsthal, gelegenen Colonfeſtelle tertio loso zu 5 pro Cent zinsbar, 
für den ehemaligen Murawa Obdermeiſter jetzigen Kburger Hüͤttenamts⸗In⸗ 
ſpector Paul et Decreto vom 14ten Februar 1797. eingetragen ſind, entweder 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionartlen, Pfand⸗ oder fonftige Briefstuhaber Anfprüche 
zu haben bermeinen, aufgefordert, ſich in dem auf den sten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in der Kburger Huͤttenamtscanzley anberaumten Termine 
vor dem unterzeichneten Gerlchts amte zu melden und ihre vermeinten Anſpruͤche ans 
zuzelgen, widrigenfalls fie mit denſelden praͤcluditt und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen dieſerhald auferlegt wird. s 25 E 

Koͤnigl. burger Hüttengerichtsamt, u 
Wiesner. 

) Camenz den 12 Juni 1827. Auf dem Anton Erteltſchen ſab Mo. 17. 
zu Werita gelegenen Gaſthofe haften fe die Müfermeiflerin Vitoria Ertelt verebl. 
Meßner zu Albendorf: a; auf den Grund des gerichtlichen Erbverzleichs vom Aten 

August 180 1. ſub Mio. 3. an väterlichen Erbvarmögen 255 Kehl Couennt, und 
b. auf den Grund des gerichtlichen Erbvergleichs vom 2often Auguſt 1806. an 


muͤtterlichen Eebvermoͤgen und Ausſtattungsgeldern ſub Nro. 4. 545 Rihl. 13 fat. u 


3 d'. Cour., die daruͤber ſprechenden Erbvergleichs Ausfertigungen und Recognl⸗ 
tionen find verlohren gegangen, es werden daher auf Antrag des Beſitzers des vers 


pfaͤndeten Fundt, Gaſtwirth Anton Ertelt alle diejenigen, welche, a er 
8 de * 
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Rechtsgrunde es wolle, an biefe Documente Anfprüche zu haben glauben, ßlermit 
aufgefordert, ſich den apſten Septbr. dieſes Jahres Vormittags bis um 12 Uhr 
andter perſoͤnlich zu melden, ihre Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfaus ſie 
damit praͤcludirt, die Documente felöft amortiſirt und die Capitalien im Hypothe⸗ 
kenbuche geloͤſcht werden ſollen. / 

Das Patrimonialgericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz, 

als Gericht der Stadt Wartha. 5 FRE: 

*) Ratibor den 10. Juni 1821. Bey klarer Infufficienz der Maſſe lit 
über das Vermögen des Fleiſcher Dominik Kinner zu Zauchwitz der Concu's eröffnet, 
eventualiter aber zu Anmeldung und Auswerſung der Anſprüche ſaͤmmtlicher Glaͤu⸗ 
big er Terminus auf den agſten Septbr. e. früh um 10 in bieſiger Gerichte: 
emts-Canzlep anberaumt worden. Es werden daher alle Dominik Kinnerſche uns 
bekannten Gläubiger zu dieſem Termine vorgeladen, um ihre Anſpruͤch an 
die Coneursmaſſe gebührend anzumelden und deren Nichtigkeit nachzuwelſen, 
unter der Verwarnung, daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht 
erſcheinen, mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen wird auſerlegt werden. Da 
übrigens laut Schuld, und Hypotheken Inſtrument vom 2ten März 18 0. der 
Bauer Mathes Dzlura zu Thurze, von dem Dominik Kinner 533 Rthlr. 10 fgr. 
Cour. zu fordern hatte, welche auf der Gaͤttnerſtelle Nro. 30. den 21ten, 24ten 
und 25ten Beete kindenduſch⸗ Acker zu Zauchwitz eingetragen find, das darüber 
ſprechende Hypothek en⸗Inſtrumeyt aber verlohren gegangen iſt, fo werden alle dis 
jenigen, die aus dleſem Inſtromente irgend eine Anforderung herzulelten vermeinen, 
zu dem anberaumten Termin unter obiger Verwarnung hierdurch vorgeladen. 

. Herzogl Gericht der Güter des ſaͤcul Jungfrauen ⸗Stlſis. 

a *) Ratiibor den loten Juni 1821. Es find folgende Hypothequen⸗Inſtru⸗ 
mente verlohren gegangen: 1) Ueber 400 Rihlr. Capital eingetragen für die Con⸗ 

ſtantia Hartmann ehemals zu Leobſchuͤtz. 2) Ueber 533 Mihlr. ro for, Capital 
eingetragen fuͤr den Brauer Joſeph Hein zu Bauerwitz, beyde auf Grund der 
Odſigationen vom 7ten May 1793, auf ſaͤmmtliche 24 Bauerguͤter und Waſſer⸗ 
muͤhle zu Bleskau. 3) Uber 33 Nthlr. 10 ſgr. und 4) Ueber 32 Rthlr. deyde fur 
die Kirchenkaſſe zu Zauchwitz auf Grund Obligationen vom ıften September 1787. 
und 26ſten März 1788. anf dem Bauergute des Simon, nachher Mathes kukaſch 
No. 86. zu Zauchwitz. 5) Ueber 53 Rthlr. 10 ſgr. eingetragen für den Mathes 
Hoffmann zu Bauerwitz auf Grund der Obligation vom 15ten April 1798 auf der 
Haͤuslerſtelle des Nicolaus Kirchner, nachher Johanna Rotter No 72. zu Zuͤlkowitz. 
6) Ueber 133 Kthl. 10 fgl, eingetragen für den Anbauer Jo ſeph Fuͤlbter zu Eiglau 
auf Grund der Obligation vom iſten July 1805. auf der Haͤuslerſtelle des Jakob 
Becka, nachher Johann Lariſch No. 29, zu Eiglau. 7) über Bo Rthlr. eingetragen 
für die Walſen⸗Depoſiral⸗Caſſe zu Tſchirmkau auf Grund der Obligation vom 
aten October 1794. auf das ate und 22fle Beete Neuhofer Acker Tſchirmkauer An⸗ 
theils, des Joſeph Richter, nachher deſſen Wittwe Thereſia Richter geb, 5 
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Es werden daher die Innhaber dieſer Inſtrumente, deren Erben, Ceſſionarien 
oder dle ſonſt in deren Rechte getreten, ſo wie beſonders in Ruͤckſicht der ſub No. 1. 
und's, erwähnten Inſtrumente, die undekannten Erben der Conſtantia Hartmann und 
des Brauer Franz Hein zu Bauerwitz hiermit eingeladen, in Termino den 29ſten 
Septemder 1821. früh um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsamtskanzley ihre etwanigen 
Arfprüche auf die erwähnten Capitalien und Zinſen geltend zu machen, widrizen⸗ 
falls die Außenbleibenden mit ihren etwanigen Real- Anfprächen auf dle verpfäns 
deten Grundstücke präcludirt, ihnen damtt ein ewiges Stilſſchwelgen auferlegt 
und dieſe Capitalien geloͤſcht werden wurden. 8 
5 Herzogl. Gericht der Güter des fäcul Jungfrauenſtifts. 
. AVERTISSEMENTS. 
| „) Breslau. Bey Ziehung der zaſten kleinen Lotterte ſind folgende Ge⸗ 
winne in mein Comptoir getroffen: 1 Gewinn a 200 Rthlr. auf Nro. 35804. 
4 Gew. a 100 Rthlr. auf Nro. 8655 35813 46436 96. 6 Gew. a 50 Rehlr. 
auf Nro. 3085 7723 79 8658 35815 46428. 12 Gew. a 20 Rthlr. auf Nro. 
3009 3377 6144 85 7786 7864 69 14325 72 35821 90 41375. 29 Gewinne 
a 10 Rthir. auf No. 3008 23 46 51 52 64 6178 7708 21 65 7834 35 53 59 
78 8612 64 14216 17 33 55 35817 23 41355 61 69 46444 63 70. 69 Gew. 
a 5 Rthlr. auf Nro. 3053 3365 79 81 88 90 92 6127 50 62 64 83 92 97 
7715 35 36 40 46 55 7759 72 75 7807 8 13 15 18 21 56 77 83 97 8602 
68 76 77 89 91 95 14229 48 50 60 61 69 8235803 20 33 35 40 66 75 76. 
85 97 41367 41371 88 93 46404 4 54 58 01 75 8494 129 Gew. a 4 Athl. 
auf Nro. 3003 6 15 26 30 33 40 55 56 65 83 88 3100 3357 72 82 89 98 
6101 10 15 17 23 30 34 38 52 56 67 69 77 81 90 95 96 7703 10 13 16 
7724 25 78 80 85 7805 10 20 29 30 39 46 57 60 62 63 81 92 94 8610 13 
20 26 26 ab 37 48 49 51 62 69 78 79 82 84 90 96 14201 2 3 5 7 14220 
22 24 27 32 43 52 56 63 71 79 96 97 98 35827 28 46 43 35850 52 64 
81 83 87 41363 81 82 85 89 97 46401 II 13 16 17 20 46432 40 55 60 72 
77 80 81 92 65 97 98 99. Zur 35ſten kleinen Lotterie und zur ıflen Claſſe 
44ſter Lotterie empfiehlt ſich \ 
; J. Holſchau, jun. Salzring nahe am großen Ringe. 
Breslau. Außer den früher angezeigten Mineral ⸗„Brunnen ſind neu⸗ 
erbings wieder Eger, Pyrmonter, Geilnauer und Marienbader⸗Kreuzbrunn ange⸗ 
kommen. Aubert, Albrechts ⸗Apoſheke. 
Breslau. Eine gute angebrachte Schloſſerwerkſtatt net’ Wohnung If 
auf der Schmiedebrücke Nro 190 f. Veraͤnderungshalber auf Michaifl zu vermle⸗ 
then und zwey Stiegen hoch zu erfragen. Auch iſt in dleſem Haufe eine gute Tiſch⸗ 
lergelegenhelt zu vermelhen auf Michaeli. en 
) Breslau. Im Haufe des Herrn Kaufmann Koſchel, Ohlauer Straße 
— und Pfnorrgaſſen⸗Ecke iſt ein Quartier im erſten Stock von fieben heigbaren Zimmern 
neu gemahlt, großen Kuͤche, zwey Keller und Böden, Stallung auf vier Pferde und 
Rem ſe für 2 Wagen, der Veränderung wegen ſogleich oder auch zu Michaeli für die 
Miethe von 323 Kıpı. jährlich zn beziehen. Das Nähere iſt zu erfahren bey dem 
Hrn. Koſchel in baden 385 7 2 
. l i *) Bres⸗ 
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Breslau. Bey der 34flen Heinen kotterle ſind folgende Gewinne in mein 
Comptolr gefallen, als: 2 Gewinne a 100 Rihl. auf No. 33038 99. 6 Gew. 
a 50 Nthl. auf No. 12276 17491 95 33003 ZI 42018. 18 Gewinne a 
20 Rthl. auf No. 3474 14021 30 17749 59 17821 37 54 59 33040 
50 42029 45211 43 46923 34 51679 83.18 Gew. a 10 Ahle auf 
auf No. 12213 21 71 14039 17485 17742 87 17853 33059 42063 
92 93 45226 96 46905 26 51604 90. 59 Gew. a s Rihl. auf No. 3492 
12264 78 80 82 14015 25 37 40 49 70 72 73 99 17740 45 48 
72 74 96 17808 35 48 61 900 33025 68 69 92 100 42003 26 35 
40 81.45209 48 50 309 46916 17 19 31 38 5464 86 91.98.99 
51618 37 58 59 69. 156 Gew. a 4 Rıh, auf No. 3480 86 63 12202 
12 20 30 31 48 5254 66 75 83 87 94 95 14003 6 36 45 46 60 
61 63 64 77 82 86 92 95 100 17451 57 66 78 8 81 92 17721 
26 29 34 36 56 57 61 68 77 78 80 82 85 89 98 800 7810 19 
27 42 43 56 66 67 71 73 74 88 9193 336056 14 18 19 2 22 
26 33 48 49 57 59 61 63 65 72 79 8 89 95 4.04 38 41 46 
59 64 65 67 68 76 80 84 86 45202 413 15 24 42 44 46 4951 
56 69 70 72 80 87 90 46902 3 11 13 33 39 50 59 60 63 70 
74 82 85 47809 10 11 15.18 51610 12 13 14 17 27 45-51 5665 
ö 71 72 75 76 98. Looſe zur 35 ſten Lotterle find zu haben. Schreiber. 
) Slotz den 28. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Gerichte: 
amts wird hie mit bekannt gemacht, daß das Hypothekenduch von den zum Anthell 
Ober ſchwedeldorf, der Amtshof genannt, gehörigen Grundſluͤcken, insbeſonde e 
auch von den theils hinter Altheyde auf der ſogenannten Eichart zwiſchen den Fal⸗ 
ckenhainer und den Koͤnigl Forſten, theils hinter Neuhelde in den ſog nannt n Huͤt⸗ 
ten belegenen Buſch⸗ und Wie ſenſtͤͤcken, welche von Autheyder und refp. Neuheider 
< Einfoßen beſeſſen werden, regullrt werden fol: Es werden daher ſaͤmmtlche Real⸗ 
Prätendenten aufgefordert, ſich mit ihren Anfprüchen binnen 3 Monathen und ſpaͤ⸗ 
teſtens bis zum erſten October 182 1. bey dem Gerichtsamte von Antheil Oberſchwe⸗ 
deldorf, der Amtshef genannt, zu melden, mit dem Eroͤffnen, daß a. die, welche 
ſich binnen der beſtimaten Zelt melden werden, nach dem Alter und Vorzugsrecht 
ihres Realrechts werden eingettagen werden; b. bie, welche ſolches unterlaſſen, 
ihr vermeintes Real⸗ Recht gegen den Dritten im Hopoth⸗kenducht eingetragenen 
Beſitzer nicht mehr ausüben können; c, in jedem Falle mit ihren Forderungen den 
eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſſen, daß aber d. denen, welchen eine bleße 
Grundgetechtigkeit (Servitut) zuſteht, ihre Rechte nach Vorſchriſt des Allgemeinen 
Landrechts Th. I. Tit. 22. F. 16, und 17 und F. 58. des Anhangs zum Algemel⸗ 
nen kandrecht zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch frey ſieht, ihr Recht 
nachdem es geboͤrig anerkannt oder erwleſen worden, eintragen zu laſſen. 
Das Gerichtsamt von Antheil Oberſchwedeldorff, der Amtshof genannt. 


ere... . e 


— (2745) a 


B ey lag e 
au! Nro. XXVII. des Breslauſchen Inteligeng Blatts 


vom 6. Juli. 1821. 
1 5 . — 
Gerichtlich confirmirte Suu en 


„) Breslau den 29. Juni 1821. Bei den Königl, Gerichtsaͤm⸗ 
tern ſind ſolgende ame confirmirt worden. 
Gerichtsamt Gnichwitz. 
f 1. Kauf des 5 Carl Mor, um das Gemeindehaus zu 
Gnichwitz, pro 240 +thl. 
2. Des Gottfried Eichler, um die ſub no. 76. zu Gnichwitz belegene 
Hauslerſtelle, pto 100 rihl 
f 3. Des Gottlieb Haͤusler, um die ſub no. 10. zu Gnichwitz belegene 
Busibärmirfehe, pro 200 rthl. 
II. Gerichtsamt Werneredorf und Protſchkenhayn. ö 
1. Kauf des Anton Merz, um die zu Wernersdorf gelegene vaͤter⸗ 
liche Angerhaͤuslerſtelle, pro 25 rthl. 
2. Des Bauer Anton Beyer, um 2 Hufe Acker von dem Guicgföen 
S Bauerguthe, pro 650 rthl 
3. Des Schmidt Franz Boyack, um 2 Hufe Acker von dem Gur⸗ 
lic ſchen Bauerguthe, pro 650 ıthi. 
4. Des Bauer Ancon Petzold, um 1 Hufe Acker von ni zu Wer⸗ 
nersdorf gelegenen Gurlichſchen Bauerguthe, pro 1300 rthl. 
5. Des Anton Feiſt, um die vaͤterliche ſub no. 8. zu Wernersdorf 
gelegene Stelle, pro 120 rthl. 
In Gerichtsamt Wangern, Bogſchuͤtz, Gr Breſa und Merzdorf. 
1. Kauf des Joſeph Weidlich, um die ſub no. 3. zu Waggere 
85 Robothgaͤrtnerſtelle, pro 130 rthl 
2. Des Angerhaͤusler Carl Herrmann, um die ſub no. 4. zu Wan⸗ 
gern gelegene Stelle, pro 184 rthl. 
3. Des Gottlieb Pietſch, um die ſub nd. 6. zu Wangern gelegene 
Stelle, pro 525 rthl. 
IV. Gerichtsamt Rofenthal, Bankwitz, Moͤrſchelwitz und Chriſtebwit. 


1. Kauf des Gottlieb Petzold, um die ſub no. 6. zu Roſenthal 


gelegene väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 30 pl. 
N | ag 
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2. Der Angerhaͤusler Johann Heinrich Rauerſchen Erben, um die 
von den Johann Gottlieb Schuberkſchen Erben zu Bankwitz belegene 
Angerhaͤuslerſtelle, pro 170 rthl. - ® 

3. Des Johann Gottfried Scholtz, um die von den Johann Gott⸗ 
lieb Schubertſchen Erben zu Bankwitz ſub no. 3. belegene Freigaͤrtnerſtelle, 
pro 550 rthl. . 

4. Der Maria Eliſabeth verehl. Teſchnern, um die ſub no. 26. zu 
Moͤrſchelwitz gelegene Dieſchgaͤrtnerſtelle, pro 250 rthl. 

85 V Gerichtsamt Jaͤſchkowitz und Siewotſchuͤtz. 5 
g 1. Kauf des Gottlieb Kugler, um die zu Jaͤſchkowitz gelegene Frei⸗ 
gärtnerftelle, pro 300 rthl. art 

2. Des Schiffer Carl Froſt von Tſchirne, um 4 Morgen dem Domi⸗ 
nio von Jaͤſchkowitz gehörigen Ackerlandes, pro 200 rthl. f 

3. Des Schiffer korenz Maskus von Tſchirne, um 9 Morgen, pro 
600 rthl. g 2 
4. Des Schiffer Aelt. Franz Kirchner von Tſchirne, um 3 Morgen, 

ro 150 tthl. 
5 5 Des Schiffer Gottfried Schreiber von Tſchirne, um 4 Morgen, 
pro 320 rthl. 


6. Des Schiffer Ignatz Kreiſchmer von Tſchirne, um 3 Morgen, 


pro 150 rthl. N 

7. Des Schiffer Gottlieb Biſchoff von Tſchirne, um 150 [Q. Q., 
pro 200 rthl. 

8. Des Schiffer Gottlieb Mettner von Tſchirne, um 150 [Q. R. J, 
pro 200 tthl. SCH: ; 
9. Des Schiffer Johann Kirchner von Tſchirne, um 6 Morgen, 

pro 480 tthl. e 5 Beer 

10. Des Schiffer Johann Heumann von Tſchirne, um 120 [Q. RI, 
pro 1163 vl. f van 

11. Des Fleiſcher Anton Nachtigall, um 5 Morgen, pro 400 rtff. 

„) Ohlau den 21. Juni 1821. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 


gerichte ſind vom 1. December 1820. bis Ende Juny c. nachſtebende Käufe 


zur Confirmation vorgetragen, und Grundſtuͤcke verreicht wo den, als: 


1. Der verehl. Tſchech, die Stelle no. 56. in Zedlitz, für go rthl. 5 


3. Der Wittwe Thiemel, die Scharfrichterei no. 158, für 4000 sth; 
3. Dem Bürger Klimmer, das Haus no. 153., für 3285 rthl. 

4. Dem Bäder Lampert, die Bank no. 3., für 70 rthl. 

5: Dem Bürger Runſchke, das Haus no, 115. für 900 9 f 
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6. Dem Bürger Winzig, ein Ackerſtuͤck a 2 Schfl., für 408 ethl. 

K f f 
8 55 Dem Häusler Art, die Stelle no. 76. in Baumgarten, für 370 rthl. 

8. Dem Häusler Kache, die Stelle no. 69 in Zedlitz, für 125 rthl. 

9. Den Buͤrgern Wiehle und Dober das Ackerſtuͤck no. 31., 450 tthl. 

10. Der Frau Gaͤſern, das Haus no. 138. für 600 rthl. 

11. Derſelben das Ackerſtuͤck no. 52. für 800 ribl. 

12 Desgleichen die Scheuer no. 33%, für 400 rthl. 

13. Ebenfalls das Ackerſtuck no. 53. für 300 rthl. 

14. Dem Tuchmacher Konietzky, das Haus no. 130., für 490 rthl. 

15. Demſelben das Haus no. 120,, für 400 rthl. 

16 Tuchmacher Blümel, das Haus no. 148., für 1500 rihl. 

17. Fleiſcher Lorenz, das Haus no. 24., für 2500 rthl. 

18. Der Frau Moll, das Haus no. 95., für 1250 ıthl. 

19. Dem drester, das Bauerguth no. 29. in Zedlitz, für 1800 rthl. 

20. Der Witwe Schwarzer, das Haus no. 15., für 2000 rthl. 

21. Dem Weigelt, das Bauerguth no 5 1. in Zedlitz, für 1900 rthl. 

22. Tabakfabtikant Kolde, das Haus no. 96., fir 2700 rthl. 

23. Der Frau Bruck das Haus no. 44. der Vorſtadt, für 2500 rthl. 
24. Dem Daniel Maywald, die Stelle no. 22. in Zedlitz, für 
765 vtht. i : 
23 Dem Sattler Scholz, den Gaſthof no. 86., für 4350 rthl. 

26 Dem Wilhelm Thomas, das Ackerſtück no. 5, für 1200 rthl. 
27. Dem Gorirtied Thomas, das Acker ſtück no. 4., für 600 rthl. 

28. Den Thomas ſchen Erben, die Scheuer no. 1o5., für 160 rthl. 

29. Denenſelben die Fleiſchbank no. 3., für 100 rthl. 

30 Dem Guß bspaͤchter Otte, das Haus no. 31., für 530 rthl. 

31 Dem Gottlieb Naß, das Ackerſtuck no. 57. fuͤr 655 £thl. 

32. Dem Nabe, das Bauerguth no. 13. in Baumgarten, für 
6190 rihl 555 

33 Dem Fleiſcher Mulitze, die Fleiſchbank no. 90, fuͤr 376 rthl. 

*) Bunzlau den 29. Juni 182 1. Bei dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Ottendorf find nachfolgende Käufe in dem erſten halben Jahre 1821. 
confirmirt worden. 2 5 
1. Der Kauf des Gottlieb Kirhner, um das Gottfried Kirchnerſche 
Haus zu Erneſt nenthal, po 730 rthl. 5 

2. Des Gottlieb Rismann, um das Friedrich Rißmannſche Bauerguth 
zu Ottendorf, pro 1000 rthl. 8 4 5 
er . 3 Des 
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3. Des Kretſchmers, um das Neumannſche Haus, pro 430 rthl. 
4. Des Drath's, um das Carl Bunze ſche Haus, pro 450 rthl. 
5: Des Hepdrich's, um den Scheinberſchen Acker, pro 450 erh, 
5. Des Horn 's, um das Gottwaldſche Haus, pro 300 ırfl. 

7. Des Walthers, um das Enkelmannſche Haus, pro 400 rthl. 

8. Des Engmanns, um das Maͤlzerſche Haus, pro 300 rthl. 

9. Des Carl Bunzel's, um das Sauerſche Haus, no. 270 rthl. 

10. Des Scholze's, um das Horaſche Haus, pro 200 ithl. 

11. Des Enkelmanns, um das Fedmertſche Haus, pro 600 rthl. 

12. Des Horu's, um das Schwabeſche Haus, pio 360 ibi. 

13. Des Tſchirners, um das Tſchirnerſche Haus, pro 77 tthl. 
) Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Ger ichtsamt 
Trachhammer find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ultimo Juni 1821. 
folgende Käufe beftättiget worden. 1. Des George Poplatſch, um den 
Kretſcham ſub no. 12. zu Leboſchowitz, fuͤr 228 rthl. 5 

) Beuthen an der Oder den 29. Juni 1821. Bei dem Köͤrigl. 
Stadtgericht zu Beuthen an der Oder ſind vom 1. Januar bis u timo 
Juni 1821. nachſteßende Käufe zur obrigkeitlichen Conſitmalion vorge⸗ 
tragen worden. | 

1. Der Kauf des Winzler Samuel Hoffmann, über ı Weinberg, 
pro 340 rthl. RS 80 

2. Des Müller Johann Ftiedrich John, uͤber 1 Wohnhaus, pro 
to rthl. 

7 ·⁰ 3. Des Bäder Chriſtian Wilhelm Böhmer, über 1 Wohnhaus, 
pro 800 rthl SEES 

RR N De Bäder Johann Gottlob Maıthäus, über x Wohnhaus, 
ro 900 eh a a = ad 
p * Der Anna Dorothea Minack, über 1 Wohnhaus, pro 76 regt, 

6. Des Schloſſer Johann Martin Jarobi, über ı Wohnhaus, pro 


18600 rthl. f 


7. Der Kauf deſſelben, über 1 Wallgarten, pro 95 rthl. f 
8. Des Nagelſchmidt Johann Faulheit, über 1 Wallgatten, pro 
. a a 
25 N Des Siebmacher Franz Joſeph Kindermana, über 1 Weinberg, 
ro 200 Eihl. 
v 10. ar Winzler Samuel Storch, über ı Wohnf aus, pro 160 ethl. 
11. Des Müller Chriſtian Friedrich Tſcheuſchler, über 1 Freiſtück Acker, 
pro 500 rthl. Er i 
| 15. 


8 


= (1279) = 


12. Des Fleiſcher Aelteſten Johann Gottfried Weigelt, über 1 Wein⸗ 
berg, pro 200 tihl. IE 

13. Deſſelben über 1 Graſe⸗Garten, pro 100 rthl. 

14. Der verwitt. Frau Senator Nitſchke, über 1 Wohnhaus, pre 

O rthl. N f f 5 

71 = Dieſelbe über einen Garten, pro 480 ethl. 9 
16. Dieſelbe über einen großen Weinberg, pro 960 rthl. 5 
17. Diefelbe über eine Oderwieſe nebſt Scheuer, pro 263 ıthl. zo ſgr⸗ 
18. Dieſelbe über einen Hopfen: Garten, pro. 53 rthl. 10 for. 
19. Diefilbe über eine alte Haͤlfte und 2 Monat Bier, pro 40 kihl. 
20 Des Actuär. Nitſchte, Aber 1 Wohnhaus, pre 1600 rthl. 
21. Deſſelbe über einen Garten, pro 500 rthl. 
22. Deſſelbe über einen Wenberg, pro 1300 rthl. f 
23. Deſſeibe über eine Oder⸗Wieſe und Haber Acker nebſt Scheuer, 
pro 550 rthl. N 5 f 

24. Deſſelbe über einen Hopfen⸗Garten, pro 50 rthl. N 
2385. Der Kauf des Victualien-⸗Haͤndler Carl Martin, über 1 Wein⸗ 
berg nebſt Obſtgarten, pro 355 ıthl. 8 a 

) Ratibor den 22. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 

zu Ratibor find vom 1. Januar bis ult. Juni 1821. folgende Kaͤufe 
conſitmirt worden. f n e 

1. Kauf der Bolickſchen Erben, um das Haus no. 271. und Garten 
no. 9., pro 2800 rthl. 2. Des Apotheker Skeyde, um die Erbpachts⸗ 
Gerechtigkeit no. 275.5 pro 15000 tthl. 3. Der Fiſcherſchen Erben, um 


das Haus no. 254.) pro 9 rihl. 4. Der verehl. Precht, um das Haus 


no. 187, pro 1125 rthl. 5. Des Kaufmann Klinger, um das Haus 
no. 123., pio 4400 rtbl. 6. Des Schwidergau, um das Haus no. 8., 
pro 500: rihl. 7. Des St:bon, um den Garten no. 3. und 24, 
pro 900 rihl. 8. Der Kosleſchen Eheleute, um das Haus no. 219. 
pro looo n rthl. 9. Des Bernhard, um den Garten no. 38.7 bro 
2250 rthl 10. Der Laudſchaft, um das Haus ne. 4., pro 6100 rthl. 
11. Der Burgermeiſter Precht, um die Wieſen no. 12. und 27:, Pre 
1299 rthl. 12. Des Kukutſch, um das Haus no. 163.5 pro 340 rthl. 
13. Der Fiſcherſchen Erben, um das Haus no. 253-, pro 540 rthl. 
14 Der Burgermeiſter Precht, um den Garten no. 34., pro 200 ktbl. 
15. Der Foyezeck, um das Haus no. 3, Pro 200 rtbl. 16. Der 
Hoͤnigſchmidt, um das Haus no. 192., pro 630 rthl. 17. Des Dudeck, 
um das Haus no. 61.7 pro 300 rthl. 18. Des Janko, um das eg 


raue 


no: 181., bro 800 rthl. 19. Des Sorogel, um das Haus no. 33. 
pro 600 rthl. 20. Der Burgermeiſter Precht, um die Wieſe no. 3., pro 
200 rtbl. 21. Der Wittwe Cziſch, um die Schuhbanke no. 3., pro 
100 rihl. 22. Des Johann Adamcezick, um die Wieſe no. 20, pro 
90 rthl. 23. Des Newrzella und Krzoſſok, um die Stelle no. 73., pro 
4653 rthl. 24 Des Piecha, um die Wieſe no 15, pro 100 rthl. 

a. Kauf der Struckſchen Erben, um die Wieſe no. 35., pro 14 rıhl. 
b. Des Nicolaus Struck, um dieſe Wieſe, pro 14 ethl c. Des Urban 
Kueza, um die Wieſe no 40., pro 28 rihl. d. Der Sklanyſchen Erben, 
um die Wieſe no. 36., pro 14 rthl. e Des Joſeph Sysk, um die 
Wieſe no. 42., pro 28 rthl. k Des Michael Gabor, um den Acker 
no. 140., pro 14 tthl. g. Des Dom. Jendreyczick, um die Stelle 
no. 20., pro 14 rihl. d 
) Polck witz den 28. Juni 1821. Uaterzeichneter macht nach⸗ 
fiehende Käufe befannt. 


1. Kauf des George gcc e um die dreſho leert l 
no. 28., für 380 rthl. g 
3. George Friedrich Schirmer, um die Dreſchoͤrtnerſele no. 14. 
ür 325 ıthl. 
j = Joh. Anton Ruͤſter, um die Coloniſtenſtelle no. 18., fuͤr 120 rthl. 
II. Herrſchaft Heinzenburg 
4. Johann Friedrich Kloß, um die Klein Erbernahrung no. 21. zu 
Herbersdorf, für 1120 ethl. 
3 Sigismund Wuttke, um die Klein- Erbe nahrung no. 42. zu Hein⸗ 
zendorf, für 150 rthl. 
. Gottlob Tſchierſchke, um die Freiſtelle no. 13. zu Heinzendorf, 
400 rthl. 
Bit 5 Cbriſtian Neumann, um die Kleingaͤrtnerſtele no. 18. zu Hein⸗ 
sengurg, für 100 tthl. 
8. Johann Ch:iftoph Tauchert, um den Ackerfleck no. 22. zu Neu, 
guth, für 70 rthl. 
9 Gottlieb Klaͤſſig, um die Kleintoboth⸗ Haͤuslerſtele no. 31. zu 
Neudorf, für 100 rthl. 
10 S:hann Gottlob Boderke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 24. zu 
Neudorf, für 300 thl. 
11. Gottlieb Rackwitz, um die e no. 26. 2, Her⸗ 
beredorf, lar 440 rthl. 5 
12. 
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12. Franz Carl Schroͤdter, um die Klein⸗Erbernahrung no. 20, zu 
Herber⸗ dorf, für. 530 rthl. 
13 Gottfried Adam, um die Kleingaͤrtnerſtelle no. 17. zu Heinzen⸗ 
burg, für 110 rihl. 
14. Samuel Priebſch, um die Kleingärtaerſtell no. 18. zu Hein⸗ 
zenburg, für 180 tfhl. 
15. Chriftian Hoffmann, um die Kleingaͤrtnerſtelle no. 35. zu Neu⸗ 
dorf, fuͤr 116 ıthl. 
16. Johann Friedrich Haͤhnel, um die Freiſtelle no, 8. zu Hein⸗ 
zendorf, für oo tthl. 
III. Kunzendorfer Guͤther. 
7. Johann Friedrich Herzog, um die Windmühle no. 62. zu Kun⸗ 
1 für 750 rthl. 
18. Johann Friedrich Walter, um die Drefhgärtnerftelle no. 35. zu 


Kunzendorf, für 180 ıthl. 
IV. Groß ⸗Kriechen. 


19 Gottfried Großer, um das Bauerguth no. 20., für 900 rthl. 
20. Gottfried Großer, um das Bauerguth no. 18, für 700 rthl. 
21. Johann Chriſtoph Klietſch, um die Freiſtelle no. 52, zu 200 rthl. 
22. Samuel Scharntke, um die Freiſtelle no. 52., für 400 vthl. 
23. Gottfried Kühn, um das Bauerguth no. 24., für 500 rthl. 
V. Mufternid, 
24. Samuel Scharntke, um die Häuslerſtelle no 9., für 95 rthl. 
i I. Petersdorf⸗Friedrichswalde. 
25. Johann Gottlieb Dresler, um die Freipäuslerftelle no. zu Peters⸗ 
dorf, für 250 rthl. 
VII. Tarnau. 
26. Gottlieb Tietz, um die Sreihäuslerfelle no. 14., für 300 "bl 
VIII. Trebitſch. 
27. Johann Chriſtian Auguſt Themas, um die Neumuͤhle no, 25 
für 2500 rthl. 
28. Verehel. Bartſch, Anna Roſina geb. Dambke, um die Kreis 
ſchamsnahrung no. 9. / für 1000 tthl. 
Fa 5 8 8 Schubert, um die Ober⸗Waſſermühle no. 14, Für 
x 05 Johann Gottlieb Meste, um die Keetfams- Mahnung no. Ir 
für 300 rthl. 
31, ur Purſchents, um die eee 26. ge 100 u 2 
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*) Friedland den 29. Juni 1821. Bei bieſigem Königl. Stadt⸗ 
gericht Mind im abgewichenen erſten halben Jahre 182 1, folgende Käufe 
eonfirmirt worden, als: A TER 

1. Earl Gottlieb Heintzes Kauf, um ſeines Vaters Haus und Aecker 
ſub no. 38., pro 1000 rthl. 

2. Johann Chriſtoph Beyers Kauf, um das Kahlſche Haus ſub 
no, 99., pro 225 ıthl. 

et 2 e Koͤnigl Stadtgericht. ö 

*) Neiße den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte Borken: 
dorf iſt in dem erſten halben Jahre der Kauf⸗Contrakt des Ignatz Bar⸗ 
telt, um die Haͤusſerſtelle no. 136. zu Neudoͤrfel, für 60 rtyl. beftät- 
tiget worden. i N 3 
; *) Neiße den 18 Juni 1821. Bei dem Gerihksamte Schoͤuwalde 
iſt in dem erſten halben Jahre der Kauf⸗Contrakt des Joseph Materne, 
um die Häuslerſteue no 29. daſelbſt, für 44 rthl. 20 fgr. beftättiger worden. 

*) Neiße den 20. Juni 1821. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte find ſeit dem 1. Januar dieſes Jahres nachſtehende Käufe beftät- 
tiger worden. rer 475 
N 1. Kauf des Anton Wittich, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 18. 
zu Nieder- Jeutritz, pro 100 rthl. Des Paul Chriſtoph, um die Frei⸗ 
gaͤrtnerſtele no. 46 zu Nieder⸗Laſſotb, pro Zoo rthl. 

N Das Gerichtsamt der Guther Ober⸗Laſſoth, Nieder: Laffoth 

und Nieder⸗Jeutritz. N 

*) Raudten den 28. Juni 1821. Anton Frohmuth hat die 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 14. zu Herren⸗Leuerſitz von dem George Frie⸗ 
drich Lerche den 10. October 1820., um 40 rihl. erkauft 

) Lüben den 26. Juni 1821. Der Herr Caͤmmerer Juͤngling, 
hat fein Haus nehft Prauurbar fub no. 22. dem Baͤckermeiſter Schorske, 
für 1500 rihl. verkauft. 8 

rc Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Lüben den 28 Juni 1821. Die Wittwe Kabtz geb Neumann, 
hat die Freiſtelle des Gottlieb Wilhelm Kabitz no. 11. zu Aliſtadt gekauft, 
für 400 rthl. 
/ Könige Preuß. Stadtgericht. 

) Breslau den 30. Juni 1827. Proiſch a. w. Kauf des Mil: 
lermeiſter Bernhard Klinke, um die Mütle des Muͤllermeiſter Carl Kudras 

über 6000 rthl. vom 27. Januar 1821. 

a N Das Juſtizamt von Protſch und Weyde. Paur. 


——— 
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Sonnabends den 7. Juli 1821. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ı. 
allergnädigften Special Befehl. 


Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


5 Zu verkaufen. 
Breslau den 15. Map 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Prim. 
Amtsgericht Fürſtenau wird dem Pubdlico hiermit bekannt gemacht, daß die dem 
Johann Ehriſtoph Schneider zugehörige in Fuͤrſtenau Neumarktſchen Ereifed 
gelegene mit No. 25. bezeichnete und auf 380 Kıblr, Cour. derfgerihilih ab⸗ 
gefchägte Frehzaͤrtnerſtelle auf den Antrag eines Real⸗Glcubigers, im Wege 
der nothwendig u Subbeftatlon an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſell. Es werden daher alle und jede zahlungsfäsige Kaufluſtige hiemit vera 
geladen, in dem dieſerhald angeſetzten Licltations⸗Termin den a8ſten July d. 
J. Vormittags um 10 Uhr in der Amtscanzley auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
in Färſtenau zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann nach erfolgter. 
Einwilligung der Real Cred'toren den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. f 
Königl, Prinzl. Amtsgericht . 0 
5 ruͤtzner. 

; Breslau den 29ſten März 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau ſind der 140° Map e., igte Juny c., peremtorie aber der 
zzſte Ju p c. Vormittags um 9 Une als Termine itetlattonis auf den Fundune 

des Erbdeſitzer Gottited Zimmer ſub Nro, 19. zur Tſcheppine, welcher auf 

1960 Riblr. Cour a 5 pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, angeſetzt worden, woln Kauflus 
flige zu Abgebuag ihres Geboths vorgeiaden werden. Wobey auch die unbe⸗ 

kannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real⸗Pratendenten mlt 

vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpaͤteſtens bis zum letzten Eicitatiens⸗Ter⸗ 
mine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adia⸗ 
dication bamit gegen den neuen Beſitzer und in fo weit fie qu Fundum betref⸗ 
fen, nicht welter werden gehöre werden. Und wird überdies noch in Anſehang 
der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach $. 35. Tit. 52. Thl I. der Ge⸗ 
richts Ordnung, ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außendleibens dem 

luslicitanten nicht nur der Zuschlag ertheilt,, ſondern auch nach ge ichtlicher 

rlegung des Kaulſchillings die Loͤſchung ſämwtlicher eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar Letztere ohne Production der In⸗ 

ſtrumente werde verfü,t werden. . i 

i Köntgl. Gericht ad St. Claram. N 
omuth. 


„) Neuflade den 2aflen Jung 1821. Im Wege der Exekution ſol der in 
Domsdorf gelegene Kretſcham des Sofeph Jockiſch ſub No. 2., welcher dorfgerlcht⸗ 
lich nach der in der Regiſtratur des unterſertigten Gerichts und in dem ag 


— 
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zu Glersdorf erſichtlichen Tore auf 1492 Rthlr. Courant abgeſchͤͤtzt worden If, in 
Zermino peremtorio den sten Septbr. c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe 
zu Giersdorf öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Kaufluſlige wer⸗ 
den biermit dazu vergeladen, unter der Verſſcherung, daß der Zuſchlag ohnfehl⸗ 


bar an den Meifidisthenden auf erfolgte Einwilligung der Jatereſſenten und na⸗ 


mentlich aber der Real⸗Gläudiger, wenn nicht geſesliche Hinderniſſe entgegen 
ſtehn, erfolgen und auf ſpaͤtere Gebothe keine Rüͤckſicht genommen werden wird, 
ns * Das Juſtizamt Giersdorf. 8 
) Neuſtadt den zaſten Juny 1812. Im Wege der Exccution fol die zu 
Demsdorf gelegene Freygaͤrtnerſſelle ſab No. 6. des Ambreſias Kolbe, welche, dorf⸗ 
gerichtlich nach der in der Regigratur des unterfertigten Gerichts und in dem 
Krerſcham zu Glersdorf erſichtlichen Taxe auf 214 Rtblr. 12 fgr. Cour. gefhäßt 
worden iſt, in Termins peremtorio den §ten Septemder c. auf dem Schloß zu 
Giersdorf öffentlich. an den Meiftbietbenden verkauft werden. Kaufluſtige werden 
blermit dazu vorgeladen, unter der Verſicherung, daß der Zufchlag ohnfehlbar an 
den Meiſtdtethenden auf erfolgte Einwilligung der Intereſſenten und namentlich 
aber der Real⸗Glänbiger, wenn nicht geſetzllche Hindernifje entgezen ſtehn, erfol⸗ 
gen und auf ſpaͤtere Gebothe keine Rückſicht genommen werden wird. 
3 5 Das Juſtizamt Giers- und Doms dorf. ; 
. Bodland den zten Juny 1821. Auf Antrag der Organtſt Menzelſchen 
Erben ſoll die bierſeldſt ſub No. 49. belegene Freygaͤrtnerſtelle, nebſt Zubehör, 
jedoch done Vieh⸗ und Wirthſchafts⸗Inventarlum welche auf 705 Nthir. Conr. 
gerichtlich geſchaͤtzt worden, Theilungshalber ſubhaſtirt werden, wozu wir den eins 
zigen peremterifchen Termin auf den öten September c. a. Vormittags um 9 Uhr 
in bleſtger Gerſchtsamtscanzley anberaumt haben und zahlungsfaͤhige Kauflufige 
zur Ang be ihres Geboths mit der Verſicherung hiermit vorladen, daß der Zufchlag 
an den Heſt; und Meiſiblethenden ſofort erfolgen wird. Demnaͤchſt werden alle 
unbekannte Real⸗Glaͤubiger ſub poͤna praͤcluſt vorgeladen. KH a 
5 E Königl, Domainen⸗Juſtizamt. ER 
Liub linitz den 29 ſten April 1821. Thellungshalber wird auf den An: 
trag der Erben und refp. Vormundſchaft die zu dem Tiſchlermeiſter Andreas 
Leteckſchen Nachlaſſe gehoͤrige zu Kudwigsthal Lublinitzer Kreiſes und Lubſchauer 
Herrſchaft ſub Nro. 6. belegene und auf 240 Rthlr. gerichtlich gewürdigte 
Frepdausterſtelle, in Termino den zoſten July 1821. Vormittage um gallhr in 
dem Forſthauſe zu Ludwigsthal oͤffenthal ſubhaſttrt. Kauf⸗ und Ablangefibiee 
werden zu dieſem Termine eingeladen und hat der Meiſtbiethende den Juſchlag 
nach erfolgter Genehmigung der Erben und reſp. Vormundſchaft gegen baare 
Einzahlung des Kaufspreißes in das Depoſftortum des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amts, bey welchem die Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt eingefehen werden kann, 


zu gewartigen. e 
a 9 35 f Das o. en . Beiden, 
erms dorf unterm Kynaſt den sten April 1821. Das unte 

Gerichesamt fubhaflist im Wege der Epecutiom das dem Bauer Gorlicb Fuck 
zugehörende, auf 2843 Rihir. 10 (gr. von den Ortsgerichten abgeſchaͤgte Vauer⸗ 
gut No. 23; in Voigtsdorf und es ſtehen die Licitations Termine auf den ö. Jule 
und ten September (./ der letzte und peremloriſche aber auf den sten November c. 
8 e e 
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Vormittags 11 Uhr in der hiefigen Amtscanzley an, in welchen letztern fuͤr das 
doͤchſte und annehmlichſte Gebolh der Zuſchlas des Grundſtücks zu erwarten iſt. 
g Reeichsgräfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 
Glogau den 17ten März 1821. Von dem Königl. Land- und Stadt: 


gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Carl Guſtav 
Bockſche Haus No. 399, (ſonſt No. 62. im aten Viertel) Hleſelbſt auf den An⸗ 
trag, des Negocianten Lazarus Löber Hollkein, welches auf 2395 Nihlr. 19 ge. 
Coük. gewürdigt worden iſt, öffentlich verkauft werden ſoll und der ate Jun, 
der gte Auguſt und der zte October d. J. zu Biethungs⸗ Terminen deſlimmt 
find, Es werden daher alle diejenigen, welche dleſes Haus zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum De⸗ 
putalo ernannten Herrn Juſtizrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgericht, entweder 
perſoͤnlich oder durch gebörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Ge⸗ 
doth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der 
Zuſchlag er folgen wird. 2 1 r 
Liegnitz den 23. May 1827. Zum Öffentlichen Verkauf der fub Ro. 48. 
zu Kaltwaſſer belegetzen, den Eumigſchen Erben zugehörigen Angerhäuslerſtelle, 
welche auf 77 Ntblr. 20 for. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen 
peremtorſſchen Biethungs s Termin auf den 1gten Auguſt a c. Nachmittags um 
3 Uhr ver dem ernannten Deputato, Herrn Juſtigrath Sucker, anberaumt. Wir 
fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Special Voll⸗ 
macht und hinlaͤnglicher Information verſedenen Mandatarien, aus der Zahl der 
bieſigen Juſtig⸗Commiſſarten auf dem Königl. Lands und Stadegericht hi⸗ſelbſt 


elnzufindeu, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlog an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


dleihenden hach eingeholter Genehmigung der Intereſfenten zu gewärtigen. Auf a 


Gebothe die nach dem Termine eingeben, wird keine Rück ſicht weiter Zens men 
werden und ſteht es jedem Kauftuſtigen frey die Taxe des zu verſteigernden Grund⸗ 
ſtuͤcts und die entworfenen Kaufsbedingungen jeden Nachunttag in der Regiſtratur 


tust Muße zu inſpltiren. N a 
10 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

41 ie Citatio Creditorum. eng 
Breslau den 16ten Februar 1821. Auf den Antrag des Capltalus 

v. Varendorf in Abweſenheit des Tommandenks des aten Bata ng agſten Infan⸗ 
terie Regiments (aten ſchleſ.) werden von Seiten des hieſtgen ig. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche an die Caſſe des gedachten Bataillons für das Jahr 1820. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, un 
dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27ſten July 
a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations Termine in dem hiefigen 
Ober ⸗Landesgerichtshauſe verfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Beuel» 
mächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den ee 
Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſttz⸗Commiſſarten Koblitz, Klettke und Enge in Vot⸗ 


ſchiag gebracht werden, an deren einen fie ich wenden loͤnnen, zu erscheinen, ihre. 


vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchemigen 755 
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Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die, 
gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g) a 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſien. 
„ itationes Edictales. Er: 
Breslau den rıten MY 1821. Nachdem der Koͤnigl. Fiscus durch 
den Afſiſtenzrath Vater hieſelbſt unterm 29 ſten April c. auf Todeserklärung des vers 
ſchollenen Ober⸗ Langenauer Gutsbeſitzecs Theodor Wenzel Ruppricht angetragen 
hat und dieſem Antrage von Seiten des bieſigen Königl. Ober Landesgerichts 
deferirt worden iſt, ſo werden der Provocat, fowonhais deſſen Erden und Erbneh⸗ 
mer zu dem vor dem Koͤnigl. Oder Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Herrn Kuͤhn auf den 
gen April 1822. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine dierdurch vorgela⸗ 
den, erſterer mit der Auflage, ſich vor oder in dieſem Termine in den Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtlichen Geſchaͤfts Zimmern ſchriftlich oder perſoͤnlic zu melden und das 
ſelbſt weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, letztere dagegen mit der Aufforderuag 
des Verwandſchafts⸗ Verhältniß zu dem Provocaten und ihre Erbrechte zu beſchei⸗ 
nigen, widrigenfalls fie bey nicht er folgender Meldung ihres Ertrechts verluſtig 
. erflärt werden. Gegen den Provocaten dagegen wird bey deſſen Ausbleiben 
auf Todeserklaͤrung und was dem anhänzig it, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt, 
ins beſondere ader über fein Vermögen was Rechtens tft verfügt, d. h. mit Zuer⸗ 
kennung des gegenwärtigen und künftig ihm etwa noch zuf allenden Vermögens zu 
Gunſten des König Fisci dem Antrage des letztern zufolge verfahren werden. 
Raoͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Schieſien. g. 
Breslau den 26flen Aprtl 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des ehemaligen aten Bataillons Aten Breslauer. randwehr⸗Re⸗ 
gin ents v. Maltitz, werden von Selten des hieſigen Roͤnigl. Oberlandesgerichts von 
Schleſſen alle und jede, deſonders aber alle unde kannte Gläubiger, weiche an die Kaſſe 
des gedachten im Marz vorigen Jahres aufgelöſten Bazarllons aus irgend einein 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben dermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den yten Sep⸗ 
tember c. Vormittags um 10 Ihr anderaumten Liquidations⸗Termine in dem hie⸗ 
figen Ober Landesgerichtsbauſe perſoͤnlich oder durch einen geſegtich zuläßigen Des 
vollmächtigten, wozu ihnen, bei etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hie⸗ 
ſigen e e deren der Juſtiz Commiſſarius Klettke, Morgenbeſſer und 
Juſtizratd Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ich wenden koͤn⸗ 
gen, zu ae ede vermeinten Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu 
beſchein igen. Die Richterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
erwanigen An ſoruͤche an die gedachte Kaſſe werden verluſtig erklart und blos an die 
Perſonen desjenigen werden verwleſen werden, mit welchen ſie contrahirt haben 
oder der die ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang genommen bat. ge, An: 
22 Köntigl Preuß. Oder Landesgericht von Schleften. 
m Breslau den 26. Jauuar 1821. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über dle Kaufgelder der beiden Autheile des 
Gutes Roſchkowitz auf den Antrag des v. Falkenhaynſchen Vormundes Juſtiz⸗ 
Commiſſarrii Koblitz heut Mittag der Liquidatſons⸗Prozeß eröffner worden iſt, ſo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten, Kaufgeldern aus irgend einem recht⸗ 
Uhren Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
u . vor⸗ 


2 (27) ® | 

vor dem Ober⸗Landes⸗Gerſchtsrath Herrn Gelpke auf den 18. Auguſt e. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
Gerichtshauſe perſoͤulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 
(wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
nifarien der Juſtizrath Bahr, Juftiz: Connmiſſartus Klettke und Morgenbeſſer in 
Borſchtag gebracht werden, an deren einen ‚fie ſich wenden können) zu erſchelnen, 
ihre vermeinten Anjprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheſulgen⸗ 
Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Forderungen 
nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldeuden Gläubiger von der 

Maſſe noch übrig blelben moͤchte, werden verwieſen we deu. Es i 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. ER 

Glogau den 23. Februar 1821. Nachdem auf den Antrag des Loͤnigl. 
Pupillen⸗Ceuegti hieſeldſt uͤder den geſammten Nachlaß des verſtorbenen Grafen 
Adolph v. Röder auf Gersdorf und Wiloſchuͤtz der erbfchaftliche Liqutdations⸗ 
Prozeß am heutigen Tage eröffnet worden iſt, fo werden hlermit alle unbekannten 
Gläubiger des Verſtorbenen vorgeladen, zu dem auf den 24ſten July Vormittags 
um 10 Uhr vor dem zum Deputate ernannten Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin 
anberaumten Termin zur Anmeldung und Rechtfertigung der an jenen Nachlaß ha⸗ 
denden Forderungen, entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und 
geſetzlich Bevollmächtigte hieſige Juſtizj⸗Commiſſarlen, — wozu denen, welchen 
es an biefizer Bekanntſchaft fehle , der Hoffistal Debmel und Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarius Becher vorgeſchlagen werden — auf dem hieſigen Ober⸗Landesgericht zu 
erſchelnen, ihte Anſorüche zu Iiquidiren und zu jujtificiren, jedoch auch für die 
Zukunft Mandatarien zu beſtellen, widrigenfalls fie bey den vorkommenden 
Berathſchlagungen und abzufaſſenden Beſchlüſſen nicht weiter werden desc en, 
ſondern vielmehr wird angenommen werden, daß fie ſich dieſen Beſchluͤſſen 
und den Verfügungen des biefigen Ober⸗ Landesgerichts lediglich unterwerfen. 
Im Fall des Außendleidens in jenem Termine haben die gedachten Gläubiger 
zu gewärtigen, daß fie Ihrer etwanigen Vorrechte durch das abzufaſſende Prior 
ritäts⸗Urtel verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an basjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben mochte, werden verwieſen werden. N een 
ü ens Königl. 5 Ober Landesgericht von Nieder Schleſten und 
wu een der kauſigz. N ER eee 
) Glogu den 16. April 1821. Von Seiten des unterzeſchneten Königl. 
Ober⸗Landtsgerichts wird der Ernſt Friedrich Withelm v. Bibra Premier; Lienter 
nant in dem Kaiſerl Ruſſiſchen St. Petersburger Dragoner⸗ Regiment, welcher 
den Namen Theodor Iwanowitſch v. Bibra angenommen und nach der am raten 
März 1814. in Frankreich ſtatt gehabten Affaire verſchollen iſt, nachdem derſelbe 
ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſeinem Leben und Aufenthalt gegeben hat, Be⸗ 
dufs feiner in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch dergeſtallt öffentlich 
vorgeladen, daß er oder falls er nicht mehr am Leben fein ſollte, die von im etwa 
zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer ſich binnen drey Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf den gten October d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Pförtner, auf biefigem 
König), Oder « Landesgericht anstehenden Prajudieial „ene Farin 1 
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per ſoͤnlich melden und weitere Anwelſung gewaͤrtigen ſoll. Sollte derſelbe ſich we⸗ 
der vor, moch wenigſtens in dieſem Termine melden, noch einige Nachricht von 
ſich geden, fo wird er für todt erklart und fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen, befigs 
denden Umſtänden nach, feinen nächſten ſich legitimirenden Verwandten oder dem 
Fisco zuerkannt werden. % y 
8 ene en Ober: Landeögericht von Nieder; Schleſten und 
Hl er Laufitz. 5 ö 455 E 
„Neffe den 2 rſten May 1821. Der Johann Felix Golda eus Ansbach, 
welcher bey der bleſigen Gewehr Reparatur ⸗ Anſtalt als Buͤchſen macher ge ſtanden, 
und feine Ehefrau Johanna geb. Madalczeck im Apr 1819. doͤsſicherweiſe verla ſen 
bat, wird auf deren Antrag giermit öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten 
und längſtens la dem vor dem Deputirten, dem Koͤnigl. Ober⸗ kandesgerichts⸗Re⸗ 
ferend. Hrn. Die. Beck auf den aöfen Septbr. d. J. Vormittags 10 Uhr auf den 


Zimmern des Gerichts anſtehenden Termin zu erſcheinen, die gegen ihn angebrachte 


Eheſcheidungsklage zu beantworten, bey felnem Aus dlelben aber iu gewaͤrtigen, 
daß die boͤsl che Verlaſſung als dargetdan angenommen, und ſodann auf Trennung 
der Ede in contamactem erkannt, der Klaͤger n auch die ander weltige Verpiuratung 
nachgegeben werden. g.) 275 > = 3 
Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. E 

3 85 Tarnowitz den zßcſten Januar 1821. Unterm 26ſten April 1806. entwich 
der Schichtmeiſter David brecht von Myslowitz aus mit ſeiner Ehegattin und Kin⸗ 
dern, welche namentlich nicht zu ermitteln geweſen, und nahm den damals einge zoge⸗ 


nen Nachrichten zu Folge ſeinen Weg nber Krakau nach oͤſterrejch Galizien. U 
3 3 leber 


ſein Vermoͤgen wurde Concurs ‚eröffnet, die Maſſe ergab jedoch bel ihrer Distribution 
einen Ueberſchuß der nunmehr von dem Koͤnigl. Fisco in Anſpruch genommen wird, 
der zugleich auf Todeserklaͤrung des ſelt jener Zeit verſchollenen angetragen hat. Das 
unterzeichnete Koͤnigl. Bera = Gericht ladet daher im Auftrage Eines Konigl. Hochpreißl. 


Dber : Landesgerſchts von Oberſchleſien den eutwichenen Schichtmeiſter David zalbrecht, 


ſo wie ſeine mit ihm außer Landes gegangene Famile und die hier etwa zuriick gebiies 
denen unbekannten Erben und Erbnehiver hierdurch vor, ſich ſchrifttich oder perſönnich 
zu melden, ſpgteſtens aber in dem zu ſeiner Vernehmung auf den toten November c. 
a. Vormſttags um no Uhr im hieſigen bergamtl. Seſſtenszimmer guberaumten Praju⸗ 
diät We perſönlich oder per Mandatarlum zu erſcheinen und weitere Anweiſun 
zu erwarten wiör genfalls der ꝛc. Albrecht für todt erklaͤrt und fein zuruͤck gelaſſenes 
Berimfgem ge bonum vacans dem Könige Fisco zugeſprochen werden wird. 
% „ Koͤniel. Preuß. Berg: Gericht von Oberſchleſien. = 
„ keobſchüß den ı6ten April 1821. Es baftet auf dem ſud No. 6. des 
Hypothekenduches zu Kösnig Leodſchuͤtzer Creiſes delegenen Frepbaueraute der Su⸗ 
ſanna geſchiedenen Proske Kubr, III. No. 3. ein Capital von 1000 Thlr. feblef. in 
Kaiſerl. Banco Noten, worüber der vorige Beſſitzer Peter Proste dem Ackerbauer 
Mathtas Kremſer zu Piltſch am 3often July 804. ein gerichtliches Hypotheken⸗ 
Inſtrument aus geſtellt hat und iſt dieſes Capital bey der Regultrung des Hypothe⸗ 
kenweſens von dieſer Stelle vermoͤge Decrets vom ıgfen December 1818. im Hy⸗ 
potgeken buche eingetragen worden. Wenn nun nach Auswels der in Grundacten 
. vor⸗ 
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vorfinblichen Nachrichten es ungewiß If, ob das obige Hypotheken⸗Obllgatorlu n 
aus gelertiget worden und nach Anzeige der Suſanna Proske das darinnen verſchrie⸗ 
denne Darlehn ‚nicht gegeben worden fein ſoll, auch der Indaher der dießfaͤlligen 
Forderung ſelbſt unbekannt und es der gedachten Suſanna Proske nicht moͤglich 
giweſen iſt, das Original⸗ ppothekensDöligatorium herbey zu ſchaſſen und ges 
richtliche Quittung über die Zahlung des Capitals per rono Th r. ſchlef in Banco, 
Noten beyzubringen, fo werden auf ihren Antrag der unbekannte Jubaber diefes 
Hypotheken Inſtruments, fo wle alle diejenigen, welchen als deſſen Elben, 
Eefionarien, Pfand⸗ oder andern Briefsinhabern an dem dies falltgen Capitale 
nach Höhe 1000 Thlr. fchlef in Kalſerl. Banco⸗Note ı und dem duraber ausgefers 
tigten Hypotheken⸗Obligatorio irgend ein Recht zuſtehen möchte, hierdurch aufges 
fordert, in dem auf den öten Auguſt a. e. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt In bicflz . 
ger Gerichtscanzley zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Anſpruͤche anberaumten 
Termine zu erſcheinen, um ihre Eigenthums⸗Anſoruͤche geltend zu machen oder zu 
gewärtigen, daß nach abgelaufenen Termine der etwanige Inbaber und alle dieje⸗ 
nigen, welche in feine Rechte getreten find, mit ihren Hypotheken⸗Rechten und 
Anſprüchen per Sententiam praͤcludirt, das Inſtrument amortiſirt die koͤſchung 
der obigen Dort im Hypothekenbuche verfügt werden würde. i 


Das reichsgraͤfl. Eruſt o. Strachwitzſche Gerichtsamt der Ritter⸗ 


8 guͤter Roͤsnig und Steuber witz. 


15 Schulz, Juſtit. 
AVERTISSEMENTS. LEERE 


+) Breslau den Sten Juli 1821. Da mit dem uten dieß s die Handlung 


Johann Ernſt Heinrict in den Zuſtand der L. qaldation verſetzt worden, fo werden 


alle Schuldner derſelben Hierdurch um gefaͤlige baldige Zahlung Ihrer Ruͤckſtaͤnde . 


erſucht. Die Joh ann Ernſt Heinrlelſchen Erben 


ER "Breslau. Auf der Hummerep in den 3 Tauben find. Pferdeſtaͤle und 


Magen ⸗Remiſen zu vermlethen. 8 7 58 hr 

) Breslau. Ein junges gebildetes Märchen, das fertig franzoͤſiſch ſpricht 
und in allen weiblichen Arbeiten ſehr geſchickt iR, ſucht als Geſellſchafterin in elner 
guten und gebildeten Familie In einer Stadt oder auf dem Lande iht Unterfommen 
Sehr gern würde ſich dieſes Mädchen auch dazu verſtehen, die Beſorgung des Haus ⸗ 
weſens zu uͤbernehmen. Das Nähere ift zu erfragen Bruſtgaſſe in der goldnen 
Schnecke zwey Stiegen hoch. a N 2 PR 


) Breslau. Unketzeichneter Zeug⸗ und Taperen + Fabrikant empfiehlt ih 


Einem hohen Adel und hochzuverebrenden Publikum mlt feinem auf der Altbuͤßer⸗ 
gaſſe in der goldnen Sonne neu eröffneten Gewölbe mit allen Sorten wollnen Zeugen, 
Merino⸗Tuchern, Tallaſen, Beuteltuch, Raſche, reiniſche Garne und Fußteppl⸗ 
chen von ſehr ſchöͤnen Muſtern und zu den billigſten Preißen bietet um gütigſte Abs 

nahme * CC. G. Gemelnhardt. 
) Brestau. Kommende Michaell, auch bald zu beziehen iſt auf der Al⸗ 
brechtsgaſſe No. 1275. der zte Stock, beſtehend in 3 Studen, Kammern und Kuͤche. 
Das Naͤhere in demſelben Hank: ba erfahren. Bres⸗ 
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Breslau Zu vermieden und auf Michaelis d. J. zu Beziehen If der 
yrepte Stock, deſtehend in 4 Stuben nedſt Beylaß auf der Albrechtsgaſſe tm erſten 
Viertel am Ringe Ro 1803. Das Nähere beym Wirth doſelbſt. 5 

Setauſte, Copul. und Geſtorb. vom 29. Juni bis 5 Juli 1821. 
GSekautte. x 

Zu St. Elifaberh. Des Königl. Mühlen Waogemeifterd Hrn. S muel Eenjamin 
Schaffer T. Reſclie Conſtanze Wilhelaane. Des B. und Daͤck ers Johann 
Friedrich Wendler S. Cbriſtlan Gottfried Julius. i 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. Kauf und Handelsmannes Hen. Fried rich 
Gottlieb Wich: T. Fanny Henriette Malwine. Des D uad Victuslienhänd⸗ 
lers Johann Gottlies Eraft T. Jehanne Cat oline Mathlide. Des B. und 
Venditors Joh. Gottf led Müller T. Aoguſte Edcilir. Des B. und Schuel⸗ 
ders Jobann Corl Friedrich Buchwald T. Charlotte Wilhelmine Emilie. Des 
B. und Schuhmachers Johann Gottlied Neuer: S. Carl Gottlieb Heinrich. 
Des B. und Tiſchlers Carl Friedrich Glock T. Emma Marte Enusie, 

Zu St. ernhardin. Des B. und Mechanlkus Ern Wilserm Penzker S. Er uſt 
Eu Paul Wilhelm. Dis Königl. Reglerungs⸗ Haupt Caſſen Buchhaltets 
Hrn Earl Friedrich Buchwaldt S. Cori Guſtav Theodor. a 
Bey der evangel reform. Gemeinde, Der B. und Tiſchlers Juſtus Anton Lenz S. 
Johann Philipp Adolph. Des Königl. Aceiſe Einnehmers Hrn, A'exand r 
Julius Korn S. J lius Auzuſt. ö 5 

Copulirte. 

Du St. Ellſobeih. Des B. Kauf⸗ und Ha de smanves Hrn. Gottlob Lebrecht 
Härtel mit Iger. Caroline Wilhelmine Dorord:e Jager. Des B. und Ja⸗ 
ſtrumentmachers Car! Wilbelm Falck mit Charlotie Henriette Wolckau. Dr 
B. und wacker Ebriſtian Carl Frledrich Duſch mit Igfr. Louſſe Rädel. Der 

D. und Buͤtener Heinrich Augun Kriſch mit Iger⸗ Euſabeth Major ne Spiller, 

Der B. Kauf- und Handelsmann Heir Jobann Goteftird.Leſſentin mit Ig r. 

Ereönöre Fiederife Charlotte Thiem. Der Obet Lehrer am Kinder⸗ Heſeual 

zum heil. Grabe Hra. Ferdinand Gotittt Gerſtmann mit Jgfr. Adolphine 
Henriette Wilhelmine Gehr. 

Zu St. Marla Magdalena Dec B. und Tiſchlir Ca; I Fit drich Vogel mit Igfr. Jos 

hanne Dorothee Scholz. g 5 

Bep ter evongel, teſorm. Gemelnde. Der Koͤnigl. Preuß. Hauptmann und Er m⸗ 
pognie: Chef im ien Infant. Regim. Herrn Heinrich Auguſt p. Witten wit 
Safe. Emilie Cuno. i 

f Geſtorbene. 5 

Zu St Eliſabetb. Des B. und Kretſchmers Wilhelm kudwig Materne S. Wilhelm 

Robert, alt 4 T. Des B und Goldardeſtees Carl Gottlob Walter L Char- 
lotte Emilie, at 2 J. 2a M. \ 


SSB 


— 


